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Unsere Aiplmimiie.
Bei der dritten Lesung des Etats wurde beim Ka¬

pitel Auswärtiges Amt von verschiedenen Seiten be¬
wegliche Klage über Mängel unserer diplomatischen
Vertreter geführt , wobei namentlich Auswahl und
Vorbildung  einer scharfen Kritik unterzogen
wurden . Nun ist ja an und für sich Räsonieren recht
leicht, namentlich für denjenigen , der die Interna der
von ihm bekritteltenSache nicht genau kennt, gleichwohl
aber wird man zugeben müssen, daß unsere Diplo¬
matie schon mehr wie einmal in schwierigen Fragen
versagt hat ; es sei nur daran erinnert , wie die deutsche
Diplomatie durch den Ausbruch des russisch-japanischen
Krieges überrascht wurde, nachdem man noch tags zu¬
vor die beruhigendste Antwort erhalten hatte , deren
Tendenz schleunigst offiziös der Öffentlichkeit mitgeteilt
wurde . Ebenso steht es außer Frage , daß es seinerzeit
vielleicht doch möglich gewesen wäre , den Einkrei-
sungsversuchen  gegeis Deutschland, die von
König Eduard ausgingen , einen Riegel vorzuschieben,
wenn unsere Londoner Vertretung mehr auf der Hut
gewesen wäre . Es ist seit Jahren lebhaft beklagt wor¬
den, daß unsere diplomatischen Anwärter in der Haupt¬
sache unter Berücksichtigung „vornehmer " H e r k u n ft
und eines großen Geldsackes  ausgewählt würden
und daß diese die besten Posten bekämen, während be¬
scheidene Bürgerliche sich mit unbedeutenden Posten be¬
gnügen müßten ; ebenso hat man es getadelt , daß über¬
aus verantwortungsvolle Vertretungen mit Militärs
besetzt worden sind, denen eine eigentliche diplomatische
Vorbildung fehlte.

Nun ist es ja richtig, daß es nirgends so wie in der
Diplomatie auf die Persönlichkeit ankommt, da die
Diplomatie eine Kunst ist, die sich nicht erlernen läßt,
sondern für welche eine gewisse Veranlagung  vor¬
handen sein mutz, und es ist klar, daß ein junger Diplo¬
mat trotz der besten Vorbildung , die er genossen hat , in
seinem Metier ein Stümper blecht, gleichwohl aber

wird mair verlangen müssen, daß der Fond , des
Wissens, der unseren diplomatischen Anwärtern mit auf
den. Weg gegeben werden muß , ein umfassender ist, der
sie befähigt , in allen Sätteln gerecht zu sein. Ebenso
wird man verlangen können, daß bei der Auswahl der
Kandidaten mit besonderer Sorgfalt verfahren werde
und daß gute Konnexionen  überhaupt nicht in
Frage kommen dürfen . Auch in der Ausbildung müssen
andere Grundsätze beachtet werden, insbesondere wird
bisher der Volkswirtschaft sowie den kaufmännischen
Kenntnissen, die gerade in der Diplomatie sehr not¬
wendig gebraucht werden, ein zu geringer Spielraum
gelassen. Weiter wäre zu verlangen , daß den im Kon¬
sul  a r d i e n st e Beschäftigten in weit höherem Maße
als bisher die Aussicht aus Übertritt in die hohe diplo-
inatische Karriere eröffnet werde ; denn gerade im Kon¬
sularkorps haben wir tüchtige Persönlichkeiten mit
überaus gediegenem Wissen und großer Erfahrung,
deren Dienste auf einem Gesandten - oder Botschafter-
Posten sehr gute Verwendung finden könnten. Frei¬

lich sind nicht alle wohlhabend und mit dem auch von
Herrn v. Schön vertretenen Grundsätze, daß nur ver¬
mögende Anwärter angenommen werden können, müßte
eben gebrochen werden, indem für solche Fälle be¬
sondere Fonds  zur Verfügung stehen müßten.
Der Geldpunkt darf niemals maßgebend sein, weiß
man doch beispielsweise, daß unser Botschafter in Kon¬
stantinopel , Herr v. Marschall, über kein sonderlich
hohes Privatvermögen verfügt und was hat er trotzdem
ans seinem schwierigen Posten unter Anerkennung der
gesamten Welt geleistet? — Verfährt doch auch die
Unionregierung nach diesem Grundsätze und nimmt es
gewaltig übel, wenn man ihr , wie in der Affäre Hill,
einen anderen Standpunkt oktroyieren möchte. Herr
v. Schön hat in seiner Rede, im Reichstage Änderungen
in der Ausbildung unserer Diplomaten zugesagt und
es wäre dringend zu wünschen, wenn seine Zusagen
nicht bloß aus dem Papier ständen , sondern in die Tat
umgesetzt würden , da unsere Diplomatie Ivahrlich eine
Auffrischung dringend notwendig hat.

Komische Merftcht.
Tie Volksschullasten in Oft und West.

Alle fünf Jahre werden amtliche statistische Er¬
hebungen über die Verhältnisse der preußischen Volks¬
schulen vorgenommen und veröffentlicht. Die Statistik
für die Jahre 1901— 1906 liegt feit kurzem vor. Nach
dieser Statistik betrug die jährliche Aufwendung für
einen Volksschüler in Schleswig -Holstein 67 Mark , in
Hessen - Nassau  67 Mark , in der Rheinprovinz
56, in Westfalen 56 Mark , in der Provinz Pose  n
40 Mark . Wenn man dieses für Posen so ungünstige
Verhältnis betrachtet, so wird einem manches klar . Es,
ist allerdings richtig, daß für die Volksschulen der Pro¬
vinz Posen aus Staatsmitteln relativ viel ausgegeben
wird , im Durchschnitt der fünf Jahre 7,87 Millionen,
während z. B. die Rheinprovinz 10,56 und Westfalen

FemAeLon.
Bilder aus Korfu.

Von Adolf Struck (Athen).
Wie ein Schild im dunkelwogenden Meere liegt

Korfu , die Insel der Phäaken , an der Epirotischen
Küste. Der Nebelschleier Hai sich gehoben, die Schatten
der Nacht, die das märchenhafte Land umhüllen , hat
die ausgehende Sonne verscheucht, Licht flutet über die
See . Die belebende Morgenfrische hat uns herbeige¬
lockt, um das Bild zu erschauen, das sich uns aus der
Ferne darbietet , und unsere Gedanken schweifen hin¬
über nach dem schönen Strande , der so viele Erinnerun¬
gen aus sagenumwobenen Zeilen in uns wachzurusen
vermag . Das ist das halbmondförmige Land „Dre-
pane ", wo in wildem Götterringen Kronos den Uranos
entmannt hatte , wo Demeter , ihres Handwerkes müde,
sich nieder ließ und die Titanen in der Landwirtschaft
unterrichtete . Ans dem Blute des Uranos war aber
jenes Geschlecht der Phäaken entstanden, das in vor¬
griechischer Zeit das Meer so gut auf ihren primitiven
Segelbooten beherrschte. Zn dem Lande der Phäaken,
gu ihrem König Alkinoos war Odysseus auf seinen Irr¬
fahrten gelangt ; gastfreundlich empfangen , reich mit
Geschenken beladen wurde ihm noch das Geleite ge¬
geben. Damals nannte man die Insel „Scheria " ; die
Besiedelung durch die Korinther sollte sie erst zu einem
griechischen Gebiete machen. Vor uns liegt die Stadt,
malerisch ausgebreitet , mit ihren schmucken Häuser¬
reihen , die dichtes Laub umhüllen . Schlanke Zypressen,
Palmen und Pinien beleben die Landschaft die farben¬

reichen Höhen haben sich mit einem grünen Kleide be¬
deckt, aus dem anmutige Landhäuser , reiche Villen her¬
vorblicken. Die friedliche Ruhe, die über dem Lande
waltet , das reicher Natursegen zu einem Paradiese aus¬
gestaltet hat , die Bläue des Himmels, , die Frische des
schäumenden Meeres , sie haben schon früh Insel und
Stadt zu einem beliebten Sommeraufenthalt gemacht,
der anziehend und belebend auf den Geist wirkt.

Dem Andrängen der auf den Fremdling einstür¬
menden Bootsführer geben wir nach und gelangen zum
Stadtufer , wo überall uns Zeugen jener großen Zeit
ansprechen, denen Korfu unter venezianischer Herrschaft
seine Bedeutung als einer der wichtigsten Stützpunkte
ihrer Macht auf dem Adriatischen und Jonischen Meere
verdankt . Von dem Hafendamm und Zollamt führt
uns der Weg quer durch das Stadtgebiet . Noch sind
die Straßen eng und winkelig. Die Häuser türmen
sich hoch auf , mit vier bis fünf Stockwerken; aber ihr
architektonischer Ausbau ist eigenartig , uns völlig
fremd. Aus dem steinernen festen Unterbau , den oft
Arkaden zieren, springen hier und dort die Stockwerke
vor, über welche weitausladende eichene Dächer ruhen.
Venetianischer Einfluß hat sich hier überall geltend ge¬
macht und wenn auch jener Mauerring , der die Stadt,
einem stählernen Reifen gleich, umgab und die Be¬
wohner auf das zugemessene Terrain beschränkte, nun
gefallen ' ist, so ist den: Orte jener typische Charakter,
den ihm gerade die. venezianischen Festungswerke ge¬
geben hatten , doch haften geblieben. Wir gelangen
nach der am Ostufer gelegenen Esplanade , wo wir den
vornehmsten Stadtteil überblicken. _ Vor uns erhebt sich
auf einer steilen Doppelfläche, die durch einen tiefen
Graben noch inselartig von dem übrigen Stadtgebiete
abgeschieden ist, die ' malerische alte Hauptfestung,
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6,12 Millionen Mark auswiesen. Dabei betrugen die
Schülerzahlen : in der Rheinprovinz 1088 670, in West¬
falen 667,114, in Posen 379,626. Diese Zahlen geben
natürlich einen Maßstab zur Beurteilung der ver¬
schieden hohen Staatszuschüsse . In Rheinland und
Westfalen wird eben der weitaus größte Teil der Schul¬
ausgaben von den Gemeinden  bestritten , was frei¬
lich von oben herab mit einer stärkeren Einschnürung
der gemeindlichen Selb st Verwaltung belohnt
wird . Indes die Erklärung der Tatsache, daß in Posen
die Leistungen für die Schule viel geringer sind, schafft
doch eben diese Tatsache selbst nicht aus der Welt . Ge¬
hören diese Dinge nicht auch zur Polenpolitik ? L. R,

Die Bcrgherren.
Vom Niederrhein wird uns geschrieben: Zwischen

den Bergherren und den Bergbeamten spielten sich irr
letzter Zeit lebhafte Kämpfe ab. Das Scheitern des
Knappschaftsstatuts hat auch die Bergbeamten , insbe¬
sondere die Steiger , in Mitleidenschaft gezogen, da ihre
Interessen und Wünsche in dem Entwurf ebenfalls Be¬
rücksichtigung gefunden hatten . Um ihnen die damals
entgangene Pensionsversicherung auf anderem Wege
zuzuführen , hat der Bergbauliche , Verein jetzt eine
eigene Kasse unter dem nicht ganz korrekten Titel
„Pensionszuschußkasse" gegründet . Die Kasse hat ein
merkwürdiges Statut erhalten . Der Bergbauliche
Verein als Gründer der Kasse hat es einseitig festge¬
setzt. Aber dieser Verein verpflichtet die in ihm ver¬
tretenen Zechen nicht zuin Beitritt , er drückt nur den
Wunsch aus . Und die beitretenden Zechen sind nach den
Satzungen zu einer finanziellen Leistung an die Kasse
n i cht verpflichtet : wenn sie etwas zuschießen, so ist cs
ihr freier Wille. Da der Verein andererseits auch die
Beamten  nicht zum Beitritt zwingen kann, so
schwebt die ganze Einrichtung in der Lust . Die Steiger
sind nicht gewillt , der Kasse beizutreten , sie haben im
Gegenteil einen energischen Protest beschlossen. Außer
den von uns entwickelten Bedenken wurde auch geltend
gemacht, daß die Übertragung der ganzen Verwaltung
an den Vorstand den Einfluß  der Zechen  zu
einem b e h e r r s che u d e n machen müsse. Denn ein
Widerstand könne wohl seitens der Generalversamm¬
lung , nicht aber seitens der paar , den Vorstand bilden¬
den Beamten versucht werden. Man kam also zu den:
Urteil , daß die Satzungen die Rechtlosigkeit  des
Steigerstandes noch erhöhen. Das war das Ergebnis,
zu dem die letzte Versammlung des Stcigorverbandes
gelangte . Während man aber hier noch hoffte, durch
einen Protest etwas ausrichten zu können, erfolgte am
anderen Tage die Mitteilung , daß der Bergbaulicke
Verein die Satzungen endlich genehmigt habe, was frei¬
lich, wie schon gesagt, auch nur eine theoretische .Kund¬
gebung ist. Den Bcrgherren ist es anscheinend darum
um die Durchsetzung des Planes zu tun , weil die
Einigung über ein neues Knappschaftsin st itut
binnen Monaten erwartet wird und sie diesem durch
die Zuschußkassezu Präjudiz iereu  wünschen . Es
ist übrigens die Frage aufzuwerfen , ob diese Vorgänge
den Staat gleichgültig lassen können. Die neueren

Fortezza Vecchia. deren markante beide Felshöhen , die
Koryphus , sowohl Stadt wie Insel ihren Namen ge¬
geben haben. Schon ist sie zerfallen, und ihre fortifi-
katorische Bedeutung hat sie eingebüßt , Kasernen und
Spitäler , Militärgebäude und Magazine nehmen ihren
Raum ein, aber als Wahrzeichen Korfus werden sie ein
Gegenstand pietätvoller Erhaltung bleiben. Von der
Plattform des westlichen Felsens , zu der man auf einem
langen überwölbten Gang gelangt , genießt man eine
prächtige Aussicht auf das ganze Gebiet der Stadt , aus
das Meer und die Küste des Festlandes . Im Westen
und Südwesten , auf dem gewellten Terrain , dehnen sich
die Vorstädte Manduki , San Rocco und Kasirades aus.
dazwischen die etwas jüngeren Festungsanlagen und
weiterhin die von üppigem Laub umgebenen älteren
und neueren -Ansiedelungen bis zu der seeartigen
großen Einbuchtung von Kalikiopulos , die tief in das
Land einschneidet. An der Esplanade , auf welche ivir
uns zurückbegeben, erheben sich stattliche Bauwerke.
Hier stehen auch jene Denkmäler , von denen das eine
die Republik Venedig dem thüringischen Grasen
Schulenburg für die tapfere Verteidigung Korfus
gegen dieTürkon errichtet hatte : das andere zu Ehren
des verdienstvollen Oberkommissars Frederik Adam,
aus der Zeit der englischen Oberhoheit über die joni¬
schen Inseln . Aus dieser nämlichen Zeit stammt auch
der Palastbau , der sich hinter diesem Standbilde erhebt,
in welchem die Regierung des Ionischen Staates ihren
Sitz hatte , wo die großen Sitzuugs - und Empfangs-
räumlichkeiten des englischen Oberkommi 'sars lagen.
Auf der entgegengesetzten Seite der Esplanade steht' ein
Rundtempel , der dem Thomas Maitland , dem ersten
englischen Oberkommissar, errichtet worden war , und
südlicher das Standbild jenes Johannes Kapodistrias,

. ■ ■ ■
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Bestimmungen legen dem Bcrgbcamten schwere Pflich¬
ten auf , für deren Erfüllung er dem Staate  verant¬
wortlich ist, und er nimmt heute eine Art Zwischen¬
stellung zwischen einem Staatsbeamten und einem
iWerksangestellten ein. Die Pflichten der Steiger als
Beamte bedingen auch Rechte an den Staat  oder
Loch die Gegenpflicht einer Fürsorge.

Italienischer Brief.
IN . Aom,  30 . März.

Wir haben wieder mal unsere Sensation in der
>,Ewigen Stadt " —- diesmal ist es ein Theater-
st ü ck des derzeitigen französischen Ministerpräsidenten
C16 m e n c e a u , genannt „Der Schleier des Glückes".
Eigentlich liegt kaum ein Grund vor, sich über den Jn-
chalt auszuregen — es handelt sich um einen chinesischen
Mandarinen , der von seiner Frau betrogen wird — ,
aber der Autor ist eine viel zu prononeierte Persönlich¬
keit, um nicht Hatz und Enthusiasmus zu wecken. Die
Klerikalen , denen Clemenceau natürlich im höchsten
Grade verhaßt ist, haben sich— so hieß es — im Teatro
Argentina einen Teil der Logen gesichert; die Syndi¬
kalisten und Antimilitaristen wollen die Galerien be¬
setzen und beide Todfeinde werden ini trauten Vereine
schon für die „entsprechende" Aufnahme des Stückes
sorgen. Sofort tat sich die intellektuelle Jugend Roms,
die zu Clemenceau bewundernd aufblickt, zusammen,
die Antiklerikalen , Demokraten und gemäßigten
Sozialisten schlossen sich ihnen an und — was von
Plätzen für die Premiere überhaupt noch frei geblieben,
war im Moment vergriffen . Es wird wohl einen
frischen, fröhlichen Theaterskandal  geben.

Man erzählt sich übrigens noch eine nette Anekdote
von dem Stück : Der Direktor des „Argentina " hatte,
um das Milieu so echt wie möglich zu gestalten, einen
fangen Gelehrten aus der chinesischen  Kolonie ge¬
beten, ihm bei der Inszenierung behilflich zu sein. Er
begann auch damit , half Kostüme usw. auswählen , traf
Anordnungen über die Einrichtung der Zinnner , schrieb
über ganz "plötzlich dem erstaunten Direktor ab, weil —
Das Stück eine Beleidigung  ganz Chinas , insbe¬
sondere der ehrenwerten Klasse der Mandarinen sei.
Hoffentlich macht China nicht sofort mobil.

Wie gewisse Kreise Frankreichs fast hypnotisiert aus
das „Loch in den Vogesen" starren , so gibt es nament¬
lich im Norden , in Venetien , viele Leute , denen der
„,Kr i e g mit Österrei  ch" stets in den Gliedern
liegt . Abgesandte Venetiens haben nun heute eine
wichtige Sitzung abgehalten , in der sie sich mit den
Bahnbauprojekten  der Regierung in Venetien
beschäftigten, und den Exminister Luzzetti beauftragt,
der Verwaltung mitzuteilen , daß ihre Pläne besonders
vom strategischen  Standpunkt ungenügend seien.
Vor allem müßten neue Linien direkt vom Bologna
nach der Grenze gebaut werden und zwar schleunigst!
Ein heut publiziertes Interview des „Corriere
d'Jtalia " mit dem Abgeordneten Telessent, einem
Spezialisten in den Fragen der Landesverteidigung an
der östlichen Grenze, unterstreicht diese Ansichten und
Wünsche noch besonders . Er weist vor allem auf das
vorzüglich durchgebilöete Eisenbahnnetz „auf der
anderen  Seite " hin.

Die plitteimeerfßljrtd§3 DiserMres.
Saison irr Kvrfn.

(Ban einem Speziatkorresponbenteu.)
Der Besuch t>(3 deutschen Kaiserpaares wirst bereits

sehr merklich seine Schatten voraus . Korfu hat jetzt schon
seine „Saison ", wie wohl noch bisher in keinem Jahre.
Die Hotels sind alle überfüllt . Reisende aller Nationen
und Berufe tauchen auf, , unter denen allerdings die
Journalisten «die größte Zahl cinnehmcn mögen.
Es ist unglaublich , wie viel Vertreter deutscher, eng¬
lischer, französischer, ja sogar türkischer Zeitungen
augenblicklich hier weilen , um jedes bedeutsamere Er¬
eignis dem sehr schlecht funktionierenden Kabel cnrzuver-
traucu . Die Eingeborenen Korfus sind damit beschäftigt,

ihre Häuser zu schmücken und den letzten Rest von Un¬
ansehnlichkeit ihnen zu nehmen . Die Fremden zerstreuen
sich, indem sie auf der pompösen Esplanade am Mecres-
strawd lustwandeln oder kleine Touren unternehmen.

Einen großen Anziehungspunkt bildet die kleine
Insel Ponti Conissi, seitdem man weiß, daß sie Böck-
l i n s „Toteninsel"  ist . Übrigens ist man hier
garnicht zu sehr verlassen, wie es auf den ersten Blick
den Anschein hat . Schon der Anblick des griechischen
Ternpels am Fuße der Burg ist eine angenehme Zer¬
streuung . Fernerhin versäumt cs natürlich keiner, das
A chi l l e i o n zu besichtigen, soweit dies augenblicklich
noch möglich ist. Man verständigt sich jetzt auf der Insel
schon recht gut allein mit der d e u t s che » Sprache.
Sonst ist aber alles ziemlich international . Das Kabel
ist englisch, die Sprache des Volkes ist italienisch, man
hört allerdings auch viel Griechisch, und die Münze ist
meist französisch, wobei man allerdings bemerken mutz,
daß man für gutes deutsches Geld auch seine Waren er¬
stehen kann.

Das interessanteste Bild gewähren die eingeborenen
Korfioten , von denen cs ja ., 100 000 gibt . Ihr Trans¬
portmittel für den Handel sind ausschließlich Esel  und
Maultiere ; der hauptsächlichste Handelsgegeustand der
Wein . Viel interessanter als die Männer , die ein eigen¬
tümliches Phantasiekostüm anhaben , das wie eine
Mischung aus türkischem und bayerischem Maskenkostüm
aussieht , sind die Frauen Korfus . Ihre Nationaltracht
ähnelt sehr stark vielen deutschen Nationaltrachten und
zeichnet sich vor allen Dingen durch eine unglaubliche
B unt h e it aus , die ja überall bei der bäuerischen Be¬
völkerung zu finden ist. *

wb. Syrakus , 2. April . Der Kaiser und die Kaiserin
begaben sich heute vormittag an Land und besichtigten auf
einem Spaziergang  die Katakomben und Latomien.
Zur Frühstückstafel bei den Majestäten an Bord der
„Hohenzollern" waren geladen : der Präfekt Auguste
Borselli , der Sindako Giuseppe Tvskano , der deutsche
Konsul Baron Bonanno und Gemahlin , die Obersten
Achille Moccia und Eduarde Belli und der Hafenkom¬
mandant Bettoni . Der Kaiser saß zwischen dem Präfekten
und dem Sindako . Das Wetter war sehr schön.

Die Gräfin Mocenigo . Während seines Aufent¬
haltes in Venedig hat Kaiser Wilhelm II . mehreren
Damen der alten Aristokratie der Lagunenstadt , die ihm
von früher her bekannt waren , einen Besuch abgestacict.
Mehrmals war er der Gast der Gräfin Morosiui , die
lange Zeit als die schönste Frau Venedigs galt , jetzt aber
eine ernsthafte Rivalin an ihrer erblühten Tochter er¬
halten hat , der „Eontessina Morosiui ", wie man sie im
Gegensätze zu ihrer Mutter der Contessa benannt hat.
Der Kaiser besuchte auch seine Cousine, die Gräfin
Mocenigo . Es besteht in der Tat zwischen dem Kaiser
und der Gräfin ein ziemlich enges verwandtschaftliches
Verhältnis . Beide haben gemeinschaftlicheUrgroßeltern
und sind daher , wie man sich im alltäglichen Sprachgc-
vrauchc anszudrücken pflegt, Vetter und Cousine Int
zweiten Grade . Und diese gemeinschaftlichen Urgroß¬
eltern sind der König Friedrich Wilhelm III . von
Preußen und seine Gemahlin , die Königin Luise. Als
Enkel Kaiser Wilhelms I . ist unser gegenwärtiger Kaiser
der Urenkel dieses Königspaares . Die Gräfin Olga
Mocenigo aber ist die Enkelin jener Schwester
Alexandrine des alten Kaisers , die die Gattin des Groß¬
herzogs Paul ' Friedrich von Mecklenburg-̂Schwerin
wurde . Die Gräfin ist eine geborene Prinzessin zu
Windisch-Grätz, eine Tochter des 1004 verstorbenen
Fürsten Hugo zu Windisch-Grätz aus dessen erster Ehe
mit der Herzogin Luise zu Mecklenburg -— die eine
Tochter des Großherzogs Paul Friedrich und der Groß¬
herzogin Alexandrine war . Die Prinzessin Olga zu
Windisch-Grätz vermählte sich 1876 mit dem Grasen
Andrea Mocenigo , der sie schon nach anderthalb Jahren
als Witwe zurückließ. Sie hat selbst eine Tochter, die
einen Grafen Robilant heiratete und ihr fünf Enkel¬
kinder geschenkt hat , in deren Adern also ein Tropfen
von dem gleichen Blut fließt wie in den Adern des
deutschen Kaisers . Die Mocenigo , die ihren Grasentitel

der in den stürmischen Tagen der griechischen Be-
freiungskämpfe zum Regenten erhoben worden war.
An das Gymnasium , einen großen schönen Bau , mit
einer hohen Freitreppe , das sich aus einem anschließen¬
den Platz mit der Front nach Süden erhebt, knüpfen
sich mannigfache Erinnerungen , besonders wieder an
die englische Herrschaft, die hier den Grundstein zu
einer Universität gelegt hatte von leider nur zu kurzer
Dauer . Im Zentrum der Stadt steht die Kirche des
Heil . Spyridion , eines cyprischen Bischofs, dessen Ge-
beine hier in einem silbernen Sarge aufbewahrt wer¬
den. Dieser wird alljährlich mehrmals in feierlicher
Prozession durch die Straßen getragen . Kunsthistorisch
bemerkenswert sind die im Stadtteil Kastradcs
liegenden trübbyzantinischen Kirchen, von denen die
eine, die der Heil . Korkyra , von einem gewissen Jovian
im 4. Jahrhundert erbaut worden war , die andere,
jene des Heil . Jason und Sosipater , dem 12. Jahr-
hundert zugeschrieben wird.

Das Altertum hat seine Zeugen an der Südseite
der Stadt zurückgelassen, dort , wo am Halse der Halb¬
insel Analipsis , die die Bucht von Kalikiopulos einengt,
die alte Stadt gelegen hatte . Noch heute >vird dies
Gebiet Paläopolis . „Altstadt " genannt . Die Bucht
diente als der sog. hylläische Kriegshasen . Auf der
Höhe von Analipsis liegen die Reste eines hellenistischen
Tempels , nördlicher aber, an der Südgrenze des moder¬
nen Stadtgebietes erhebt sich das wohlerhaltene Grab
des korkyreischen Gesandten Menekrates , Sohn des
Tlasias aus Oianthe , der im 9. vorchristlichen Jahr¬
hundert umkam. Die meisten Fundstücke, Skulpturen
und Gegenstände der Kleinkunst, haben in einem erst
kürzlich erbauten Museum Aufstellung gefunden. Der
Spaziergang nach der Halbinsel von Analipsis auf der
seit vocigem Jahre nach Kaiser Wilhelm H . genannten
Straße , gehört zu den schönsten auf Korfu . An Villen

und Landhäusern vorüber führt der Weg etwa %
Stunden lang nach Süden . Duftende Orangen und
Rosengärten folgcii der Straße ; Eukalyptus , Agaven,
Zypressen und Feigen stehen in prächtigen Gruppie¬
rungen zusammen, in der Ferne breiten sich dichte Öl¬
waldungen aus . Wir haben stets die blaue Fläche des
ruhigen Wassers- vor Augen , stets entzückende Rück¬
blicke aus die Stadt und auf die malerische Festung.
Der Weg endet an der Südspitze der Halbinsel , wo sich
ein Rondell erhebt , von wo der Blick das weite Meer
und einen Teil der Ostküste der Insel umfaßt , die sich
zu einen: prächtigen Bilde vereinigen . Im Vorder¬
gründe steigt inmitten des Einganges zur Hafenbucht
jenes felsige Eiland aus dem Wasser empor, das mit
seinen trauernden Zypressen, seiner einsamen Kapelle
das Stimmungsvolle in das harmonische Gesamtbild
hineinträgt . Hatte die Sage Odysseus in der hylläischen
Bucht landen und mit der Königstochter Nausikaa zu-
sammentreffen lassen, so war auch jenes Eiland der
spekulativen Phantasie der damaligen Griechen nicht
entgangen , die in ihm das versteinerte Schiff der
Phäaken erblickten, dos nämliche, das Odysseus nach
seiner Heimat Jthaka heimgeführt hatte . Heute wird
das Eiland , das Böcklin zu seiner Toteninsel begeistert
haben soll, die Mauseinsel , „Pandikonisi " genannt.

In der Ferne aber , wo die Küste noch steiler an¬
steigt und eine mannigfaltige üppige Vegetation die
Abhänge bedeckt, wo sich die Baumreihen zu Wäldern
zu verdichten scheinen, liegt in idyllischer Abgeschieden¬
heit jener Landsitz, den die edle Kaiserin Elisabeth von
Österreich sich, zu ihrem Sommeraufenthalte auser¬
koren hatte . Man erreicht ihn ans dem Talwege , der
über Gasturi nach Denizze führt . Der südlichen Hafen¬
bucht folgend bewegt sich die Straße durch eine reizvolle
Landschaft, dann steigt sie in mehrfachen Windungen
zu den Höhen von Gasturi . Inmitten eines Parkes,
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von Kaiser Karl V. erhielten , und die Morosiui erwecke?
durch den Klang ihrer Namen das Andenken an die
ruhmreiche Vergangenheit der venezianischen Republik.
Nicht weniger als vier Morosiui und sieben Mocenigo
herrschten im Zeiträume von sechs Jahrhunderten als
Dogen über die „Königin der Adria " und die ihr unter¬
worfenen Ländergebiete . H T.

Deutsches Ksich.
Der Boykott preußischer Waren in Polen . In

Krakau hat im Konferenzsaal des Gemeinderates eine
Sitzung der Krakauer Kaufleute ohne Unterschied der
Konfession stattgefunden , in der die Angelegenheit des
Boykotts preußischer Waren besprochen wurde . _Den
Vorsitz führte der Obmann des Kaufmännischen
Vereins , Kreisarzt Schwarz, der eine Liste derjenigen
preußischen Firmen verlas , mit denen die Krakauer
Kaufleute die geschäftlichen Beziehungen abgebrochen
haben, und Briefe dieser Firmen , in denen sie erklären,
daß sie sich mit der Politik der preußischen Regierung
nicht einverstanden  erklären . — Nach längerer
Diskussion wurde ein Komitee eingesetzt, das mit &u.
Organisation und Durchführung einer syste¬
matischen Boykottaktion  betraut wurde.

* Die Zivrlliste des Kaisers . Anläßlich der durch
die Presse gehenden unwahrscheinlichen  Meldung
von einer Erhöhung der Zivilliste des Kaisers in¬
teressiert der augenblickliche Stand derselben. Der
Kaiser bezieht als solcher bekanntlich keinerlei amtliche
Einkünfte . Als König von Preußen hat er zurzeit eine
Zivilliste von 18 719 296 M. Ursprünglich, im Jahre
1820, betrug die Zivilliste nur 7 700 000 M.; 1888 wurde
sie um anderthalb Millionen , 1868 um drei Millionen,
und 1889, im zweiten  Jahre der Regierung des
jetzigen Kaisers , noch um drei Millionen
und eine halbe  erhöht.

* Zum Eingehen der Münchener „Allgemeinen
Zeitung ". Die Münchener „Allgemeine Zeitung ", die
jetzt als Wochenschrift erscheinen wird , ist nunmehr von
August Scherl, der sie bisher,nur gepachtet hatte , voll¬
ständig angekauft worden . Wie die „Cöln . Volksztg."
mitteilt , werden die meisten Redakteure des Blattes in
den Berliner Organen Scherls untergebracht (auch die
„Allgemeine Zeitung " als Wochenschrift soll jetzt in
Berlin erscheinen). Der bisherige Chefredakteur der
„Allg. Ztg.", l >r. Diez, erhält zwei Jahresgehälter mit
zusammen 86 000 Mark , sein Vorgänger Dr. Mohr , jetzt
bei den „Münchener N. Nachr.", hat 40 000 Mark er¬
halten . Diez will sich an der Universität München als
Privatdozent niederlassen und einen Lehrstuhl für
Journalistik begründen.

* Ein Besuch französischer Buchdrucker in Deutsch¬
land . In der zweiten Hälfte des Monats Juni wird
nach der „Post" eine Anzahl französischer Buchdrucker
unter der Führung des Herrn Arthur Müller , Ver¬
treters verschiedener deutscher Häuser in Frankreich , eine
Reise durch Deutschland unternehmen und u. a. die
Städte Berlin , Dresden , Leipzig, Nürnberg , Würzburg,
Heidelberg, Cöln besuchen. Für die Reise sind 14 Tage
in Aussicht genommen. Besonders in Leipzig werden
die Herren ja eine Fülle gerade für sie bedeutsamen
Stoffes autreffen.

Nrtr!-nNeirtrrfisches.
* Der Gefchäftsplau des Reichstags biS Ostern

geht dahin , von heute ab in mutmaßlich drei Tagen die
zweite Lesung des Verein sgesetzes  vorzunetzmen.
Am nächsten Montag soll alsdann , vorausgesetzt, baß
der Kommissionsbericht rechtzeitig vorliegi , das .
Börse ngesetz  zur zweiten Lesung gelangen , worauf
die dritte Lesung des Vereinsgesetzes und darnach die
des Börsengesetzes sich unmittelbar anschließen werden.
Welche anderweitigen Gesetzentwürfe sich noch vor
Ostern erledigen lassen, steht zurzeit nicht fest. Der ver¬
bleibende Rest, welcher vor der Sommerpause noch un¬
bedingt erledigt werden muß, wük das Unterstützungs-
wohnsitzgesetz, das Münzgesey, die kleine Gewerbe-
ordnungsnovelle , die Maß - und Gewichtsordnung , das

den eine bunte Vegetation erfüllt , Vertreter der selten¬
sten, südländischen Baumarten , den Blumenbeete , die in
hundert Farbe, ! spielen, schmücken, erhebt sich der
Palastbau , der den Namen des Achilles, des berühmten
Helden althellenischer Abkunst trägt . Von Raffael
Carito 1890 in italienischem Renaissancestil erbaut , hat
der Bau mit seinen Säulenhallen und Terrassen , mit
den Anlagen , die sich an den Palast anschließen, eine
Gestaltung erfahren , die ganz dem ländlichen Zweck
dieser kaiserlichen Sommerresidenz angepaßt ist. Die
Säle , die das Gebäude birgt , wechseln sowohl unten
wie oben beständig in dem Stil ihrer Ausschmückung.
Renaissance- und Barockstil, antike pompejanische
Wandmalereien , griechische Hallenformen , römische
Feinheit neben byzantinischer Derbheit , das alles gibt
dem Bau seine Vielseitigkeit , das Eigenartige , das ihn
zu einem angenehmen Landaufenthalt macht. Achilles'
Geist ruht über dem stillen Anwesen; ihm hatte die
Kaiserin ein Standbild geweiht, das des sterbenden
Achilles, das Herter so meisterhaft zu geben verstanden
hatte . Es war ein Lieblingswerk der hohen Frau, 'die
in den Stunden stiller Hingebung den Träumen von
den kraftvollen poetischen Schöpfungen griechischer
Kunst nachhängen konnte. Am Meere erhebt sich der
kleine Heine-Tempel mit dem Bilde des gedankenvoll
in sich versunkenen Lyrikers , eine Schöpfung des Dänen
Hasselriis . In der Stimmung sich ganz seiner Um¬
gebung, dem lyrischen Charakter dieser einzigartigen
Landschaft cinfügend , liegt das Denkmal eingetaucht
in ein Meer von grünem Laube . Voip den Terrassen
schweift der Blick weithin , ruhelos . Überall sind es
neue Bilder einer überreichen Natur , die auf den Be¬
schauer einwirken, mit unablässigem Wechsel von Far¬
ben und Tönen . Nur in dem eigenen Parke findet das
Auge die ersehnten Ruhepunkte . Seitdem Kaiser Wil¬
helm das Achilleion sein 'eigen nennt , wird unablässig



Ar . 159. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 3 . April 1998. Seite 8.

Gesetz über den Versicherungsvertrag und bas Gesetz
über den Postscheckverkehr, würden alsdann der Er¬
ledigung nach Ostern harren , während einige große Vor¬
lagen , wie das Viehseuchcngesetz, die größere Gewerbe-
ordnnngsnovelle , .die Novelle zum Gerichtsverfassungs¬
gesetz und zur Zivilprozeßordnung usw. vermutlich erst
im Winter zur endgültigen Abfertigung gelangen
können.

Das Bcamtenhaftpflichtgesetz. Die verstärkte Justiz¬
kommission des Abgeordnetenhauses stellte gestern in der
zweiten Lesung des Gesetzentwurfes über die Haftpflicht des
Staates und der Kommunalverbände für ihre Beconten im
wesentlichen die Regierungsvorlage wieder her. Das ganze
Gesetz wurde angenommen . Der Justizminister mtd diê Ver¬
treter des Finanz - und des Kultusministeriums erklärten,
in dem nächstjährigen Etat werde ein Fonds erscheinen, aus
dem kleinere und weniger leistungsfähige  Ge-
mentben für ihre Lehrer  unterstützt werden sollen.

Ausland.
A'rrßlattd.

Mit Deutschland oder mit England?
Wie man dem „Petersb . Herold" entnimmt , hat der

Kronschtatski Wjestnik", das in Kronstadt erscheinende
offizielle Organ des russischen Marineministerinms , am
9 (22.) März einen Artikel veröffentlicht, in dem die
Frage aufgeworfen wird , ob Rußland mit Deutsch¬
land  oder mit England  zusammengehen soll. In
dem Artikel wird folgendes aiisgcführt : Rußland müsse
entweder mit England oder mit Deutschland, genauer
gesagt, mit den Mächtegruppen, die sich um England,
resp. Deutschland scharen, zusammengehen. Welche Wahl
Rußland zu treffen hätte, könnte für niemand zweifel¬
haft sein, der die Möglichkeit eines englisch-
deutschen Zusammenstoßes  erwägt , in dem
Rußland unstreitig hineingezogen werden würde . Wenn
Rußland in einem solchen Zusammenstoß die Partei
Deutschlands ergreifen würde , so würde , obwohl die
englische Flotte weit stärker ist als die deutsche, de"
der geographischen Lage Rußlands weder die Baltische
noch die Schwarzmeerflotte Rußlands gefährdet werden
können. Rußland liefe nur die eine Gefahr , an den
Küsten Ostasiens  zurückgeworfen zu werden, falls
I a p a n nicht durch die Bereinigten Staaten paralysiert
werde. Doch selbst dieser Nachteil würde durch den End-
ausgang des Krieges korrigiert werden. Ganz anders
müßte sich die Lage gestalten, wenn Rußland m i t E n g -
land  zusammen gehe. Es würde nicht nur die Baltische
und die Schwarzmcerflotte auf das äußerste gefährdet
werden (letztere durch ein Zusammenwirken Österreich-
Ungarns und der Türkei , vielleicht auch Griechenlands ),
sondern Rußland müßte mit der Invasion ^feindlicher
Armeen  auf der ganzen Linie Petersburg -Sewastopol
rechnen, welche die Nordwest-, West-, Südwest - und Süd¬
grenze umklammern würden . Klar sei ja , daß dies auch
nicht ohne Einwirkung auf die vielen revolutio¬
nären  Elemente im Reiche und auf die Haltung
mancher der Fremdvölker in Rußland bleiben könnte.
Der Artikelschreiber kommt daher zu dem Schluß : „Ein
sofortiges und festes Bündnis mit Deutsch¬
land  ist nötig . Wenn dies geschehen wird , so werden
sich alle unsere Unternehmungen , unsere verlorene
Stellung inmitten der Großmächte wieder zu gewinnen,
in sehr naher Zukunft verwirklichen. Ein Bündnis mit
England aber wird , was seinen Nutzen für Rußland an-
bet risst, nur problematisch sein, nach unserer Meinung
- sogar verderblich ." Die übrige russische Presse

hat diesen Artikel des „Kronschtatski Wjestnik" bisher
vollständig totgeschwiegen.

Ghfrra.
Ein Boykott der japanischen Waren ist infolge des

„Tatsumaru "-Zwischensalls durch ganz China und auch
unter den Chinesen im Ausland organisiert worden. Die
Bewegung ist, wie der „Daily Mail " aus Hongkong tele¬
graphiert wird , sehr ernst für Japan . Der Vizervmg von
(Saniert hat die Instruktionen von Peking aus , die Ur¬
heber des Boykotts zu arretieren , unbeachtet gelassen.

an der Umgestaltung und Änderung der Anlagen gear¬
beitet , um sie den Erfordernissen eines anspruchs¬
volleren Besitzers anzupassen. Während am Palastbau
nur unwesentlicheErneuerungen vorgenommen wurden,
sind im Parke neue Gebäude mannigfacher Art ent¬
standen, die dem so lange schlummernden Besitztum eine
wesentlich andere Gestalt gegeben haben. Neues Leben
zieht in die stillen Räume ein : Korfu und seine Be¬
völkerung jauchzt dem Kaiser zu, und in Griechenland
hat die den Deutschen bisher abholde Stimmung nun
seit Wochen einen schon ganz anders klingenden Ton:
Heimliche Freude , stiller Jubel . . . .

Aus Kunst und Leben.
* Mcnzclbildcr auf Eadincr Majoliken . Auf den

Majolikaflieseu , die in Caöinen hergestellt werden, kom¬
men, wie die „Inf ." erfährt , Hauptsächlich patriotische
Motive zur Darstellung , die der Kaiser bekanntlich allen
anderen vorzieht . So werden jetzt auf Wunsch des
Kaisers dazu die Bilder Menzels von Friedrich dem
Großen verwendet , die auf den Majoliken mit ihren
leuchtenden Farben einen ganz- vorzüglichen Eindruck
machen. Es werden übrigens auch soeben Vorbereitun¬
gen getroffen, ein Bild des Kaisers , das vom Maler
Heydcl gemalt ist, und den Monarchen in Gcneralsuni-
sorm -darstellt, auf die Majolikasliesen zu übertragen.
Das Bild ist in der Skizze bereits -dem Kaiser vorgelegt
und von ihm gebilligt worden . Der Kaiser gedenkt nach
seiner Rückkehr von Korfu , dem Künstler noch einmal Ge¬
legenheit zu geben, aus den Kacheln Korrekturen nach der
Natur vorznnehmen , bevor das Material zum Brennen
nach Cadinen geschickt wird . Unter anderen patriotischen
Motiven , die zu diesem Zweck benutzt werden sollen, sind
noch die Bilder von den Burgen des Kaisers zu erwäh¬
nen, wie z. B . die Hvhkönigsburg , die hier in ihrer
reMurierten Gestalt erscheinen wird.

Aus Stadt nnb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  3 . Slpril.
— Personal -Nachrichten. Posthalterei -Anffcher Peter

Bremser,  Lnisenstraße 6, begeht heute seinen 70. Geburts¬
tag . Das hohe Alter des Geburtstagskindes hat ferne
Arbeitslust nicht irn geringsten beeinträchtigt ., Jnr vorigen
Jahre wurde ihm als Anerkennung einer Ichahrigen treuen
Pflichterfüllung das Allgemeine Ehrenzeichen verkleben.

— Der Ärmcc-Musik-Jnspizieut , Professor Gustav
Roßbergzu  Berlin , vollendete gestern sein 70. Lebens¬
jahr . Bon seinem letzten Unwohlsein genesen, über¬
schreitet er in erfreulicher Rüstigkeit die Schwelle des
biblischen Alters . Der Jubilar begann mit 22 Jahren
beim 4. Garde -Regiment z. F . seine Lebensarbeit als
Dirigent , der er sich volle drei Jahrzehnte bis zur ÜLer-
nahme des Doppelamts als Armee-Musik-Jnspizient
und Lehrer an der Hochschule für Musik im Jahre 1*90
widmete. Für die Hebung des Standes der Militär¬
kapellmeister ist Professor Roßberg stets aufs wärmste
eingetreten . Zahllose Schüler verdanken ihm ihre
technische wie musikalische Ausbildung . An seinem
gestrigen Ehrentage empfing er im Kreise seiner Faun ne
zahlreiche Gratulanten , unter denen sich Offiziere des
Kriegsministeriums , Professoren der Hochschule, die
Mustkdirrgcnten der Garde -Regimenter aus Groß -Ber¬
lin , auch viele auswärtige Kapellmeister sowie Freunde
und Verehrer befanden.

— Bismarcks Geburtstag . Die hiesige Ortsgruppe
des „Deutschen  O st ma  r k e n - V e re  i ns " legte
am 1. April , vormittags 11 Uhr, durch den Gesamt-
vorstand an dem Standbild des Fürsten Bismarck auf
dem WilHelmsplatz in feierlicher Weise einen Lorbeer¬
kranz mit Schleife in den deutschen Farben und Widmung
nieder. Daran schloß sich uni 2 Uhr im „Hotel St . Peters¬
burg " ein Festessen,  welches sehr zahlreich besucht
war und bei dem der Vorsitzende der Ortsgruppe , Herr
Oberstleutnant Auer v. Herren kirchen,  die Fest¬
rede hielt . Er sagte darin etwa folgendes : »Heut-e an
seinem Geburtstag schaut unser Nationalheld , Fürst
Bismarck, gewiß aus lichten Himmelshöhen auf seine
Deutschen herab , um zu sehen, ob die mächtige Nation,
der er 1871 in den Sattel geholfen, auch in den 37 Jahren
reiten -gelernt hat . Ich fürchte -aber, er wird dann be¬
denklich sein greises Haupt schütteln und sagen,die
Reiterei geht noch schwach im Schritt und versagt öfters
ganz in stärkeren Gangarten . Fragen wir uns nun,
woran das liegt , so müssen wir darauf erwidern , das
deutsche Volk ist tapfer , muttg und stark, ja sogar einig,
wenn es im Felde gegen einen sichtbaren Feind kämpfen
mutz, der sein Land bedroht. Wenn es aber gilt im
Frieden eine große , nationale Idee zum Heile des
Vaterlandes durchzuführen , dann ist es mit der Einig¬
keit vorbei , statt, daß gerade dann alle Patrioten ohne
Unterschied der Partei und Religion eine feste Phalanx
bilden. Gegen diese Uneinigkeit gibt cs nur ein Radikal¬
mittel , nämlich das Schaffen einer großen, mächtigen,
nationalen Partei , -die bei der Beratung von völkischen
Angelegenheiten allen sonstigen Hader , Zwietracht und
trennenden Glauben vergißt und nur ein Ziel kennt,
die Größe unseres geliebten Vaterlandes ! Dann werden
die Schwingen des deutschen Aars nicht nur nicht er¬
lahmen, sondern er wird stolz das schwarz-weiß-rote
Banner über alle Meere tragen . Der Redner schloß
unter allseiriger Zustimmung , dem Alten aus dem
SaHsenivalde heute als Angebinde zu seinem Geburtstag
zu geloben, alle Kräfte diesem Ziele zu weihen."

— Die Brezel für die Abc-Schütze». Vom M a i n
erhalten wir folgende beachtenswerte Zuschrift: Das
Schuljahr der Volksschulen ist am 31. März beendet und
ein neues am vorgestrigen Tage eröffnet worden. Mit
letzterem Termine fällt die Ausnahme der Sechs¬
jährigen  zusammen , denen man vielerörtert den
ersten Schulgang dadurch würzt , daß man ihnen eine
große Brezel  von dem Lehrer in Aussicht-stellt. Ab¬
gesehen davon , -daß die Kinder hierdurch begaukelt wer¬
den, macht man auch häufig die Erfahrung , daß nur
ein Teil der Aufnahmeschüler Brezeln empfängt, während

* Der erste akademische Lehrstuhl für Missionskunde.
Nachdem Professor Dr . Warneck, der als Honorarprofessor
an der Universität Halle die Missions-Wissenschaft ver¬
treten hat , wegen hohen Alters zurüügetreten ist, hat
der Senat der Universität Halle bei dem preußischeil
Ministerium die Errichtung einer ordentlichen Pro¬
fessur für Missionskunde beantragt und auch erwirkt.
Es ist -daS die erste ordentliche Professur für diese
Disziplin , die auf einer deutschen Universität geschaffen
wird . Zum Professor der Missionskunde wurde der
Missionsiirfpektor der evangelischen „Rheinischen
Mission" in Barmen , Pastor H a u ß l e i t e r , berufen,
ein -geborener Bayer , der früher in München als Staüt-
vikar und in Bad Kissingen als Pfarrer tätig war . Er
wird mit Beginn des Sommersemesters seine neue
Stellung arttreten.

* Die Düse als Heldin im Drama eines Mörders.
Aus Rom kommt die seltsame Meldung , daß Eleonora
Düse die Absicht Hat, mit ihrer Truppe das Theaterstück
eines gänzlich unbekannten Autors , welcher, zu lebens¬
länglichem Zuchthaus verurteilt , sein Drama in der Zelle
verfaßt hat — aufzuführen . Es handelt sich um einen
noch jungen Mann namens Guido Casale, welcher vor
drei Jahren einen Rechtsanwalt in Perugia ermordet
hat. Die Düse soll durch die außerordentlich dramatische
Wirkung des -Werkes und seiner einfachen Größe beein¬
flußt , sofort ihr ganzes Jahrcsrepertoire geändert haben,
um für die Ausführung von Casales Drama Platz zu
schaffen. Der Titel des Stückes lautet „Anan-gke".

* Der Storch auf Reise». Die Vogelwarte Nositten
hat, wie die „Straßb . Post" mitteilt , int vergangenen
Sommer die Versuche zur genauen wissenschaftlichen
Beobachtung des rätselhaften Problems des Vogelfluges
im großen Stile ausgenommen. Außer den sonstigen
Zeichnungen von Krähen , Möwen , sind im Jahre 1907
mehr als 1000 Störche gezeichnet worden. Da diese
Tiere meist im Sudan ihre Wmterauartiere beziehen, io

andere leer ausgehen . Muß da nicht in den Augen
des armen Kindes sofort der Lehrer als ein harter und
ungerechter Mann erscheinen, der die Reichen bevorzugt
und die Armen vergißt ? Uns dünkt, es wäre besser,
die Liebesgabe in der Schule entweder für alle Kinder
einzuführcn oder sie gänzlich abzuschaffen. Da ersteres
auf Schwierigkeiten bei der Durchführung stoßen dürfte,
halten wir letzteres für am besten. Der Lehrer kann
die ersten Schulstunden so herzlich gestalten, daß alle
Kinder mit Vergnügen zu dem „guten Onkel" — wie
man öen Lehrer im Elternhause vorher mrunte — gehen.
Wer natürlich dem Kinde wochenlang vor dem Schul¬
gang den Lehrer als einen Tyrannen , Wüterich und
harten Mann geschildert hat , der wird vieler Brezeln
bedürfen, um die Schulgünge dem Kinde zur Lust zu
machen. Es kommt eben daraus an, wie man etwas
treibt.

— Der „Naffauischc Hcilftätteirvcrein für Lange«-
krankc" hält zwecks Statutenänderung am Donnerstag,
den 6. April , um 5% Uhr, int hinteren Saale des „Tau¬
nushotels " eine außerordentliche General¬
versammlung  und hieran sofort anschließetrd seine
ordentliche Generalversammlung  ab . Aus
der Tagesordnung der letzteren stehen: 1. Bericht über
die Tätigkeit des Vereins : 2. Rechnuugsablage , Bericht
der Rechnungsrevisoren , Genehmigung der Rechnung,
Entlastung des Vorstandes und Ausschusses,' 3. Wahl des
Schriftführers , 4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und
zweier Stellvertreter derselben,' 5. Feststellung des Haus¬
haltungsplans pro 1908. Alle Ehrenmitglieder und Mit¬
glieder des Vereins sind zu der Versammlung eingeladem

— 4. Internationaler Kongreß für Thalassotherapie
in Mbbazia 1808. Das Ehrenpräsidium des 4. Inter¬
nationalen Kongreßes für Thalassotherapie in Abbazia
(28., 89. und 30. September d. I .) besteht aus : Seiner
Exzellenz Herrn Geheimen Medizin -alrat Professor Dr.
E. v. Leyden-  Berlin , Hofrat Dr . W intern  itz-
Wien, Professor Dr. Albert Robin - Paris , Sir Hcr-
man Weber - London. Für Wien hat sich der Aus¬
schuß des Zerrtr«lverbanöes österreichischer Balneologen
als Komitee konstituiert , für Holland die „Nederlandsche
Bereentgung vor Thalassotherapie " im Haag mit Pro¬
fessor Treub in Amsterdam an der Spitze . Das Pariser
und Londoner Komitee wird demnächst gebildet werden.
Die Vorträge , welche aus dem Kongreß gehalten werden,
erstrecken sich auf die wichtigen Fragen der Anzeichen und
Gegenanzeichen der Sceb -adekur bei der Behandlung von
Fällen der Chlorose und Anämie , sowie bei der der
Frauenkrankheiten , über die während einer Seebadekur
notwendigen diätetischen und hygienischen Maßnahmen,
ferner über die vergleichende Analyse des Wassers ver¬
schiedener Meere , über die in der Lust schwebenden
Elemente dieses Mecrwassers und deren therapentischn
Wert , und endlich über die verschiedenen Meeresklimatc
und die Bedingungen ihrer Wirksamkeit.

# Eine zeitgemäße Warnung . In Anbetracht der
in letzter Zeit sich in allen Großstädten mehrenden Fälle
von Belästigungen von Schulmädchen  und
unsittlicher Angriffe auf solche hat sich das Breslauer
Polizeipräsidium veranlaßt gesehen, an die Direktoren
der Volksschulen  folgende Verfügung zu erlassenr
„In der letzten Zeit sind rviederholt Kinder noch nicht
schulpflichtigen Alters und auch solche aus den unteren
Volksschulklaffen von Männern auf der Straße ange-
sprochen und unter Hingabe oder Zusicherung eines Ge¬
schenks in unlauterer Absicht in Hausflure oder auch ins
Freie gelockt worden. In einigen Fällen sind an diesen
Kindern unsittliche Handlungen vorgeuommen worden.
Die Beschreibungen, die von solchen kleinen Kindern
über die Täter gemacht wurden , waren in der Regel so
ungenau und widersprechend, daß die Ermittelungs-
Versuche erfolglos blieben . Ich ersuche deshalb Direk¬
toren und Lehrer der städtischen Volksschulen gefälligst
anzuweisen , daß sie die Kinder wiederholt und in ge¬
eigneter -Weise ermahnen , daß sie den Anlockungen un¬
bekannter Mannspersonen kein Gehör -geben  und
daß sie, falls diese nicht «blassen und zudringlich werden,
schleunigst die Hilfe des nächsten SchutzmannApostens
oder von Straßenpassanten in Anspruch nehmen."
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hatte die Vogelwarte Rosittcn sich Mühe gegeben, die
Aufmerksamkeit aller Jäger in Afrika durch Mitteilungen
zu erregen , die an die Zeitungen in Algerien , Tunesien
und Ägypten gerichtet waren . Es ist auch der Erfolg
nicht ausgeblieben . Die erste Nachricht über das Erlegen
eircer von der Vogelwarte Rositten gezeichneten Möwe
kam von dem bekannten Naturaliengeschäft von Blanc
in Tunis . Die Möwe war auf der Bahira , dem Binnen¬
see von Tunis , geschossen worden. Dann kam eine
weitere , ganz überraschende Nachricht. Ein Rosittener
Storch ist in Südafrika erlegt worden. Daß unsere
nordischen Brntvögel sogar den Äquator überschreiten,
war bisher noch nicht bekannt. Die Vogelwarte
Rositten auf der Knrischen Nehrung (Ostpreußen ) würde
sehr dankbar sein für jede genauere Beobachtung und
Mitteilung vom Vorkommen derartig gezeichneter
Störche.

Bildende Kunst und Muss!.
Die Ausmalung des für die Großherzogin von

Hessen bestimmten Festraumes im Hochzeitturm in
Darmstadt  ist dem Maler Philipp Otto Schäfer in
München übertragen worden . Der Turm ist bekanntlich
ein Geschenk der Stadt Darmstadt an den GrotzHerzog
und wurde nach den Plänen Professor Olbrichs erbaut:
er bildet einen Teil der in diesem Jahre stattfindcnöen
hessischen Landesausstellung.

Ein Denkmal für Max v. Eyth,  den bedeu¬
tendsten Ingenieur und liebenswürdigen Erzähler , wird
in Kürze in Berlin  auf dem Hose des Geländes der
Deutschen Landwirtschsats-Gesellschast errichtet werden.
ES ist eine Schöpfung des Professors Ernst Herter.

Wissenschaftnnd Technik.
Für die Robert - Koch - Stiftung  zur Bekämp¬

fung der Tuberkulose sind bisher einschließlich der
Carnegie -Spenden 823 000 M. gezeichnet worden. Hier¬
von sind allein 33 000 M . durch deutsche  Ärzte aufge¬
bracht.
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wc. Die „Burghofs -Affäre hat lauten Widerhall ge¬
sunden in der Presse, weit über das Weichbild unserer
Stadt hinaus . Eine Anzahl von Herren nebst zwei
Tarnen hatten sich am Abend des 27. Januar zur Feier
non Kaisers Geburtstag in dem Restaurant „Burghof"
eingefnndcn . Die Veranstaltung hatte etwas spät bc-
ouiueit . Nach dem ersten Gang erhob sich einer von der
Tafelrunde und sprach einen Toast auf Kaiser Wilhelm,
dann wurde die Nationalhymne , weiter „Deutschland,
Deutschland über alles ", „Die Wacht am Mein " gesun¬
gen. Episoden aus dem Kriegsleben wurden zum besten
gegeben, bis plötzlich ein Schutzmann im Lokal erschien
dazu auffordertc , ein wenig ruhiger zu sein und ein aus
Versehen offen gebliebenes Fenster nach der Metzgergasse
zu schließen und sich dann , nachdem er vergeblich zur
Teilnahme an der Feier eingcladen worden war , wieder
entfernte . Die Differenzen , die dann zwischen den Gästen
und dem Wirt einerseits und den Polizeivrgancn ande¬
rerseits entstanden, sind hinlänglich bekannt und brauchen
ycnte nicht wiederholt zu werden . Fünf der beteiligten
Personen sind Strafverfügungen wegen nächtlicher Ruhe¬
störung zugegangen. Sic sämtlich haben die richterliche
Entscheidung angerufen und standen gestern vor dem
Schöffe n gericht:  Der Direktor Albert K., ein
Möbelhändler , ein Küchenchef, ein Agent und ein Kaus-
inann. Die Schutzleute behaupten , und verschiedene Um¬
wohner des „Burghofs " nach der Metzgergasse zu bestäti¬
ge!: es, daß die Gesellschaft übermäßig laut gewesen, daß
mau den „Skandal " sogar in der Grabenstrahe habe
Horen können, und daß verschiedene Leute in der Metzger-
nasse entweder nickt hätten zum lSchlaf kommen können,
oder aus dem Schlaf aufgewacht resp. an die Fenster ge¬
eilt seien, um sich Ruhe zu verschaffen, während von
seilen der bei der Affäre direkt Beteiligten versichert
wird , man habe bei Klavierbegleitung gesungen, wie man
es bei diesem Abend in patriotischen Kreisen zu tun
pflege, meist patriotische Lieder, nicht überlaut , aber eS
iet immerhin möglich, daß, bei der Enge der Metzgergasse
dort Personen im Schlaf gestört worden seien. Bon den
Hotelgästen Hätten selbst diejenigen nichts gehört , tvelche
ihr Schlafzimmer gerade über dem betreffenden Raum
gehabt hätten . Der Hauptanlatz zur Veschwerdeführung
bei der Polizei möge in dem Umstand zu erblicken sein,
daß einer der Nachbarn mit dem Inhaber des Restau¬
rants auf Kriegsfuß lebe und ihn mehrfach bereits wegen
kleiner Übertretungen der Polizei angezeigt habe.
Reben den Schutzleuten und verschiedenen Anwohnern
der Metzgergasse als Belastungszeugen fungierte eine
ganze Anzahl von Schutzzeugen. Von den Angeklagten
wurde einer sreigesprochen, die übrigen vier zu je 5 M.
G e l d str a f c verurteilt.

— Uuglücksfälle durch Benzin . Wie in den voran-
gogangenen Jahren , so hat die chemische Fabrik GrieS-
beim-Elektron auch innerhalb des Jahres 1807 die durch
deutsche Zeitungen ihr bekannt gewordenen Benziu-
ünglücksfülle wieder gesammelt. Sie übergibt auch diese
Zusammenstellung der Öffentlichkeit, da sic zeigt, welche
immerhin nicht unbedeutenden Gefahren die Verwen¬
dung des Benzins infolge seiner leichten Entzündlichkeit
und Explosionsfähigkeit mit sich bringt . Eine amtliche
Statistik über Brand - und Explosions-schäben, sowie über
Benzinnnfälle im allgemeinen wird auch heute noch nicht
geführt . Die leichteren Verletzungen und Verbrennungen
durch Benzin werden meistens nur einem kleinen Kreise
bekannt , so daß Zeitungsnotizen darüber nicht erscheinen
und dann dürften wohl auch nicht sämtliche diesbezüg¬
liche Veröffentlichungen der Fabrik bekannt geworden
sein. Wenngleich die Anzahl der Unglücksfälle in 1007
eine Verringerung gegenüber den Vorjahren ergibt , so
hat sich doch die Zahl der schweren Verletzungen und der
Todesfälle gegen früher nicht unwesentlich erhöht. Die
innerhalb der 12 Monate des Jahres 1807 vor-
gelvMmenen Unfälle verteilen sich wie folgt : a) Chemische
Waschanstalten, Färbereien nsw.: 18 Explosionsfälle mit
meist großen Brandschäden , wobei 13 Personen leicht
und 21 Personen schwer verwundet wurden und 5 Pei-
sonen starben. b) Drogengeschäfte, Apotheken nsw.:
!o Explosionssälle, wobei 10 Personen leicht und 20 Per¬
lenen schwer verwundet wurden , sowie 6 Personen
starben, c.) Benzin in verschiedenen technischen Betrieben,
sm.vie auf dem Transport : 81 Nnglücksfällc: verwundet
wurden hierbei 4 Personen leicht und 89 Personen schwer,
11 Personen starben , d) Benzin in Abwässerkanälcn:
2 Explosionsfälle mit 2 schweren Verwundungen.
p)  Benzin zu Motorbctriobszwcckcn: 32 Explosionssälle
mit 3 leichten und 12 schweren Verwundungen , sowie
4 Todesfällen , f) Benzin zu Beleuchtungszwccken:
4 Brandfällc mit 2 schweren Verwundungen , g) Benzin
i r.i H a n d gebrauch des Publik»  m s : 19 lln-
glücksfälle, wobei 3 Personen leicht und 17 Personen
schwer verletzt wurden , sowie 7 Personen starben. In¬
folge der narkotischen Wirkung der Benzindämpfe beim
Ei '.ratmen kam im gleichen Zeitraum nur ein Unglücks¬
fall in einem Bergwerk vor, wobei 12 im Stollen be¬
schäftigte Bergleute betäubt wurden : durch sofortige
?l!armierung und darauffolgende ärztliche Behandlung
konnten die sämtlichen Verunglückten gerettet werden.
Ein Todesfall in einer Gummiwarcnfabrik in Weihen¬
see, der zuerst auch als Erstickungstod durch Benzin¬
dämpfe ausgefatzt wurde , ist nicht genügend aufgeklärt
: 'ordcn, so daß er in dieser Zusammenstellung außer Be¬
tracht bleiben soll.

— Im Automobil nach Persien . Am Dienstagabend
verließen zwei weiße Automobile Frankfurt a. M ., die
ihre Insassen nach Persien und Indien führen sollen.
Der Unternehmer dieser kühnen Reise, die geographisch-
wirtschaftlichen Zwecken dienen soll, ist der bekannte
Reiseschriftsteller Rudolf Zabel : er wird , wie die „Kl.
Pr ." mitteilt , von seiner Frau und den Malern O. Boyer-
Tüsseldorf und E. Limmer-Leipzig begleitet, ferner macht
die Reise der Chanffenr Roth von den Aölerwcrken mit.
Die beiden achtzöhnpfcrdtgen Automobile sind eigens
für die Expedition in den Adlcrwerkcn gebaut worden.
Das erste dient der Personenbeförderung , im zweiten ist
daS Gepäck der Reisenden untergebracht , zahlreiche Appa-
raie , ein Phonograph , ein Kinematograph und eine voll-
itändige Küchcnausrüstung mit den entsprechenden Bor¬

raten an Konserven. Für die Zeit der Ruhe ist die Ein¬
richtung getroffen , daß die beiden Automobile , mit den
Rücken an einander geschoben und mit einem Zelt über¬
spannt , als Wohnung für die Reisenden dienen können.
Als Reisezeit sind sechs Monate vorgesehen. Von Frank¬
furt führt die Fahrt über München, Wien , Budapest,
Odessa, Batum , durch die Krim , über Tiflis nach Tehe¬
ran . Von Teheran aus ist ein Ritt durch Mesopotamien
nach dem Persischen Golf geplant . Dann soll dir Reffe
im Automobil durch Afghanistan und vielleicht nach
Kalkutta oder Bombay fortgesetzt werden . Die Rückreise,
die im Oktober angetreten wird , erfolgt zur See.

— Ein Wiesbadener als Landtagsstenograph. Zu
unserer Notiz in der Abend-Ausgabe vom 30. März wird
uns noch mitgeteilt» daß der schleswig-holsteinische Provin¬
ziallandtag vom 22. bis 27. März in Kiel stattgeftmdcn
hat. Der dabei zum erstenmal gemachte Versuch einer steno¬
graphischen Aufnahme der Verhandlungen ist zu vollster
Zufriedenheit ausgefallen. Der Präsident des Landtages
sprach den beiden mit der Aufnahme betrauten Sterwgraphen,
Provinz!alvcrwalturrgss ckretär Tamm-Kiel und Bücher¬
revisor Schmitz-Wiesbaden, welche cs ermöglicht hatten, die
Übertragung der Verhandlungen einer jeden Sitzung,bis zum
Beginn der nächsten Sitzung fertigzuftellen, am Schlüsse der
Tagung Dank und Anerkennung aus für die gute und schnelle
Arbeit! Herr Schmitz, Inhaber des stenographischen Instituts
hier, Hevderstraße 21, wird sich, wie er uns mittcilt , für die
Folge noch mehr wie seither speziell mit der stenographischenAufnahme von Kongreß- und Gerichtsverhandlungen, Vor¬
trägen usw. befassen. Wir verweisen auf die Anzeige in
heutiger Nummer dieses Blattes.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Beethoven-Konservatorium (Friedrichstraße 48, Direk¬

tor S>. G . Gerhards. Die am vorigen Samstag int Institut
abgehaltene Vortrags - Übung  zeigte sehr hübscheResultate in den Klavrerklassen von Frau Adele Gerhard
und Frl . Martha Schneider und der Oberklasse des Herrn
Direktors Gerhard. Tüchtige Geigenleistungen wurden von
Schülern der Violinklasse des Kgl. KammermusikersHerrn
Fr . Selzle darqeboten, welcher auch die EnsemblevorträaeiStreichorchesters mit Sorgfalt vorbereitet hatte. Die nächste
Vortrags-Übung findet Mittwoch, den 8. April, im Jnftituts-
saale statt. s

* Rhein- und Taunusklub Wiesbaden 'E. V. Auf den
Vortrag des Herrn Gustav Victor über die Otägige Harz¬
wanderung des Klubs, der heute Freitagabend 8% Uhr im
„Äaisersaäl", Dotzheimer Straße , stattfindct, sei nochmals
aufmerksam gemacht. _ _ .

Vereins -Nachrichten.
* Der „Kneipp - Verein"  ladet auf heute Freitag¬

abend 9 Uhr seine Mitglieder zu einer außerordentlichen
Versammlung in das Vereinslokal Restaurant „Gambrinns"
ein. Durch den Beschluß der letzten Generalversammlung
soll der Verein bei dem Kgl. Amtsgericht eingetragen werden
und sind aus diesem Grunde einige Statutenänderungen
notwendig geworden.

MMaursche Nachrichten.
* Wiesbaden , 2. April . Das „Militär -Wochenblatt"

meldet : Pi fr ein ent,  Garnisonsberwaltungskontrollcur in
Wiesbaden , nach Ostrowo, Spind Icr,  Garnisonsvertval-
tungskontrolleur in Saarburg , nach Wiesbaden versetzt.

* Wiesbaden , 31. März . (Sterblichkeit .) Nach den
unterm 12. d. M. herausgegebenen Veröffentlichungen des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Gesamt-
sterblicksteit in den 344 deutschen Städten und Orter : mit
15 000 :ind mehr Einwohnern während des Monats
Januar  d . I . hat dieselbe — ans je 1000 Einwohner
und aufs Jahr berechnet — betragen : a ) Weniger als 15,0
in 57, b) zwischen 15,0 und 20,0 in 153, c) zwischen 20,1 und
25,0 in 92, d) zwischen 25,1 und 30,0 in 34, c) zwischen 30,1
und 35,0 in 7 Orten und f) mehr als 35,0 in lOrtc . Die
geringste Sterblichkeitsziffer hatte in dem gedachten Monate
die Stadt Vantẑ in Oldenburg mit 8,8 und die höchste
Ziffer der Ort Siemianowitz in Schlesien mit 36,3 zu ver¬
zeichnen. In den « tädten und Orten der Provinz Hessen-
Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern sind von je
1000 derselben — gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet —
im Berichtsmonate verstorben : In Homberg a. Rh. 12,8,
Hanau 15,3 (ohne Ortsfremde 13,31, Cassel 15,7, Frankfurt
am Main 16,8, Wiesbaden  16,8 , Marburg 17,6 (ohne
Ortsfremde 7,71, Fulda 18,1 (obne Ortsfremde 12,7),
Höchsta. M. 18,4 und in Biebrich 19,7 Personen . Die Säug¬
lingssterblichkeit war im Mondt Januar d. I . eine beträcht¬
liche, d. h. höher als ein Drittel der Lebcndgeborencn in
3 Orten , dieselben blieb unter einem Zehntel derselben in
53 Orten . Als Todesursachen der während des gedachten
Monats in hiesiger Stadt zur standesamtlichen Anmeldung
gelangten 155 Sterbefülle — darunter 30 von Kindern im
Alter bis zu 1 Jahr — sind angegeben : n) Kindbettfieber 1,
b) Scharlach 1, cl Diptheric und Krupp 4, d) Keuchhusten 1,
e) Typhus 1, fl Tuberkulose 15, gl Krankheiten der Ätmungs-
organe (ausschließlich c, d und f) 24, h) Magen - und
Darmkatarrh , Brechdurchfall 3, darunter 2 von Kindern im
Alter bis zu 1 Jahr , i) gewaltsamer Tod 6 und k) alle
übrigen Krankheiten 99. Im ganzen scheint sich der Gesund¬
heitszustand in der Gesämibevölkerung gegenüber dem
Monate Dezember v. I . erheblich verschlechtert, unter den
Säuglingen jedoch nicht wesentlich geändert zu haben. Die
Zähl der in hiesiger Stadt während des Monats Januar d. I.
standesamtlich gemeldeten Geburten hat — ausschließlich dervorackommcnen 9 Totgcbiirten — 222 betragen : dieselbe hat
mithin die Zahl der Sterbefälle — 155 — um 67 überstiegen.

N. Biebrich, 2. April . Gestern ist der Arbeiter,
früher Kaufmann , Otto Palmer,  geboren 20. März
1881 zu Weingarten , plötzlich von hier v c r s chw n n -
den,  unter Ilmständen , welche darauf schließen lassen,
daß derselbe sich möglicherweise ein Leid angetan hat.
Palmer ist zirka 1,64 Meter groß, schlank, hat schwarzes,
bereits gelichtetes Haar , schwarzen Schnurrbart , und
war mit schwarzem steifen Filzhut , dunkelgran kariertem
Jackcttanzng , dnnkelgrauem Havelock und Schnürstiefeln
mit Lackbesatz bekleidet. Außerdem trägt der Vermißte
einen Kneifer.

rh . Niederwalluf , 1. April . Heute hat die Aufnahme
der Abc - Schützen  stattgcfnnden : die Zahl derselben
beträgt 33. In der 3. Klasse, die sich ans dem 1. und 2.
Schuljahr (letzteres zählt 87 Schüler ) zusammensetzt,
sitzen mithin 70 Kinder . Die Knabenklasse zählt 65 und
die Mädchenklasse 68 Kinder , so daß die Gesamtklassen-
frequenz mit Beginn des neuen Schuljahres die für die
hiesigen Verhältnisse stattliche Zahl von 203 Kindern er¬
reicht hat.

,1. Schlangenbad , 1. April . Der WeinhüNdler und
GasthvfbesttzerE. B r u n r: ans Wiesbaden wird sein seit¬
her verpachtetes Re ' rant „Hohcnwald"  in Gcor-
genborn am Sonntag , oen 5. April , wieder eröffnen und
in eigenen Betrieb nehmen. Die Spaziergänge nach
Georgenborn und dem reizenden Schlangenbad bieten
dem Wanderer reiche Abwechselung und sind ihrer Be¬
quemlichkeit halber sehr zu empfehlen. Auch die Talfahrt
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mit der Kleinbahn nach Eltville hat ihre Reize. Die Be¬
wirtung in den Gasthvfen der genanntes Orte ist bei
zivilen Preisen recht gut. Die Besitzer haben ihre
Etablissements so in den Stand gesetzt, daß sie auch
höheren Ansprüchen auf gute Unterkunft genügen. Der
Kurort zieht eben sein neues Kleid an und bietet in
seiner jungfräulichen Schönheit ein reizendes Bild.

ei. Hochheim, 1. April . Die Zahl der gestern aus der
Schule entlassenen Kinder beträgt 62, 87 Knaben und
25 Mädchen. Aus der Berufswahl der Knaben läßt sich
ersehen, daß in Hochheim die Landwirtschaft  immer
mehr zurückgeht und die Industrie  zunimmt . Von
den 37 entlassenen Knaben werden nur 8 als Winzer,
bezw. in der Landwirtschaft beschäftigt, 11 lernen ein
Handwerk, 3 gehen auf Bureaus und 15 gehen als
Fabrikarbeiter , fast ohne Ausnahme in. die Champagner-
kcllereien. Bei der heutigen Neuaufnahme der Schul¬
kinder wurden 105 Abc-Schützen vorgeführt , 62 Knaben
und 48 Mädchen. Die Zahl der Schüler  hat also
gegen das Vorjahr um 48 zugenommen.

a. Diedenbergen , 1. April . In einer hiesigen Wirt¬
schaft entstand zwischen mehreren Burichen Streit  um
ein Mädchen. Als der verheiratete Sohn des Gastwirts
von seinen: Hausrccht Gebrauch machte, erhielt er von
dem 17 Jahre alten Maurerlehrling S . einen Stich in
die linke Brust.

d. Idstein i. T ., 1. April . In unsere Volksschule
wurden heute 6 8 Abc - Schützen  ausgenommen . Die
Anfnahmeklasse umfaßt nun 80 Schüler, welche in zwei
getrennten Klassen unterrichtet werden. — In die Real¬
schule treten neu ' ein in die Sexta 10 Schüler (Bestand
für 1908 24 Schüler ) und in die Quarta einer (Bestand
15 Schüler ). In den Lehrkörper der vereinigten Volks¬
und Realschule tritt als Rektor Herr N a h r ste d t , seit¬
her Rektor in Glogan . — Die König !. B a u g e werk¬
schule  eröffnet morgen ihr Sommersemestcr mit 120
Schülern.

n. Griesheim , 1. April . Die hiesige Gemeinde fordern
von der Stadt Frankfurt für die Zeit von 1905 bis 1008
als Beitrag zu den Schullasten  26 000 M. — Dem
Schulamtskandidaten Becker von hier ist die Lehrstelle
in Esch b ach , Kreis St . Goarshausen , übertragen wor¬
den. — Die Bier - n rrd Apfelwein st euer  brachte
der Gemeinde eine Einnahme von 15 000 M.

n. Schrvanhenn, 1. April . Unser Ort , der den chemi¬
schen Fabriken Griesheims gerade gegcnüberliegk, hat
unter den Einflüssen derselben mehr zu leiden als Gries¬
heim selber. Tag und Nacht strömen ihre giftigen Düfte
und üblen Gerüche über unfern Ort hin und verpesten
die Luft und schädigen die Gesundheit der Ortsein¬
wohner . Wie sehr Land - und Forstwirtschaft
durch die Fabriken leiden, ersieht man an den Baum-
pflanzungen und dem nahen Wald, deren Wachstum
durch die schwefcligen Dünste schwer geschädigt wird.
Dazu kommt noch die Explosionsgefahr , die durch die
fortwährende Erweiterung der Fabrik erhöht-wird . Daß
auch die Fischer  unseres Ortes lebhaft zu klagen
haben, weiß man. — Ihre König!. Hoh. die Frau G r v ß.
Herzogin - Mutter von Luxemburg,  Herzogin
von Nassau, hat dem Gesangverein „L jeder (r  a ::
zu dem Wettstreite einen kostbaren Ehrenpreis gestiftet.

m. Obernrsel , 1. Avril . Vermißt  wird seit
einigen Tagen der hiesige Einwohner Konr. Schneide  r,
ein alter Mann , der geistig nicht ganz normal ist. Der
Mann hat grauen Vollbart , trägt graugrüne Lodenjoppe
und schwarzen steifen Filzhnt.

— Niederselters , 1. April . Herr Postsekretär
Becker,  der Vorsteher des hiesigen Postamts , feiert
jetzt sein 25jähriges Jubiläum  als ctatsmäßig
angestelltcr Postamtsvorstehcr . Er hat zuerst den Post¬
ämtern in Kirberg und Braubach vorgestandenj hier in
seinem Heimatsort ist er seit etwa 12 Jahren tätig. Der
Jubilar ist Mitglied der Gemeindevertretung und des
Schulvorstandes und erfreut sich sehr großer Beliebtheit,
nicht nur hier, sondern auch in der Umgegend.

h. Ems , 1. April . Der Verein „Bolksbad"  be¬
schloß, die Mittel für den Bau eines Bolksbades im
Souterrain der Turnhalle bereit zu stellen, jedoch sollen
die Gesamtkosten den Betrag von 280 M. nicht über¬
steigen. An die städtischen Behörden soll die Bitte ge¬
richtet werden, den Ban deS Volksbades zu übernehmen
und denselben zugleich mit der Turnhalle auszuführen.

a. Wolfenhanscn, 1. April . Bei der Schließung des
Schuljahres  wurden 28 Kinder , 0 Knaben und 19
Mädchen, entlassen. Heute fand die Aufnahme von 83
Kindern statt.

w. Montabaur , 1. April . Zum Vertreter des Lehrcr-
standes wurde von den Kreisschulinspektoreu deS Nnter-
westerwalöes in den K r e i s v o r sta n d der Lehrer-
Witwen - u n d -W aiscn lasse  für die Wahlperiode
1007/08 Kreisschuliuspektor Dekan Jost zu Ransbach ge¬
wählt . Die Kasse besteht schon lauge und hat schon viel
Gutes gestiftet.

Ans der Nnigebnnst.
0. Mainz , 2. April . Passanten fanden gestern morgen

in der Dagobertstraße einen Grabstein,  lautend auf
den Namen Maria Helene Reuter,  gcb . 14. August
1893, gcst. 11. Mürz 1894. Wahrscheinlich wurde der Grab¬
stein von Nachtschwärmern von einem Grabe ans dem
Friedhof entfernt und an der Straße niedcrgelegt. Der
Stein wurde bis jetzt noch nicht reklamiert.

m. Coblenz, 1. April . Die in verschiedenen Zeitun¬
gen zur Veröffentlichung gelangte Notiz, betreffend die
Einstellung des Verfahrens gegen den Frhrn . Raitz
von Frentz,  welcher seine Frau durch einen Schuß
in den Arm verletzt hat, ist verfrüht . Wie von amtlicher
Seite mitgeteilt wird , ist in dieser Angelegenheit noch
nicht entschieden, da sich die Gutachten des Direktors der
Irrenanstalt Andernach und des Obergutachtens über
seinen geistigen Zustand entgegenstehen. Zurzeit liegt
die Sache zur weiteren Entscheidung dem Oberlanöes-
gcricht in Cöln vor.

* Mainz, 2. April. R h c r n p c g el : 75 cm gegen
66 cm am gestrigen Vormittag.
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Sport.
* Fußball Am kommenden Sonntag wird die 2. Mann¬

schaft Germanias der 1. Mannschaft der Kasteler .FuKball-
Vereinigung gegenübertreten . Das Spiel findet in Kastei
statt . Das vergangenen Sonntag ausgefochtene Wettspiel
der 2. Dftmnsckstft Germanias gegen die 1. Mannschaft desS ter Fußballklubs eridete zugunsten der Höchster Mann-m:t 4 : 0 Loren.

* Der „Rad-Sportklub Wiesbaden" . veranstaltet am
3 Mai d auf der Strecke Wiesbaden -Eiserne Hand -Zoll-
h'ans sein erstes diesjähriges Radrennen , und zwar otten
für alle Amateure . Damit besonders die n'.genvlichen
Fahrer mit Chancen ein Rennen bestreiten können, ist das¬
selbe in 3 Klassen eingeteilt worden, nämlich : 1. Klasse:
Mährer über 20 Jahre , 2. Klasse: Fahrer von 16 bis Linichl.
20 Jahren nnd 3. Klaffe : Fahrer unter 16 Jahre . Die
1. Klaffe fährt ein Rennen Uber 80 Kilometer , Strecke: Wies¬
baden-Zollhaus und zurück, 2. Klaffe 50 Kilometer , bis Hohen¬
stein und zurück, 3. Klaffe über 25 Kilometer , bis Bleidcn-
staidt nnd zurück. Start und Ziel an der unteren Aarstraffe
und werden die Fahrer minutenweise abgelaffen. cs«
kmnmen in der 1. und 2. Klasse je 4 Ehrenpreise und
2 Medaillen , in der 3. Klasse 3 Ehrenpreise sind 2 Medaillen
aut Verteilung , und wind der Kumpf der den sehr hoch
dotierten Preisen ein äußerst scharfer werden. Außerdem
edhält der Sieger der 1. Klasse eine wertvolle Schärpe in
den nnssuuischon Farben Anerkannt. Zur Erteilung werterer
Auskunft ist der Rennfcrhrwart des Vereins , Karl Gros,
Wellritzstratze 33, bereit.

Gerichts saal.
Die Ermordung der Baronin r>. Biedermann.
8. n. II . Wiener -Neustadt, 1. April . Die grauenvolle

Ermordung der Millionärin Grau . Baronin v. Bieder¬
mann in ihrer Villa in Baden,  die im Dezember 1905
weit über die Grenzen Österreichs hinaus ungemeines
Aussehen erregte , beschäftigte seit Anfang voriger Woche
das hiesige Schwurgericht. Wie erinnerlich , mar der
snniptangeklagte , der Gärtner Julius Nowak bereits
früher wegen Ermordung der Frau Lucretia v. Bieder¬
mann angeklagt , von dem Schwurgericht jedoch frcige-
sprochen worden . Es war dies um so verwunderlicher,
als er die Mordtat vor dem Untersuchungsrichter cin-
geftanden,  in der Hauptverhandlung aber widerrufen
harte. Zu der diesmaligen Verhandlung , zu der eiuc
große Anzahl Zeugen geladen waren , hatte die Staats-
anwaltschaft einen fast lücke losen Indizienbe¬
weis  angetreten . Die Geschworenen verneinten indes
auch diesmal die auf Mord lautende Schuldfrage, bejah¬
ten aber die Frage auf schweren Raub , worauf der Ge¬
richtshof Nowak zu 4 Jahren Kerker verurteilte . Der
Mitangeklagte Taglöhner Joseph Janko , der die im Gar¬
ten der Frau o. Biedermann versteckten Juwelen und
Goldsachen ausgegraben nird gestohlen hatte , erhielt
3 Monate Kerker.

ö. Ein unredlicher Feldwebel . Das Kriegsgericht der
•25. Division aus Darmstadt verurteilte in einer in
Mainz  abgehaltenen Sitzung den Feldwebel Reinhard
Hermann Rabe  von der 6. Kompagnie des 117. In¬
fanterie -Regiments wegen Unterschlagung, Urkunden¬
fälschung, Beleidigens des Kompagniechefs und Unge¬
horsams zu 1% Jahren Gefängnis,  außerdem
wurde ans Versetzung i:t die 2. Klasse des Soldatenstan-
oes n :tt>Degradation erkannt.

* Kinder als Zeugen . Aus Kaiserslautern,
1. April , wird berichtet: Für den manchmal zweifel¬
haften  Wert der Heranziehung von Kindern als Zeu¬
gen war eine Verhandlung vor der Hiesigen Strafkammer
charakteristisch. Ein löjähriger Knabe war vor einiger
Zeit unter der Anklage des E i n b r u chs d i e b sta h l s
zu 2 Monaten 14 Tagen Gefängnis verurteilt worden,
und hatte nahezu einen Monat im Gefängnis zugebracht,
bis er jetzt von der Strafkammer freigesprochen wurde.
Die Verurteilung war seinerzeit auf die belastenden
Aussagen von vier Knaben im Alter von 10 bis 12
Jahren hin erfolgt . Später stellte sich heraus , daß die
Aussagen der als Zeugen herangezogenen Kinder falsch
waren und die letzteren selbst den Diebstahl begangen
hatten . _ _

Kleine Chronik.
Prinzessin Mathilde von Sachsen hat sich vorgestern

früh beim Reiten in der Dresdener Heide eine Quet¬
schung der Schulter und einen Bruch des rechten
Schlüsselbeins zngezogen. Die Verletzung gibt zu Be¬
sorgnissen keinen Anlaß.

Ein Herzog als Hotelbesitzer. Der Herzog Karl
Theodor in Bayern erwarb das zwangsweise versteigerte
bekannte Hotel „Guggenws " am Tegernsee für 209 516
Mark.

Die Abwanderung aus Berlin nimmt fortgesetzt zu.
Im Jahre 1907 sind nach Berlin 79154 Zenstten gegen
77 810 im Jahre 1906 zugezogen, aber 81369 gegen 68 062
im Jahre 1906 fortgezogen. Unter den Zensiten, die zu¬
gezogen find, überwiegen die auf den unteren Stencr-
stufeu, während die fortgezogeneu Zensiten, wie immer,
mehr den oberen Stcuerstufen angghörcn.

Ununterbrochener Schneefall fetzte am Dienstagabend
in ganz Sttddeutschlanö ein und währte die ganze Nach:
hindurch. Dadurch ist auf vierzehn süddeutschen nnd zwei
schweizerischen Bahnen der Verkehr gestört worden, über
München ging vorher ein heftiges Gewitter mit Hagel¬
schlag nieder.

Von der Straßenbahn totgefahren . In Herne wurde
auf der Mont -Cenisstraße ein öjähriges Mädchen von
einem Straßenbahnwagen überfahren und getötet. Die
Eltern waren beim Umzug beschäfttgt.

Unterschlagung.̂ In M.-Gladbach hat sich der Gc-
meinderentmeister Schuren aus Lobberich wegen Unter¬
schlagung freiwillig gestellt. Bisher wurde ein Defizit
von 12 000 M. scftgestellt.

Ein eigenartiges Versuchsobjekt. Wie eine Meldung
aus Toulon besagt, will die ständige Kommission für un¬
terseeische Verteidigung demnächst Versuche mit einem
neuen Explosivstoff unternehrnen , der eine wirksamere
Verteidigung der Küste und der Häsen gestatten soll. Die
B er fache erfordern die Aufopferung eines Torpedo¬
bootes,

Fmckwirtschrrfl und Gurieulmu.
Gartenkalender für April.

Der Garten zeigt seine größte Schönheit immer erst
in der weiteren Entwickelung, niemals bei seiner An¬
lage, deshalb brauchen wir das freudige Empfinden und
Beobachten des Gartenfreundes an dem Blühen und
Gedeihen seiner Pflanzen und Blumen . Die Blume
ist die Beherrscherin unserer Gärten , sie verleiht ihnen
den Charakter und in den meisten Fällen auch ihre Schön¬
heit . Sie ist es besonders, die immer wieder anspornt,
weitere Anpflanzungen und Versuche anzustellen und
alle Mühe und Arbeit überwinden hilft.

Deshalb muß auch -der Blumenrabatte  die
größte Sorgfalt und Bcachttnog zugewcndct werden.
Hier werden alle unsere Lieblinge auf einem verhältnis¬
mäßig kleinen Raume zusammen gepflanzt , und sehr
leicht kann die eine die -andere überwuchern und Schaden
zufügen. Vor allem verlangt diese Blumenrabatte eine
gründliche tiefe Bodenbearbeitung , ein gutes Zerkleinern
der Erdschollen und gründliche Düngung durch kurzen
verrotteten Mist. Einzelne sehr empfindliche Blumen¬
sorten verlangen Mistbeeterde, diese wird ihnen -am
besten beim Pflanzen zugefügt. Diese ganze Boden-
bearbeitung geschieht am zweckmäßigsten im Winter , ein
Dnrchfrieren des Bodens erspart -die sorgfältige Zer¬
kleinerung der Erdschollen.

Die Blumenrabatten , lange schmale Beete, gleichsam
Einfassungsbeete, waren zu unserer Eltern Zeiten die
allgemeinen Begleiter -der Wege -des Hausgartens , dann
waren sie längere Zeit so ziemlich aus den Gärten ver¬
schwunden, jetzt beginnt inan wieder , sie im Garten an-
-zubringen, wenn auch in etwas veränderter Form und
Bepflanzung . Sie sind an ihrem Platze als Abschluß
des Blumen - oder Ziergartens , am Rande von Terrassen,
vor Hecken und Mauern , als Begleiter gerader Wege,
als Abschluß und Einfassung viereckiger und runder
Rasenplätze, am Rande der Gebüsche und als Einfassung
des Gemüse- und Obstgartens . Die geivöhnliche gerade
Blumenrabatte wird meistens mit Blumen aller Art
bepflanzt , seltener mit einer Blumenart . Sie einfarbig
zu bepflanzen, dürfte in den meisten Füllen nicht zu
empfehlen sein, denn da man doch im Garten buntfarbige
gemischte Beete haben will und diese heute ganz un¬
beliebt find, so ist die Rabatte der geeignete Platz.
Liegt dieselbe an den Seiten eines Blumengartens , so
bringt man darauf in regelmäßigen Abständen hohe
Blumen , z. V . Rosen, Georginen , Malven an , zwischen
dieselben niedrigere und als Rand zuweilen eine Ein-
fassungsreihe von einer Blumenart , z. B . Levkoyen.
Die Rabatte ist derjenige Platz , wohin man die meisten
sogenannten Sommergewächse pflanzt . Damit aber auch
vor denselben Blumen darauf blühen und Farben ver¬
treten sind, welche vielleicht bei den Sommergewachsen
nicht Vorkommen, so verteilt man ausdauernde Stauden
dazwischen. Dies ist schon darum zweckmäßig, weil die
Rabatte oft der einzige passende Platz für solche Pflanzen
im Garten -ist. Des besseren Gedeihens wegen pflanzt
oder säet man innner eine größere oder kleinere Anzahl
sje nach dem Raumverhältnis ) Pflanzen zusammen, so
daß die Pflanzen und Farben nicht vereinzelt durch¬
einander , sondern truppmeise zusammenkommen, eine
Regel , die man auch bei auf diese Art bepflanzten Beeten
beachten muß . Alle von der geraden Linie abweichenden
Rabatten eignen sich nur für niedrige Blumen , doch
können in manchen Fällen an den Biegungsstcllen ein¬
zelne hohe Pflanzen , besonders hochstämmige, in regel¬
mäßigen Abständen angebracht werden . Auch einförmig
grüne Pflanzen , wie Efeu oder weitzblättrige Cerastium,
sind für solche Rabatten anwendbar , sogar fast notwendig,
wenn dieselben blühende Beete umgeben oder durch-
schlingen.

Der Garten mit Rasenplätzen  hat den Vorzug,
daß er auch der einzelnen Pflanze Gelegenheit gibt , sich
geltend zu machen, wobei manche schöne Pflanze erst ihren
vollen Wert entwickeln kann, manche, welche im Veet-
Skumengarten ausgeschlossen ist, zum Schmuck beiträgt.
Einzelne Blnmenpflanzen vermehren den Reiz der
Mannigfaltigkeit aus dieselbe Weise, wie einzelne Bäume
den geschlossenen Holzmassen gegenüber . Aber noch
Höher ist die Wirkung jeder einzelnen Pflanze anzu¬
schlagen, indem dieselbe in voller Schönheit sich ent¬
wickeln und die Freude nnd Bewunderung der Be¬
schattenden, sei es durch Blüten , Früchte oder Blätter,
und eigentümlichen Wuchs erregen kann.

Wenn eine Pflanze einzeln ausgestellt  wer¬
den soll, so muß sie besonders schön und von einer ge¬
wissen Größe sein, sonst ist sie dieser Bevorzugung nicht
wert und verschwindet. Die erste Bedingung ist, daß
sie einen gefälligen oder besonderen Wuchs hat, beson¬
ders sind Pflanzen von malerischem Ansehen will¬
kommen: darunter versteht man solche mit schönen,
-großen, saftigen Blättern , wie Canna , Caladium usw.,
oder schils- und grasartige , solche mit tief eingeschnittenen
oder gefiederten Blättern , z. B . Farrnkräutcr , distel-
artige Gewächse, Pflanzen mit überhängendcn Zweigen,
dlbcr auch Pflanzen mit ganz entgegengesetzter Art , mit
sehr feinen Blättern werden einzeln ausgesteckt, und ver¬
mehren durch den Kontrast die Mannigfaltigkeit . Ferner
werden Pslairzen mit besonders gefärbten Blättern,
Stengel usw. mit Recht bevorzugt . Nicht minder gibt
eigentümlicher Wuchs Veranlassung zur Einzelstellung,
g. B . die pyramidale oder Re fchirmartige Form.

Schöne Blüten sind bei den Einzelpflanzen eine will¬
kommene Zugabe , aber man lasse sich dadurch nicht be¬
stimmen, eine Pflanze einzeln auszustellen, welche vor
und nach der Blüte nicht schön ist. So ist z. B . der -ge¬
füllte Schneeball gewiß eine Prachtblume , aber nach dem
Verblühen sehr häßlich, da die Form steif ist und Re
Blätter meist von Insekten zerfressen werden . Dagegen
blühen die Päonien oder Pfingstrosen zwar ebenfalls
nur kurze Zeit , aber die Belaubung , besonders der
baumartigen Päonien , ist prachtvoll. Dasselbe gilt von
der Herzblume , welche einen Einzelplatz verdient , obschon
die Stengel schon im Juni abzusterben beginnen.

Die zur Einzclstellung bestimmten Pflanzen müssen,
■ wenn sie nicht schon eine gewisse Größe erreicht Hab cm

wie die Vlütensträucher und aus Töpfen ausgepf-lanzten,
beim Auspflanzen im Frühjahr eine solche Größe haben,
daß sie wenigstens von der Mitte des Sommers an ihr»
Schönheit Und damit ihre Wirkung entwickeln. —soll.

Zur Bekämpfung des Hen- und Sanerwnrms.
Die ganz enormen , in manchen Jahren auf Millio¬

nen von Mark sich beziffernden Schädigungen , Re der
Weinbau in Deutschland durch den Heu- und Sauer¬
wurm erleidet , hatten den Kreistag des Rhein¬
gau kreise  s veranlaßt , durch Beschluß vom 9. Jan.
1908 der König!. Staatsregierung 10 000 M. zur Ver¬
fügung zu stellen als Beitrag zu einer von ihr allein
oder unter Unterstützung anderer Verbände auszubrin¬
genden Summe von mindestens 100 000 Bä , die zur Auf-
findnng einer durchaus wirksamen Methode zur Be¬
kämpfung des Heu - und Sauerwurms verwendet werden
sollte. Dieses Anerbieten wurde damals von dem Land-
wir sichc:sts min ist er nicht angenoinmen , der seinerseits
jedoch einen Fachgelehrten , Dt . I . Dewitz, mit dem
Studium der Biologie des Schädlings beauftragte . In
der Zwischenzeit ist nun bekanntlich der Fortschritt in der
so dringend notwendige:: Bekämpfung des Schädlings
kein wesentlicher gewesen, und es wurde deshalb neuer¬
dings von dem Kreistag des Rheingankreiscs , worüber
wir bereits berichteten, der Beschluß gefaßt, die gedachten
10 000 M. nunmehr zrnn Zweck eines selbständigen -Vor¬
gehens unter der Bedingung zu bewilligen, daß mit an¬
deren Weiirbaubezirken zusammen mindestens 50 000 M.
für den gedachten Zweck ausgebracht würden.

Jnwlge der hieraus mit den interessierten preußi¬
schen Kreisen eingeleiteten Verhandlungen fand auf
mehrseitigen Wunsch am 28. März in den: Kreishans zu
Coblenz unter dem Vorsitz des Landrats , Geh. Regie¬
rungsrats Wagner  ans Rllöesheim a. Rh ., eine -Be¬
sprechung der Frage statt, zu der sich Landräte und-Wein¬
bauinteressenten ans den Kreisen am Athen:, an der
Mosel und Nahe zahlreich eingesn:rde:: hatten . In den
einleitenden Worten gab Landrat Wagner einen Über¬
blick über die Entwickelung der Angelegenheit und legte
insbesondere dar , daß das Eintreten des Staates nicht
genügend erscheine, daß vor allem den neuerdings mit
dem Studium des Schädlings wieder speziell betrauten
Sachverständigen (De. Dewitz und Dr . Lüstner-Geisen-
fjcitn) bei ihrer sonstigen Inanspruchnahme die notwen¬
dige Zeit zur intensivsten Beschäftigung mit den: Schäd¬
ling nicht verfügbar sei. Ans dieser Erwägung sei der
Vorschlag des RHeingaukreises ergangen , zu dem sich die
übrigen Kreise zum großen Teil sympathisch gestellt
hätten . Zweck der Anregung sei in erster Linie, Geld zn
erhalten zu einem selbständigen Vorgehen , dann aber
auch, durch eine solche Betätigung des Interesses Ein¬
druck in den maßgebenden Kreisen der Regierung zu er¬
wecken und schließlich eine moralische Wirkung auf die
Winzerbevölkerung zu erzielen, der zun: Bewußtsein ge¬
bracht würde , daß man für sie eintreie , daß sie aber auch
selbst in dem Kampfe gegen den Schädling nicht Nachlassen
dürfe . In der Diskussion sprach sich Lanörat v. H cim-
b n r g - Wiesbaden gegen die Auslobung einer Prämie
ans und erklärte , daß neben der von der Landwirtschasts-
kammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden zu erwar¬
tenden Hilfe die Unterstützung des Landkreises Wies¬
baden für die Zwecke der Erforschung des Schädlings zu
erwarten sei. Landrat , Polizeidirektor v. S t e d m an --
Coblenz betonte gleichfalls die Notwendigkeit der Ersor-
schn::g des Schädlings und regte , die Verwendung von
Qualmfener während der Flugzeit der Motten zn deren
Vertreibung an . Landrat Gerbaulet - Cochem berich¬
tete über die Versuche mit Arsen und Beigeordneter
Ost er - Trier stellte die Beteiligung der Stadt Trier
für den Fall eines gemeinsamen Vorgehens in Aussicht.
Gutsbesitzer B e r g w e i l e r - Wehlen sprach sich für
einen gemeinsamen Antrag der Kreise mit Weinbau an
de:: Landwirtschaftsminister wegen Gewährung von
Staatsmitteln aus und hielt die Anstellung von mehr
Forschern zur Ergründung aller auf den Schädling be¬
züglichen Fragen für notwendig . Landrat v. Kruse-
St . Goar forderte in erster Linie ein Eintreten der Land¬
wirtschaftskammern , während Landrat Freiherr v. Ham¬
me  r st e i :: - Bernkastel ausführte , daß das Reich und die
einzelnen Staaten berufen seien, zunächst mit ihrer Hilfe
einzutreten . Weinhändler Strobel - Caub  begrüßre
das Vorgehen des RHeingaukreises mit besonderem Dank
und Weingutsbcsitzer und Weinhändler Ed. Sturm-
Rüdesheim befürwortete das direkte Eingreifen der
Kreise. Schließlich wurde folgende, von dem Landrat
v. Heimbnrg -Wiesbaden vvrgeschlagene Resolut:  o n
einstimmig angenommen : „Die am 28. März 1908 in
Coblenz versammelten Vertreter der Weinbau treiben¬
den Kreise der Rhcinprovinz und des Regierungsbezirks
Wiesbaden beschließen: 1. auf Grund der gepflogenen
Verhandlungen erneut die Angelegenheit der Bekänrp-
fung des Heu- und Sauerwurms in den Kreisvertre¬
tungen behufs Ausbringung von Mitteln zur Sprache
zu bringen,' 2. mit den beteiligten Lanüwrrtschaftskam-
mern bezüglich gemeinsamen Vorgehens sich in Vcrbin-
önng zn setzen: 3. einer späteren Versammlung die Be¬
schlußfassung über die Verwendung der von den Kreisen
bewilligten Mittel zu überlassen: 4. auf Grund dieser
Verhandlungen an die staatl '.öxn Behörden heranzntre-
ten, um die privaten Maßnahmen zu unterstützen : 5. mtt
der Weitersührnng der Verhandlungen den Landrat des
Rheingankreises zu beauftragen ."

Der Verlauf der Besprechung zeigte volle Überein¬
stimmung darin , daß -energische Maßnahmen in der
Frage der Bekämpfung des Schädlings unerläßlich sind,
und daß wohl allseitig in den Grenzen des Interesses und
der Leistungsfähigkeit Opfer der Kreise erwartet werden
dürfen . Soweit noch Meinungsverschiedenheiten über
den' am zweckmäßigsten einzuschlagenden Weg bestehen,
läßt sich deren Beseitigung in den ferneren Verhandlun¬
gen erhoffen. Um dem Vorgehen einen weiteren Nach¬
druck zu verleihen , wurde schließlich noch in Aussicht ge¬
nommen, di« Angelegenheit in der nächsten Generalver¬
sammlung des Deutschen Weinbanvereins in Eltville znr
Erörterung zu bringen.
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Am Bunöesratstisch: Staatssekretär v. Beth-

M a n n - H o l l w e g.
Präsident Graf z» Stolberg eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 20 Minuten.
Auf ö-er Tagesordnung steht die

zweite Lesung des Bereinsgesetzes.
Abg. Vr. Jungck (nat.-lib .) berichtet über die Ver¬

handlungen der Kommission. Zn 8 1, Welcher besagt,
Laß alle Reichsangehörigendas Recht haben, zu Zwecken,
welche dem Strafgesetze nicht zuwidcrlaufen, Vereine zu
bilden und sich zu versammeln, beantragt die Kommission
einen Znsatz, der sicherHeitspolizeiliche Bestimmungen
vorsteht. Von T r i m bo r n (Zentr.) wird die Hinzu¬
fügung eines Absatzes gewünscht, betreffend die Teil¬
nahme der Ausländer an Vereinen und Versammlungen.
Im Falle der IMehnung dieses Zusatzes schlägt Trim-
Dorn eine Fassung vor, welche cs der Behörde verbieter,
einen Verein aufzulösen, weil ihm Ausländer angehören.

Abg. Trimborn (Zentr.) führt aus , ganz besonders
für die Arbeiter sei diese Bestimmung von Wichtigkeit.

Präsident Graf zu Stolberg teilt mit, daß zu den
§ § 7 und 10a namentliche Abstimmung
beantragt sei.

Abg. Heine (Soz .) meint, dieses Gesetz sei die größte
freisinnige Errungenschaft. Heine ist bei seinen ferneren
Ausführungen so leise, daß er überhaupt nicht zu ver¬
stehen ist. Als daraus auf der rechten Seite Unruhe ent¬
stand, erklärte er, seine Ausführungen wegen der Unter¬
brechungen abbrechen zu wollen.

Präsident Graf zu Stolberg ersucht die Abgeordneten,
die dem Redner n i cht z u h ö r e n wollten, Unter¬
redungen  draußen zu führen. (Bravo ! bei den
Sozialdemokraten.)

Abg. Heine (Soz .) fragt dann den Staatssekretär und
die Msyrheitsparteien, ob nach ihrer Auffassung, wenn
dieser Entwurf nach der Fassung der Kommission Gesetz
würde, Präventivverbote  von Versammlungen,
wie sic bisher in Sachsen-Weimar erlassen worden, aus¬
geschlossen seien. An der Festlegung des Rechtes der
Arbeiter hätte insbesondere die Arbeiterschaft ein er¬
hebliches Interesse.

Staatssekretär v. Bethmann-Hollmeg erklärt, er wolle
sich nur über die Auslä überfrage  und den Erlaß
von Präventiv verboten  äußern . Er kenne kein
«mzelstaatliches Vereinsgesetz, welches den Ausländern
ein Vereins - und Bersammlungsrecht garantiere. In
einigen Bundesstaaten bestehe die ausdrückliche Bestim¬
mung, daß nur Angehörige des betreffenden Bundes¬
staates Mitglieder politischer Vereine fein und an politi¬
schen Versammlungen teilnehmen konnten. Diese Be¬
schränkung falle in Zukunft weg. Die Anträge bezüglich
der Ausländer  bitte er abzulehnen. Was die Frage
wegen der Zulässigkeit der Präventivverbote anlange, io
sei er der Beantwortung nicht ans dem Weg gegangen.

Abg. Hreber (natz-ltb.) erklärt, seine Partei werde
den Kommissionsbeschlüssen zustimmen und alle Amende¬
ments ablehnen.

Abg. Müller-Meiningen (freif. Ser .) erklärt, seine
Partei halte sich an der

Konrpromitzfaffung
and werde alle Abänöerungsanträge, so sympathisch sie
wären (Lachen  bei den Sozialdemokraten), zu diesem
Zeitpunkt ablehnen, weil sonst die Gefahr bestände, daß
das Gesetz gefährdet würde.

Preußischer LmMsg.
Abgeordnetenhaus.

Telegramm des „Wiesbadener TagblattL ".
— Berlin , 2. April.

Am Ministertisch: Minister Frhr. v. Rhcinbabe  n
Der Gesetzentwurf, betreffend Ergänzung und

Abänderung der Genera lkonzession  für
die von der Gemeinschaft der evangelischen Landeskirche
sich getrennt haltenden Lutheraner  vom 28. Juli
1816, wird debattelos irr dritter Lesung angenommen.

Bei der folgenden ersten Lesung des Gesetzentwurfs,
betreffend Koppelfischerei im Regierungs¬
bezirk Cassel,  empfiehlt

Abg. Schröder-Cassel (natl.) den Entwurf zur An¬
nahme ohne Kowvrissionsbcratnng.

Abg. Tavigny (Zentr.) beantragt Kommissionsbc-
ratung.

Die Abgg. Dittfnrth (kons.) und Woyna (kons.)
sprechen sich gegen die Kourmtssronsbcratung aus, worauf
»er Entwurf ohne Kommisfionsberatnugin erster Lesung
lingenommen wird.

Debattelos wird sodann in erster und zweiter Lesung
»er Gesetzentwurf, betr. die Wegeordnung für
Ke st preußen,  erledigt, ' desgleichen die Rech¬
nungsprüfung des Staatshaushalts
für 1904. _

Letzte Nachrichten.
850 Millionen neue Anleihe«.

Berlin , '2. April . (Privattelegramm.) Die unter
Führung der Reichsbank und der König!. Seehandlung
gebildeten Konsortien, welchen die König!. Haupkbank in
Nürnberg und die anderen im vorigen Fahre bei dem
Ulrichen Anlaß beteiligten Bankfirmen angehören, Wer-
rahmen haute von den bezüglichen F-tnanzvenvaltungen
LöO Millionen 4proz . deutsche Reichs-
an l e i h e und 400 Millione«  4proz. preußische
konsolidierte Staatsanleihe.  Verde An¬
leihen sind unkündbar  bis 1918. Die Beträge wer¬
den am 11. April 1008 an -denjenigen Stellen , Lei denen im
BorjaHre die Subskriptionen ans die 4proz. Reichs« und
preußischen Schatzanweisungen stattfarrden, zum K u r s
von 09,50 zur öffentlichen Zeichnung  ausgelegt.
«Für Mücke, die unter Sperrung bis zum 20. Oktober
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1008 in das Reichs-  bezw . S t a a t s f chu ld b u ch
eingetragen  worden sind, beträgt der Zeichnungs¬
preis 9 9,3 0. Außerdem übernehmendieselben Banken
bezw. Bankfirmen von der p r c u tzi s che n Finanz-
Verwaltung  den Betrag von 200 Millionen
Schatzanweisnngen,  fällig am 1. April 1913,
welche nicht zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt werden
sollen.

wb. Hannover , 2. April . Heute vormittag stürzte  sich
aus dem  dritten Stock eines Hauses in der Marienftraße
ein hier zu Besuch weilender Lehrer  namens Bührmann
aus Homburg . Der Mann brach beide Beine und erlitt
außerdem so schwere innere Verletzungen, daß er in be¬
sinnungslosem Zustande ins Krankenhaus gebracht werden
mußte . An seinem Aufkommen wird gezweifelt . ■— Er¬
schossen  hat sich auf dem Wege vom zoologischen Garten
nach dem Pferocturm ein Mjähriger Engländer namens
Holt.

wb. Breslau , 2. April . Wie aus Bismarckhütte be¬
richtigend gemeldet wird , wurden einem P o st i l I o n des
Postamtes Bismarckhütte 17 0 0 0 , nicht 1600, Mark geraubt.

Uoikswi.rtschastLiches.
Marktberichte.

— Limburg , 1. April . Der gestern dahier abgehaitcne
H a l b f a 1t e n m a r kt war vorn besten Wetter begünstigt
und von Käufern und Verkäufern sehr besucht. Der Auf¬
trieb in allen Gattungen von Vieh war sehr stark und dem¬
entsprechend entwickelte sich auch bald ein lebhafter Handel.
Die Preise stellten sich wie folgt : Ockfen 78 M ., 1. Qualität
Kühe und Rinder 70 bis 72 M., 2. Qualität 60 bis 6b M.
Fette Schweine wurden pro Pfd . mit 56 bis 58 Pf .. Kälber
pro Pfd . mit 63 bis 65 Pf . bezahlt . Fahrochsen galten im
Paare _600 bis 800 M., trächtige und frischmelkende Kühe
uitb Rinder wurden mit 250 bis 450 M. bezahlt ; Mastrinder
und Stiere 200 bis 250 M. Auch der Schwcinemarkt war
gut befahren , und es wurde flott gehandelt . Läufer galten
das Paar 70 bis 90 M-, Einlcgefckweine das Paar 70 bis
80 M. und Saugferkel 28 bis 84 M. Auf dem Krammarkt
dagegen waren nur sehr wenige Verkaufsstände vorhanden.
Besuch und Kauflust sehr gering . — Der nächste Markt wird
am 26. Mai abgehalten werden.

Fruchtmarkt zu Limburg et. d. L. vom 1. April . Durch¬
schnittspreis pro Malter . Weizen, nassauischer, 17.50 M-,
Korn 14.40 M.< Gerste 11 M„ Hafer 8 M„ Kartoffeln 6 M-

Krotz-Gcrau , 31. März . Der letzte Ferk eimarkt
brachte einen Auftrieb von 694 Tieren . Der Geschäftsgang
war ziemlich rege, jedoch eine leichte Abflauuna der Preise
bemerkbar : Ferkel kosteten 13 bis 18 M-, Springer 19
bis 23 M. und Einleger 33 bis 34 M. pro Stück. _Am
Schlüsse des Marktes war fast alles verkauft . Der nächste
Ferkelmarkt , mit dem eine Prämiierung verbunden ist, wird
am Montag , den 6. April d. I ., abgehalten.

EmleudmMU aus dem Leserkreise.
(Huf Rücksendungoder ckufbewahrungder uni für diese Rubrik zueschenden, um.

rerweiideten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlatzen.)
* Dem Einsender des neulichen Artikels , in dem

gesagt wurde, daß es gerade die Kohlensuhrleute sind, welche
oft P f e r d e s chi n d e r c i e n ausüücn , kann ich nur recht
geben. Als Bewohner hes Kurviertels habe ich diesen Winter
oft Gelegenheit gehabt, dies bestätigt zu sehen. Die Wagen
sind meist für ein Pferd zu schwer belastet und jeder , er¬
fahrene Mensch kann beurteilen , daß es für ein Pferd
unmöglich ist, eine solche Last die steilen, oft glatten Straßen
zu bewältigen . Trotzdem wird aber immer wieder durch ein
mächtiges Hallo und Draufschlagen versucht, dies zu erreichen.
Vorspann ist nicht vorhanden . V.

* Einen Neuanstrich erhalten zurzeit die beiden Kas¬
kaden im Blumengarten vor dem Kurhaus.
Bei dieser Gelegenheit sollte man doch auch einen Mißstaud
beseitigen, der dem Beschauer sofort ins Auge fällt . Der
obere Abschlußknopf über der obersten Muschel der Kaskaden
ist anscheinend auf der Rohre verschiebbar. Um ihn nun
hochzuhalten, hat man ihn in höchst primitiver Weise aus
einer L-cite unterstützt , wie cs scheint, durch einen Holzklotz.
Der unschöne Anblick dieser eigenartigen Stütze wird noch
dadurch verstärkt , daß die beiden Knöpfe, weil einseitig ge¬
halten , ganz schief herunterhängen . Es dürfte ein leichtes
sein, ohne nennenswerte Kosten hier eine andere Befestigung
anzubriugcn . Andernfalls beseitige man diese Knöpfe lieber
ganz , denn sie sehen wirklich nicht schön aus.

Hai | delsieiR>
Zur Statistik der Äktiengesdlscisafteii.

In Ergänzung der in den Vierteljahrsheften zur Statistik
des Deutschen Reichs 1907, Heft 4, erstmalig veröffentlichten
Bestandsstatistik der deutschen Aktien- und Kommandit-
Aktiengesellsehaften bringt das Heft 1 1908 eine Statistik der
am 31. Dezember 1906 in Liquidation und in Konkurs befind¬
lichen Gesellschaften dieser Art. An jenem Tage befanden
sich in Liquidation 268 Gesellschaften mit 346,7 Millionen
Mark Nominalkapita! (nach dem Stande bei Eintritt der Liqui¬
dation). Auf 100 in Tätigkeit befindliche kommen also 5,3 in
Liquidation befindliche Gesellschaften und auf 100 M. des
Kapitals der ersteren 2,58 M. der letzteren. Hieraus ist er¬
sichtlich , daß das durchschnittliche Kapital der Liquidations¬
gesellschalten etwa halb so groß ist (1,3 Mill. M.) wie das der
tätigen Gesellschaften. Eine Ursache hiervon ' ist jedenfalls,
daß der Liquidation sehr häufig schon Kapitalherabsetzungs¬
beschlüsse vorangegangen sind. Noch kleiner würde das
Durchschnittskapital erscheinen, wenn nicht das bei Eintritt
der Liquidation, sondern das am 31. Dezember 1906 noch
nicht ausgeschüttete Kapital berücksichtigt würde. Denn das
Liquidationsverfahren dauert oft mehrere Jahre : Von den 268
Gesellschäften sind in Liquidation getreten im Jahre 1906: 85,
1905: 46, 1904:. 40, 1903: 23, 1902: 23 und vor 1902: 51.

Von den Gewerbegruppen weist die meisten Liquidations¬
gesellschaften auf das Handelsgewerbe, nämlich 56 mit
.139,2 Mill. M., dann die Industrie der Maschinen, Instru¬
mente usw. : 39 mit 71,2 Mill. M., das Nalirungsmittelgewerbe:
29 mit 12,6 Mill. M„ das Verkehrsgewerbe: 19 mit 29,4 Mill. M.
und die Industrie der Steine und Erden : 17 mit 14,7 Mill. M.
Unter den einzelnen Gewerbearten ■steht weitaus an erster
Stelle der Immobilienhandel, dem 35 Liquidationsgasellschaften
mit 90,8 Mül. M. angehören , die 219 in Kraft befindlichen
Gesellschaften mit 524,5 Mill. M. gegenüberstehen. Hier
kommen also auf 100 in Tätigkeit befindliche 16 Liquidations¬
gesellschaften. Von den genannten 35 Gesellschaften stehen
16 schon längenr als fünf Jahre in Liquidation . Es folgen
Maschinenindustrie : 22 Gesellschaften mit 19,6 Mill. M., Geld¬
und Kredithandel: 15 mit 44,9 Mill. M., Elektrizitätserzeugung:
12 mit 43,7 Mill. M., Brauerei : 10 mit 3,8 Mill. M. usw.

In Konkurs befanden sich 75 Gesellschaften mit einem
Nominalkapital bei Eintritt des Konkurses von 62,5 Mill. M.
Aul eine Gesellschaft entfällt hier ein Durchschnittskapital von
nur 0,83 Mill. M. Die meisten in Konkurs befindlichen Gesell¬
schaften kommen auf .die Gewerbearten : Maschinenindustrie:
13 mit 6,5 Mill. M„ Geld und Kredithandel : 10 mit 9,0 Mül.
M. und Brennerei : 6 mit 1,8 Mill. M.

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt . Nr . 159
Dem Sitz der Gesellschaft nach befanden sich von den 268

Liquidationsgesellschaften 64 in Berlin, 32 in Rheinland, 23
im Königreich Sachsen, 20 in Bayern, 17 in Baden und je 11
in Hannover und Westfalen V n (ei. 35 in Liquidation
stehenden Grundstücksgesellschaften befanden sich allein 18
in Berlin. Von den 75 Konkursgesellschaften befanden sich
14 in. Königreich Sachsen , 11 in Rheinland, 8 in Bayern, 6 io
Baden und je 5 in Hamburg und Berlin.

Deutsche Reichsbank und Diskontpolitik. Obwohl der
Reichsbank in den letzten Tagen große Beträge entnommen
worden sind, so sind die Ansprüche an das Institut weitaus
nicht so erheblich, wie in der gleichen Vorjahrszeit. Im
Gegenteil erwartet man schon in den ersten Tagen d. M.
wieder recht erhebliche Rückflüsse, und durfte es sehr wahr¬
scheinlich sein, daß noch in der ersten Aprilhälfte der Diskont
um ein volles Prozent , auf 4Ist Proz., herabgesetzt wird.

Von der Berliner Börse, Die heutige Börse eröffnete
sehr still. Das Quartalgeschäft ist vorüber und die Erregung
der Produktenbörse über die in Aussicht stehenden Gesetzes¬
maßregelungen überträgt sich auch auf die Fondsbörse.
Ferner lagen Amerikaner schwächer ; die Bewegung auf diesem
Gebiet war jedoch nicht malt zu nennen ; es wird mitgeteilt,
daß Erie-Notes an der gestrigen New Yorker Börse von 81 auf
88 Proz . gestiegen seien, so daß ein Gelingen der Geld¬
beschaffung der Bahn nicht mehr zweifelhaft ist. Russen
waren recht fest im Anschluß an die Londoner Abendkurse,
da sich die Duma andauernd arbeitsfähig zeigt. Montan werte
setzten niedriger ein, konnten sich aber im Verlauf des Ge¬
schäfts gut erholen. Heimische Fonds waren weiter abge¬
schwächt. Die 3proz. Anleihen gingen zeitweise bis 81,90.
Es wird dies auf Gerüchte zurückgeführt , denen zufolge der
Betrag der baldigst kommenden neuen Anleihen wesentlich
höher sein werde, als bisher angenommen wurde. Besonders
solle der preußische Anteil groß werden. Privatdiskont
4*/s Proz.

Minister als Anfsichtsjäis . Herr v. Meiler, der frühere
preußische Handelsminister , ist in den Aufsichtsrat der
Kommerz- und Diskontobank gewählt worden. Dies dürfte
dem Prestige der Bank nur zugute kommen, denn Möller legt
Wert auf eine peinlich korrekte Geschäfts:uhrung, und er
gibt sich keinesfalls für eine rein dekorative Holle her. Kürz¬
lich verlautete auch , daß Graf Fosadowsky m den Aufsichts¬
rat einer Großbank eintreten würde , doch hat dieses Gerücht
bis jetzt keine Bestätigung gefunden. Staatssekretär a. D.
v. Hollmann gehört dem Aufsichtsrat der Allgemeinen Elektri¬
zitäts -Gesellschaft an und Staats minister v. Möller ist, seit¬
dem er zurückgetreten ist, was er schon früher war, wieder
Aufsichtsratsmitglied einer ganzen Reihe industrieller Ge¬
sellschaften.

Bnderassche Eisenwerke, Wetzlar . Die Generalversamm¬
lung genehmigte die Verteilung einer Divider.de von 8 Proz.
wie i. V., sowie die Anträge auf Bewilligung von 2 350 000 M.
für .Neuanlagen und Ermächtigung zum Abschluß eines Be¬
amtenversicherungsvertrages . Nach den Mitteilungen der Ver¬
waltung konnte in den,ersten 3 Monaten des neuen Geschäfts¬
jahres der Betrieb in allen Abteilungen im allgemeinen ohne
Einschränkung aufrecht erhalten werden . Wegen des unbe¬
friedigenden Absatzes in Roheisen isl sie aber gezwungen, ab
1. April einen Hochofen auf der Georghütte auszublasen.
Dadurch erfährt natürlich auch die Erzförderung eine Ein¬
schränkung . Fenier soll auf den Abteilungen Karlshütte und
Lollar, um das Anwachsen der Bestände zu vermindern,
wöchentlich eine Feierschicht eingelegt werd-a. Arbeiterent¬
lassungen haben sich bis jetzt noch vermeiden lassen. Man
hoffe auf eine baldige Besserung ; sie könne jedoch erst dann
eintreten, wenn die Preise für Kohlen und Koks eine ange¬
messene Ermäßigung erfahren haben. Die Verwaltung hält
trotz der vorliegenden Schwierigkeiten an der Auffassung fest,
daß das laufende Jahr keine zu großen Unterschiede gegen
das Vorjahr in dem Gewinnzahlen aufweisen werde.

Gelsenkirchener Beraweiks-Gerellsehafi. in der ordent¬
lichen Generalversammlung deutete Generaldirektor Kirdorf
u. a, an, daß die Eisen- nd Stahlindustrie sich dem Zeitpunkt
nähere , der der „unterste Punkt “ genannt werde. Es sei gar
keine Veranlassung, zu schwarz in die Zukunft zu sehen,
freilich ohne sagen zu können, wie die Preisrückgänge auf
die Ergebnisse einwirken werden.

Gkmraiwareniabrik >Voigt n. Linde, Aktien-Geselischaft,
Berlin. Aus dem Geschäftsbericht ist zu entnehmen, daß die
Unternehmung zwar das ganze Jahr voll beschäftigt war, aber
die rückgängigen Preise infolge der Konkurrenz, die teuren
Kohlen- und Materialpreise haben den Gewinn bedeutend ge¬
schmälert . Auf Warenkonto sei nur ein Überschuß von
38 000 M. gegenüber 78 148 M. i. V. verblieben. Dann ist
eine Minderbewertung der Vorräte um 32 000 M. infolge der
amerikanischen Krise notwendig geworden. Hierdurch hat sich
das Defizit des Jahres 1907, das sich sonst auf einen Betriebs¬
verlust von 8937 M. beschränkt hätte , auf einen Betrag von
40 974 M. erhöht. Dieser Betrag ist der Extrareserve ent¬
nommen worden, die dann nur noch 1950 M. ausmacht. Für
das neue Jahr wird eine Besserung erhofft.

Kleine Ficanzchronik . Die 8inger-Lornpany-Aktien-Ge¬
sellschaft (Nähmasehinenfabrik ) in Hamburg erklärt für das
abgelaufene Geschäftsjahr .4 Proz. Dividende auf 15 Mill. M.
Aktienkapital gegen 7 Proz . i. V. auf 5 Mill. M. — Das Waren¬
haus Leonhard Tietz, Aktien-Gesellscliaft in Cöln, beschloß
wieder 7 Proz. Dividende wie i. V. in Vorschlag zu bringen.
— Am 4. April wird die Sitzung des Aufsichtsrats der
„ConcOrdia“, Bergbau-Gesellschaft, Oberhausen, stattfinden, in
welcher die Dividende festgesetzt werden wird. Sie soll
gleich hoch wie i. V., d. h. mit 22 Proz . bemessen sein. —
Der Reingewinn der Gebr. Fahr , Aktien-Geseiisehaft, Pirma¬
sens, Leder- und Lederwarenfabrik , ist auf 226 000 M. gegen
vorjährige 614 639 M. zurückgegangen. Es ' wird eine Divi¬
dende von 4 gegen 10 Proz . beschlossen.

Geschäftliches-

Die Movgew -Attsgrrbe irmfüßt 32 Seiten
und die Berlttgsüeilage „Ter Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: 8f. Hegt 7Horst ; für das
Feuilleton -. I . B : W. Müller : für Wiesbadener Nachrichten. Sport und Volks¬
wirtschaftliches: I -B-: C. L 0Sacf 01 ; für Nasfariische Nachrichten, Lus der Umgebung,
Vermischtesund GeriLtSsaat : H. Diefenbachs für oic Anzeige.: und Reklamen:
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24|io » » stfr . i. Q . »

j » » i . G . »
4. . » » 30,060 »
4. . » amrt . v.895 .!II,IV»
3-/2! Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2>Norw Anl . v 1894 Jb

„ « cv. » V. 1888 »
Ost . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö . fl. G.
» Silberrente ö .fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r »
» » » 20,000r »

Portug . Tab .-Aul . A
» unif . 1902S.I410»
» » » S. III »
» » >S.IiI (S.) »

Rum . amort .Rte .1903 »
» Conv . *
* amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (l/e 89) Lei
» äuss . Rte. (>/8 89) »
* amort . » v. 1894 Ji
» » » » 1396 »
» » » » 1893 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905 »
Russ .Gons , von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» G.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. IIIstf .Ql »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » 11190 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
> » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98stfr.
, Goldanl . » 94 »

Sclivved. v . 80 (abg .)
» » 1886
» » 1890

96 .20
87 .50

91,90
99.
96 .80
ee .80

<47,

4S .3S

102 .60
100 .50

3. .
4-/5
4-/5
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2

X
3.
5. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4.
4. .
3»/ia
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3-/2

4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.

4. .

3-/2
3.
4.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Er.

Serb . amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . S

» cons . » v. 1390 j
» (Administr .) 1903/
» con . unif .v.1903 Er.
» Anl . von 1905 M

Ung . Gold -R. 2025r
» » 1012,50r

» Staats -Rente Kr.
, » 10,OCOr
» St.-R.v.l897stf.
» Eis . Tor Gold » Jb
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 5C00r » »
D j> 500r » '

9ß.
&9.SO
98 .80
SS .6O
9 7 .55

S7 .6L

61.
61 .50
X0 .SO

90 .30
99 .30
89.

83 .70
88 .30
89.
05 .05
81 .50
80 .20
L2 .30
so .^ o
80 .70
80 .70

74 .10
82 .60
73.
73 .70

97.
99 .50
92 .60

97 SO
CI 75
SS.

89 .10
95 .80
85 .10
93 .85
94 .SO
93 .60

78 .50
95 .10
©5. 10

5.

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
41/2
4-/2
6.
5. .
41/a
5.
4.
3,1/2
3. .
V/2

II . Aussereuropäische.
Arg .i .O .-A.v .1887 Pes

» » » 500 »
» ». » abgest . »
» äuss . E.-B. l.G . 90 £
» innere von 1883 Jb
» äuss .G.-Anl .1888 L
> » » v. 1897A

Chile Gold -Anl . v. 89
do . von 1906

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896
» » » 1698

CubaSt .-A. 04stf .i.G. Jb 1101.
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte £ —*

Japan . Anl . S. II » I 88.

Zf. ln o/o
4. . Japan , von 1905 JL —
5. . Mex . am . inn . i-V Pes. 89 .80
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 sti'r. Jb 93 .20
3. . » cons . inn .öOOOrPes. 67 .40

» » 750/1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 88 .05

Provinzial - u . Comtnunal-
Zf. Obligationen. In o/o.

99 .20

©7 .50
99.
05 20
©3 .39
85 .70
85 .50
85 70

104 .50
10030

95 .30

4. . 1Rheinpr .Ag.20, 21 ,31 AI
33/4!
36/io
3-/2
3-/2
31/2
3-/3
3. .
4. .
3-/2
2-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
372
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3.

do . » 22 u. 23
do . » 30 *
do .l 0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf .a . M. v. 06u . 34 »
do . Lit . N u .Q(abg .) *
do.
do.
do.
do.
do.

Lit.

do.
do.
do.
do.

R (abg .)
S v. 1836 »
T » 1891 >
U »93,99 »
V » 1896 »

do . L. Wv . OSu.OS »
do . Str .-B. » 1899 »

v . 1901 Abt . I »
» » A.11,111»
» 1906A. 5, II »
> 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.!901uk.b .0S»
Bad.-Bv . 98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10»
do . * 1886 *

Bamberg , von 1904 *
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06 »

do . » 07 » » 12»
do . » 1893 »
do . v. 05uk . b .l919»
do . » 1895

SD.
ÖS.
ÖS .SO
90 .50
©0.50
90 .50
38.
81 .00

200.
94 .30
8 53,
91 .80
91 .80
01 80
01 .80

01 .80
S2.

92 .50

©1.50
S8.
öl.

4. . Darmstadt v. 07 u . 14 »
3-/2
3-/2
3V2
3-/2
572
31/2
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
372'
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
Z.
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
4.
3'/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2

do . abg . v. 79
do . v . 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.IT. »
do . » 1397 *
do , v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »ablQlO»

Freib .i .13.1900k.1905 »
do . v . 81 u,84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö »
do . von 1904 »

Giessenv .!9ö7u.l917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .aböl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . OS »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u. 19I3 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk . b .OS»
Kadsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v,1903uk.b . 08»
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 .

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u . 04 »
(io. v. 1901u. 06 »
do . v. 13S6U. S7 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) -
Ludwigslu v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v . 1903uk. b . OS»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b.1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 3384*■
do . von 1886u . 88 *
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannli . v. 1901 uk .06 *
do . » 1906uk . 11 »
do . » 1907 uk . 12 »
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . v. 1898 k . 03 »
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u .08/09 »

3-/2 Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4,
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3' /:
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

>1902U. 13
1904u. 14 :
1907u. 17 :

1906u. 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do , v. 1900 k . 1906 »
do . v«lS91/92abg .»
do . von 1893 »

do . v . 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 11. 1915 »
Pforzh . v. 1899 k . 04 » ■

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05*

do . » 1906u . 13»
do . » 1902U. 08 »
do . » 1904 u. 12 .

Trier v. 1901 uk. b . 06 »
do . » 1299 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 *
do . v. 1903S. IVu . 12»
do . (abg .) »
do .v.11837,95, 98,02 »
do . v. 19038. 1, II »

Worms v . 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k .1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u . 1910»

Würzb . V. 1899U. 1910»
do . v. 1903 u . 1910 »

Zweibrück , uk .b .1910»

©1 .70
£30.5©

07 .40
©0 .50
90 .25

S7 .S0

SS.
SO.

98,20
DQ.äO
©0 .80
ÖC.BO
87 .50

63 .50
9 2.

08 .70

>90

90.
90.
90.
90.
90.
00
97 .? '0

SV.

90 .4-0
00 .00

98,
96 .80

9S .GO

90 .10
öß .ÖO

SD.
aa .ßö
89 .80
98.
00 .50

90 .30
89 .70
$3 .80

Zf In o/o
4. . Lissabon * 1886 Jl 77 .50
4. . Moskau Ser . 30-33 Kbl.
33jio Neapel st . gar. Lire 102.
4. . Stockholm v. 1380 Jb
5. - Wien Com . /Gold)
S. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1893 Kr. 97.
4. . do . Invest . Anl. Jb 87.
S-/2 Zürich von 1889 Fr. 95.
6. . St . Buen .-Air . J892 Pe. 101 .20
4-/2 do . v. 88 i. O. & —

3-/2 Amsterdam h. fl.
4i/2j Buk. v. 1883(conv .) Ji4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 93 .60
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11
3-/2 do . von 1886
3. . do . » 1895 * 30 .60

Vollfoez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In o/o.
6. . 61/2A. Elsäss . Bankges. 120.
5-/2 61/2 Badische Bank R. i3s .ao
4-/2 4-/2 B. f. ind . U.S. A-D. ..« 75.

5. . » f. Handel u.Ind .» 104 .70
8. . - Bod .-C.-A.,W . » 141.

803 » Handelsbanks .fi. 158 .60
12*5 129? » Hyp . u.Wechs . » 280.
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V »

6. . Berg - u. Metall-Bk .Jb 119 .90
8-/2 SP2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Beri . Handelsg . » 164 .40
4-/2 5-/2 » Hyp .-B. L. A. » 1X8.
41/2 51/2 » » Lit . B »
7. . ö. . Breslauer D.-Bk. » 104 .60
6-/2 6-/2 Comm . u. Disc .-B. ^ 109 .30
8. . 8. . Darm Städter Bk. s.fl. IS 6 .50
8. . 8. , 127.

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X » 034 .10
11. . 9. . » Asiat . B.Taels 137.
5. . 5. . » Eff. u. W. Tili. X00 .30
7. . 7. . » Hypot .-Blc. » 139.
6. . 6. > Vcr .-Bank Jb 121 .30
9. . 9. . Diskonto -Ges . » X7S .SO
6-/2 8-/2 Dresdener Bank » 139.
6. . 6. . » Bankver . « 102.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » X2O.S0
8-/2 y. . Frankfurter Bank » XOS.IO
9. . 9. . do . H .-ßk . » 194 .70
7-/2 3. . do . Hyp .C.-V. » 153 .90
8. . 8. . OothaerG .-C.-B.Thl. 164.
4-/2 4Vi Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb 81 .30
6-/2 61/2 do . Cr .-Bank » 114 .80
7. . 7V2;Natlbk . f. Dtsclil . » 114 20
5-/2 6. . Nürnberger Bank »10. . 10. . do . Vereinsb . » 200 .70

5-/70 632170Oest .-Unear . Bk. Kr. 113.
6. . 61/2 Ocst . Länderb . »
82/4 9% do . Cred .-A. ö .fl. '204 .70
4-/2 5. . Pfälz . Bank Ji  100 .10
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 188 .50
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl . 1148.
5. . 5-/3 do . Hyp .-A.-B. .« .XIS.
K-5 822 Reich sbank » 153 .90
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 189 .30
81AJ8-/2 Schaaffii . Bankver . » 134 .40
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 108 .50
8. . 8. . do . Eodenkr .-B. » 169 .50
5. . 5-/2 Jchwarzb . Hyp .-B. » 7. 16 .50
5. . »chwarzw. Bk.-V. » 83.
7-/- 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .00
7. . 7. . vVürttbg.Bankanst . » 143 .90
5. . 5. . do . Landesbank » 3100. 50
5V« 6. . do . Notend . s. fl. 115 .50
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 144 40
6. . 6. . Würzb . Volksb . Ji 120.

Nicht voübezahlte
Vorl'.Ltzt . Bank -Aktien, In %
8. . |9. . | Banq .Ottom .50 %Fr . | 143 .20

Aktien u . Qbügat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt
Kolontal -Qes. In o/o.

Ostafr . Eisenb .-Gcs.
3. . (Berl .) Ant . gar . M. 97 .5 0

Aktien indusinelier Unter
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In <Wt
22. . 26. . ^lum,Neuh .(50%)Fr. 2X2.
10. . 10. . \schffbg .Buntpap ..V/
9. . 10. . » Ylasch.-Pap . » 130.
7. . Bad. I ckf. Wagb . fl. X4S.

11. . 5. . 3augSüdd.1.60% E. Jb
15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . » 273.
13. . 13. . Brauerei Binding » 214.
12. . » Duisburger »
10. . » Eichbaum » 125,
12-/2 12' /r » Eiche , Kiel » 105.
9. . »HenningerFrkf .» 136.
9. . » » Pr .-Akt. » 147 .50
5. . » Hofbr . Nicol . » 101.
8. . » Ketnpff » 133.
4. . » Löwenbr . Sin . » 68 .50

13. . » Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act. » 137
9. . » Nürnberg » 153.
6.  . »Parkbrauereien » 96.
6. . » Rhein . (M.)Vz. » 108.
7. . » Stamm -A. » 115.
8. . » Schöfferhof »
5. . » Sonne , Speier . » 80 20

13. . » Stern , Oberrad» 213.
6. . » Storch , Speier *

14. . 14. . » Tücher » 238.
10. . » Union (Trier ) » 129.
6. . » Werger »9. . 9. . Bronzef . Schlenk » 120.
8. . 12. . Gern. Heidelb . » 153 .25
7. . 9. . » F. Karl st. » 126.
7. . 8. . » Lothr . Metz » 119.
9. . 10. . Cham . tt.Th .-W .A. » 151 .50
7. . 7-/2 Chem .A.-C . Guano» 10S .ÖQ

27. . 30. . » Bad. A. u .Sodaf . » 522.
9. . » Blei,Silb .Braub . » 38 .00

22. . 30. . ->D.Gold -,Sl.-Sch .» 442.
10. . 10 . » Fabr . Goidbg . »12. . 12. . » » Griesli . El . » 237 .60
24. . 30. . » Farbw . Höchst * 454.
4. . 4. . » » Mühlheim» 84.

19. . 20. . » Fabr .,V .Mannh .» 299.
8. . 10. . » Weiler -ter -Meer» 155.

19. . 22-/2 » Werke Albert » 412.
9. . 6. . » Holzverkohlgs . » 140 .50

12</ä >2-/2
9. . ÖV2

II . . !
3'ß
7.
7.
9.
5.

10.
5-/2
6- /2
9

10 .
35.

7. .
10.

10.
20 .

10. . 10.
10. . i 0.
25. . !
12. . 12.
25. . 1
U . . I10.
6. J

14. . 14.
10. , 14.
15. . 16.

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . Allg ..Berl . »
» W .Homb .v.d .EI.'
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tei .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N . Sp. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl.
» Karlsruher
» Moepus

1102.
1137 .60
200 .
111 ©.2011 8 .80
110 . 50
101 .
104 .75
172 .50
107.
114 .50
15 » .

73.
117 .50
296.
173 .20
17 2.
281.
108.
SOL.

Vorl . Ltzt.
6. .1 5.

11. . 12.
23. . 25.
4-/2 4.

12. . 12..
7. . J 7-/2

12 . . 10..
121/2 15. .
7. , | 6. .

15. . 1
9. . 9. .

11. . 12. .
7. >7.

. . HO. .
15. . 16. .
7. . 17-/2
8. . 8. .

20. . 25. .

* Mot . Oberurs . J,
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br . Haus .»
MetallGeb .Bing .N. »
Olfab . Ver . D. »
Photogr . G ., Stegh »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressli .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St.I. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz*

Schuhst . V. Fulda»
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes . »

» Westd . Jute »Zell«?foff-F .W*iMh. »

In 0/0

136.
268 .60

80 .50
137,
123.
111 . 50
233.

80.
221 .60
214 .50
166 .50
123.
145 50
242 .50
126.

07.
1324 .30

Bergwerks -Aktien.Div.
Vorl .Ltzt.
15. . -162/g Bock . Bb.
6. . ! 8.

12. . 22.
10. .1
14. . 14.
10. . 16.
11. . in.
11. J12.
11. . 14.
10.
15. .
4-/2
5. .
5-/2

15.
12.
12.
12 .

10.
15.
4-/2
8. .
6. .

17. .
9. .

12. .
15. .

G . Jl
ßuderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-O . »
Deutsch -Luxembg . »
Esclnveiler Bergv/ . »
Fräedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen > »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massen er Bergba u ->
Oberschi . Eis .-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L .-H .Tiilr.
Östr . Alp. M. ö . fl

In nM.
204 .20
111 . 50

148 50
117 -50
141.
133 .50
166 . 20
205.
142.
186.
103.

OS.SO
179 .25
330.

12 .

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— | Gewerkschaft Rossleben j 63 .50

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . s ) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
10 .6-/2
5. .

10 ..
6-/2
5.

3.
73A
73/4

6.*
5-/2
6. .

11. .
7-/2

4-/2!
73/4
8. .

6 -/2
5-/2
5-/2

10. .
8-/2

Ludwigsh .Bexb . s.fl
Pfalz. Maxb . s. fl

do . Nordb . »
Ailg . D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u .Str .-B.»

Berlinergr . Str .-B. »
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »
i) . Eis.-Betr .-Ges . »
>Lidd. Eiscnb .-Ges . »
iiarnb .-Ani. Pack . »
Pordd , Lloyd _ >

In 0/0.

135 .20
130 .

94 .60
144.
173.

1 21.
104.
114.
113 .75

09 .40

6 . .
6. .
5-/3

126/7
12-/2

6. .
6. .
52/3

13-7,-21
13. .

1-312011*]20
5. .

5. .
6. .
0. .
51/4
5V4
4. .
41/5

5*. !

5. .
63/5
0. .
5-/4
51/4
4. .
5. .
■IV8
5. . :
72/5:

b) Ausländische.
7 . Ar . u . Cs . P . ö . fl.

do . St.-A. »
chm . Nordb . »
uschtehr . Lit. A. »

do . Lit. B. »
zäkath -Agram »
do . Pr .-A.(i.G .) »

iinfkirchen -Barcs»
>st.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .)
do. Nordw . ö .fl.
do . Lit . B. »
Vag-Dux Pr .-Act . •
do . .. St.-Act. »

taabÖd .-Ebenfurt»
•tuhlw. R. Grz . »
lotthardbahn Fr.

114.
106,50
132.

276.
34 .20

146 .50
*25.20

107 .7 S
108,26

95.
108.

6. . ( 6 . . jßaltim . u. Ohio Doh . | 82 .30
6. . | 7. . jPemisylv . R. R. Doll.jll2 .30
6. . | 6. . |Anatol . E.-B.
6. 7j 63/s>Prinee Henri

Jb\  —

9. ♦| 9VkiGrazer Train way ö .fl.
Fr . il IS.

188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Aiist.
Zf. ->> Deutsche . In «5.

4. . 1Pfälzische S &.40
3V2 do.
3Val do . (convert .)
377 Ailg . D. KleinbTäbg . Jt  d ? .
4. . Allg.Loc .- u .Str .-B.v.9S» 97 .«̂ 0
4-/2 Bad . A.-G. f. Schifff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-Q . S. I > 64.
4. . D . Eisenb .-G. S. Iu . III » iOO .30
4-/2 do . Ser . II * 100 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 05 > LS .40
4. . do . v. 02 » » 07
3-/2 Südd . Eisenbahn 88.

37.
» 209.
» |221 .
» [224.

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . i. G . Jt

do . do . stf . i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do . do . » i. 8 . »
4. . do . do . » in G . Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.■G . Jt
4. . do . do . 86 » i.G . »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö .fl.
4. do . v. 89 » i . G . Jb
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
4. do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. , | do . Schics . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. O . Jt
4. . do . do . stfr . !. G.
5. .( do . Nwb . st’. i. G . v. 74
3-/2- do . do . conv . v. 74
3*/2| do . do . v. 1903 Lit .C.5. .! do . Lit. A. stf . i. S. ö .fl.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A.
5. . j do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.3-/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3-/2. do . do . v.1903L.B.
5. . do . Süd (Lumb.) sf. i. G . Jl
4. . do . do.

2*/i0; do . do . Fr.
2Vio do . E. v. 1871 i . G.
5. .! do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
5. J do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
4.. do . Stsb . v.83stt . i.G . ./

3. . do . l .-VIII .Em.stf.G . Fi
3. . do . IX. Em. stf . i. G . »
3. . do . v . 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. O. »3. . do . v. 1895 stf. i. G . J -.
4. . Pilsen -Priesen sf . i .S. ö .f!
3. . do . v. 1896 stfr . i. G . »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . »
3. . do . v. 91 stf . i. G . ->
3. . do . v. 97 stf . i. G. »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S.
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Ji
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf . i. S_̂

2Vio| Ital . stg . E.B.S. A-E. Le
4. . do . Mittelm . stf . i.G.

24/io Livorno Lit .C.Du . D/2

©G.ao
96 .80
87 .40
97 .40
97 .30
97 .40

95 SO
©0.80
08 .90
87 .80

97 .40

97.
95 .50
85 .50

102 .30
87.
67.

88 .80

103 .70
92 70
63 .40

105 .40
97 . 70

76 .50
74 .50

vT.

98 .60
97 .70
97.

Zf.
4. . Sardin .Sec.stf . g . Iu .ItLe
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G.
4. . do . v. 91 » i . G.

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 »
4V2 Iwang .-Dombr . stf . g . Jb
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar.
4. . do . Chark . 89 » »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.

. do . Wind . Rb.v. 97
4. . do . do . v . 98 stfr.
4. . do . Wor . v. 95 stf . g.
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g.
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g.
4. . do . do . v. 97 stfr.
4. . Wladikawkas stfr . g.
4. . do . v. 1893uk . 09
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G . Jg
Port . E .-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

In o/o.
101 .50
101 .85
102 4©

69 .90
112 .5©
112 .50
102 .30

86 .
95 .90

101 .00

86 .
78 .1©
78 .80
78 .80
79 .10

68 .20
78 .8©
30.
79,
78 .80

30 .00
101 .30

63 .60
63,30

100 .75

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypoiheken -Banken.

Zf.
31/21Aüg . R.-A., Stuttg . JC
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»

do ! B.-c ! V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk.1910,
do . do . Ser . 16 u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do. Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk.1913»
do . » 12,12a » 1914»

4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D. Elyp .-B. Berl . 8.10»
3-/2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
3-/2 do . Com .-Obi . v. 83 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .!915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 r»
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . 8er . 12,13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2' do . C.-Ob .S.luk .lQlO»

3-/2
4.
4.
31/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4. .
4.

4. .
4.
4.
4.
3%
3-/2
31/2
4. .
4

3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.

3-/2
3V2'
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33>
31/2
3-/2
4.

4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3' .
3-/2
4.
31/r
4.
4.
3-/2
4
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 31 u. 34 »
do . Ser . 40 u .41»
do . S.43uk.lQ13»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.I915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . > 301-310 »
do .S.31l-330uk.1913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . dö . Ser . 6 u . 7 »

do . S.Suk .1911»
do . 8.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.«Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b , 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917»
Pr .ßi -Cr .-Act .-B. S.17»

do . » 21 »
do . 8. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do.
do.

v. 1890
v . 03 uk. b . 12»
v . 06 uk. b . 16 »
v. 07 uk. b. 17»
/ . 1804/96 »
v. 190-i »

do . C.-0 .06uk .b .16»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04uk . b .l913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do . » 1912»
do . * 1914»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . i907 »
do . » » 1912»
do . *
do . » » 1914*

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u . 7a »

8 u . 8a »
9 u. 9a »
10 »

2 it. 4 »
6uk .b .08=

do.
do.
do.
do.
do.

!Siidd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 -

\V.B.-C.H .,Cöln S.7»
do . do . 8. 8 »
do . do . 8 . 4 »

Württ .H .-B.Em.b .92»
do . do . »

In % .
0L .50
99 .BG
01 .60
©9 .30
©9 .30
91 .20
8Ö .30
ßl .20
09 HO
99 .70
91 .70
92,
95 .50
9S,ßO
95 .50
87 .90
87 .00
95 .60
90.
97 .80
97 .60
97 .80
98 . O
©8 .1 ©
68 .80
99 .80
SO.
93 .50
SOLO
99 .50
95.
97 .50
98 .50
07 .80
07 .50
91.
©1.90
@2.30
97 .20
97 .40
07 .4:0
07 .50
97 .90
92 .60
99.
92.
00,50
96 .40
97.
SS.
89 .50
90.
90 .20
93.
97.
87 20
97 .10
97 .20
90 .10
SO.
91.
97.
97 .86
97.
©1.
01 .20
91 .70
96 .30
06 .30
83 .60
97 .20
97.
97 .30
97 .70
63 .30
SO.
91.
S2.
©9 .20
96 IO
8C IG
86 .70
93.
07 .50
97 .30
07 .40
97 .20
93.
93 .20
90 .60
©1.30
98.
97.
S7.
97 .30
83 .90
63 90
L6 .4S
96 .40
96 .90
97 .10
97 .60
90.
90.
99 .20
01 .10
87 .60
SS
01 .50
SS.
82.

Staatlich od. provinzial -gavant,
4. Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

72,50

3-/2
3-/2
3-/2
4.

uk . 1913 Jt
do . S.14-15uk .!9l4»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk.1915»
do . Com. Ser . 5-6 »

ZU In o/o.
i. Ld .-Hess .Coni .Ser .7-8* 93 .70
3V do . do . » lu . 2» 81 .70

do . Ser .3verl .kdb. » 91 .70
3V do . S. 4 vl . uk . 1915» 91 .90
4. L.-K.(Cass .)S.22u.T9I4» 09 .70
3V „ S. 21 u.1917»
i. Nass . L.-B. L. Vu . 15» 100 .30
3-/ do . Lit. J » 98 .70
3V do . - E,G,H , K,L. 83 .70
JV do . » M, N, !?, Q » 9370
3V do . » S, R » 03 .70
ZV do . » T * 94 .80
3. do . » O » SO.
33/ dn . » V » 97 .20

Zf . Asnerik . Eisenb .-Bond » .
i Centr . Pacif . I Ref . M. S4 .SO

3V.* do. 32 .20
6. Chic .Milw.St.P ., P .D,

do . do f do. 107 .150
4* do do 09 .50
4* North . Pac .PriorLien 99 .40
3* do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrtli . P.I M. 103 . 50
South . Pac . S. ß . iM. 38 .50

do . Inco ^ ^-Rondc —

Diverse Obligationen.
Zf. Ist "yo.

4. . Aschafab .Buntp . Hyp . Jb 96 .S0
4. . Bank für industr . U. *
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . ->
4. . do . Nicolay Han . * 95 . 50
4. . do . Mainzer Br . » 101 .70
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
4-/2 do . do .Mainzr .103 » 100.
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger » S6 70
4. . do . Oertge Worms » 02 .50

BrüxerKohlenbgb . FI. »
4. . Buderus Eisenwerk » 96 .70
4. . Cementw . Heideibg . » 9 £ 50
4-/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . » ICi.
4-/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . » SD.
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 102 SO
4-/2 Farbwerke Höchst » lOO.
4-/2 Chem . Ind . Mannh . > SS.
4. . do . Kaile & Co. H . . 95 .50
1. . Concord . Ber^ b ., H . » 87 .60
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraitlcf a. M. » S7.
31/2 do . do . » 04r.
4-/2 Eisenb .-Reuten -Bk. » 102.
4. . do . do . » 100.
4-/2 El. Accumufat ., Boess » 94.
4-/2 do . Ailg . Ges ., S. 4 » 95 .50
4. . do . Serie I-IV » 95 .30
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G .f. elektr . U. Berlin » 93 .80
2-/2 do . Helios «• 08 .30
2-/« do . do . » 07 .70

do . do . rckz . 102 »
4-/2 Ei.Werk Homb .v.d .H . » 100 .35
1-/2 do . Ges . Lahmeyer » 98 .90
4. . do . do . do . » 94.
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 101 .60
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckcrt » 101 .60
4. . do . do . » 97.
4-/2 do . Betr . A. G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 05 .40
4. . do . Cont . Nürnberg » AS»
4-/2 do . Werke Berlin » 100.
4. . do . do . do . » SS.
4-/2 Emaillir . Annweiler » 99.
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 100.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 66 .50
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl» S8.
4. . HarpenerBergb .-FIypt .» 100.
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
4-/2 Iiötel Nassau , Wiesb . » 100 .80
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 99.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102 .80
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 98.
4-/2 do . do . do . » 98.
4-/2 Zellst .WaJdhofMantih .r 100 .10

Zf. Verzitisl. Lose.
Badische Prämien Thlr —

3. . Bclg .Cr .-Com . v. 58. Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl
Z-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . » 112 .70
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl 102 .80
3-/2 Köln-Mindener Thlr 135.
ZV2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
Z. . Madrider , abgest . » SS .SO
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 129 90
i.  . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 152 .80
3. . Oldenburger Thlr 130,40
5. . Kuss. v. 1864a. Kr . Kbl 315.
5. . cio. v. 1865.2. Kr. » 260.
2-/s Stuhlweissb .-R.-Or . öfl —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mät

Augsburger fl- 7
Braun Schweiger Thli . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . * 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl . 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

176 .75
123 .50

£2 .30
44 -6 .50
896.

44 .40
145 .60
3.49 .SO
327.

30 .70

Geldsorfea. Brief . I
20 .30.
16 .06

Geld.
20 .37
16 .32Engl . Sovereig . p . St.

20 Francs -St. »
Oesterr . fl. SSt . » — Ädo . Kr . 20 St. » 17 - 16 .30
Gold -Dollars p . Doll . 4 .19 4 .1S -/2
Neue Russ .Imp . p .St. — 2 .04V#
Gold al marco p . Ko. 2800 2700
Ganzf . Scheid eg . » 2804 —
Hochhalt . Silber » 74 50 j 75 .5©
Amerikanische N oten
(Doll .5—1000) p . D. 4 .18V2 4 .18

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll . 4 .18 4 .17 -/4

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .20 81 .10
Engl . Noten p . I Lstr 20 -4-0/2 !2ü .39 l/z.
Frz . Noten p . 100 Fr . i 81 .451 3136
Holk Noten p . 100 fk |168 .75 *168 .60
Ital . Noten p . 100 Le . ~ " *
Oest -U. N . p. löOKr.
Russ.Not .Gr .p .l OOR.
do . (lu .3R.)!p .l00R.

Schweiz . N .r>. 100'Fr.

81 .5 5 j 81 .4084 .95 84,35
- :213.

81 .35 81 .25
81 .30j 8XJ .fi

Kapital und Zinsen in Gold.

Reich sbank -Diskonto 5'/?. % .
Amsterdam . fl. 100 lOL.hz
Antw . Brüssel Fr . 100! 81.
Italien . . Lire 100} 81.25
London . . Lstr . 11 20 .40V
Madrid . Ps . 100} —
N,-York (3T S.)D. 1001 4.19V

Wechsel. In Mark.

J 5 c/o 'aris . . Fr. 1001 81.25 4 %
6ü/o 1'Schweiz. Blcpl. Fr 100 81.15 5-/2 %

i 51/a o/o ist . Petersb . S.-R. 1001 9%
-i 7 o/o 1Priest . Kr. 10ö|i 50/0 Wien . Kr. 100. 84.95 6%
21 I do. . Kr . m, S. I —



Seite 8. Freitag , 3 . April 1908. Wiesbadener Tagblati. Morgen -Ausgäbe , 1 » Blatt. Nr . 15 » .

Haarschmuck
in blondem und rötlichem Schildpatt, in Imitation.

Echte Horakämme
in grösster Answahl zu billigsten Freisen.

s*. M. Albersheim,
Fabrik feiner Parfümerien.

Uager amerikanischer , deutscher, englischer und französischer
Spezialitäten, sowie sämtlicher Toilette-Artikel . — iNa ^ azia
für Celluloid-, Ebenholz-, Elfenbein- und Schildpatt -Waren,

sowie aller Toilette-Artikel iu echt englischem Silber.

'Wiesbaden * Frankfurt a . Bf.,
WUHelm . tr . SO . Eiaiserstr , 1 .

Tel . Sr . 8003 .

Versand gegen Nachnahme. — Iliustr. Katalog kostenlos.

K 16-11

S. & JD. G8r« n » .
Girculafing library, Cabinet de lecture,

Museum, 5 Friedric hstrasse 5, wS !̂ .
teer in amerik.Scliulien.

Aufträge nach Mass. 46-
Herrn . Stickilorn , Gr. Burgstr. 4.

Einladung I
Zur Erinnerung an unseren Alt-Reichskanzler FtifStBR BiStilSPCk
soll am Samstag , de » 4 . April 1.908 , abends 8Vs Uhr , in der Turnhalle Kellmmid-
strasse 25  nach Vereinbarung hiesiger nationaler Vereine cur:

4sl~ n __dr_ 0 Jj
=| i^ ;pr

stattfmden.
Vorgesehen sind: Festrede des Herrn l>r . Arthur Fleischer , Gesangsvorträge (Frau

Eönigl. Hofepernsängerin Cordes -Beäuge und Sangerchor des Turnvereins unter Leitung
des Herrn Organisten Scharass ), Musikvorträge, Schaufechten des Wiesbadener Fechtklubs
unter Leitung des Herrn Fechtmeisters A . Mobbe , u. s. w.

Damen und Gäste sind herzlich willkommen. — Wir bitten um recht zahlreichen Besuch.
Wiesbaden , den 25. März 1908. F462

Namens des Festausschusses:
llr . Fuchs , Vors, des Alldeutschen Verbandes.
Frhr . v . Lyncker , Kontre-Admiralz. D., Vors, des deutschen Flottenvereins.
I>r. med . Witoel , Vors, der deutschen Kolonial-Gesellschaft.
Auer V. Herrenkirchen , Oberstleutnanta. D., Vors, des Ostmarkenvereins.
Professor Mir. Brunswick , Vors, des Allg. deutschen Sprachvereins.
Br . KBnkler, Vors, des Allg. deutschen Schulvereins.

j-OVd«-»« S>'S1 ♦■«♦♦ • ♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ aa- *- - ^ch>' Kt  Wohne vom 1. April an ♦

❖ ^ ©

| Dr. med. Schöneseiffen. |
| Sprechstunden 8—10, 3—4. Telephon 3418. |
♦

IMüitär-pniKerßöfdiüft PicslmiiEit, M . 1907.
LamStaa . den 4* April 190S , abends 9 Uhr : Monats.

Versammlung im Vereinsheim Keonenhalle , Kwchgasse 86. und wird
um pünktliches und vollzähliges Erscheinen ersucht. ^

CUeidizeitio geben wir bekannt, daß der Verein am Sonntag , den
k  Avril tu , einen Ausflug nach Vierstadt , Saalbau zur Rose , unternimmt.
Dase M Vor räae Konzert und Tanz . Wir laden alle Freunde u -°
Könner des Vereins zur Teilnahme ein. Die Veranstaltung stndet bei Bier statt
und st der Eintritt frei. Vereinsabzeichcn sind anzulegen . Gemein,amer Abmarsch
um8 Uhr nachmittags von der Englischen Kirche,

»8 . Pie Veranstaltung findet bei leder Wrtteruna statt._ _

Qusbv ßottsehalk
Posamenten - Fabrik

Kirchgasss 25. Telephon 784.

Frühjahrs-Neuheiten
Spitzenstoffen,

Tüllen,
bunten Borden,

Einsätzen,
Tressen,
Knöpfen,
Gürteln,
Grelots

sind in bekannt aparter Auswahl eingetroffen.

Auswahlsendungen gerne zu Diensten.
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Stenographisches Institut
X
X
X

X
X

X
X
X

X
X

«x. Sehmltz»
Berderstrasse 21. Wiesbaden. Telephon 3765.

Wörtlirlie slenosraphisdie lufnalune "On Mossgress-
MEsd « ericlitsTerhamiluBRen , Vorträgen nsw.

Stenogran liieren von wissenschaftlichen Arbeiten,
«utachten , deutscher und fremdsprachlicher ä» orr, - -

spondenK usiv.
Anfertigung von Abschriften nnrt Vervielfältigungen
von Schriftstücken jeder Art in EEand - und

^Äascliimeii .sclirif ’t*
Unterricht in Stenographie und aäaschineuschreihen.

Berderstrasse 21. Wiesbaden. Telephon 3765.
KorrespondeHiubiircau.

A
X
ü
X
X
X

X
X
X
X

vxl -cXV v V X v XXX V 'V XX xxxx XXXVXXXxxxxx

Während des Umzuges gewähren wir trotz unserer bekannt
billigen Preise auf

eppiche, Gardinen, Läuferstoffe,
MML
m

Portieren, Vorlagen, TischdeckenI GMÄ

ästoffe und Bettstellen

■ L
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Sport.
Die GlatteiSgefahr beim Automobilrenncn.

Glatteis ' ! Das Wort bedeutet eine Gefahr für den
Automobilisten , die Vorsicht und Überlegenheit verlangt , Wi¬
ste leider nicht immer zur Anwendung kommen. Das be¬
weisen manche Unfälle und Zusammenstöße , die auch diesen
Winter wieder vorgekommen sind und die es angezeigt er¬
scheinen lassen, die Automobilisten und Chauffeure vor dieser
Gefahr zu warnen . . , r, , _ ,Glatteis , festgefahrener oder festgefrorener Schnee ist
auch für das Automobil ein unsicherer Boden. Der Wagen
verliert auf einer vereisten Stelle seinen Halt , kommt inZ
Schleudern oder rutscht weiter und kann, das ist die Hauptge¬
fahr. nicht zum Stehen gebracht werden. Das Bremsen ist
wirkungslos , weil der Wagen auf sestgebremsten Rädern mit
ungeminderter Geschwindigkeit weiterrutscht . Dadurch ver¬
liert der Führer gerade beinr Ausweichen oder beim Über¬
holen, überhaupt in allen gefährlichen Situationen die Herr¬
schaft über seinen Wagen und ist infolgedessen leicht einem
Unfall oder Zusammenstoß ausgesetzt. ,

Am ibe!dendlichsten ist das Fahren ,un Geibirg. Beim
Bcrgfahren ist durch die Wirkungslosigkeit der Bremsen dem
Fahrer kein Mittel gegeben, die Geschwindigkeit seines
Wagens zu berringern und das ins Rutschen gekommene Ge¬
fährt aufzuhalten.

Wenn der Führer auf unbekannten , noch nicht befahrenen
Wegen dann nicht weiß, welche Kurven bevorstehen, und es
nicht riskieren will, sich weitertreiben zu lassen, bis er auf
besseren Boden kommt, bleibt dann nur Der verzweifelte Aus¬
weg übrig , den rutschenden Wagen quer zur Fahrtrichtung
zu stellen oder in den Graben zu lenken und ihn so zum
Stehen zu bringen.

Beim Bergausfahren kann die Situation noch unan¬
genehmer werden . Das Automobil , das auf dem Glatteis
nicht mehr vorwärts kommt, weil die Näder auf dem Boden
keinen Halt finden , kommt ins Rutschen und in immer größere
Geschwindigkeit. Dabei ist es sehr schwierig, den rückwarts¬
gleitenden Wagen überhaupt noch auf der Straße zu halten
und so zu lenken, daß er nicht mit eventuell entgegenkommen¬
den anderen Fahrzeugen oder Personen zusammcnstößt.

Freitag,
3. April 1908.

56. Jahrgang.

Um derartigen Gefahren zu entgehen, ist es das beste, im
Winter solche Wege im Gebirge ganz zu meiden , und nur die
Straßen zu befahren , die eisfrei sind und deren Beschaffen¬
heit man kennt. Man, darf sich hierbei einen Umweg nicht
verdrießen lassen ; der sicherste Weg isi immer der beste.

Wenn aber durch besondere Umstande das Befahren von
Gebirgszügen und vereisten Straßen nicht, zn vermeiden rst,
dann Ist langsames und vorsichtiges Fahren unbedingt ge¬
boten. Das gilt besonders auf unübersichtlichen Wegen, für
Kurven und für das Fahren auf stark belebten Straßen , rn
Ortschaften und Städten . Das gilt bwonders auch für geübte
und gute Fahrer , die sich der , Forderung des langsamen
Fahrens nur schwer anpassen, können. Gerade sie, dre sonst
allen Situationen gewachsen sind, kommen Hier am leichtesten
in Gefahr , weil sie im allgemeinen gewohnt sind, tnapp zu
fahren und sich überall noch eben durchzuwinden. , .

Es wird dabei für den vorsichtigen und vernünftigen
Fahrer gelegentlich nicht zu vermeiden sein, umzukehren,
wenn er einen Weg findet , auf dein er nicht vorwärts
kommen kann, oder der ihm nicht genügend sicher erscheint.

Es mutz auch mit der Tatsache gerechnet werden , daß
Glatteis oft durch plötzliche Wittcrungsnnderung entsteht, so
daß aus Straßen , die bei der Ausfahrt etwa nur die Mittags-
zeit eisfrei waren , infolge der eingetretenen ^ eniperatur-
erniedrigung am Abend Glatteis vorhanden ist, wodurch es
notwendig wird , einen anderen Rückweg einzuschlagen.

Für alle Fälle ist cs geboten, auf gewöhnlichen Pneu¬
matiks zu fahren , da die Gleitschutzreifen , auf Glatteis , weil
sie noch leichter ins Rutschen kommen, die Gefahr noch er¬
höhen. („Sport im Wort .")

I, . k.  Rhein - itttb Taunusklub , Wiesbaden . Die am
kommenden Sonntag , den 5. April , Ŝ r Ausführung kommende4 a u v t w a n d e r u n g fuhrt unsere ^ -siumoen m eine
der schönsten Gegenden unserer Umgebung. Dre Abfahrt er-
solat früh 5.27 Uhr nach Idstein . Ankunft ewrt b.4>3 Ühr. An
dem alten , bereits 1101 unter dem Namen Etrchestern be¬
kannten Schloß mit seinem runden Bergfried, ^dem Hexen-
turm , gehen wir vorbei. Von der Hohe,grüßt un.r- da^ freund
liche Städtchen hinauf , so friedlich
gebung gelegen, daß mmmer wir

in der lieblichen Um-
uns denken können, wre

gerade hier jene furchtbaren Herenverfolaungen stattfruden
konnten, denen bei der letzten großen Einäscherung im. Jahre
1698 noch viel Hexenleute , arme Burschen, mitleidswerte
Dirnen zum Opfer fielen . Eine prächtige Waldstraßc geleite,
nach Esch, ein gar alter Ort , van dem das 1686 erbaute
sebenswerte Haus Kirchgasse 1 und die Wunderalts Linde un*
Kunde geben. Hier im Gasthaus zum Taunus wird von l .oU
bis 8.5Ö Uhr gerastet . Geschäftig eilt uns die Ems entgegen,
und freudig steigen wir irt ihrem Bal hinauf . Nach 49 Max.
erreicht man Niederems , kurz nach 10 Uhr durchschreiten wir
Wüstems und nach weiteren 40 Minuten langen wir tn Dem
schön gelegenen Oeberems an (414 Meter hoch). In der Wirt¬
schaft 'zum Taunus bezw. vor derselben eine kurze enmmcl«
rast bis 11 Uhr. Mühelos windet sich der Weg .hinaus zum
Zacken oder Beilstein , von dessen steilem Felsen sich ein wit-
zückender Ausblick auf Oberems bietet mit dem freundlichen
Emstal . Eine gute Waldstraßc bringt uns bereits . um
12.05 Uhr nach dem Roten Kreuz , 680 Meter hoch, wo wir zu
einstündiger Rast einkehren. Um 1 Uhr wandern wir wieder
bergab, anfänglich Chaussee, dann auf herrlichem Hohenweg
durch Wald und Wiesen, stets mit reizvollen Ausbliaen auf
Köniattein mit seiner malerischen Burg . Nach 2wchtundiger518 Meter hoch.Wanderung langen wir auf dem Rossert an . 5
Leicht ist der Felsen erklommen, von dem sich ein mmujwuuc»
Rundbild erschließt, daran heute jeder Wanderer seine innige
Freude hat . Am Fuß des Felsens , in der Schutzhutte, finden
wir zwei Gedenktafeln , den Oannusdichtern von Gerning und
Weidia gewidmet. Der Abstieg führt uns nach Locken hau,en,
wo die Launiden gegen 5 Uhr eintrcffen , um tm Nasiauer
Hof das gemeinsame Essen einzunehmen . Da d,e nbfayrt
von Eppstein erst um 9 Uhr erfolgt , mag sich der Frohsinn,
der ja des Wanderers immcrtreucr Wcgegcsahrte, aufs beste
entfalten . Doch auch denen, welche sich nicht an der ganzen
Wanderung beteiligen können, bietet die nahe Umgebung von
Eppstein und Vockenhausen viel des Schönen und Segens-
Werten. Beim Essen sind uns dann alle willkommen, sofern
sie die Teilnehmerkarten zuvor gelöst Der Preis der)eiben
beträgt 2.50 M. für Essen, % Flasche Wern, einschließlich
Trinkgeld . Ausgabestellen bis Samstag , abends 7 Uhr, bei
den Herren : L. Becker, Große Burgstrafze 11: N. Hahbach.
Hellmundstraße 43 : K. Hack, Luisenplatz. Führer der Wände-
fung sind die Herren Hch. Hack und L. Fleinert.

Am häuslichen her-.
in der Küche und auf dem Tisch darf Butter
nicht fehlen. Heute ist sie infolge der
rapiden Preissteigerung überhaupt nicht
mehr zu bezahlen , deshalb greifen die
Hausfrauen freudig nach dem vollwertigen
und wohlfeilen Ersatz, der ihnen in Van
den Bergh 'scher Margarine „Clever Stolz"
und „Vitello " geboten ist. Van den Bergh 's
Werke stehen an Umfang , Leistungsfähigkeit
und technischen Einrichtungen an der Spitze
der Industrie . Fortgesetztes Streben nach
Vervollkommnung hat in den Spezialmarken
Clever Stolz und Vitello Produkte von
einer Reinheit , Feinheit und Vollkommen¬
heit entstehen lassen, die den höchsten
Triumph der deutschen Nahrungsmittel-
Industrie darstellen . fioi „i

Telephon 385.

Miincliewcr LSwenbrän,
Mathäserbrän München,

Original Pilsner
(Geuossensehafts - Brauerei Pilsen),

nur in Original-Abfüllung
‘/»-Literflaschen und Siphons ä 5 "und 10 Liter,

empfiehlt

BiergToßh andlung Htiurloll Bltt , Bergschlößehen.

Bureau und Kellereien : Aarstrasse 24. Telephon 385.

]

Nie wiederkehrenD!
elegante Herren - « .
Dornen - Stiefel in
schönster neuest. Fasson,
in Derby, mit ameri¬
kanischen, französischen
und XV.Absatz, auch:ür

Konfirmanden, sollen, bis Ostern zu noch
me dagcwesenm Preisen verkauft werden.Nnr Nengaffe 83, 1 Stiege.

neuesio !Ao66k!6.
0r°o6s Billigste Preise.

K. ISlumeislhaS & Co.
Kirchgasse 30/41. K10

255

Für 450m 550  ML.
kaufen Sie das Material für

esire Mme
auf guten dnrÄaus gestickten Stoff,hochmodern.

Für l Mk.
eine

MeM tzelillitte Uutertülle
mit Banddurchzug in der

Schweizer
Etrckerei-MamrfMnr
W. liussmaul aus St . Gallen,

Rheinstraße 35.

wie man den Kaffeegeuuss gestatten dark,
ohne zu Surrogaten greifen zu müssen,
die den natürlichen Kaffee nicht im ent¬
ferntesten zu ersetzen imstande sind.
Die Aerzte empfehlen Nervösen, Herz-
leidenden, Rekonvaleszenten coffeinfreien
Kaffee „HAG“ (Marke Rettungsring), der
geschmacklich dem wirklichen Kaffee
ebenbürtig ist, aber nicht das für Nerven
und Herz so gefährliche Coffein besitzt.
Coffeinfreier Kaffee ist kein Surrogat,
sondern wirklicher Natur - Kaffee, dem
durch patentierte Verfahren der Kaffee-
Handels-Aktien - Gesellschaft in Bremen
das schädliche Coffein entzogen ist.
Er bietet vollen Kaffee- Genuss ohne
schädliche Nebenwirkung und ist in allen
einschlägigen Geschäften von Mark 1.30
bis Mark 2.50 pro Pfund zu haben.

1JJiösijx. X)cpofcl
mp fehlen erstes . “ Ti  ,

intlAutoritätenl  Afljj . EflJßL

(Pa . 2032 g)
F155

flt Me Keife! r &SX
billig zu verkaufen. Nengafle 33 , 1.

« -Mchne ÄS:
v. Sklbstg. Ileiigsiinan » , Dort-
iimuf , Gutcnb.rgstr. 59. Rückporto.

-Phrerwlogin°
Schnlgasse 7, 2 rechts,

früher Langgasse 5.

lvr , t.l“. L« dw . Schreiber , Mainz. (Df. ll3g ) P114 Zn haben in allen Kolonialwaren-,Drogen- n.
H pl gWBHBUh
f|| j ]| g wnnderbar

Missten , Mbeumatismus , Halsschmerzen , steilen Hals , Hilft weh , Seitenstechen.
7n ,, ahpn del. Adler , »roeerie . Bismarokrins 1: Penl . Alexl , Michelsberg 9; A . « ratz , Langgasse 29; llrogrrlc Soaitas , Mauritiusstr. 3; W . « cijtel , Bleichstr. 7;

W Craefe . 'Webergasse 39; lälir , Moritzstr. 12; J . Misior , Ecke Sehwalbacher - u. Mauritiusstr. ; 0.. oelxsis , Taunusstr. 25; t . a «*Ttzel »l , Rheinstr . 55; ff1. Moticl «er,
, a , c k ™ n W _ I_ „ 9,- 6 !»r . ’r » ithi >r . Tf ivelwrflsse s - . «4 m alle » Ajoo thekcu und Krogeriea , uie ScitacJttcl Mkr . B . 2 » . I1 blLu^emburgstr 8; **• A. Stoss , Medizinisches Warenhaus , Taunusstr. 2: « l«r . Tauber , Kirchgasse
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Mrrdtrchr Weusonen.
Kaufmännisches Personal-

Jüngeres Fräulein
«der Herr für Bureau mit guter
Handschrift u. flott auf der Schreib¬
maschine, für Korrespondenz gesucht.
Offerten mit äußersten Gehaltsan¬
sprüchen und Angabe der seitherigen
Tätigkeit unter F . 292 an den
Tagbl .-Ber lag . _ __
, Besseres Fräulein als Berkäuferin
in Konditorei ges. Bevorzugt Solche,
die schon in Konditorei beschäftigt
waren . Kais.-Friedr .-Rin g 12. B4677

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie ges. I . Hirsch
Söh ne, Lan ggasse, Ecke Bäre nstraß e.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung ges. Ludwig
Heß, Weberg asse 18._

Lehrmädchen
gegen Vergüt , ges. Alte Kolonnade 8,
Bijouterie -Geschäft.

Gewerbliches A'ersonal.
u. Taillenarbeiterin

Hausmädchen sofort gesucht
N iederw alostraße ch Gth . Part.

Gute Rock¬
bund Lausmädchc

ldstraße_
Angehende Arbeiterin

f. Damenschneid, ges. M oritzstr. 20, 2.
Zuarbeiterinnrn

für Taillen und Aermel gesucht
T aunusstr aße 9. 1 rechts._
Geübte Zuarb . f. Damenschuörderer'
gesucht Hä fnergasse 16, %_

Eine Zuarbeiterin f. Dämen-
SÄneiderci ges. Bl ücherplatz 5,  3 l.

Zuärbeitcrin u. Lchrmädch. sof.
dauernd ges.  Mauritiusstraße 3,_1 r.

Tcht. Zuarbeit ., sow. I Lehrmdch. '
sof. gesucht. Kons., Gra benstr. 9, 2 I.

Junges Mädchen zum Nähen
gesucht Ge isbcrojtraße 11, si_

Zur Anfertigung
von ganz feiner Damenwäsche wird
eine tüchtige Näherin für Heimarbeit
gesucht. Offerten unter C. 288 an
'den  Tagbl .-Vcrlag ._

Modes. Ang. 2. Arbeiterin ges.
H>. Zahn , Schwalbache rstraß e 33.J_

I . Mädch. f.  h . Kleiderm . grdl . erl.
Frankenst raße 13, Hth. 1. _B 4692
| Lehrmädchen f. Damenschneiderei
gesucht Karlstraße 26. 2.

Lehrmädchen für Putz
gesucht.  I . Ba ÄarachMod es.

Suche Kinderfräulein
zu 114-jährigem Kinde, nette Allein-,
Haus -, Zimmer - und Landmädchen.
Frau Anna Müller , Stellenvcrmitt-
lerin , Webergasse 49, 1,  St.

Kinderfräulein
oder Stütze zu 2 Kindern gesucht.
Meldungen von 9—11 lt. 6—8 Uhr
Kaiser -Fried rich-Ring 92, 1. 7223

Köchin gesucht,
in der seinbura . Küche pcrf . Vorstell.
Adolfs allee 34, Part.

Wiesbadener Ferienheim.
Eins . Köchin, t. Hausmdch. u. Küchen.
mdch. z. 1b.  Apr . g. N. Rh einstr . 81,1.

Zum 15. April
selbst. Köchin, crf . in s. u. bürgerl.
Küche, in kl. herrsch. Haushalt ges.
Wilhe lmin enstraße 47.^ _

Auverl . fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit per 1. od.
15. April gesucht, besseres Mädchen f.
Kinder von 5 Jabreu f. nachm. 2 Uhr
ab ge sucht Moritzstraße 15, 1. Et . I.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht Wa lkmü hlstraße  8.

Eins . sg. Mädchen f. leichte Arbeit^
gesucht Kl. Webergassc 9, 1.

Gesucht für 15. April
fleiß . saub. Hausmädchen , w. bügeln
u . nähen kann. Melden bis 11 vor-
u. bis 5 Uhr nachm. Fr . General-
Leut . Ul ffers , Humboldtstr aße 15.

Tüchtiges Mädchen
ges. _ Näh. Hele nenstraß e 22, P art.

Dienstmädchen gegen hoben Lahn
gesucht Oranicnstraße 54, P . I.

Tücht. saub. Älleinmädchen.
m . g. Zeugn ., das koch. k. u , Hausarb.
übern ., z. 15. April v. kl. Ofsz .-Fam.
l3 PersZ ges. Borstcll. nachrn. von
8—7 Ubr Aarstraß e 4,^Villa Louise.

Einfaches braves DienstmaKchen
zu kleinerer Familie gesucht Rhein-
straße 48, 2 St.

Tüchtiges Älleinmädchen
gesuM Schwalb acherstras;e_41, 2 r.

Mäbch. zu Kindern n . l. Hausarb ."
gesu cht Dambachtal 1, Bart ._

Ordentl . fleiß. Älleinmädchen
gesucht Goethestraße 8, 3 S t.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht Fr iedrichstraße 29, Part.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Nerostr aße 36, Bäckerei._

Für kleinen besseren Haushalt
brav , reiul . Alleinmädchen, das gut
bürgerl . kochen kann , gum 15. April
gesucht  Schiersteiiierstras ;e 4, 1 links.

„Besseres Hausmädchen,
das nähen , bügeln u . servieren kann,
.zum 15. Avril gesucht Parkstraß e 53.
" Junges Mädchen ans gl Fam.
für leichte Beschäftigung gesucht.

.Gcbr. W'ollwebcr.

Zuderl . sauberes Mädchen
mit guten Zeugn . für Küchen- und
Hausarbeit in best. Haushalt gesucht
Gr . Burg st raße 13, 2.

Tücht. reinliches Älleinmädchen
sofort oder später gegen hohen Lohn
gesucht Bisinarckri ng 40, 2. B4715

Einfaches tüchtiges Mädchen,
w. bürg , kochen kann und Hausarb.
gründlich versteht, zum 15. April
gesucht  Parkstra ße 4o. __

Zimmcrmädch ., gew. u. sauber,
mit guten Zeugnissen, wird ges. Villa
Ora nie nbu rg , Lebcrberg 7. _ ___ _ __

Tücht. sauberes Älleinmädchen
z. 15. Av ril gesu cht Arndtstraß e 7, 2.

Junges sauberes Hausmädchen
ges.  Friedrichstraße 11. S . Ulrich.

Ein fleißiges starkes Mädchen

Tüchtiges älteres Älleinmädchen
in best. Haushalt zum 15. Avril ges.,
etw. Koch, erwünscht. Herderstr . 25. 1.

Tüchtiges Mädchen
in kl. Haushalt bei gutem Lohn auf
15. Avril gesucht Arndtstr . 6, P . lks.

Saub . Mädchen zu kl. Familie
gesucht Kais.-Fricdrich -Rina 86, P . r.

Einfaches Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 14, B . links.

Ein sauberes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, der sofort
gesucht. Bäck. Minor , Bahnhosstr . 18.

Ein tüchtiges Mädchen,
in der Pflege e. kl. Kind , erf ., iv. auch
Hausarb . übern ., zum 15. April ges.
Näb. Wilhclmstraße 10a, 3 St.

Kindennädchen . w. in . der Pflege
durchaus erfahren ist, mit nur guten
Zeugnist ., zu einem 3l4jähr . Jungen
gesucht Spiegelgasse 6.

Per 1. Mai braves Mädchen,
w. etw. koch. k. u. alle Hausarb . verst.,
gesucht Rbeingauerstraße 17, 1 links.

Tücht. Mädchen per 15. April
gesucht Moritzstraße 48, 2 St.

Zwei Hausmädchen,
welche auch servieren können, gesucht
Sviegelgasse 1, 1. Etage.

Ein Mädchen,
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , ivird gegen
hoben Lohn zu einer Dame gesucht.
Näheres Große Burgstraße 6, 2 St.

Gesucht zum 1. Mai ein tücht.
kraft . Älleinmädchen in einen kleinen
feinen Hausstand , 3 Pers ., bei hohem
Lohn. Zu weld . vyrm . 9—10, nchm.
4—-6 Uhr, Sonutagnachm . v. 4 Ilhr
an Zietenrina 4, 3 St . rechts.

Ein tücht. Mädchen für Küche
und Haus gesucht. Zu erfr . Taunus-
straßc 44, 1, bis 2 u. abds 6—7 Uhr.

Tücht. s. Mädchen auf gleich
gesucht Webergasse 28, 1 St.

Tüchtiges Älleinmädchen
von kleiner Familie sofort gesuch
Mauritiusstraße 4, 2 St.

-hum,,15. April tüchtiges saub.
Alleinmädch. mit guten Zeugn . für
klein, herrschaftl . Haushalt gesucht
Dotzheimerstraße 58, 2. 'L4757

Junges williges Mädchen
gesucht Schivalbacherstraße 65, Part.

Ein braves Mädchen
mit guten Zeuaniss., w. kochen kann,
zu 2 älteren Leuten sofort gesucht
Moritzstraße 13, 3 St,

Tücht. Mädchen s. best. Haushalt
p. 1. 5. cr. ges. Dotzbeimerstr. 28, 3 l.

ges. Nur Solche mit gut . Zeugn . w.
sichm. Web erg assc  39, rechte  St ., 1 St.

Tücht. Alleinmädchen o. Harish.
sucht einzeln . Herr . Näh. Pfeiffer,
Saalg asse 24, P ., nachm. 4—6 Uhr.

Besseres Älleinmädchen f. sofort.
Kai ser Fr .-Nin g 78, V. S arto rius.

Eins . Mädchen für Hausarbeit
f. ganz  od . tagsüb . ges. Weil str . 12,  1.

Tüchtiges Dienstmädchen
gesucht  H ellm undstraße 12, 2 rechts.

Zum 15. April gesucht
Fräulein , das kochen und schneidern
kann. Wo ? sagt der Tagbl, -Verl . Li

Ein brav , älteres Mädchen,
w. Liebe zu Kind, hat u. Hausarbeit
verste ht , sof. ges. Herman nstraß e 6, 1.

. Erfahrenes Kammermädchen
wird gesucht: muß gilt Schneidern
verstehen und eine kränkliche Dame
pflegen.  Hotel Kaiserhof , Nr . 106.

Ein junges Mädchen
vom Lande in kleinen Haushalt ges.
Rauent halerstraße 21,, Part.

Tüchtiges Älleinmädchen
in Fremdenpens.  ges . Taunuss tr . 18.

Braves znverl . Älleinmädchen,
das bgl. koch, kann, zum 15. April gc-
sucht Wa lluferstraße 6, 1 r . _ ____ __

Für kleinen Haushalt
wird zuin 15. April gegen guten Lahn
ein evang. Alleinmädchen ges. Näh.
Damb achtal 5,  Part ._ _

Ordentliches Mädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 15. April
gesucht Ade Iheidstraße 18._

Tüchtiges Mädchen,
w. bürg , kochen k. u . Hausarb . grdl.
versteht, ges ucht Rbcinstraße 71, 1.

Ordentliches Älleinmädchen
gesucht Ka iser- Friedr ich-Ring 36, 1.
Zum 1. Mai ein properes Mädchen

für Küche u. Hausarbeit ges. Frau
Dün kelberg,  An der Ringkirche 4, 2.

Ein zuverl . Mädchen für Küche
u. Hausarbeit zum baldigen Eintritt
ges. > Kl. Wilhel mstra ße 3, 8. B 4776

Reinliches Mädchen gesucht
Zimmermannstraße 10, Part . B 4830

Braves Mädchen
für alle Hausarbeit von kinderloser
Fam . in hcrrschaftl . Villa gesucht.
Frau C. Rah rath, , Ni cdcrwall uf.

Nach Köln gesucht sofort
tücht. Mädchen, das selbständig gut
kochen kann u. Hausarbeit verrichtet.
Meldungen 8—10 morg., 2—4 nach¬
mittags , Schützenhafstra ße 6, hier.

Gebildetes Fräulein
taaSüber zur Krankenpflege gesucht.
Off , n . H. 291  an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Grabenstraße 9, 2 l.

Eine saubere Frau für tagsüber
z. Au sh ilfe  ges acht Ta unu sstr . 44, 1.

Junges Mädchen tagsüber
gesucht Zi ctcnri ng 14, P . lks. 85754

Junges Mädchen
tagsüber zu kl. Kind. il . l. Hausarb.
ges. Näh . Oranieustr . 49, Hth. P . I.

Anständiges bravcS Mädchen
f. d. Frübsid . ges. Mauriiiusstr . 3, 1 T.

Bügeln können Mädchen u. Fronen
erlernen  Wellritzstraße 43, 1. B 4340
Mädchen k. dns Bügeln grdl . erl.

Schulberg 19, Vdh. Part. _
T. Wasclimdch., sow. angeb. Büglerin

gesucht Blücherstraße 8, Mtb . 2 l.
Waschmädchen sofort dauernd

gesucht Clarent halerstra ße 3. _
Waschfrau

auf dauer nd gesucht Steingasse 18, 1.
Tüchtige Waschfrau,

w. schon in Wascherei tätig war , auf
gl. u . dauern d ges. Nerostr.  2 3, H. 1.

Waschmiibchen
gesucht Cast cllstraßc 9, 1 re chts.

Eine reinliche MonatSfrau
so fort gesu cht Ablerstraß e 63, P.

Monatsmüdchen
gesucht Moritzstrnßc 41, 3.

Anst. Monatsmndcb . tagsüber
z. 15. April ges. Oranie ustr. 54, 3 r.

Unabh. gew. saubere Monatsfrau
oder Mädchen per sofort gesucht

MonatZmädcheu vsrrn . 2 Stunden
gesucht Vlatterstraße 42, Laden.

Jugcndl . Stundenmädch . gesucht
Dotzheimerstraße 52, 1 lks. 04751

Zuvcrl . unabhängige Monatsfrau
gesucht Philivpsbergstraße 17, 2 links.

Mvnalsmädch . von 8—1.0 morg.
gesucht Schenkendorfstraße 3, Part.

Tüchtiges Monatsmädchen
b. g. L. sof. ges. Rheinstraße 63, P.

8teiul , Monatsfrau gesucht.
Oranicnstraße 15, Hth. 1 r . 7230
Ordentl . Monatsfran od. -Mädchen

sof. gcs. Schwalbacherstraße 30, 1 l.
Monatsfrau sofort gesucht,

3—4 Std . Vorm., 1 Std . nachmittags,
Querstraße 3, 2 rechts. Matzdorfsi_
T. Monntsfr . vorm. 2, nachui. 1 St.

gesucht Göbenstraße 15, 2 r . M.
Stundenfrau von 8—11 vorm ges.

Bismarckring 12, 2 r . B 4785
Saub . Mvnatsfran ob. Mädchen

für gl. ges. Adolfsallee 34, P . 1114
MonatSfrau od. -Mädchen ges.

Blumer , Adelheidstraße 76. 119
MonatSfrau oder Mädchen

täglich ges. Emserstraße 42. B 4833
Ordentl . Monatsmädchen

von 7—4 nachm, gesucht. Mädch., das
bei den Eltern wohnt, vorgezogen.
Pension Müller , Gr . Burgstr . 13, 1.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Alte Kolonnade 31.
Monatsfrau od. Mädch. v. 10—,11

gesucht Dreiweidenstr . 5, 3 r . B4766
Saubere Monatsfrau

gesucht Bärcnstraße 2, 1 St . rechts.
MonatSfrau oder Mädchen

gleich gesucht Karlstraße 37, 2 links.
Monatsmüdchen oder Frau

gesucht Jalmstraße 36, Parterre.
Ein ordentl . Stündenmädchen

s. ges. Ullmann , Luremburaftr . 7,8 l.
Putzfrau gesucht.

Samson & Cö., Gr . Burgstraße 10.
Tücht. Vntzmädch. Mittw . u. Samst.

gesucht Dreiweidenstraße 10, Part . l.
Zuv . Frau f. Samst . mittags

zum Putzen gesucht Kirchgasse 87. 1.
Lausmädchc»

gesucht. Heß, Wcbergasse 18.
Laufmäbchen gesucht.

H. L. Kraatz, Wilhelmstraße 54.
Ein Laufmädchen sofort

gesucht Bahnhofftraße 14. 7219
Lausmädchc» gesucht.

Frau E. Mesenbring , Rheinstraße 48,
Gartenhaus rechts, 2 St.

Ein Lausmädchc»
nach der Schulzeit gesucht Friedrich-
straße 31, im Schneiderladen . 7221

Laufmädche» gesucht.
A. Weber & Co ., Blumenhandlung,
Wilhelmstraße 4. , 7222

Männliche Neesonen.
Laufmännisches Merlonak.

Lehrling
mit guter Schulbildung für das
Kontor eines Fabrikgeschäftes gei.
Off . unter B. 147 an Tagbl .-Zweig-
stclle, Bisinarckring 29. B 4744

Lehrling mit guter Schulbildung
gesucht. Medizrnal -Drogcrie Cratz,
Langgasse.__

Lehrling für Bureau sucht
Gg. Auer , Jnst .-Bur ., Taunusstr . 26.

Gewerblicher Personal.

Mechaniker und Installateur,,
nur selbständige Arbeiter mit prnna
Zeugnissen, finden dauernde angen.
Stellung . Fritz Schmidt , Fahrräder
und Beleuchtungs -Anlagen , Rhein-
straßc 63.

Tücht. Zimmermann gesucht
Westendstraße 27. Hth. 2, bei I . Zl, ;.
Tüchtige Anstreicher sofort gesucht.

Tapeziergehilfe gesucht.
Rieblstraße 10. Mehcr.

Täpeziergehilfe gesucht
Hellmundstraße 11, 1 v. B4827

Ein junger selbst. Sattler
gesucht Adelheidstraße 9.

Guter Rockmacher auf Woche
gesucht Albrechtstraße .13. 7186
^Junger Wochenschneider gesucht.
F . Suszhcki, Aarstraße 18, 1. B4669

Schneider in od. a. d. H. gesi
Scharnborststraße 29, P . r . 0473?

Tücht. Nockschneider
dauernd gesucht. Gebr . Sutz Nachs.,
Luisensträtze 24.

Tüchtiger Schneider gesucht
auf Woche oder aus Stück. Sonnen-
bcrgerstraßo 31. bei Wallraf.

.tzoscnschneidera. d. H. gesucht.
I . Schmitt , Webergassc 15, 1 St.

Tücht. Schneider auf Stück
od. Woche ges. Bleichstraße 39. B 4831

Schneider auf Woche
gesucht Marktstraße 8.

Schuhmacher, gute Arbeiter,
sowie auf Sohlen und Fleck, gesucht
Moritzstraße 56.
Gärtnergehilfe od. Gartenarbeiter

für Landschaft per sofort gesucht.
Stell , dauernd . Gärtner Joh . Habel,
Biebrich g. Rh., Parkfeld.

Ein Gärtnergehilfe
oder Gartcnarbciter sofort gesucht.
Gärtnerei Bruckert , Wellritztal.

Gesucht
ein junger angehender Kellner für
sofort . Näh. Röderstraße 0.

Lehrling für Zahntechnik gesucht.
Zu erfr . im Tagbl .-Verlag ._ ssw

Mechaniker-Lehrling gesucht.
Ad. Rumpf , Mechan., Saalqasse 16.

Braver Schlofferlehrling gesucht.
G. Plaul , Kl. Webergasse 13, 2.

Schlosserlehrling
gesucht Lothringerstraße 8.

Schlofferlehrling gesucht.
I . Bausch. Wellritztal . 84628

Lehrling f. Gas - u. Wastcranlagen
sucht Gg Auer , Jnstallatronsbureau,
Taunnsstraße 26.

Buchbinder-Lehrling gesucht.
Carl Hetterich, Kirchgasse 34.

Netter geweckter Junge
als Kellnerlehrling sofort gesucht.
Näh. Hotel Riviera.

Zwei tüchtige Keffelleute
für Asphalt per sofort gesucht.

Gebrüder Tosfolo.
Zuverlässiger braver Junge

als Ausläufer aesucht̂ Blumenladen
Marktstraße 13.

Hausbursche gesucht.
Blumer , Adelheidstraße 76. H8

Clarenthalerstraße 10. B 4797
Ein junger Hausbnrsche

gesucht  Böckerer Kirchgaffe ,11._
Einen Häusburschen sucht

L. Becker,_ Kaiser -F ried rich -Ring 60.
Hausbursche gesucht.

Gebrüder Wollweücr, Ecke Langgasse
und Bärenstraß e.  _ ;_

Ein gut erzogener Junge
von 14 Jahren als Ausläufer gesucht.
Färberei .Herrmann, _ Einserstraß e 4.

ursche sofort
Hotel Braubach,

Ein junger Hansüurschcstofort
gesucht. Privat
Hamb achtal 6.

Ein junger Hausbnrsche,
der Rad fahren kann, sofort gesucht
Bahnhofstraße 22, Renker._

Junger stadtkundiger Hausbnrsche
nesucht. Peter Quint.

Junge aus ord. Familie
nachm, nach der Schule für leichte
Arbeiten gesucht. Näh. Helenen¬
straße 22, Laden._

Tüchtiger sanüerer Kutscher
per 15. Ävril gesucht. Metzgerei
H. Cron S öhne, Neugasse 11.

Kohlenfuhrmann gesucht.
Näheres im Tagbl .-Vcrlag . 8b

In dieje Nubril wndcn
mir Anzeiger! mit Überschrift

aafgenommen. — Das Hervorhcbeu eirzolner
Worte im Text durch fette Schrift ist unftotttjaft.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Verlonal.

Kontoristin,
mit Stenographie u. Schreibmaschine
vertr ., sucht für sos. od. spät. Stelle
bei bescheidenen Ansprüchen. Off.
u. C. 148 an den Tagbl .-Verl . 8 4773

Dame sucht Beschäftigung
in Korrespondenz , Vorlesen od. dergl.
Auskunft wird erteilt Rheinstir. 98, 2.

Gebildete Dame
(Rhcinländerinj , welche 2 I . selbst
ein Putzgeschäfthatte , sucht Stelle als
erste Verkäuferin . Offerten unter
C. 292 an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

lstewnndtcs Fräulein,
v. schlanker Figur n. guten Umgangs¬
formen , sucht Stell , in Geschäft oder
Privat bei bescheidenen Ansprüchen.
Off . u . E . H. 00 postlagernd erbeten.

Heweröliche» J ' ers onal.

Tüchtige Ausbesserin
sucht noch einige Stellen . Offerten
sind unter R. 290 in! Tagbl .-Verlag
niederzulcgcu.

Erfabrcnes Kindcrfräulcin
mit langjährigem Zeugnis sucht sof,
Stellung in seinem Hause. Orferteu
unter G. 290 an den Tagbl .-Vcrlag.

Kindersräulein,
in Pflege u. Erziehung selbständig,
sucht baldigst Stellung , nur in feinem
Hause. Zn erfr . Lllbrcchtst ra ße 35, 1.

Einfaches älteres Fräulein , ..
St), längere Jahre als Jungfer tätig
war , sucht, gestützt aus gute Zeugn,
Stellung , geht auch mit auf Rersen.
Blü cherstraßc 18, 3 St. _ B 4837
Für sehr nettes junges Servierfrl.

ivrrd nur bessere Stellung gesucht.
Offerte !, u. Al. F . 100 post lagernd.

Fräulein , Französin , wünscht
Stellung zur Führung klein. Haush.
bei einzelner Dame oder Herrn . Oif.
unter A. postlagernd._ _

Zum 15. April od. 1. Mai
Stelle z. selbständigen Führung eines
Haushalts in besserem Hause gesucht.
Off , u . W. 269  a n den T agbl.-Ver lag.

Euvpf. perf . Köchin. M. Hofherr,
Stell ende rnnt tler .. Hellmundstr . 44, 1.

Fein bürgerliche Köchin
sucht Ste lle. Oif . u . M. H. haup tpostl,

Herrschaftsköchin sucht Stelle
in fein . Hause. Franke nstr. 8, 1 l.

Gew. tücht. Zimmermädchen,
in Hotels tätig ge!v„ mit gut . Zeugn ..
sucht Stellung in Hotel. Gest . Off.
unter B. 288 an den Ta gbl.-Verla g.

Best. Mädch^ i. d. Haush .-Schule
ausgebild ., s. St ., a. zu Kind, in f.
Haus e. J ahnstraße 40, Hth. 2 St ._
Frl ., im Hotel- u . Wirtslhafiswese»

erst, das Weißnähen u , alle Handarv.
verst., sucht St . a. Büfett ob. Weiß¬
zeug, geht auch als Stütze . Off . unt.
E . 292 an den Tagbl .-Verlag.

Ord . Mädchen, in all. Arb. bew.,
sucht Stell , zum 1. Mai in besserem
Haushalt als Alleinmädchen. Näh.
Schulber g 21, 1 St . rechts._

Brav . Mädchen mit guten Zeugn.
sucht Stell , in kl. best. Haushalt . Näh.
Adelheidstraße 43,  H inter haus . _

Anstand. Mädchen sucht Stelle
als Zimmermädchen in kl. Privat-
Hotcl zutn 15. Mai . Schwalbacher-
straße 49, 3 r . Zu spr. v. 4 Uhr ab.

Solides fleißige-3 Mädchen
von ausivärts sucht Stelle in bess- kl.
Haushalt in Wiesbaden , Schwalbach
oder Unm. Gell . Offerten u. A. 995
an den Tagbl .-Verl ag._

Aelteres Mädchen
sucht Stellung in eins, kleinen Haus-
halt . Clarentkulerstraße 3, Hth. P.

Besseres Zimmermädchen
sucht Stelle in Herrschaftshaus . Zu
erfragen Walramstraße 20, Hth. 1.
Empfehle ein beff. Alleinmädchen

st kl. Haushalt mit Zstähr. Zeugnis.
Frau Elise Müller , Stellenvermitt !-
lerin , Faulbrnnnenst ra ße 3._

Zwei bessere Mädchen,
welche koch., näh., büg., serv. k., m, g.
Zeugn ., suchen St ., am liebst, bei c.
Herrschaft , z. 15. April . Zu sprech. v.
4 Uhr ab Drudenstraße 7, Hth. 2 l.

Besseres Hausmädchen,
>v. nähen , serv. k., sucht Stellung zum
15. April als erstes Hausm ., geht a,
als Zimmerm . in bess. Pension . Off.
unter A. F . 185 hauptpostlagernd ._

Junges saub. williges Mädchen
vom Lande sucht Stelle für Haus¬
arbeit zum 15. April oder früher.
Näheres Adelheidst ra ßc 47, 1.

I . Mädchen, das nähen , bügeln k.
u . alle Hausarbeiten versteht, sucht
Stelle in best. Hause. Näh. Oranien-
straße 62. Mbb. 2 rechts. _

Tücht. Mädchen,
baS  gut kochen kann, sucht Aush . auf
gl . Karlstraßc 6. Hth. 1 St . links.
Junge , anst. u. chrl., s. leichte Besch.

od. Auslaufstelle . Platterstraße 30, P.
Bessere Frau

w. s. die Nachmiktagsst. Besch, b. Kd.
Fr . Jacobi , Eltvillerstr . 9, 1._B 4714

Für ein der Schule entl . Mädchen
ivird bis über mittag Beschäftigung
gesucht. Ludwigstra ße 2, 2 St . r.  _

Tüchtiges Bügelmüdchcn
hat die 3 ersten wage i. d. Woche zu
besetzen. F . Wolst Frankenstr . 20,11 .

Tücht. Wasch- u. Putzfrau sucht
Beschäftig. Grab en straße 14, La den.

T. Mädchen s. Wasch- n. Putzbesch.
Dotzheimerstr aße 57, Mtb . 2 rech ts.

Junge Frau sucht Beschäftig.
sPubeni . Eltvillerstraße 5. H. 1 r.

Saub . Frau sucht 2 Std . Monatsst.
Swlnalbacherstraßc 55, Hintcrh . Dach.

Zuv . Frau sucht von 9—11 Uhr
Mnniitsst . Weircudst raß e 'S, H . 2 r.

Rcinl tücht. Frau sucht Monatsst.
('3—4 Std .l. 21 nutzste. 50, 3. Kobl.

Mädchen, ivelches koche» kann,
sow. jed. Hausarb . verst., s. Monatsst.
für vorm. Hellmundst raß e 49, P . l.

Junge Frau sucht Mouatsstelle,
morg. 3 Std . Bülowstraße 9, Nctb. 1.



Nr . 159. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
Frau sucht MonatSstelle,

vor- od. nachm. Bleichstraste 8, Lad en.
Jg Frau sucht M -matsstellc

'v. 7— 10 Uhr . Ja lmstrasie 16, G. P . r .
Frau sucht Monatsstelle

für morg. Walr am strasie 4, 3 St.
T . Mädch. s. Wasch- u. Putzbesch.

Rheinbahnstraste 4. Maus -_ __
Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.

(tagsüber ). Adlerstraße 49, Mtb . P.
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Männliche Nersonen.
Kausmännisches I >ersonak.
Junger Mann , verheiratet,

mit guter Handschrift , gewandt im
Rechnen, schon auf Militärbureau
tätig gewesen, sucht sofort Stellung,
am liebsten städt. od. staatlich. Oss.
unter C. 291 an den Tagbl .-Verlag.

HeserHlicher H'ersonak.

Selbständiger Küfer sucht
Stellung als erster Küfer od. Keller,
meister . Offert , u. B. 72 an Tagbl .-
H.-Agent., Wilhelmstraße 6. 7148

Ein Bäckermeister»
der 19 Jahre selbst Bäckerei batte,
sucht Beschäftigung tu einer Bäckerei.
Off . u. D . 290 an den Tagbl .-Verl.

Tücht. «erheir . Gärtner , 32 I , alt,
sucht, gestützt auf gute langi Zeugm,
baldigst dauernde Stella , als Herr-
schafts-, Landschafts - oder Anstalts¬
gärtner . Bewerber ist mit allen bork.
Arbeiten sicher vertraut . Otf . unter
M. 290 an den Tagbl .-Ver lag ._

Ein tüchtiger Schmied, , ,
in den 30er Jahren , sucht rn seiner
Branche passende Stellung . Offert,
unt . O . 291 an den Tagbb -Verlag.

Mribtiche Pensons ».
/musmäunisches Personal.

St «»«ogropi >istlrr und Maschinen-
sckireiveritt für 1. Mai , cvcnt. früher,
gesucht. Off. unter L,. 8 postlagernd
Schützenhofstraße.

WM- Verkärrsevin,
gewandt u. selbständig in der Strumpf¬
warenbranche, sucht
_Ludivrg .Hetz, We bergasse18._

Schutzgs?chäfL sucht per 16. Äpnl
tüchtige Beeräiiferin . Off. m. GchaltS-
anfprnchen u. Zeueniffen unt . W. DSkL.
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Packsrirmsn
für die Kaffe zu sofortigem Eintritt ges.
Meldung zwischen7 u. 8 Uhr abends.

ALMULnthal K Oo.S
'Vä4e «?r §ulei«
für Konditorei und Eaf<? sofort gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften u. Ge-
haltSansprüchcn an 81* I * Schneider,
Mainz,  Hockonditor. (Nr .8236) lk 38

' Lehrmädchen
au« guter Familie unter günstigen Be¬
dingungen gesucht. Ändtvig Becher,
Papierhandlung , Große Burgstraße 11.

HewervÜches Personal.

Ilion lies-I
Ecke Wilhclmstraße,

sucht noch erste Taillen «, Rock- ttnd
Zirarb eit eri mteit ._ 7051
PerMe UßL- uf  Wen-

Aiterlniien,
sowie Zuurbeilertttne » suchen per sof.

Steinberg , Rheinstr. 49._M- Modes. -M
Llngeh. 2. Arb. u. Lehrmädchen sucht
_ __ v . Tauber , Webergasse.

SZ§s.

Suche
LehrruLdÄerr sucht 7116

A . Jür gens » Friedri chstr. 14.
zum X Mai zur

»fv Gesellschaft meiner
Tochter nach Liegniy gebildete Eng¬
länderin , nicht unter 25 Jahren.
Musikalisch erwünscht. Offerten Fra»
« -»« Mre yvolv , Wiesbaden.Leberb erg:4.

'IWC" Köchinnen "HM " "
für Hotel und Restaurants bei gutem
'Lohn, Bei- u. Kaffeeköchinnen für sofort,
Herdmädchen, Kochlehrmädchen, Büfett¬
damen. Servierfräulein für feinere um
anständige Stellen , Bademädchcn, spracht.
Vorticriränlci », Hotclzimmerrnädchcn,
feind. Köcbjnnin, AlleinmLdch., Haus¬
mädchen, sowie Küchenmüdchen, letztere
freie Stellenvermittlung durch
WiesbaSens ältestes n . testreuom-

rnierteS Placierungs Bureatr
von Cu «! Grrinv -xg, Stellenvermittler,

Rhein . SteKcn -Bnreau,
Goldgasse 17, P . T -lcphon 434.

Suche
Küchen- u. Zimmerhaushälterinnen,
gr. Anzahl Köchinnen, Beiköchinnen,
Kaffeeköchinnen, Stütze , Servierfrl .»
Zimmer -, Haus - u. Küchenmädchen,
höchstes Gehalt.

Schmitz ' Wurean,
Webergasse 15. Telephon 394.
_Georg Schmi tz, Stellen vermittler ._

Suche jnngc ÜScstauratrousküchiu,
perfekte Verrstouszimmerniädchc » ,
veff. Kinderm .» 8V-;ähr . Allein «»,
zu zwei ulten Leute » , best. Haus -,
Land - und KstKenmädche » . Frau
Anna Müller . Stellenvermittleriu,
Weberg asse 49 , I r ._ 84841

Tücht . selbst . Köchin
gegen hohen Lohn für

Saison . Mai—Okt., ges. Pens. Rosen-
haüs, Niedernh ausen im Taunus. _

In kleinen llerrschaftlichcn Haus¬
halt von 2 Versonen wird

\mm  feine Köchin|
gesucht, die Wiener oder französische
Küche kann und auch die Hausarbeiten
macht. Hohes Gehalt . Offerten mit
Photographie und Referenzen unter
re.  ss an s®. y r « »,». Wies ba den.

Perfekte Köchin gesucht. Lohn 70
bis 80 Mark. Frau Elise Lang,
Stellenvcrmittlerin, Moritzstraße ,62.

Für Bad Kreuznach einfache erfahrene
üpl§r * Stütze " HW

gesucht. Dienstmädchen vorhanden. An¬
gebote mit Angabe der seitherigen
Stellungen unter „ Stutze *“ an die
Buchdruckerei Ferd . Harrach , Bad
Kreuznach . (Sir. 8220) F 35

Junges elnffldjc» Wüdchen
zur Beihilfe an das Cafs-Büfett ge¬
sucht. Dasselbe kann angelernt werden.
Aorznstellen Hotel Nassau-Krone,Biebrich
oder Wiesbaden, Taunusstr . L4, 2. St.
bei Mlvlcr«

Ein Alleinmädchc»,
welches gut bürgerlich kochen kann, wird
zu zwei älteren Leuten gesucht. Eintritt
1. Mai. Gefl. Offerten unter s . ass
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Für klein . Haushalts zwei Pers-
sonen , wird ein zuverlässigesAllemmavcherr
ges ucht Scbenlendo ri straße 3. 3 r._

Miigrg AllelmRlhkii.
welches bürgerl. kochen kann, p. sofort
oder 1,6. April zu kleiner Familie mit
Kind von 1 Iaht gesucht. Näheres
Lnremburaplatz 2, 1 r.
Mädchen «LWS

sofort gesucht Lcffingstratze 10.

Männliche Personen.
Kaufmännisches H°ersonal.

Lchrlmg-Gcsnch.
Für mein kcwsmännischcsBureau

suche einen braven jungen Mann mit
guter Handschrift als Lehrling gegen so¬
fortige ' Vergütung und Freikarte aus
elektr. Bahn . Georg Pifasf , Metall¬
kapsel- n. Staniol -Fäbrik, am Bahnhof
Dotzheim.

Eine leistungsfähige, sehr gut einge-
füBrte Brennerei u. Likör-Spezialitäten-
Fabrik sucht für Wiesbaden imd Um¬
gebung einen tüchtigen (Nr. 1184 6V)Vertreter §38
gegen hohe Provision. Offerten unter
js*. £3 an W. ge'irewg , Wissenden.

Suche
für die Rezeption einen sg. spracht.
Herrn , der im Hotel- u . Restaurant¬
wesen vertraut , Ferner junge sprach!.
Ober - u . Zimmerkellner , Eintritt rm
Mai , flotte Restaurant - Kellner
zum 15. April und später , Saal¬kellner auf gleich u. später , Küchen¬
chef, 900—1000 Mk. für die Saison,
Küchenaide, Patissier , Kochvolontär,
Kellnerlehrlinge , Küfer (Keller¬
meister) für ausw . Hotel 1. Rang ., j.
Hotelhansdiener für auswärts,
sowie Hausburschen für Konditorei
und Restaurant . Carl Grüu-
berg. Stellenvermittler , Wiesbadens
ältestes u. bestrcnomm. Placicrungs-
Bureau . Rheinisches Stellenbureau,
Goldgasie 17, Part . Telephon 434.

Lehrling
n. Burea » ges. Off. u.für kanfm. Bureau ges.

posil. Schützenhoistraße
8*.

Für die kaufmännische Ab¬
teilung meines Geschäftes suche
per sofort oder später einen
Lehrling mit gut. Schulbildung
aus achtbarer Familie gegm so¬
fortige Bergt. B . Warxhcimer,
Wilhelmstraße 26.

Lehrlmg
für Kolonialwaren- u. Delikatessengeschäft
gesucht. Hnth , Kaiser-Fr .-Ring 14.

Hetrcrkkiches Personal.

Oberkellner
für l . Häuser, Aiwwörkcllncr , flotte
RestaurutttkeMrer , große Anzahl Saal¬
kellner, Portier für 1. Haus , Küchen¬
chef für sofort ii. Saison , 150- 250Mk.,
Hausdiener für Hotel, Diener für
Pension, Diener für Herrschaftsdäuser.
Liftjunge, 5koch- und Kellnerlehrlinge,
Kochvolonräre (gelernte Konditor),
Zäpserbursche, Kupferputzer, Küchen¬
burschen sucht für sofort das

InternationaleZelllral-PlacierMgr-MM
WüttebnW.

Telephsn 2 "55 , Langgaffe 24 , i.
Fra » Lina Waürabeustein,

Stellenvermittlerin,

Srhn achtb. Eltern,
welcher sich dem zuwenden
will, gute Schulbildung und tüchtige
zeichnerische Beanlagung besitzt, findet in
einem ersten Architektenbur au Gelegenheit
zur Ausbildung. Meldungen nachmitt.
4—6 Uhr r delheidstraße 32, 1.

Iraner Innp HlSf launv
Lederhandlung Marx » Mauritiusstr . 1.

Weibliche Nersonen.
Kaufmännisches Hdersonak.

Gnergistze tiidit innot Paine,
perfekt in Buchhaltung , Korrespond..
Stenographie re., sucht anderw . pass.
Engagement , evtl, per sofort . Gefl.
Of f, u. R. 290 an den Tag bl.-Verlag.

Flotte Stenographistin
sucht Stelle f. Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben p. 15. April od. sp. in Wies¬
baden od. Umgebung. Gefl . Off . u.
D. L. 205 postll Bismarckring . B 4447

Buchhalterin,
1. Kraft, sucht Stellung , eveni. als
Kassiererin, Filialleiterin :c. Offerten
unter M . S » L an  de n Tagbl.-Verlag.
Intel]. tii|t. (pp. j. Dame,
durchaus Häusl, u- qeb., i. Verkauf perf.»
sucht nachmittags Stell , i. Geschäft od.
Familie. Offerten erbeten u. M. T.
bauptpostlagernd Mainz.

Müe jg. Witwe s. vor- od-. nachmittags
BLschüftigriNg . In Bureauarbeit
bew., evtl, als Empfangsdame zu e.
Arzte. Offerten unter -v. Ll»-r an
D. Frenz , Main ;. (Nr. 151) B3.6

HewerLkiches^ erfonak.

„Ü!
Den geehrtm Herrschaften, 5dotclS u.

Pensionsinhaberndie ergebene Mitteilung,
daß sich für die kommende Saison und
für sofort eine aroße Anzahl weibliches
u. männliches Personal von hier u. aus¬
wärts angemeldet haben; für reelle Ver¬
mittlung ff. prompte Bedienung bekannt,
bitte um gütige Aufträge.

Erstes Zentral -Bnrean
Beruhard Karl , Stellenvennittler,

_T el. 2085. Schulgasse 7, 1.
Norddeutsch es

FrärrLeiN,gebild
24 Jahre alJahre alt . evangel.» sucht, gestützt
auf vorzügt . Zeugnisse, in nur vorn.
Fam . Stell , als Kinderfrl . o. Stütze.
Off- unt. H. 284 an d. Ta gbl.-Verl.

One jange OWersMVk,'
25 Jahre alt , sucht Stellung bei einer
Dame als Neisebegleiierin öder Gesell¬
schaftsdame. Als V' rgntung kleines
Taschengeld. Coblenz postl. 84, 8L. 35.

' KmdergärLueriN
mit gutem Zeugnis , die auch Haus¬
arbeit übernimmt , sucht zum 1. Mai
Stellung . Gefl . Offerten u. W. 473
an Häasenstein L Bögler A.-G.,
Mannheim , erbeten . .l? 70

Fräulein
aus guter Familie wünscht Stelle als
Weißzeugbeschliesterin oder anderen
Vertrauensposten . Briefe u . A. G. 12
hauvtpostlagcrnd Wiesbaden.

Junger Manu , 33 Jahre,
ledig, der 5 Jahre eine Wirtichaft
führt , sucht Stellung als Bus^ t^oder sonstigen Fachposten.
unter E. 283 an den L.agbl .-Ver lags

Schuhmacher, gut . Damenarbeiter,
sucht Arbeit in Gesch. Offerten unt,
K. 100 postlag. S chützenhotstratze._

Junger Man » sucht
dauernde Stell , als Gelchartsdrencr.
Off . u. N. 291 an

Junge HindP !r§:Er4ineiriii
mit gutem Zeugnis, die auch
Nähen und Bügeln gelernt hat,
sucht bis 1. Mai Stellung. Gefl.
Offerten unter „Kindergarten“
D. 478 an Nassenstein L Vogler
A.-G.,' Mannheim, erbeten. F7 0

ISTÄ'fße
40 Jahre alt , «rächte sich betätigen»
sei es Kis Gesellschaft ösi trsutcr
ältere « oder jüngerer Dame »event.
ganze oder halbe Tage . Offerten
erbeten unter o . »s sie Tagbl .-
Hanpt -Ag .» Wilhelntft« . 0. 7224

Beamter hi  Bayern
sucht seine Tochter, 20 Jahre alt,,
gesund u . kräftig , in feinerer Fam ..
zwecks weiterer Ausbildung nt allen
Häusl. Arbeiten . Küche, Umgang rc.,
auf ea. 1 Jahr ohne gegenseitrge
Vergütung unterzubringen . Offert.
unt . A. 992 an den Tagbl .-Verlag.

Chriftl . Heim,
Lerderstr . 31, empf. sof. Frl .. d. st b.
kochtu. alle Arb. t. Hsh. verst., z. Pfl.
u . Gesellschaft u. Führ . e. kl. Hausb„
wo f. arüb . Arbeit , semand ist. 84755

8 4828
«us besserer Familie sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau . Familienanschluß
erwünscht. Näh. Wör thstr. 8 mt Laden.

Feirres fätmlem
(Braut ) sucht Stellung b. einz. Dam«
od. Fräulein . Lohn Nebensache, Fam .-
Anschlaf? erwünscht. Offerten unter
O. 298 an den Tagbl .-Verla g.  _

Empf. Herrschaft?- ist Densionsköchin.,
Stützen, Zimmermädchen. Alleinwädchen,
w. kochen. Frau Elise Lang , Stelleu-
vermittleriu, Moritzstrahe 52. Tel. 2363.

Brsferes Mädestr « , 31 Z .,
in der Krankenpflege und Haushalt er-,
fahren, sucht bis 1. oder 15. Mai Paffende-
Stelle . Näh res Stuttgart , Silberburg-
straxe 68B bei Herrn « irpfer. __

Mtm 28 -jHr. üflnMjen
w. b. 15. April od. 1. Mai in. einer
Herrschaft n. England z. geh-, a . l. z.
5Nnd. Bertra msträste 14, 1 l . 84764

Gewandtes Zimmermädchen»
Ausländerin , franz ., ital . u. etwas
deutsch sprach., sucht dauernde Stelle
am liebsten in Fremdenpens . Off . n.
M . 166 an D. Frenz , Mainz . V 38

Männliche Personen.
Kaufmännischeŝ erfonak.

Junger Mann,
mit den drei Arten derBttchfährnng
vertraut, sucht für 2- 3 freie Vormittags,
stunden entsprechende Beschäftigung. Off.
u. V. 885 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbkiches Verfonak.

Vertra ueusfteir rrng
such! militärfreier junger Mann für bald
oder 1ö. April . Offerten u. M. MOS
an den Tagbl.-Verlag.

Wshmmgr-Ameiger öe iesbade«er Taablatts9

Lokale Anzeigen int „Wohnungs- Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

i Dimmer.
Adelheid««. 45 Ms.. K. a. einz. P . 312
Äiilerstraste 53 1 Z., K., K., i . St ., sof.
Adolsstras?e 3 Mans .-W., Z. uo K., zu
Jterat . Näh. Gartcnh . 2. 13 73

MbrWtstr . B , 1 ZI u.  HIstDUt . 1488
Arndt strasto 8 Jsrtip .-Zim. lTiiie.
BleichstHste' 19 1 ’S. n . Küche. B 46 04
Blücherstraße 11), Mittelb . Bart ., 1 Z.

u . Küche auf 1. Mat oder später
au ruhige. Leute zu Perm. Näh.
daselbst,' bei Jak . Sauer . B4 787

Blüchersträtze 17 Zim . u. Küche zu v.
Näh . Blü'chcrstraste 1V, P . , Q4812

Ea 'ste 8straHe"1 ' 1' Zim., K. Näh. 1'. St.
Delaspcestraste 1, 4, 1 Z. u. K. z. vm.

a. sof. od. tv. Näh. Part , l . 1120
Dotzheimcrstraüe 18 1 Zim ., Küche u.

Kell., Mt b. Ms., â rust Leute. 1335
Dstzhetimrrstrasre 28 (Neubau ) Front»

svitz-Wohnung , 1 Zimmer, .Küche,
Balkon , per l. Juli zu vermieten.

_Nah , daselbst 3 links._1551
dsbbeimersir . 83 1 L.st

Dotzheimcrstraße 115, Hth.» schöne 1-
Znnmerlvohnungen zu Perm. 1368

Ettviüerstratzs 2 1 schönes Zrm. u.
Küche z. 1. April z. v, R. das. P . l.

Eltvillerstraße 5 1-Z.-W., Hth. R. P.
Eltvtüerstrasre 19—List Maurers

Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
u. Kü che, sof. od. sp. zu vm. § 239

Feldstraße 13 1 Zim. u. Kü che zu bin.
Feldstras-e 17 1 Zim . u. Küche per
—preiswert  zzuZierm . 1660
Göbenstr . 5, Mtb .. st""Z'. u . K7"siSG332
Göüenstraße 7, Mtb ., 1 Z. u . K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. B. SÄ eid.
Graven straßr 30 1 u. 2 Zim . u . K.
Helenenstratze 25 1 Z., K., Zbh., gr.

Veranda , 1. « t., a. gl. od. svät . zu
vm. Gas , elektr. Lieht vorh. Näh. P.

Hellmundstraße 13 1 Z., Küche, K. u.
Mans . zu vm. Näh. Hth. 2. 1526

Hellmundstr . 33, V.'."1"Z.Hstv '4795
Hellmü ndstr.'"4s>, 1, Mstv., 1Z „ K., K.
He rderftraße 1 1 Z., Kü chel R. 1. Et.
Hermann stk. 3 4 Z. u. K^ R ."Weber.
Hrrmannstratze 6 2' Wohn.,"je '1 Zim .,
_K ._ irrp Dach. u . 1 t. St ., sof. o. sp.
Hirschgraben 4 1 Z.stKüche ui K. 567
Hochstätte 18 (Neubau ) 1 Z. u. K. z.
_verm ^ Näh . das. Schreinerei . 14 01
Jahnsträße 3, P ., 1 Zim ., Küche, K.»

pass, für einz. Berso n.  l494
Sl abnst ratze 10, Ms., 1 Zim. ii _S ._811
Jäbnstraße 12. ManO 1 Zim . u. K.
Jahn strafte 19, Stb . D ., 1 Zimmer u.

Kü che zu vermiet en. Bre is 14 M k.
Jaünsträße 36, Gth ., gr . I -Zim.-W.,

auch Frtsp .-W. (lö Mst). N. V. P.

Karlstraße 37, 2 !., gr . Fsp.-Z. und
Küche an anständ . Verton an Herrn.

Kirchqasse'58 ' frdst. Mans . mit K. an
ruhige Leute zu vermieten per
sost od. sp. N. Lederhandl . 1822

Klciststratze 14 M.-W., 1 ,Z., Küche,
an .ruh. Leute ohne Kinder._

Lothringerstrafte 4, H., 1 Z. u. Küche
. . per sof. c>W spät.^ zu verm. 1899
Lothringerstr . 5» H„ 1 Z.< KW6 3358
Lothringerstrafte 8 1 Zim . u . Küche
_ .zu dcrm reten . Pre is  18 Mk.  114789
Lnremlmrgvlatz 2, 3 r .. 1 Zim ., K.. ev.

Mans ., an anst . Person z. stp. 1568
Marktstrafte 12, Hthi. 1"Zim. \v  Küche

zu bernt . 6 . Hoffmann ._
Metchergaffe 13' st Zim . zu v. Zu

erfrag . Grabenstraße 12̂ ST. foum.
Moritzst rastc J4 ,jj Dachnst, 1 Z. u . K.
Moritz strafte 45, Mans ., 1 Zim . w.

Küche, per sofort oder später zu
ver miete n . Näh. Vdh. st Et . 1518

Moribst'rafte 49, M., 1 % u . K. 1355
Mtelüeckstrsttzst Z7iu KZsvf̂ lW Mst
Rettelbeckstrafte 8 sch. Wohn.. 1 Zim.

tt. KücheMK'tb.. z. v. Mb . B . H4K7I
Nctt elbeckstrW2.fi lststZ . u. K., 18 M.
Oraniensträße 35, M. V., Z. u. K. sof.
_ mit  oder ohne St allung zu . vcrm.
Ejitirsttfirafie 47 1 Zim . ü. M z. vm.
Oranienstr . 54 sch. Ms.-Wstm. h. Fsi,

1 Z., K.. K.. sof o. sv. R. P , l. 1390
Oranienstr . 62 1 Zim. u. Küche z. bm.

Oranienstrafte 56, Hth., 1 Zim . u.
_Küche sofort zu vermieten . _
Uhilippsbergstr . 28, Frtsp ., 1 Zim ., K.,
^ an einz. Dcime. Näh. Part . 1387
Nauenthalerstr . 12, D ., 1 Z., Kü che.
Rhetnstrafte 77 1 Zim . u . K. a. ruh.

Leute zu verm._ Näh. Pa rt ._ _
Rieblftrafte 5,55. D .̂, Zim . «. K. zu p.
Skiehlstrstö 1-Z .f-W., m. IZ^ WstSLKS
Ri edlstr aße M Zi m. u . Küchê suLnst
Röderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontsp .-Wohnung , 1 Zim .,. Küche,
sos. od. spät, an ruh . Mieter zu vm

°. Näh. das, od. Weilstraße 6, H.„ .,718
Nömorüerg 3 chn Kim, u. Küche  zu v.
Römerbera 14, Hth., 1 Zim. u . Küche.
Nüdesbeimerst  r. 31 1 Zim. u^ K^ 59v
Scharnhorststrafte 17, Hth., 1

K. per sof. NW. Wh, 1 St . «46 52
MsF -stchtzststrst361 (51 S ß,
Schierskeifnerstr. 26, Nb., Gth .» 1„ger.

Z. u. K., i. Ab' chl., sof. od. spat. z.
p. N. das. och. Zietcnring 3, P . rc 782

Sckulbera iS. S t, 1 Zim. jtj . 820
S -lNvaibachrrstrabe 30, H'lh. Maas .,

1 Zim . u. Zubehör zu vermieten.
. Näh, beim Hausnteistexe_ F 46i
Schwalbackierstr. 53 DaMv .M Z. u. K.
Seeroheitstrafte 19 Zim. u . Küche an

^einz. Person zu bin . Nah, tm Last
Sterugassx '12ff1,Zim . u. K. zu verm.
Sieingasse ^17̂ L .,,Ä . u. Keller^z.̂ v.
Steingage 34 1 gr . Lu . K. gl. o. sp.

Walramstr . 7 Ms.-W„ 1 Z.,821
Wälramstr . 12 1 D.-Z. m. K., 1. Mai,
Walramstrafte 27 1 Z., K„^ f.̂ N.,B .^ ,.
Wälrämftraße 30 1 Z. u. Küche sof,
Walramstr . 32, Vdh. 1, 1 Z., K., K.

p. 1. Juli zu vm. Näh^ Part.
Weüergässe 43 1 gr . Z. u. K. p. sof.

od.Jpät _ Näh. Vdh. Pa rt . 617
Webergassê bö,,! Z., Küche, 1. Aprif
Weilsträfte 16, Msd., 1 Z. u. K. per'

1. Apr. an ruh . L. N. Hth. 1._1280!
Wellritzstrafte 30, 1, 1 Z. ü.  K mche sof
Weftendstratze 20 1L .chu. Küche. üdo
Weftendstr. 23, H., frdl . 1-Z.-W. 1446
Winklerstratze 4, Neubau Hauser,

schöne I -Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
billig zu vermieten . _ _ 824

Aorkstr.' 17 ; Z. it. K., LlhschlstN. 1 r.
Zieteuring 12, Mtb ., Ms.-Wohn., 1 Z.

u. K., neu gemacht, zu vm. Näh.
Dittmar , Vdh. Hochpart.

2 Zimmer.
Aarstrafte 11 eine Wohn. v. 2 Jim .,

Küche u . Keller . baf._ B 4571
Änrstratzc 22», Villa Minerva, ' Frtsp .,

2 Zim . Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sor. od. spät , an ruh.
Mieter zu v. Näh. l . JSt . I._ 825

Adelheidstrafte 16, Stb . 1, 2 Zim . u.
Kücke v. -Avril . N. Bdb. Bart . 1238

Adelheidstrafte 49, Hth. D ., 2 Zim . ul
K. p. sof. öd. sp. z. v. %  Bart . 7101

i i
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Adclbeidstrafte 8?- ger . 2-Z .-W, im
.Abschl , per 1. AM . N7V .,P .,II5
Adlerstraße 28, 1 r ., sch. 2-Z.-W. mit

Abschluß zu vermieten ._
Adlcrstratze 61 2 Zimmer u. Küche,

im St ., per sos. od. spät , a. b.  701
Adle -strafte SS 2 Zimmer u. Küche

sofort. Näheres J ^ St . _ 826
ÄdolfSallee 6, .6 . 1 u. 3, se 2 Z . in. Kl

ii. Kell er au verm._ Näh. Bdh. 2,
Ädrlfstrafte 1, im Seitenb , 2 Zim . u.

Küche zum 1. Juli . _ _ 1554
Alb rech Ist raste 10, Stb , schöne 2-Z.-

Ä' dsmutB, 330 Mk. N̂ Bdh.,3 . , 828
Albrechtstraße 44, Hth, ).  p . Wohn,

v. 2 gr . Küche u. Zub , Mictvr.
300 M, Dachw. v. 3 qr . Z., K. u . Z.,
Äs., 380 M.scheide a. 1. J uli . N. V. 1.

Au: »iSmertsr 3, B„ 2 Zim . n. K. ver
!0s. od. spät . Näh. Friseu rlad. ,1373

Bertramsträfte 17 2 Zimmer , Küchel
2 Keller auf sos. od. sp. zu vm.
"iah. Bureau , im Hofe. _ B2617

kcrtramstrafte 20, Hth., 2 Z, Küche
auf sost od.,sp . zu v. Näh. Bdh. 1 r.

Dikhrickierstratze7, im Gartenh , 2 Z.
Küche feig. Treppenh .) zu verm.

33 uu.erckrkNft5, Hih., sch. 2 Z. u. K.
per 1. Mai od. später zu vm. 84782
Ocher straftc IS,"Mb . ' 1, 2 Zim . u.
Küche per für. od. später zu verm.

Blückersträfte 17, MM ., 2-Z.-W. zu v.
_Näh . Blü cherstr. 19, Part . _ I ’i8 !4
Bii -chcrstrafte 24 2 Zimmer ' u. Küche,

Stb ., auf sof. od. sv. zu vm. B 2024
Bi -lcherstrafte 27 2 Zim ., Bad , kleine

Wcrksiätte .f. ruh . Betrieb , per sof.
3.':. später . Auskunft 1 L-t. I. 1821

Biücherstrafte 36. "1, 2- ZÄWN "68759
Blücherstr . 38, Nb., 2-Z7W , 370MÜ
Bü lowstraftc0 , Mb., 22 -Z.-W. 62618
Vülswstrafte II 2-Zim -Wo hn.  a . ch.
Detzbesmerstr. 0, Dach, 2 Z. u. Küche

prüf, 1-JDcai . „ NäMtzth , P ._ 830
Dolch ei mer straftc 57 2-Z.-W. B2620
Dotzhermers-raste 59, 1, schöne 2-Z.-

Wohn. sof. oder p. 1. Juli wegen
Abreise,ins Ausl . ,zn,vm ._ 64333

Dobheimerstr . 74 2-Z.-Wohn. u . Zub.
iKri sp.i sos.  od . später . Näh. 1.  St.

D oIche imerstr . 78  2 -ZW ., z.,v ., 1553
Dntzbeimerstrafte 81 schone 2-Zrm.-

Wohmlngen im Mittelb . z. v. 832
Dotihei-nersträße 83. Bdh. Fsp, 2-Z.»

W. an r . L.' p. sof. od. spät . B 4726
Dotzheimerstrafte 85, Mtb ., 2 Z„ K,

K. n, gl. od. spät- z. v. Näh . B, P.
Dotzbcimerstrafte 160 2-Z!m.-Wohn,

i. Hth. per 1. Mai zu verm. Preis
inanat L 25 Mk. Näh, dasel bst. 1531

Dotzhcimerstrafte 108 u. 110, Hth. 1,
ö-Zii '.i.-Wolm. sof. od. spät . Näh.
Do fthei merstr . 110. 8 rechts. F 342

Dotzheimerstrafte 109, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zimmer -Wohnuna im

, Mitte lbau prcisw . zu verm . , 833
Dotzhernierstraftc 115, Hth., schöne 2-
__,Zimmerwohnungcn,zu verm. 1369
Dotzheimerstrafte 122, i . Vdh. u. Hth.,

s.,n . sch. 2-Z.-W. in. r . Zub . _1316
Dobheimersiraftc 122 sch. 2-Z.-W., im
_Borderh . ii. Mittcl d„  zu v. 647 90
Dotzheimerftr. 124, Ncub, mehr . ich.

2-Z.-W.  ver sof. Näh. 1 r . 831
Dotzheimerstrafte 126 sch. Fsp.-W. v.

2 Zim . ii. Zub . gl. od. spät. 6 4825
Dotzheimerstrafte 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche, 2 Kell, Mi ., z. Pr . v. 320 bis
420 Mk. aus ale ich od. später . - 1428

Dätrheimerstraste 179 schöne 2-Ziin.-
Wohnungen von 280 Mk. an aus
gleich ade: später zu  vcrm .^ ' , 886

D'rudenstrntze, 10, H., gr . 2-Z.-Wohn.
Gtvillerstrafte 3 2x2 -'Z.-Wohn, Hth,

gleich od. später zu vermieten . 839
KlMllerstr . 4,SA, ' 2 Z., Ki,"330,"s. 676
Eltvillerstratze 4 2 Zim., K. 36 ) MH

1. Juli . Daselbst im Vorderh . 2 Z.
Küche, Bad 410 Mk. 1, JuliW ! 4752

Dltvillerstr . 14 ,̂ Fsp, 2j ),_ S . _B2622
Eltviltcritrafte 14, Hth. 2, sch. 2--Z.-
_ W. sof, ob. sp. N. Bdb. P . l._ 840
EltviFcrstrk 17,' H.." 2lZ .-W7N7d as.Pl
Kltvillerstrafte 18 2 sch. Zim . u . Küche
! l , » ai , 2 kl. Z., K., 15. Apr . N: V.
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Earten-

anlage , 2-Zim.-Wob». ' per sofort
zu vm. Näh. hei Maurer , Mittel-
Gartenhaus 2 St ._ ^ _ 841

Emserftratze 69 2 Zim ., ,K. z.cht._ 1385
Erbacher strafte 6, H., 2-Z.-W. in. Zbhl

per sof. Näh. Pdh .̂ Part . r . ,
F a>ilbrunnr ii st daße 10 2 Mans - W'.,

2 Zimmer , per totort oder später,
, zu permictcli . , Näh. 1 St .,r . 842
Feldstrafte 10, Maus ., 2 Zim ., Küche",
_18 Mk. monatlich._ 1403
Fcldstrafte 13 zwei große Zimmer u.

Küche zu vermseten, _ _
Frankenstrafte 7, Hth . D .. 2 Z. u. K„

I St ., 2 Zim . u. K., sos. ad. Mai.
Frankcnstraße 19, Dachw., 2 Z. u. Kr,

in. Abschl.. neu hcrgericht., aus gl.
, oder später zu vermieten . ^ IsE-50
Fi - 'Ncnsträfte 23. Hth.. 2—3 Z. im

St . u. Dachw.. 2 Z.. s. o. sp. 63147
Friedrichstrafte 10, Dachlogis , 2 Zim,

Küche u, ptub , ẑuchverni. _ 1413
F-r-edrickltr, 14_2 Z, K, Zv. p o. sp.
FrKdrichstrafte 45 2 Dachw. v. 2 Z„

K., Keil, p. sos. ẑ v. R. Bä ck. 845
Fr " drichstrafte 50, rechts, 2-Ziiit .i

tüohnung zu vermieten . 1444
Giicisenaustraftc 10 sch. 2-Ziin .-W.

mit Ba d .billig zu vermieten ._
Gi '»scuansti as-c 20 2-l3' >n.-Wohnnne,

blartenh. z. bcrm. Näh . Part . Vdb.
Olllbenstrafte3, Mtb. , 2 Zim, 1 Küche

u. Zbh. v. sof. od. spät . z. v. 62624
k'löbenstrafie 5, Hth, schöne 2.-Z.-W.

a>if 1. In tli zu vermieten. 64771
Ölöheiistraftc 7, Hth., 2-Z.-Ä . a, gll

zu Perm. Näh. Bdh, Scheid.
GlbelrstrcptzcchOM . 2-Z .-W. s. 6421t
(9öötbcstrafte 15, Hth, 2 Z„ Küche ».

Keller a.  Muuhi m̂ N, V. V. 15 29
Oloethcstraße 17, Hth, Dachw, 2 Z,
_ K.. .K. sof. , 846
Gustav-Adolistraftc 11 L-Zim .-Wohn,,

neu renoviert , per sofort od. später
zu vermieten . Näh. Parterre . 1484

Grabenstraße 12, bei A. Baum , zwei
Zrm„ Küche, nebst Zubehör . 1547

Gustav-Adolfstrafte"13, 3s" WohHH
2 Zim . u . Zub . auf , sof. od. später
zu verm. Näh. das. 2 St . rechts u.

_Luiienstraße 27 b. 925
Hallgarterstrafte 10, Stb . 2, schone"2ü
_Zlm . W. wegen Versetz, billig zu v.
Hartiugstrafte 8, K, schöne Wohnü
—u . Küche, billig z. v. 1540
Helenenstratze 15 2 Zim ., K ., D, z. vt
Helenensträfte 38, Hth., Dachw, 2 Z.
_ii ._Bu6c5öi:, zu verm.  Näh . Vdb. 1.
Hell mnn dstr. 26. D.. 2—3H , K. 1441
Hell mit tidstr. 42, 2-Z.-W. N. 1. Sto ck.
Herdcrstr,16,sch . 2-Z.-W, N. P,rp624
Herderstrafte 22, 1, Et , 2 Z., K, K,

2 Kell. auf 1 . Juli . Rä ch Part , r.
Herberstraße 35, Hth, Wohnung von
_2 Zim mern u. Küche sofort .^ 1142
Herm annstr.  15 sch. 2-Z.-W.,"31QfM".
HerrngarteWraffc 12 2 Zim ., Küche.
Jahnstraße 26 schöne Mans .-Wöhn.,

2 Z immer iu,Küche. billig,zu verm.
Jdsteincrstraße 21, Gth , 2-Z.-Wohn,
,,K .,u . gr . Maus , 400 Mk., zu verm,
Kaiser -Friedrich -Ring 73, Part ., sind

2 Zimmer mit Zubehör auf sofort
oder sväter zu verm. Preis 650 M.
Vornehme Ausstattung . Näh. Bau-

_bureau Schwank das, Sout . 13 44
Kaiser -J-riedrich-Ring 92 kl. Front-

spitz-Wohn, 2 Z. u. Küche, an nur
ruhige Mieter zu verm . Näheres
Sch cntcndorfstra ße 3,  Part . 1515

Karlstrafte 36, Seitenb , 2 Zimmer u.
_Küche per sof. oder später zu verm.
Kirrlsrraße SO, H, 2bZ.-W. sof.  od . sp,
Kellerstrafte 16 eine Kutfcherwohn,

2 Zim . u. Küche, ein Stall für
2 Pferde u . Futterraum u. eine
Waaenremise für 2 Wagen per
1. Oktober zu vermieten . 1497

Kiedrichcrstraße 12, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst

_oder Blücherstraftc_3ch,2. 6 2627
Kleist strafte 13, Seitenbau , große
_2- Zimmer- Wohn ungen. _ ^ 1334
Kleiststrafte 15, Stb , schone 2-Zim .-

Wobnnn g zu  verm . Näh, das. , 502
Loreleii-Ring 8, Hth, 2-Zim .-Wohni

mit Balkon 11. Zubehör ver sof. od.
später zu verm . Wh . Pa rt ^ 1446

Lorelcttring 10. H, 2-Zim .-Wohn. p.
_sofort oder später zu verm . 856
Lotliriiigerstrafte 5, Vorderh . Bel -Ek„

2 Zim . u . K. bi st, s. zu vm.  6 2677
Lorelevring 5, Part , schöne 2-Zini .»

Wohnnng per sofort oder später.
Räh . Lorcletzrina 10,. Part . _ 855

Lothringcrstrafte 5 ü. 6, H, abaeschl.
_2,ZiMzWohn . _gu verm._ 63357
Lütbrinäc rst raste 8, V. u. H, sch. 2-Z.-
,,Wohn .,z u vm . N . V. P . r . 62628
Erle Lvtliriüiierstrafte ». Ring » Ncub,

2-Zim .-Wohii, 2 Balk./Gas rc, p.
1. Juli , Pr . 400 M , dcsgl. Frtsp .,
2 B, G,, 330. Loth ring erstr . 7, P . r.

Ludwigstrafte 2 2 Zim . u. KDz. vm.
Luisenplntz 1-1, Hth, 2 Z„ K. sof. zu v.

Näh. Luisenplab 1, Pa rt . 14 21
Marktstraftc 12 2—3 Zimmer mit

Küche z. verm. Näh. C. Hoffmann.
Metzgergasse 16 renovierte 2-Z.-W,

mon atl . 20 Mk., zu verinieten.
Michelsberg 20 2 Zim . 10 .vm tct1c, .v" h •

Maus , per fof. oii. fväst,,P v, 1P12
Moritzstraftenße 7, Stb . 1, 2-Z.-W. p.

sof. zu v. Näh. B.  Kr aft . 1443
Moritzstrafte 9, Hth, schöne 2-Z.-W.

zu verm._ Näh. 1. Et ._ in 2
Moritzstraßc 11, Hth. Dachst, 2 große
_Z . u. K. v.  1 5. Avr. od. 1. Ma i. 858
Moritzstrafte 17, rm Laden , e. schöne

große 2-Zimmer -Wohn. a. I . JnIi
zu vermieten ._ _ _ 1548

Moritzstrafte 41, Hth. 2 Z. u . K. aus
sof. od. spät , zu v. Näh. Vdh. 2 St.

Nerostrafte 23 2-Z.-Wohn, Küche rc.
ver sos. ad. später zu verm . 704

Ncrostrnfte 36 kl. 2- 11. I -Ziin .-Wohn.
Anznscben nachmittags , 3—5._ 748

Nettclbeckstrafte 2, bei Stcitz , mehrere
schöne2-Zim.-W. vDsof. od. sp. 859

Nettelbeckstrafte 6 sch. 2-Z.-W. v. 288
bis 342 Mk. ans sof. 0. spät . 62629

Nettclbeckstrafte 8, Vdh. 1. St , "2 Zs
n . Küche jüf ._ ob Js . N. jjS. 6 3549

Nettelbcckstrnftc 12, 1 I, 2 Zim . und
Küche, Hth, mit Balk. zu v. 64826

Ne»gaffe 15 sck. Mans .-Wöhu, "2 Zs u.
Küche, z. v. Weinrestaurant Jacobi.

Mederwaldstraße 5, "Gib, " 2-Zs-W.s
Matts , al , 0. sp, zu v. N. V. P . 860

Oranlenstraßc 21 w. Sterbef . schöne
Frtsp . Wohn, Stb , 2 Z. u. Küche,

_a ._1,_Juli od. fr . zu b. N. Vdh. 2.
Orani eiritraste 47, H, 2 Z. u . K.  gl.
Oranienstrastr 53, Hth, 2 Zim. 11. K.
, _ver j . Mai,zu verm . Näh. Hth.
Oraniens trafte 62 2 Zim . u . Küche
Ptzilippsbergstr . 15, Frtsp , 2-Z.-W.

iof.,an _kl. Fani ^ zip Perm._ 862
Philippsbcrgstraste 26 2 Z. u . Küche

zu,verm ._ Näh. Varl ., ifS._ 64894
Mattersträfte 58‘fdj. 23ZjW^ s Aprils
Mnuentbaleritr. 7,_Mb,, _sch. LZs-Wss
Rauenthalerstrafte 11 drei Wohn, sc

2 Zimmer u. Küche, 1 Bicrkellcr
u. Waschküche zu vermieten .,6 4703

Rauenthalerstr. 12,2 Z, K. u. Zubch.
Raucnthalcrstraste 20, H, 3 schöne,

neu herg^richtete 2-Zim .-Wohn.
zu,verm ._ Näh .̂ dĥ Part . m,1505

Rauenthalerstrafte 22. Hth. P , 2ÄZs-
, Wohin p.,gl . od. svät . zip v.,64759
Neubau Ngnciittzalcrstrohc 23. bezw.

Mallufervtatz , schöne 2- u. 3-Zim .-
Wohn. sof. od, Ji >. z,,v. N. das. 1488

Nheinaaiiersträfte 17, Hth, 2-Z.-W.
zu jpcrnn . Näh . Vorderh . 1 l._j490

Rheinnauerstrafte 24, im Vorder - und
Hinterhaus , schöne 2-Zim.-Wolm,
der Ne uzeit cntspr , zu verm. 740

Rbeinstrafte 55, H.» Neubau , 2-Zim.-
Wohnungeii zu vermieten . Näheres
Luxemburastrnßc 7 bei Heß , 2 r.

Rheiüstraftc 59, Slb TTT2  Z . u. ,Ks.
Riehlstrastc 6, 1, 2 Z. u. Küche, Hth.

Dach, z. v. Z. erst . b. Krumm . 1436

Riehlstr . 9_ 2-Z -̂W^ s, 0. 1. Apr. 865
Riehlstratze 15 sch. 2-Zim.-W'. (Dach;
_zu _ vcrm. Näh. Bdh. Part.
Nöderallee M, D,,2 Z.-W. s. 1472
Nöderstrilße 12 sch. L-Ziiii .-Wohn. ins
. reich!.,Zubehör , sost z. vm. Näh. P .
Röderstratze 22, Neubau , Seitenaeb,

2 u. 8 Zim , Küche, Speiset , Balk.
u. Keller per sos. od. spät, zu verm.

_ Käh . das, u . Weil straß e 6,_ P ._ 866
Röderstraße 25, Hth, schöne Dach-

Wohn, 2 Zim . u. K, sof. od. spät.
. zu,verm . chkäkn_2oben ._ 1414
Nüdeshcimerstraste 18 sch. Frantsv .-

Wohn, 2 Zim . u. Küche, 2 Balk. u.
_Zbh .,_fof. od. spät . N. das. Sl . 1454
RÜdeSheimerstraße 18, Seitenb , sch.

2-Ztmmerwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort oder später.

_Näh . dortse lbst 3. E tage._ 867
RÜdeSheimerstraße 31 2 "ZI u. K. 869
RÜdeSheimerstraße 36, Mtlb , schöne

2-Z.-Wohn. mit Balkon vreisw . per
sof. 0. sp. z. v. N. Vdh. P . I. 62681

Sitiarnhorststrafte 9 schöne 2-Zim .-
_Wohn , per sof. od. später . 871
Schärnhorftstraste 11, Hth, 2 Zim . n.

K. per sof. od. sp ät , zu verm. 62682
Scharnliorststrafie 13, 1 I, schöne ger.

2-Zimmerwohnung m. all. Zubehör
zu ve rmieten ._ Nähe res das elbst._

Scharnhorststrnste 17, Frtsp , 2 Z. u.
K, p. 1. Juli ' z.  v . N. 1. St . 6 4653

Scharnhorststraße 19, Hth. 1, 2 Zim,
Balk, Küche,zu^v., Näh ._V.̂ . 872

Scharnhorststr . 36 2-Z.-W, K. 64799
Scharnhorsistraste 46, H, 2 Zimmer,

Küche, Keller, ans sof. od. spät, an
ruhig e Le ute zvermieien . 62683

Scheffelstraste 10, Stb . Part , schöne
_2 -Z.-Wohu. zu vm. Näh, das. 873
Schenkendorfstrafte 6 schöne ssrontsti.-

Wohnrlng von 2 Zim , Küche, Bad,
auf sos. od. spät . Näh , das. 1298

Schicrsteinerstrafte 10, an der Wald¬
straße, schöne 2-Zimmerwohnungcn
nebst Zubehör auf gleich ad. später

_zu vermiei en. Näh, bafe lbsst_ 1402
Schiersteincrstr . 11. H. 1, 2 Z. ü . K,
, Abschl,_ p. sof._ R. Mi.  P - r 874
Schicrsteinerstrafte 12, Stb , schöne

2-Z.-W. m. K. ,sof . od. sp._ 1285
Schiersteinerstr . 16, Mtb , ger . 2-Z.-

Wohii. auf gl.  oB , sv ät.  N äh. V. B.
Schiersteinerstr . 26, Nb, Gth , 2 ger.

Z. u. K, i. Abschl, sof. od. spät . z.
v. N. das. od. Zietenrinq 3, P . r . 791

Tch-ill-crä 25. S . 1, 2 Z. u. K, lÄJulst
Schulgasse 3, Maus .» 2 Zim . u.  Küche.
Schwalbacherstrafte 24 neu herger.

Giebelspitz-Wohn, 2 Zim , 1 Küche,
an ki ndcrl . Leute auf gleich zu vm.

Schivalbächerstraße 30. Gth , 2-Zim.-
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näher es beim Hausm eister. 6 461

Kleine Schwalbacherstratze 4, 1, zwei
_Zim mer un d Küche_ zu vermieten.
Kl. Schwalbacherstrafte 10 2 Zim . u.

Küche sofort zu vm. Näh , das. 1485
Sedanstrafte 5, Hth. P , 2 Z, K. und
_Zubehör per sof. ẑu verm. _ 875
Steinaaffe 167 Bdh.  1 , 2 Z, K. z. v.
Aeingasse,28Z2 Z, Küche, V. D . 876
Steingasse 33» Dachw, 2 Z. u. K. an
, Skih._Lente j ,u verm ieten ._
Steingassö 34 2-Zim.-Wohn. gl. 0. fl.
Stiftstraße 1, Sb . l, 2 Z. n . Küche gl.
©Viftstraste 22,_ Gthgr.  2 -Z.-Wohn.
Walllifcrstraste 8, H. P , 2-Z.-Wvbn.

Näh. Nbeinstrafte 87, 1 r . 878
Wnliamstr . 27s2 Z, "K, K,,gz .Jll . Ii
Walramstraße 32» Hth, 2 Z, K, Kell.
_sof . od. spät , zu vm._ Nach Pari.
Weberg affe 50 2 Zim . u . K,  1 . April.
Kl. Webergaffe 13» b. Kappes . Mnui .-

Wo hn ung , 2 Z. u. K,  m ruh. Leut e.
Weilstraße 8, Stb , Mans .-W, 2 Z,

ri. Küche, sof, ruh . Mieter . 881
Wellritzstraße 9 2 Z, K, K. ,1. K. zi

15.  Avril zu verm . Näh. P art . 1394
Wellritzstrafte 20» Hth. 2 I, sch. 2-Z,-
_ Wohn. m. Zu v, event. M d. B4124
Wellritzstraße 28, Hth. 1 St , 2 Z,
_Küche u . Ke ller zu verm. 1536
Wellritzstraße 31 2 Zim . u. Küche p.

15. ,Avril od. sp.. Näh. daj . J3 . _l.
Westcndsiraße 10, Hih. 1 St , 2 Zim.
_ u. Küche, z. v. Nab. Vdh. 1. _ 882
Westend strafte 15 2 Z . u. Küche,_ Fr.
Westondstraste 15, Frtsp , 2 Z . u . K,
Westendstrafte 18 2- u. 3-Z.-Wohn.

zu vermieten ._ _ 883
Westendstrafte 21, Stb , jrSIi 2-Z.-WI
Weitcndstr . 23, H, ftbl . 2-Z.-W. 1152
Westendstrafte 27, Gartenh , 2 Zim.

u. Küche, zu verm . Näh. daselbst im
Gartenh . 2. Stock, 6. Grün . 61707

Westendstrafte 27 2-Zim.-W. im Vdh.
Frtsp . zu vermieten . Näh. daselbst
bei Krün » Hth. 2 links . _ 1?4005

Neubau Wielandnr . 10, Stb , 3-Z.-W.
I. Mai 0. sch M_Bism .-R. 4,ZP.H.

Winklcrstrafte 4, Nestbau Hauser,
schöne L-Zim.-Wohnungen per sof.
oder später , billig zu verm._ 685

Wörthstrafte 18 2-Zim.-Wohnung im
Hth. 1. St . zu verm. Näh.  Bart.

Aorkstraftr 5 2 Z. u. K, H, p. I . Jnki
an ruhige .Familie , zu verm. B4830

Norkstraftc 7, Hih, 2-Z.-W. j . 63986
Norkstraftcjd jchönc,2 -Zi-W. j . 64550
Norkstrafte 14 schöne Frontsp .-Wobn,

2 Z. st. K, zu vermieten . _ 886
Vorkstraße 22 2 Z.-W, Vdh, ver

1. April zu vermieten . 63726
Zietenrinq 3. Hst sw. 2 'ZstW, Abschl,
. sost .zu .vi Näb. Vdh. P . r ._ 1066

Zietenring >4 2 Zim. u. Küche» Mtb.
2. St , ver sofort zu verm. Näh.
im Hause, bei_F rau Hi ng0tt ._

Zietenrinq 14 2 Zim. u. Küche, Mtb.
Dacliitock. pcr ^sok. zu verm. Näh.
im Hause bei Frau Hingotst_

Zimmermagnstrofte 10, H, 2 Z. u. K.
p. gleich od. spät . Näh. Vdtz.D . 887

"Ntans.-Wohn, 2 Z. u. Küche, p. gl. 0.
später . Näh. Dotzheimcrstraße 172

_obe r Vl eichstr. 27, b. ©tilger . 888
2 Zim , Küche» Wuscht, Bleichpl,

Gärtchen f. Wäsch, p. Juli zu bin.
Pr . 360. N. Gustav -Adolfstr. 1, 1 I.

Morgen -Ausgabe , 2.
Dachwohnung von 2—3 Kammern,

Stb , per sofort u. im 2. Stock,
2-Z.-W. per 1. Juli an ruh . Leute
z. v. N. Hellmun dstr. 1, Bur.  1512

Frdl . Frontfpttzc , 2 od. 3 Z. u. K, an
_r ^ L. z. v. R. Kirchgaffe  40 , 1. 889
Zwei-ZtmmerwoONiing mit Zubehör,

im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres

_Nerostraße 36, Parter re._ 891
2 Zim , Küche ui Zub . sof. zu verm.

sp äh. Rau euthal erstr . 10. Hansen.
2 Zim . u . Küche, Part , auf 1. April

zu vermieten . Näh. Walram-
straße 8, Bäckerladen. _1486

Eine Frontsvitzwshnnng , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 892

3 Zimmer.
Adelheidstrafte 87. Hth, sch. 3PZ.-W.

per 1. J uli zu verm ._ 64540
Adlerstr . 51, 3 Z, K, B, 1. Apr. 1539
Adlerstratze 61 3 Zim . u. Küche per
'_ sof. ob. später . Näh. 1 St . 895
Adolfsallee 11 1 großes Zimmer u.

2 gleiche Mansarden in 3. Etage
per sof. od. spät , an ruh . Leute zu

_ vermiete n. Näh. Part ._ 1375
Adolfstrafte 1, Frontsp , 3 Zimmer u.
_Küche per sofort ._ 1557
Adolfstraße 1, Frontspitze, 3 Zimmer
_ u. Küche sof. od. später  zu vm. 896
Adolfstratze 5, Stb , geraum . 3- u,

2-Zim.-Wohn. an ruh . Leute sehr
preisw . zu vm. Näh. Vdh,  1 . 898

Al brechtstratze 41, Ms, 3.Z.-W. 715
Albrechtstraße 46Bsch. 3-Z.-W. m. Zb,

1, Etage , zu ver mieten . _ 899
Ariidtstrafte 1, 1, 3VZim.-W. m. Bad

>i. Zubehör per sof. od. sp. zu vm.
_ Näheres im  Laden ._ 900
Bismarckring 34, 2. Obergeschoß, 3 Z.

mit Bad , Balkon u. sonst. Zub . per
1. Juli . Näh. 1, Oberg , links . 1470

Bismarckring 38, Mtb , 3 kl. Zim . ui
Küche a. sof. od. sp. Näh, das. 6 461

Blückerstr. 15, 2,  8 -Z.-W, Bk, G. u.
Zub. sof. 500 Mk. Näh. Lad. 64808

Blücherstrafte 16, Vdh, 3-Zim .-Wohn.
^per Iust zu vermieten . B4805
Blücherstrafte 16, Gth , 3-Z.-Wohn.

per Juli zu vermieten . 64806
Blücherstraße 17, Mb , 3-Z.-W. p. sof.

od. spät . Ä. Blücherstr . 19. V. 64810
Vlüchcrstrafte 19 schöne 3-Z.-W. ver

1. Juli zu verm . Näh. Part . 64811
Blücherstraße 25 schöne große 3-Zim .-

Wohnung mit Bad u. sonst. Zubeh,
preiswert zu vermieten . Näheres
vts -a-vis Nr . 44 im Bureau . 770

Blücherstr. 27 3 Zim . m. Zbh, 3 St,
kompl. Bad, 2 Balk, per sos. od. sp.
Sonnenseite . Näh. 1 St . l. 1880

BLlowstraße 4, 1 I, schöne3-Zimmer-
Wohnung mit Balkon zu vm. 905

Clarenthalerstrafte 6, 2. Et , 3-Zim .-
Wohn. gleich ad. später z. v. 906

Dotzhcinirrstraftc 26, vis -a-vis Hell-
mundstraßc , 3-Zim .-Wohn, Mtb . 1,
Ver 1. Juli zu vermieten . 1522

Dotzhcimerstrafte 28, Neubau , 3-Zim .-
Wohnung , Part , hochcleg, in. all.
Komfort d. Neuz, v. sof. od. 1. Apr.
z. vm. Näh. daselbst 3. Et . Iks. 788

Untere Dotzheimerstrafte 42 ist im
Vorderhaus der Parterre -Stock,
zwei große u . ein klein. Zimmer
nebst Zubeh, sow. Garten auf
1. Juli zu verm . Näh. Dotzheimcr¬
straße 46, Vorderb . Part . 1535

Totzheiinerstrafte 74 ist eine 3-Zim.-
Woün. p. soft z. v. Näh. 1 St . 908

Dotzhcimerstrafte 76 3-Z.-Wohnung
mit Bad u . Zubeh. sor. od. spät , zu
vermieten . Näh. im Laden . 62688

Dotztzciiiierstraftc 81 sch. 3-Zimmer-
Wohnunaen zu vermieten . 909

Dotzheimerstraße 82, 2, 3 Z. u. Küche
mit Balk. 11. Bad auf gleich oder
später zu verm. Näh. Hochp. 912

Dotzheimerstrafte 83, Vdh. 1, Süds,
3-Zim .-Wohnuna ans gleich oder
1. Juli zu verm. Näh. P . 6 4724

Dotzhcimerstrafte 85, Mtb , 3 Zim,
K. u. 5k. auf gleich od. spät, zil ver-
mreten . NahWVdhW St . 6 2689

Dotzlieimerstrafte 111, V, mod. 3-Z.»
Wohn. mit Zubehör aus gleich od.
später zu vermieten . 911

Dotzheimerstrafte 112, 1, 3-Z!mmcr-
Wohnung sof. od. später zu verm.
Näh. Dotzbeimerstr. 110, 3 r . 1314

Dotzheiiiicrstraftc 115, Vdh, 3 Zim.
u. Zubehör p. sof. od. sv. z. v. 1367

Dotzheimerstrafte 115, Hth, sch. 3-Z.-
Wohniinaen sos. od. sp. z. vm. 1870

Dotzlicimcrstrafte 116 schöne 3-Z.-W,
Frtsp , sot. od. sv. bist. N. P . 912

Dotzbeimerstr. 124, Ncub, mehr . sch.
nr. 3-Z.-W. b. sos. Näh. 1 r . 913

Dotzheimerstrafte 128 schöne gr . der
Neuz. entspr . 8-Zim .-W. Per gleich
od. spät , preisw . zu verm . 64824

Dotzbeimcrstrasie 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarknngs-
grcnze , Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn . Vdh. 1. Et , 3 Zim,
Küche. Balkon usw, im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.
dort . 2. Etage , bei Sixt , oder
i1 n _2abcn L_ 778

Dreimcidenstrafte 5, Part , Wohnung
v. 8 Zim. nebst Zubeh, ans Wlinsai
ntit Werkst, od. Lag err , z. v. 1291

Eckernfördestrafte 6 • schöne 3-Z.-W.
mit Maus , zu vermiete ». 64473

Elcoiiorcnstrnfte 2/4 8-Z.-Wohn, die
eine mit , die and. ohne Stall , auf
sgs. od. sp. Näh. Langgasse 31. 915

Elconörcnstrafte 0 3-Z.-W. st. Zubch.
. . (Eckwohn..). 3, v. Näh. Nr . 5. 1. 1427
Eltnillerstr . 9 3-Z.-Wohn. sof. zu vm.

520 Mk. Näh. das. im- Lad. « 8231
Eltvillerstraftc 14, 2. Mtb , schöne

8-Zim .»W, tz. ios. Nab. P . l. 016
Eltviüerstr . 18 8 Zi, K. u. kl. Wohni
_billig ver sof. od. spät, zu v. 6 3560
Emscrstrafte 20, Stb , schöne 3—4!

Zim .-Wohn. m. Zubehör per sofort
od. sp. zu vm._ Näb. Bdh. 2. 100',

Emserstr . 69 3 Zim , K. zu vm. 1383

Blatt. Nr. ir,fh
Erbacherstraße 9 schöne 3-Zimmerw.

auf totort zu vermieten . Näheres
beim Hausmeister . 684

F-aulbrunuenstr . 3' sch. Frtsp .-Wohnj
Bdh, 8 Z, K, Zb, sof. od. sp. 1330

Frankenstraße 8, H., 3 Z. ui K. aus
l . Juli zu vm. Näh. Bdh. 1 St.

Frankenstrafte 13 3-Z.-W. m. Gas ui
Zbh. a. gl. od. sp. Näh. P . 6 2691

Frankenstr . 23, Vdb, Part . ü. Mtb?.
_ int S tock. 3-?.im.-W, sof. 6 2692
Friedrichstraftc 8~, Hth. 3, 3 Zimmer.

Küche usw. sor. od. spät, zu verm.
Nah. ber Bre mser» das elbst. ^917

Friedrichstrafte S, Hinterbau Dachstj
3 Zim , Küche usw. sof. od. spät, zu
verm. Näh, das. bei Bremser . 918

Friedrichstr . 14 0 Z, Küche, s. ÄbscMTi
Zub, p. sof. 0. sp. Näb. 1. Et . 919

Friedrichstrafte 29 3 Zimmer, "Küche.
Keller, im Seitenbau , per sofort

_oder später zu ^vermieten . _ 92p
Friedrichstraftc 45, Stb , 2 Wohn. v.

3 Zimmern , Küche u. Zubehör auf
sofort zu verm. Stüh. Bä ckerei. 922

Gncisenaustr . 18, Hp, 3-Z.-W. 1561
Gnessennstrafte 22, I I, eine 3-Zim7l
_ Wobiimu^ Zubch. zu_verm. 6 2098
Gö bei«st ra ste 14, 1,  g r .̂ 3-"Z7-Wi, Bad.
GSben strafte 18 u. 20 sch. 3-Zim .-W,

Gas , Bad , eierte. Licht u. Zubehör
Ver sofort oder später zu verm
Louis Blum , Architekt._ W874

Göden strafte 22, Neubau , schöne Z->
Zimmer -Wohnungen , init Erker,
Loggia, Balk, Bad , Küche, Kohlen¬
aufzug etc, alles der Neuzeit ent¬
sprechend, p. sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst u. Gäben-
straße 20, 1, Dielinapn . B26 95

Gaben str afte 22, Neubast, "3-ZiniZW".
_Pe r sos. od. später zu vm. *B 4143
Gnstav-Adölfstrefte 3 Zusti nt. Küche,

Dachst, per sos. od. später . Preis
290 Mk. Näb. Platter str. 12.  924

Häfncrgassc 11, 3, 3 Zim. u . Küche
_per sofort oder später zu, vm. 667
Hallgarterstr . "2 3-Z7W, "Vdh.  62696
Hallgartcrstrafte 6, 1, 3-Zim.-Wohn.
_mit Bad zu vermieten . _ 716
Hartiugstrafte 7 schöne Wohnung,

3 Zim . u. Kucke, 460 Mk. Näh.
daselbst bei Sch öttner ._ _ 928

Heümnndsträtze 1, 7m Stb . 3 St , sind
per sofort oder spät , abaeschl. W,

_3 Kain, u . Küche an ruh . Leute, z._ö.
Hellmundstrahe 16 gr . 3-Z.-W. wegi-
_zu gsh. a. 1, J uli . Näh. 1 St.
Hellmundstrafte 43 3-Zistt.-Wö'hn7 mi

Bad u. Balk, sof. billig zu verm.
Näh, bei_ Jd abb0ch, daselbst._ 930

Hellmundstrafi : 56 2mal Z-Zun .-W.
m. Zub. zu vm. N. das. 2 r.  931

Herder strafte 5 Wohn, 3 Z. u . Zbh7,
3. Er , wegen Versetz, des Mi eters.

Herderstrafte 21, 2 r, 3 Zim, Küche,
Bad , Ba lk, 650 Mk, sof. od. „spät.

Herderstrafte 23, 3, schi3-Z.-Wohn. m.
Bad u. reichl. Zube hör zu vun,,1364

Herderstraße 35 Wohn, von 3 Zim . u.
reich!. Zubehör zu verm._1541

Hermannstrafte 21 Z-Zim.-Wohnuiig
per sofort  z u vm. Näh. 1 r , 626 97

Hermannstr . "21, 3 r , , 3-Z.-W., sofi
Herniannstratze 26 3 Zim, 1 Küche.
_1 K, sof. zu, v. Näh. Laden. 983
Herrngartenstraftc 19, 2, gr . 3-Zim .-

W. z. 15. 4.  ob . sp. N. 10—3, Ii Et.
Hirschgrabe» 6, am Schstlberg, 3-Z.-

Wohnung mit Zubeh. per 1. Juli
zu vermieten ._ Nätz. ,1 . Stock. 1538

Jahnstrafte 3. P , sch. 3-Z.-W, 1, Etii^
_Küche , Keller, ver , Juli . 1558
Jahn straftc 12, 7>th, 3- Zim.-Wohn,
Jttlmstraftc 17, 2, 2 schöne3-Zimmer-
_Wohnunae n bi ilig zu vermieten .
Jahnstraftc 36, freie Lage, gr . 3-Z.-

W, neu  herg er, sof. 0. Juli . N. P .
Johannisbergerstrafte 1. Bdh, schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub , solo. Balk,
Veranda u. Erker, p. sof. od. spät.

_Näh . Rüdes heimer str. 18, 3.  938
Kais.-Friedr .-Rg. 2, H, Dachw, 3 kli

Z,  K üche  u . Kcll, intl . 22 M. 939
Kaiser -Friedrich -Ring 45, H, 3-Z.-W.

Je x sof . f.  860 M.'N. V. B. l. 1393
Karlstrafte 28 sckönc große ,3-Zimni .-

Wohn. im Abschluß per sof. o. spät.
_b illig zuZeermietcn ._ 1408
Kellc rstra fte 9 3 -Z.-Wohn. zu, verm.
Kiedrichcrstrafte 4, P , 3-Zim .-Wohn.

per sof. zu vermieten . Näheres
Kiedrichcrstraße 2, 1. ,941

Kiedrichcrstrafte 7, I, 3-Zim .-Wohst.
^ pcr^svfort, och, spät, zip vm._ 6342
Kiedricherstrafte 9, Eckneubau, 3-Zim7-

Wohn. mit Balkon u. Erker nebst
_Zub . zu vm. Näh, im Hause. 942
Ueüban Kleiststratze 8 schöne 3-Zim .-

Wohn, Vdh, z. vm. Näh. Baubur.
Vdh. P . od, Walluf er str. 13. 948

Kleiststraße 15 clcg. 8-Zim.-Wohn. m.
Bad , Gas u. elcktr. Licht, Ntans.-Z,

_auf al . od. ffväter z. v. N. das. 504
Körnerstraße 6, 2. 3 Z. mi Zub. auf
, sofort zu vm. Näh. 1 St . t.  1473
Lehrst raste 14, 1, 3-Zim .-Wohmma
_zu vermieten ._ 045
Lorelevring 5 schöne 3-Zim.-Wohni

per sofort od. später. Näh. Lorcley-
_rin6 JO , Parterre ._ 946
Loreletz-Ring 7 eine Z-Ziin .-Wohn. u.

Frt sp.-Woli». v. 2 od. 3 Z.,z . v. 1487
Loreletz-Ring 8 mehrere mod. ausge»

stattete 3-Zim -Wohnungen mit Zu-
bchör aus gleich. Näh. Part . ,̂ 1447

Lotbringerstraftc 5 n. 6 sind" 3-Zim..
_Wohn , im Vdb, b. zu verm. , 948
Lothrinqerstrafte 7 3-Zim .- Wohn. "p.

I. Juli Tf. vm . Pr . 480 Mk. : desgl.
Frtsp , 2 Balk, 400 Mk. Näh^ ' r.

Luisenplatz Xe,  Part , 3 Zim . ' mit
reich!. Zub . per sos. 0. spät, zu v.
Näh . Luisenplav 1.  P art.  1420

Ntoritzftrafte 9 Mans .-Wohn, im Äh-
schlich. 3 Zim, Küche-und Keller zu
verm ._ Näh. 1. Etage ._ 951

Moritzstrafte 12. -hth. 3. St , 3 Zim.
u. Küche p.- sofort zu verm._ 952

Nerostrafte 23 L-Zimmer -Wohnung,
Küche usw. p. sofort zu vm. 7ÜZ
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Nervstraße 28 schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Zub . zu v. Näh. Sauer . 659
Rerostraße 36 g-Z.-W'ohn. mit Zube¬

hör sof ort zu vermieten ._ .
Nettclbcckstraße 2, 1 St ., bei Stcitz,

mehrere schöne 3-Zim .-Wohnungen
von 620,Mk^ an zu Lernt ._ 953

Ncttelbcckstr. 4 3-Z/-W. sos. o. sp. 954
Nettes deckst raste 12. 1 l., 3 Z., Küche.
_Balkon , Lth ., 400 Act._ B 4614
Neltelbeckstratze 16 schöne 3- und

2-Ziinmer -Wokm. sofort od. später
zu vernr. , Näheres daselbst. 655

Ncndorferstraße 8. Nähe der Bicbr .»
Allee, schöne Frantsp .-W., 8 große
Zim ., K. u. K. per sofort od. spät,
an ruh . Leute zu Perm. Näh. .das.
od. S chiersteinerstrafte 2, P . 1411

Neügaffe 11, Borderh . 2. Stock, g"Z)
nebst Küche und Zubehör per

.1 . J uli  zu vermieten ._
Niedernialbstraße 4. im Gartenhaus,

3-Zimmer -Wohnung mit auch ohne
Bierkcller zu vermieten . Näheres

„ Vorderhaus ^Parterre , rechts^ 956
Dranienstr -rßr 22 3 Zimmer u. Küche

zu vermieten . „Näh. Vdh. 1. 757
Oräniensträße 23, Hth. Maris ., 3 Z..
. K. u . Zub . per sofort zu v. _958
OrantenstrMrü , Mtb ., 3'Z . u. K. 1308
Philivpsbergstrgße '2' 3 Zim . usw. an
„ ruhige „Leute zu vermiete, !. 1606
Philippsbergstraße 23' 3'-Zim .-Wohn.

pe.ŷ ,soforst„zu vermieten . 960
Platterstroftc 17 drei Wohn., best, aus

je 3 Z „ Bad u. Zbh., fof. zu verm,
Auzus. 2—1 nachm. Näh. Schützen-
hontr . 14, Sout ., b. Krauß . , 1500

Platterttratze 82ü 3/ZstWoLi), Hoch'p.,
mit schön. Balkon, Bad , Gas u.
sonst. Zubehör , »er sofort zu verm.
Näh, bei Fr . Be cht._ 1418

Ranentbalerst rnße J  schöne 3-Z./W)
Ranenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
„ stra fte, 3-Z.-W. .sos. z. vm. H2698
Rauenthalerstraße 22 3-Zim.-Wohn.,

Borderh ., zu verm. Näh, das.  Bl 991
Uheingonerstrosic 3, Stb ) 1, 3" Zir,ll

m. Zubeh.. evtl , mit Werkstätte , v.
1. Apri l. Näh, Baubur . Hof r. 489

Meingaurrstraßo 18 schöne 3-ZSW.
versehurlgshaiber zu verm . 83557

Nheinianerstraße 26, B. l., sehr sch/ckst
Z.-Wohn . der sos. od. spät ._ 964

Nheinaauerstraste 24 schöne 3-Ztm .-
Wohnungen mit Erker , Balkon,
Bad u. s. Zub. zu,verm . , 966

Nbeiitgaücrstraßc 26 sch. 8-Z.-W), der
_Neuz ;_entsp 15_ausgest .,_ z. v. B2699
Rheinstraße 96, Frtsv ., 3 Zim., Küche
• u. Zub ., ZuchernuRäh ^ Part . ILSü
Ntchtttratze 3, Vdh), 3/Z)-W.,' 2 Ballst

Gas , reicht. Zubeh., Mtb ., 3-Z.-W.,
_ Frtsv .. z. b. N. W. Wolf. Mtb. 794
Miehlftrafte„8,„ P .. 8-Z.-W. sof^ o. sp.
Riehlstrssse » 8-Z. -W., 1. Apr . B2700
Riehlstratze 10 3 Z. u. Küche zu vm.
Riehlstraste 11 8-Z.-W..'evllm. Werkst.

(Hth. 1), per sos. od. sp. z. v. _967
Riebt st raste 23, Hth.. 3 Z., K„ Keller
. sofort od. später zu Venn._ 968
Riehlstraße 25, 1, schone 3-Z.-Wähn.

nebst Küche u. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu verm . Näh, das. Part , r . 1516

RSberstraße 3 eine 3-Z.-Wohnst Vdh..
_auf I. Juli zu ve rmieten. ^ 1528
Rödcrstraße 22, Neubau , Alleeseite,

nächste Nähe der TaunuÄtraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 8- u. 4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr . einger ., Ver¬
sos. od. spät , zu verm . Näh . daselbst

„ und Weilstraßc (̂ Parterre . ,969
Roon strafte 20. Bdh.» sch. 3-Z)'-W. u.

Zbh. Ill April . Näh, „Parst B287S
Riibesheimerstrafte 32 ich. hoehmod.

Z-Zim.-Wobnnnaen . Näh. b. Haus¬
meister o. K.-Frdr .-R. 43,  P . r . 97st

Nüdesheimcrstraß » 34, V.. eleg. 3- u.
4-Z.-W. per sos. od. später . Näh.
Part . ad. Hallgarterstraße 7. B2701

NüdeShcimcrstratzc 36 eleg. 3-Z.-W..
d. Neuz. entspr ., preisw . per sofort

_o .„_ft>ät .„ zu v. N. Vdh. P . l. B2702
Sckarnhorststrafte . 4, 2. St ., schöne

Wohnung von 3 Zimmern per
sofort zu verm . Näh. das._ 649

Sckiarnhorststraße 1'7, 2. Etage , 3-Z.-
Wohnung , mit 2 Ball ., Bad usiv.
b. V. 1 . Juli . Näh . 1 St . B4760

Acharnhorststraste 25 gr . 3-Z.-W. mit
Mans . u.  Zub . Räh , 2 r.  B4768

Sck'arnhirststraße 33" sch. Bcl-Et .-W.,
3 Z., Balk. u . Z^ zipv . N. dartselbst.

Scharnborststrafte '37 sch. '3-' Zim.-W..
. l_St .. in, all. Zbh. R. SjSJ. „ B27Ü3
Smesfclstrafie 4, Stb ., 3-Z.-Wohn. p.
_sof . od. spät , zu V. Näh. das, 1859
Scheffelstraße 12 sch. Frtsp .-W., 3 Zll
. nt. Ba lk.  Näh , daselbst._ 973
Schenlendorfstrake 6 schöne Front 'sp.-

Wobnitng v. 3 Zim., Küche, Bad,
Sveisel ., per sof. od. spät , zu vm.
Näheres daselbst. _ 1297

Sch'iersteinct st'raste 11, Mtb ., 3- und
4 Zim ., event. mit Werkst., per
sof. o. sp.  Näh . Mtb . Part . r . 975

Schierste,nerstrnße 18. Mtb . u. Htb..
.3 Z. u. Kü che  per sof. o. spät . 976

Schierfteine 'rstr. 26. Nb., Gth ., 3 aer.
Z . u . Küche, i. Abschl., p. sofort zu
v. N. das,  od . Zictenring 3, P . r . 790

SÄÜlberg 8 schöne 3-Z.-Wohn. tnllt
Zub. vor sof. billig zu verm. __1301

Schwalbacherstrafte 23, vis -a-vis dem
Faulbrunnen , sch. aer . 8-Z.-Wohn.
im 3. St . u. Zbh. soll od. sv. zu v.
Näheres das. bet Faust, ,1. St . ^

Scdanstraste 5 3 Z., Küche, Mansarde
«. Zubeh . per sof., zu verm . _ 979

Sedanstraße 6_ ® ohn.  J370_ Mit.
Seerobenstratzc 7, Mtb .. sch. Dachw.,

3 Z. u K., per sof. N. P . It 2705
Seernbenstraste 11, Htb., eine schöne

3-Zim .-Wohn. per sof. od. spät, zu
verm. Auskunft , Borderh . 2 r . 982

Tau nusstr . 19, 3. 3-Zim.-W. z. v. 776
WallUferstraße 3, Hinterhaus , istHne

sehr sch. 3-Zimmerivohnung m. Z.
ücrj > f. od. spät, zu verm . 752706

Wällnfer strafte 5, Gth ., 3-Zi>n.-W
per sofort bill. zu verm. Näh

-Freitag, 3 . April 1K68. iFeite 13»

H. Lenz, Borderh . 3,
eres
1282

Walluferstraße 7, M., zwei 3-Zim.-
. Wohnungen .̂ , Näh. Vdh. P . _ 934
Walluferstraße st,' Hth., schone große

3-Z.-Wohn . preisw . per sof. o. spät.
-Stst .vm.̂ Sräh. Bdh. Par t ._ 985
Walramstrafte 5 ist eine sehr schöne

3-Zim .-Wohn. per sof. od. spät, gu
llve rmte ten . Näh., l  St,_ 82707
Walramstrafte 6 Dachivohn., 3 Zim . u.
„ Zub., per sof. billia  zu vm. » 2001
Walramstrafte 8 zwei ' 3-Znn .-Wohn.
„ per sof. od. sp. z. v. N. Bäckerl. 886
Walramstrafte 31 1 schöne neue 3-Z.-

Wohn. sofort ad. später zu verm.
_ .350 Mk. R. bei Schmidt das. 1879
Wälranlstraße 32, Fsp.-W./ 3 fZ., K.,
^ Kell., sos. od.̂ spät ._ Näh. Barch
Wellr -.dstraße 1, B. 1, 3'-'Z.-Ws, H. D.,

m. kl. Werkst, f. Sckiuhm. z. v. 1310
Wellritzstraße 51 3 Zim . u. Zubebör
_auf Oft ., event. a. Juli z. v. B-1S45
Werdcrstr . 6. Mtb . 2. N. 8-Z.-W. im

Abs chl.. 830, sof. o. sp. Äähf V. P . l.
Westendstraße 3 sch. J -Zim.-W. nt.
„ Zbh. Näh . Laden , bei Fuh r . 8 2709
Westendstraße 15 3-Zimmcr -Wohn.
„ und „Küche zu vermieten . 04780
Westcndstr. 26, 3, sind per sof. o. spät.

2 sch. Z-Z.-Whn. z. v. Näh, das. 675
Westendstraße 27, Vorderst., Neubau,

3-Zim .-Wohnungen z. v. Näh, das.
im Gartei th.  2 .„St . b. Grint ._B1709

Westendstraßc 27, Gartenh ., 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näh. daselbst

, im Gartenh . 2. <st . b. Grün . B1708
Weftendstraße 32, Vdh. Part . u . 1, je

3-Zim.-Wohn, mit Balk., Bad . Gas
usw. per sofort zu vm., saw. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. v. sof. od. sp.
zu Perm.  Näh . Vdh. Pa rt , r,  1281

Weftendstraße 31 ZllZ.-Wöstn., 3 St .,
' Bad, Balk.. vm. Näh. V. l. 983
Wilhelmlnenstraste 37 (Villa ) ist die

frdl . unterkellerte Tiofpart .-Wohn.,
3 Zimmer u. Küche, an ruh . best.
Leute per sos. oder später zu verm.

_ Näh. Taunusst r . 65, 4, &. Cron , 738
Williclmstraßc 12, Gartenhaus , ein

Wohtnmqsantcil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.

.RähereS im Lade n,_ 1439
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

3-Zim .-Wohnungen per sof. o. sp.
billig zu verm ie ten, „ 989

Norksträße 3, 1, 3 ist. m. r . Zblll, Balkis
gr . Terrasse , per sof. ov. später.
Näh. Part . u. stllcrostr. 38, 1. 990

Horkstr. 10.  2 , 3-iststWsp. sof) 02711
Döekstraße 11, 1, sch. 3-Z.-Wohn. per

gleich oder später zu verm. Näh.
Nettelbcckstrastc 12. Part . 1378

Norkstratze 18 gr . 3-Z.-W. mit Bad zu
verm . Näh , das. 1 St . links. 7012

Norkstrnße 23, 1. Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
rm Sv ezereiaesch. Di etenbach. 991

Uorkstrafte 27 3-Z.llWohnunq, 2. St.
Näh. 3. S tockr . oder  Laden . „ 708

Dorkstrafte 27, Sout ., 3-Z.-W. sof. m.
o. o. Gesch.-R . N. 3 r . od. Lad. 707

Zictenring 6 sind 2 sch. Wohnungen,
L 3 Zimmer u . Znb ., p. sofort zu
verm. Näh, das. P arterre . 7st239

Zictenring 7 schöne 3-Ziin .-Wöhn.
, zu verm., Htb. 1. Stock._ 861
Zictenring 12, Vdh . 1, schöne frdl . 8-

Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk ., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittmar ^, Hochpa rterre. _1 466

Zietenrinli 12, Mtb . 1, große frdl.
3-Zim .-Wahn . zu verm. Näh. bei
Dittmar . Vdh. Hacbvart. 1467

Zimmermannstraße 10, 1, sch. 3-Zim .-
_Wohnung frei ._ Näh. Part . 154777
Schöne 3-Zimmer -Wolinünäen preis¬

wert zu vermieten . Näh . Dotz-
l,cinie rst rastc,„100. Bdh. 1 St. _995

Au s 1. Juli 8 Zim . ml Zub ., 1. Etage,
zu veriu . Göben straße 21. B4800

Schöne 8-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr ., per fof. ' od. spät . Näh.

_Werderstra ste 8, Pa rt , rechts._ 090
3—4-Z.-Wohn. nt. gr . Garten fof. d.

zu verm. Näh. im Tagbl .-Berl.

4 Zimmer.
Dlbrcchtftrntzc 36, 1, 4 Zim . m. Zbh.

zu Perm. Näh. Part , r ., od. beim
_Best F . Rauch. Idftei nerstr . 13. 701l
Ärnbtstraftc 3 herrschaftl . Wohn, von

4 Zim. ' n. reicht. Zbh. mit Balk..
elektr. Licht, Gas usw. per sofort
oder später zu^verimeten ._ 099

Bert ra'nifträfte 4 4-Zim.-W. . B 27l-j
Bertramstraße 6, 1 lss sch. 4-Zim.°W.
- auf 1. Juli  billig zu verm. 1607

Bismarckring 4' herrsch. 4-Z.-W. mit
a. Kamst, d. Neuz.„p. sof. N. P . r.

Bismarckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit
Bad , 2_Balk. rc. per sofort . K2715

Bismarckring Ü , 2 St . L, schone 4=
_Zim .-W. m.„Zub .. per fof. _ 1362
Bicrstadtrr Höhe, Billa »Bergfriede",

Wartestrastc 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balkon, Erker , große
Küche, reicbl. Zilb., all. der Neuzeit

_entsprechend , zu vermieten . 1426
Blücherplätz 3 prachtv. 4-Z.-W. per
_1 . Jul i zit vcrm . Näh. P ._ B4813
BUicherplatz 5, 3, eine schone 4stZim.-

Wohnung mit reich!. Zubehör per
sof. o. späst Näh. dast.„.tz. P, _t:  1001.

Blücherplätz 6 schöne 4-Zim .-Wohn.
nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres Bart , l. B 4574

Blücherstraße 17 prachtvolle 4-Z.-E
ver sof. oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße „19, Parterre . 1002

Bllicherstrafte 30. 2, sch. 4-Z^Wöhns
per sof. zu vm. Näh, das._ 152717

Vorderes Dambachtal ist eine 4-Zim .-
Wohnung , Hochpart., mit sevar.
Vorgarten und Gartenhäuschen,
2 Mansarden , 2 Keller u . Blcich-
rascn auf 1. Juli , event. auch ans

_sof . zu vm. N. Dambacht al 15. st 240
Dotzheimerstraße 74 ist eine 4-Zim -

Wohn. per sof. Räh. 1 J51._ 1004
Doitzheimerstr. 78, 1. St ., 4 Z., Küche

u. Zub . a^ gll ^ der 1. Jul i. 15 52
Dotzheimerstraße 80, 1, 4 Zint . mit

Zubeh. auf 1. Juli zu verm. B-4111

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Zimmer-
wohnung , r . Zubehör , p. sofort oder

„später zu vermieten ._ 1366
Dreiweibenstratze 4 sch. 4-Z.-W. u.
_Zub . p. 1. Juli . N̂. das. 1. B15 43
Dreiweidenstraße 8, Part ., 4 gr . Z.,

K. u. r . Zub. sof. N. 1. Et.  rll 027V
Drüdeirstraße 0, 3. Et ., in ruh . Hause,

freund !.- aeräum . 4-Zim.-Wohnuna
per sof, od. spät , bill.  z u v. B2744

E'mserstrafte 11, 2 St ., schone große
moderne 4-Zim .-Wohn, mit Bad,
Elas, elektr. Licht, Kohlenaufzug,
Balkon usw. per 1. April zu verm.

_Näh , das. Hochpart,  rechts . ,1006
Erbacherstraßc 8 ger. 4-Zim .-Wolm
_ per sos. zu verm . chstnh., 1 r , 1008
Fnedrichstratze 45, V. 1, 4-Z.-Wohn.

m. Zub. per sof. Näh. Back. 1010
Friedrichstraße 48, Hth. 2, 4 Zimmer,

Küche, Speiset , und Kloset, eine
Kammer u. 1 Keller, per sof. oder
später zu verm . Näh . b. Hausverw.
Kandier , Hinterhaus 2. 1011

Gneisenanstr . 7 sch. 4-Z.-W. b. 1498
Gneisennustraße 21, 1, fr . Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wobn.,
_Ba d, Balk.,- sof . zu ,vm. Räh^ 2. St.
Göbenstraße 2 gr) 4-Zim .-Wohnunn

per sof. od. spät , zu ^ erm ._ B3163
Göbenstraße 6, 1 u. 2 St ., 4-Zim.-
__ Wohn, zu ve rmiete n._ B 2719
Götzen strafte 15, 1. Stock, 4 Zimme r.

Küche, 2 Mansarden , Bad , zwei
Keller, Kohlenaufzug , p. sof. o. sp.
zu permstctcn. Näh, daselbst. 3 2721

Göbenstraße 18, 1, 4-Zim.-W., Gas.
Bad , elektr. Licht. Koblenauszug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu verm.
L.  Blum . Archiieki. , _ » 2912

Gustav -Ädolfstratze 11 ist d. st. Etage,
4-Zimutcr -Wohnung mit Erker u.
reicht. Zubehör , neu renoviert , per

_sof . od. spät er z. v. Stäb i -ma
Hallgarterstraße 4, 1. eleg. 4-Z.-W..

P reis 800 Mk. Näh. Part . B3341
Hallgarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad ec., Mädchen-
_Zim . im St ., zu ve rmieten . 1015
Herderstraße 2, P ., 4 Z. m. r.  Zubeh.
_per ^l . Juli zu v. Näh. 2 St . 14 09
Herderstraße 12. Ecke Luxemburavl .,

herrsch. 4-Z.-Wohn.. Part . u . 3. Et .,
_reich !. Zub .,„p.„1. Okt. N. das. 1633
Jahnstraße 6, 2 St ., schöne 4-Zim.-

Wobn.. Mans. . Keller. R. 1. »2722
Jahnstraße 11 4-Zim.-Wohn., 3 nach

der Strafte , für 1. Juli zu vcr-
mieten ._ Näh. 1 St ._ 14 77

Jahnstraße 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. nt.
Balk.  u . Zub. z. b. Näh. das. 1020

Jolmltnisbergerstraße 2 schöne 4-Z.-
_W . mit all . Zub . billst zü  v .„ 1022
Kaiser -Jricdrich -Kina 68, 1, 4-Z.-W.
_per sof. od.  sp . Näh. Part , l, „1024
Kirchnnsse 8, 3. Et ., 4 Zim ., Küche,

2 Mans ., Keil., p. sof. o. sp. zu v.
Näh, daselbst 2. Et . 1027

Kirchgaste 21, 2, 4 Zim ., Küche u.
Zubehör zu vermieten . Anzusehen
v. 11 Uhr ab. Näh, im Lad. 1028

Kirchgaste 60, 2, 4 große Zimmer mit
K. u. Zubehör zu verm. Näheres
Walkmühlstrafte 4, Part ._ 1108

Lorelepring 5 schöne 4-Zim .-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Lorcleh-
ring 10, Parterre . 1031

Lorelcliring 10 sch. 4-Z.-Wohnunaen
_p er sosort odcr„ später _̂ 1032
Luisenstrafte 41, Parterre , 4 Zim.

nebst Küche und Zubehör per sof.
_oder später zu vm. Näh. 1. _ 640
Neugastr 15 schöne4-Zim .-Wohn. mit

Küche aus sofort zu verm. Näh.
_bei Zimmcrmann Na chfolger._
Riederwaldstr . 7 -stsch.? >im.  s of. 7107
Oranienstraße 37 schöne Part .-W.,

4 Zim . n. Zub ., per sof. od. sp. zu
verm. Näh, daselbst 1 St . 1038

Oranienstraße 55, 1, 4-Ztm .-Wobn..
rchl. Znb ., dir . a.-K.-chr.-R., k. Hth.
u. k. Dopp.-W.,„ p. sof.„ o.,chp. 1360

PhiliPPsbergstraße 23 4-Zim .-Wohn.
mit Balk. u . Zub . per gleich oder

_ spät er zit verm . Näh. P ar t. 1042
Ecke Platter - u. Vandelstratzc, Land-

hnuSquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohn. mit Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.

_ .Näh , das, ob. „Platterst r .„12._ 1043
Rbeinstraßr 105, Sonnens . Sp ., 4 gr.

Z„ Bad u. Zbh. (cv. m. Gart .) sos.
od. spät . Näh, das. 1. Et . 7009

Riehlstraße 1 sch. 4-Z.-W. (2. Kt.) m.
Balk. tu all. Zbh. in s.  ruh . S . 662

Niehlstraße 22s dir . am K.-Frdr .»R'.,
sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu verm.
Näh .„dasechst,„ 1.^ tage, 13 06

Röderitraße 12 sch 4-Z.-W. per sof.
„ od. spät . zu. verm . Nah.  Part . 1046
Röderstraße 22, Neubau , Alleesette,

nächste tllühe der Taunusstrntze
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. iBahn, 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprech. einger ., per
sof. od. spät , zu verm . Näh. das.

_und „ Wcilstrafte 6, Parterre . 1047
Rüdösheimerstraße 23, Part ., 4 Zim.

mit Veranda und Vorgarten ab
_1 . Juli od er fr üher ._ ,_ 1404
Rübesheiinerstr . 32 schöne Hochmodi

4-Zim .-Wobn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaiser -Friedr .-Ring 43, P . r.
Auzus . v. 10—12 u. 3—6 Uhr. 1049

Rüdesheimerstraße 36 elegante 4-Z.-
Wobn., d. Neuz. entspr ., preisw . v.
sof. o. spät . N. Vdh. P . lk B 2723

Scharnborststr , 19,  V . 1, 3-Z. -W. 1532
Scharnhorststrafte 40, 2, schöne 4-Z.-
_SB . m. 2 Ms. per sof. Näh. L. 1651
Scheffcistr . 8 mod. aüSgcst. 4-Z.-W.,

reich!. Zub., Bcl .-Et ., p. sof. z. vm.
_Näh . Schefselstrafte 8, 3. Etage . 819
Scheffelstraße 12 sch. 4-Zim -Wohn.

. zu verm . Rä h.  daselbst . _ 1062
Sck>ierstcinerstrafto 15, Eckhaus 3 St,,

Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W., mit elektr. Licht, Doppel-
fenst, usiv. per sofort an ruh . F.
zu„verm . Näh. Part , links . 1053

Secrobcnstraftc 26, Hth., 2. Ober¬
geschoß. hübsche 4-Zim .-W. mit
reichl. Zub ., Balkon usw., per sof.
od. spät, zu v. Näh. das. Vdh. P , I.

Seda »platz 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Neu - l Niederwaldstrafte 4. 3. 5-Znn .-W
t entspr ., per sos. N. P . l. 1055  mit Bad , Gas , elektr. Licht, p.

»..mühlstraße 18 Wohn, von 4 ax. zu Perm. Näh. Part,  r ._
Zim ., Balk.,' Küche u . allem Zubeh . ! Oranienstraße 24, 1, 5,Zim ., Balkmt.
vor 1. Juli zu vm. Räh . 1 r . 1517 Küche, 2 Kell.. 2„'M . v. los. 1098

- - . - - sEr 'atze 44, 2. Et ., 5 Z. nw*
ver . . ... „ _

Ecke Waterloo - u. Eckcrnfördcstraßc
sind schöne 4- u. 5-Zim.-Wohnungen
mit allem Zubehör per sofort oder
spät . z. v. Näh . Rhcinskr.ststt._ 1058

Westendstr. 12, 2, 4-Z.-W. z. 1. Juli.
Pr . 660 M. N. P ., Z-r . Kr aft . 1278

In meinem Ncttba» Westendstraßc 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermietett . Näheres daselbst bet
W. Hatzba ch._ _ B2724

Porkstrafted 4-Z.-W. ,p. Ökt._ B4/91
Yorkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.
_sofort . Näh. Laden. od. 3 r ._ 1062
4-Z.°Wohn., der Neuz. entspr ., 2 St .,
„zu verm. Oraniensträft e 66. 15 01

Schöne Billenwohnung , 4' -auch 5 Z.»
preisw . zu verm. ; mit Küche, Bad,
3 Mans .. Garten rc., modern , ebene
ruhige Lage, elektrische Bahn . Off.
u. T . 243 an den Tagbl .-Verl . 1327

5 Zirnmef.
Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 5-Z.-W.
_m . reichl. Zub . p. sof. R. Par t. II7
Adolfsallee 51, 1. gr . 6-Zim .-W. mit
_ allem Komfort sof. zu verm. 1530
Sldolfstrahe 1 »-, 1. St .', 5 Zimmer rc.

p. 1. April od. 1. Juli zu v. 1065
Adolfstraße 1 » 5 Zimmer zr. per
_1 . Juli  z u vern ne ten._1555
Alcxandrastr . 15, Etaaenvil ' a . dorrt cg.

1. Et ., 5 Z., Balk., Bad , Fremdenz .,
_Zubehör , p. 1.  Okt . zu verm.  1 491
Bachiiiaycrstraße 7, Hochpart., 5 Zim .,

Küche u. Bügclz ., sow. Gartenben .,
per sof. od. svät . Näh . das. Part .,

_oder „Webergststc~43, Laden. 1007
Biebrichcrstraße 9a, Part ., herrschaftl.

5-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.,
der Neuzeit entspr ., wegen Ver¬
setzung des jetzigen Mieters sof, zu
vermieten . Näheres Glasmalerei
Zentner , Biebricherstraße 9.

Bismarckring 28, 2 St ., ist eine ge¬
räumige 5-Zim .-W. (ganze Etage)
mit 2 Balkons , Bad u. sonstigem
reichl. Zubehör an ruhige Familie
per 1. Juli zu vermieten . Anzu¬
sehen vormittags von 10—12 Uhr.
Näheres daselbst Part . B4125

Dambachtal 26 (Villa ), Hochparterre,
5 Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per sof. od. spät , zu verm.
Näh. 1.  Stock ._ _ 1070

Dotzheiirterstraße 21» 2, sch. 6-Z.-W.,
mit gr . (8alk. usw., per sos. zu vm.
Näh. daselbst im Laden , b. Fuchs,
o. Adelheidstr. 11, b. Hocfling . 1071

Dotzheimerstraße 84, Vdh. 3 St ., gr.
5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
per sof. od. sv. zu vm. Näh . das. od.
Schierstcinerstraße 15, P . l . 1073

Eltdillcrstraße 17, Part ., 5 Zim . mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

_ver mieten.  Näh , da selbst. „10/5
Emserstraße Wohnung von,5 Zim. u.

Zubehör per sof. ob. später zu vm.
. Näh. durch I . u. C. Firmenich.

Hellmundiirafte 5.!._ 1113
Erbacherstraße 3, 2, 5-Zim .-Wohn .,

der Neuz. entspr ., per sof. zu dm.
Näh. Erbach erstr . 1, P art . I. 1077

Franz -Abtstraße 2, Etagdn - Villa
(Nerotal ), Bel-Etage , hochelegante
5-Zim .-Wohn. mit allem reichl.
Zubehör per 1. Juli oder später zu
verm iete n.  Näh . 2. Stock.  1646

Franz -Äbtsirl 3 5' Z., K. 'stt Zbh) aus
1. Okt. N.  Fr . Sees Wwe., 1. ,1458

Friedkichstraße 46, 2, 5 Zim ., Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Keller, Bexschlag, elektr. Licht.
Gas und Bad , zum 1. 5. 1908 zu
vm. Nab. bei Hausverw . Kandier.
Nr . 48, Htb. 2. Einzuschcn täglich
von 10 bis 12 Uhr. 660

Göb enstraß e 6st'3) 5ögstW)_ 02725
Gtzetbestrafte 22, 1,  sch) ö-Z.-W. z. v.
Hallgarterstraße 6 schöne 6-Z.-Gohn .,

Erker , Balk-, Mans ., Vcrschl. ec.,
zum P r . von 900 Mk. zu t;9 14 29

Hellmundstratze 14 neu herger . 5-Z.2
' Wohn , auf sos. bi ll. N. 1 St.  1509

1, b-Zim .-Wobn.
B4788Heümundstraße 32,

_nebst Zubehör zu verm._
Herderstrafte 31 5-Z.-W., d. Neuzeit

entspr . eingerichtet , per 1. Juli zu
_ vermiet en. Näh. Par t , r . 1527
Hermannstrafte 12 '5 Zimmer nebst
„ „Zub . per sof. Pr . 09« NN. 1031
Kaiser -Friedr .-Nlirg 1» 3, 6-Z.-Wohn.

1. Okt. z. v. Auzus. b. 5 Uhr nachm.
„„ Nach-Kaiser -Fr .-R ing 8, P . 1435
Kaiser-Friedrich-Ring 42, P .» schone

6-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubeh.
per sof. od. spät , zu verm . Näh.

„ das. od. Erbacherstr . 4, 1 r . „1083
Kaiser-Frredrich-Ring 62, 2. -Etage,

schöne 6-Zim .-Wohnung mit reich¬
lichem Zubeh.. Bad , Gas u , elektr.
Licht, per sof. od. spät, zu verm.
Näh. _Parter re -links._ 1085

Karlstraße 26 große hübsche 6-Znn .-
Wohnung mit Zubeh. zu v. 1086

Kirchgaste'28, 2, schöne 5-Zini .-Wohn.
per 1. April er. oder früher zu v.
Näh . Buchh andlung , daselbst._ 1088

Langgaffe) ' Ecke Bärenstre .ße, bei
I . Hirsch Söhne , eine schöne Fsp.-
Wohn., 5 Zim ., 2 lllisd., , Küche,

_ Gas  itf w. pr eisw. zu vermtet e11,_
Lorelev-Ring 5 schöne 5-Zim.-Wohn.

per sofort ob. später zu vermieten.
Näh . Loreley-Ring 10, Pa rt . 694

Luisenplatz 1a, 1. Etage , 5 Zim . mit
reickl. Zub . per sofort zu v. Nah.

^ Luisenpl atz 1, Part . ,_ 141.9
Moritzstr-che 11 6-Zimmer-Wohnuna.

1. Stock, zu verm. Nah. daselbst od.
„ Rheinstraße 107, 1. Etage. _827
Moritzstraße 21, Part ., 1. u. 2. Et ., je

5 Zimmer mit reichl. Zubehör per
sofort zu4 >m.̂ lst das. 3. Et. l.  807

Koritzstraße 23) 2, 5 gr. Zim., reichl.
„Zubehör„„per„ sost.„„zu„ verm .„ 1692

Neubauerstrafie 10, 1, 5 Z .̂ Badcz ».
Zub . p. 1. Ju li od. 1. Okt.  IO 1

Oranienstraße 11 5 Z„ Küche, 2 Kell)
u. Muns. pcx.  sof . od- spat. 1095

Oranten, —, . . . . _
Bal k. ut w. per 1. J uli zu b. 1634

Oranienstraße 52, 1, 5-.Zim.-W. mit
B . per  1 . Okt. zu v. Näh. Lad. 1326

Philippsbergstraße 25, Bel - Etage,
5-Zim .-Wohn . mit Zubehör per sof.
oder später zu vm. Anzuiehen da¬
selbst täglich v. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näh. Hstusbef., Mainzerstr . 24. 772

Ecke Platter - tt. Bandelstraße , Land-
bausgunrtier , 5 Min . vom Waide,
schöne 5-Zim.-Wohnungen in. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das, o. Platt crstr . 12. 11 00

Rüeinstraßc 101 eine 5-Z.-W., 1. Et .,
sos. od. später. „ Näb. Part . 1514

Nbcinstr . 105, 3, Sonnens ., 5, cd. 6ar.
Z„ Bad , Zbh., Balk . -c. p. 1. Okt.
zu v. Näh . Wilhelmstr.  4 , 3. 7008

RitdrShermerstratze 16, 1. Etage , mod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zentral-beiz. per sof. od. spät , zu v. 1104

Nüdesheimersträße 29, 1. u . 2. Stock,
elegante Wohn. v. 5 Zim ., nebst
allem Zubehör , Mädchenk. in der
Et age, 2 Klos., Ba d, El . u. Ga s. 722

Rheinstraße 52, 1 St ., 5 Z. u, Zubeh.
p. sof. od. sp. N. das. Stb . P . 11 01

Scheffelstraße 6 5-Zim .-Wohn., , eleg.
einger ., auf gleich zu vermieten.
Näh. Schcsselstrafte 4, P art . 1106

Schenkendorfstrafte 5 hochelegante 5»
Zimmcr -Wohn. mit Zentralhetz,.
Vakuum, Automobil -Garage , auf

_1 . Apr il 08 zu v. Näh, das._ 1107
Schöne Aussicht 22 wegzngsh. herr¬

schaftliche 5-Zim .-Wohn. bis Juli,,
ev. Oktob er, zu vermieten ._ _

Schulberg 6 frdl . 5-Zim .-W. m. Zbh.
Näh. Schulbcr g 8, ' Part.  1109

Sckwalbacherstraße 29, 3, 5 Z., Bad,
_Balk . ic. per sof. Näh. 1 St . 1110
Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,

6 Zimmer u. Zubehör zu Perm.
Näheres beiin Hcmsmeister .^ B461;

Seerobenstraße 1, 5-Z.-W., 1. Et.
Seerobenstrafte 32 6-Zim .-Wohn., m.

Bad und reichl. Zubehör , per-
_sos . ad. später zu Perm ._ 1111
Täunnssiraße 26, 1, neu herger . S>

Zim .-Wohn., Küche, kompl. Bad,
Gas u. elektr. Licht, p. 1. Okt. Näh.
im Laden , bei Gg. Auer ._ 114844

Ecke Waterloo - und Kckernfördcstratze
sind schöne 6-Zim .-Wohn., d. Neuz.

_e ntsprech., p.  f . o. sp. zu vm. 840
Wcißenburgstraße 7, 2, 5-Z.-Wohn. a.

1. J ul i, cv.  f rüher , zu verM. 1389-
Wilhelmiueustrafte 4 sch. 5-Z.-W) mit

reichl. Zubeh ., des, Badczim ., 3 St .,
_per 1. Juli . Preis 1450 Mk._
Wilhelminenstraße 14, vord. Nerotal,

Etagendilla , herrsch, mod. 5--Z.-W.
mit reichl. Zub ., 2. Et ., per Okt.

_zipchet mtete n. Näh. Par t ._ 1502
Wörthstrafte 18 5-Zimtncr -Wohnung,

auch für Bureau geeignet, per
_1 . Juli  z u vermieten . Näh.  Part.
Aorkstrafte 27. Part ., 5-Zim .-Wo1m.
_z . b. Näh. Laden ob. 3 re chts. 709
6 Zim . mit Gärten u. kl. Stall , per

1. Juli zu verm. Näh. 2—5 Villa
Wetterau , Ende Sonnenbergerstr ,̂
vor der Haltest. Tennelbachstraße.

K ZrmMer.
Adelheidstraßc 48, 1. Et ., 6 Zimmer,

große Veranda . Bad u . Zubeh., Gas
u. elektr. Licht, zu vm. Näh. beim

_Hausverw . ob. Rbeinstr . 56, 2, 1358
Adelheidstraße 76, 3, herrsch. 6-Z.-W.

tu.  a ll. Zub . p. soi. N. Part . H 6
Albrechtstraße 17, ' Ecke Adolfsallee,

schöne 6-Zim .-Wohnung z. v. Näh.
Emser straße ' 2, bei Pollack. _1474

Maurers Gartenaniaqe , Eltviller-
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W.. 1. Et .,
mit r . Zub. u . all. Begneml .. auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres ber

au rer , M it tel-Gar tenh ._ £ 238
Frrcbrichftraße 31, 1, herrsch. 6-Zitm-

„W.„m. all . Z. per sof. N. das. 7084
Friedrichstraße 36, Vdh. 3 St ., sechs

Zim ., 2 Mid ., Bad rc. per sof. o. sp.
_zu vermieten . _ 1117
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaste,

8. Etage , elegante 6-Znnmerwohn.
nebst reichl. Zubehör per sof. oder
später zu vermieten . Gas u . elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co ., 1. Etage . _ 1059

gTF ‘ strafte 18, ' , 6 Zimmer mit
Küche, Speisek., Kloset, 2 Kammern
u . 2 Keller per sof. od. spät , zu vm-
Näheres bei Hausverw . Kandier.
Hinte rhaus 2 St ._ 1121

Gaettzestraft« 8 herrsch. Wohn., 1. ,Et .«
6 ar . Zim ., Balkan , Bad , Küche,
reichl. Zub ., k. Hth., Per sof. o. sp.
Nach daselbst Part ._ 1118

Herrngarteristraße 5, 8, schone ger.
6-Zimmer -Wohnung mit Bad und
reichl. Zubehör versetzungshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh^ das. 2. St . rechts._ 720

5iai>er sirierrich MJt' t - 18. 1, ist eine
große 6-Zimmer - Wohnung mit
reichl. Zubehör aut 1. Oktober zu.

_vermieten . Näh. Parst
Kais.-Friedr .-Ring 66, Part .) herrsch.

6-Z.-Wohn. per sofort oder spät , zw
ve rmieten . - Näheres 1. Stock.

Kaiser -Friedrich -Nkng 74 ist die 2. od.
з . Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reichl. Zubehör , ver sof. od. später
zu vermieten ^ Näh ., das elbst. 1119

Lurelest-Ning 5 schone 6-Zim .-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.

„Näh, Loreleh -Ring 10, P art . 6A>
Nervtal 45 6—7-Ztmmer -Wohnunff

zu vermieten . _ 754;
Nikolosstraße 26 3. Etage per 1. Jüli,

Balkon , 6 ^Zimmer , Bad und
_Zubehör ._ Nach Hochpart erre . 1396
Rheinstrafte 58, 2, Wohnung v. sechs

Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör , Einricht , für Gas
и. elektr. Licht, per sofort zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von
.11—12 u. 3—5 . Näh. Hth. P . 1126
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iKKeiustraße 68 Part .-Wahnung mit

6 Zrm. u. Zubeh. auf sof. od. spät.
a. tont.  Räh . Nheiustr . 71, P . 1127

Mei »str«ßr 68 Bel-Ct . mit 6—7~B. u.
Zubehör auf 1. Juli od. spät . z. v.
Räh . das, it. Rheinstr . 71, P . JL475

Küdesheimcrstraße 8, 1. St ., herrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei
Ball ., p. sof. Besch. 2. Stock. 1130

rikendsrfstratze 5 hochelegante 6-
^immer -Wohn., . mit Zentralheiz .,
Vakuum, Automobil -Garage , evtl.
12 Zim ., per sofort zn Perm. Näh.
daselbst. P aulh ._ _̂ 11 81

Zchlichterstraßc 15, erstes HauS von
der Adolfsallee, 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reicht. Zub . p. 1. Ott.
zu ve rmiet en. Räh. Pari . 1499

Schlichieritraßc 15, erst. Haus v. der
Adolfsallee , ist eine herrschaftliche
6-Zim ^Wohn. mit reichl. Zubehör
in der 3. Etage z. 1. Juli od. später
zu vermieten ._ Näh. Part ._ 1334

.Neu5ftchwalb ;ic:erstr k ffe 41 6-Z.-
Wohnung in der 3. Et . preis¬
wert , zu^vernrietem_ _ 1132

L»««iLWraße 33/35, 2, 6-Z.-Wohn .,
2 Mans ., 1 Badez., Küche, Speiset .,
Lift , per sof. od. spät , zu Perm.
Näh, im Lade n. _1 320

Wilhelms nenstraße 8, 3. §t ., 6-Zim .-
; Wohnung , neu hergerichtet , der so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
von 10—12 u.  8 —5 Uhr._ 1470

&l.  Wllhelmstraße 5 ist die 2. Etage
> von 6 Zimmern nebst reichl. Zu-
' behör per sof. od. später zu Perm.

Näheres daselbst. 1134

it Zimmer.
Adolfftraße 4, 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Ballone und Zubehör , zu Perm.
. Näh . Rheinstraße 32, 2._ 1136
An der Ringkirche 4»3, schöne7-Zim .-
> Wohnung mit Bad it. reichl. Zub.
_p . sof. od. spät ._ Näh. Par t ._ 1137
An deZMiNgkircheR herrsch. 3. Etage,

f  Zim . nebst Zubehör , per 1. Ort.
■ prerswert zu Perm. Anzusehen

11—1 Ubr vorm. Näh . 1. Et . 1644

Blucherplatz 4 ist ein gr . hell. Laden
nebst gr . Ladenzim . sof. od. sp. z. v.
St.  BlüÄerplad 5, L. P ., Hartmann.

Biücherstraße 13 kl. Laden m. 2-Z.-W.
auf sof. od. später . Näh. 1 St . r.

Blücherstr. 20 ti . b. Werkst.^ 2727
Blücherstratze 44 2 gr . Bureaur . zu

verm._ Näh. Hinte rh . 1. St . ( 884
Clarenthalerstraße 6 gr . Laden mit

Ladenz. auf sofort zu verm. 11 60
Reuden Betz, Dotzheimerstraße 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-N.
_sof . od. später . Räh. das. 11 01
Dvffhennersiratze 28, MW ., gegenüb.

d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , AusstellungS-, Verkaufs -,
Arbeit .?- od. Lagerraum p. 1. 7 er.

. JM j erm. _Näh . Bdh. 3 l. _1550
Dotuusturerstrahe 55 gr . hell. Vart .-

Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur . -I, Wohn., z. v.,N . V. 1 l. 1163

Dotzheimerste. 109 ' Werkst, bill. 670
Dotzbermerstraßc 111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
_sofort zu ver mieten._ 1164
DreiweKeustraße 6, Bart . r„ Atelier

für Maler öder Bildhauer , oder
auch für , and., Zwe cke zu vm. 1165

Drudenstraße 1 Laden mit Wohnung
per sof̂ od. später zu ver m.  1166

Drrrdensir . 3 HLWerkst. o. Lag. 02720

Billa Biebricherstratze 31, frei u. in-
, mitten großem Garten belegen,
s .Hochpart. (üb. beheizt. Souterrain ),

7 hochherrstbaftliche Räume , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,

‘ große Veranda mit Separattreppe
in den Garten , 2 Ballons , Garten-
benutznng, zu vermieten . Besichtig,
von IOV2 bis 12V.  vormittags und
4’A bis 61A Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses . (Eingang
Reudörfcrftraße 1.)_ _ 1138

Dambachtäl 18, Hochparterre , herrsch.
Etage , 7 Zim . «. Zub., per sofort
zu vermieten . Nah, daselbst. 1139

Mmserstraße 13, frei im Gart . steh.
vorn . Haus , 1. Et ., 7 Z., Kirche,

V Bad , 2 Klos. u. reichl. Zub., Erk. u.
Ball ., Zentralhciz ., gest, sonnige L.,
billig zu verm . per gleich od. spät.

' Näh. P art ., von, 11— 1 Uhr._ 1432
Adsteinerstraßc 3, 1, Villa , herrsch.

Wohn.. 7 Z. u. Zbh., gr. Ball ., gl.
od. spät , z. v. Näh, das. 2 St . 1143

Koiser -Sricdrich -Ning 58 Hochherr-
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., Automobilraum , per sof.
od. später zu verm. _ _ __ 1144

Zaiser -stzriedrich-Ring 65 ist die hoch-
herrschaftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim ., 1 Gardervbez . m.
Zentralheizung usw., per sof. 0. sv.
z. v. das. b. Ha usmeist er. 1145

Zuisenstraßc 22 Wohnung v. 7 Zim,.
Badez., Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät , zu v. Näh. im
Ta vetengeschaft das elbst._1147

Mo ritz st ratze 35 7 Zim . mit Zubehör,
8. Etage , per sof. ob. spät , zu ver¬
mieten ._ Näh, das elbst. 768

Mldesheimerstratzc .3, 1. Etage , 7 bis
8 Z. p. sof. od. spät. Näh. Part , ob,
Sonnenbergerstraße 45, 2. _ 1148

Rüdcsheiinerstraße 32 hochmod. 7—8-
Zim.-Wobn. Näh. b. Hausmeister

>od.  Kais .-sfrdr .-Ring 43, P . r . 1149
BtSterfetncrfftnOe 3, ’S. "Etg .,"Wohn,

von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2. Et.
auf 1. 4. 08 zu v. Näh. das. 1150

8 Irmmev und «rechr.

Udslfsallee 11, 1, 10 Zimmer , inkl.
, Bad , elektr. Licht, Gas , Lift , Ball .,
' Lmlftrevpe nebst reichl. Zubeh. per

1. Oll . zu verrn. Näh . Part . 1513
^orelev -Ring 5 schöne 8-Zinu -Wohn,

auf sofort cd. später zn Perm. Näh.
Loreletz-Ring 10, Part ._ 693

Lülseustriche 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
Küche, 2 Kellern, .3 Dachzimmern,
Bade-Ernr . , Lauftrepve , Zentral¬
heizung , elektrisches Licht, Gas
per gleich od. spät , zu Perm. Näh.
Kontor Gebr . Wageman n. 1274

KüdesheiimerstLaße 2, 2. Etage , acht
Zimmer , mit reichl. Zub., Herr!.
Fernsicht, wegzugshalber v. 1. Juli
zu v. Näh. R ingkirche 1,  P ._ 24786

Mdesde hnerttrafit 16 Bel-Etage,
herrschaftl . 10-Zi mnrer -Wohn1.>,ng,

^mit Zentr alheiz., per soforst_ 11m
Schenkendorfstraße 5 hocheieg. 11- bis

12-Zim.-Wohn., mit Zentralbeiz ..
Bakuum -Reiniger , Automobil -Gar .,
per sof. od. spät, zu v. R. das. 685

Erbacherftratze 8 gr . h. Werkst. 1168
Fränkenstraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohnung zu vermieten . Näh.
_daselbst 1 St . r echts._ 1169
Nrcedrichstraße 16 ein Sonst als

Lager oder Werkstatt zu v. 1412
Frledrichstratze 36 großer Raum als

Magazin , Werkstatt usw. sofort
_zu vermieten, _ 1171
Fried richstraßc 40, Ecke Kirchgasse,

im Rückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wiih.
Gaffer & (So., 1 . Etage._ 853

Friedrichstraße 44 ein Lagerraum , za.
48 qm, per sofort oder später zu v.

_Näh . bei Heinr ich Ju ng._ 1173
Friedrichstraße 44 ein kleiner Saal,

ungefähr 66 gm. paffend f. Bureau,
Lagerraum oder Wcrkstättc , ■per
sofort oder später zu verm. Räh.
bei Heinrich Jung ._ 1172

Friedrichsträtze iS ~evne  Werkstatt per
sof. od. spät , zu v. Näh . Bäck. 1176

Friedrichstraße 44 Lagerr ., 96 Qm .,
e6f.it . auch 152 Omtr ., gleiche
Erde , zu v. N. b. H. Jun g. 1174

Gobenstraße 2 gr . h. Werkstatt od
Lagerraüm per sof. od. spät . 82566

Gräbensiraße 20 Laden mit Neben-
raum . 35 gm, z. vm. Näh, das. 710

Grabcnstraße 36 Werkst, u. Wohn .
HeKmrmdstraße 37 2 Werkstätten zu
_ berm. Näh .̂ dh,1 . Stock.  1179
Helln;und st rn öc 56 Läden m. Wohn.

zu, verm . Näh, daselbst 2 x. ■' 1180
Herdersträße 1, Laden , 550 Mk.» zu

vermieten . Näh. 1. Et . 1479
Herbersträtze '26, Lad, in.  W . per söf.
Hrrderstr . 26 Läden m. Stall , u . W.

KKden und Gojl'chüftsrmmme.

tzldelheidstraßc 46 Lagerr .. a . z. Bur.
g.. in. od. ohne gr . Keller per sof,

, od. spät . ,zu vm. Näh. Hth. 1. 723
kldslheidftr.astc 54 ist eine kleine Wcrk-

stä tte , nur für ruh. Bctr ., zu verm.
kldolsstratze 3 Fischgeschäft mit Ein¬

richtung anderweitig zu vermieten.
/ Näh. Gartenh aus 2 Sst _ 1374
klTre<htfträße 46 ein sch. Laden mit

kl. Wohn., für Schuhmacher usw.
geeignet,  zu verm ieten. _1473

SKmarckr . 30 Laden, auch als Bur.
!, aeeianet , ebenst mit Ladenzimmer,

Lr . od. sp. z. vm. MH. L. St . 23244

Läden HerriMtüMasse 1, E3e Große
Burgstraße , jsi! v. N. Eckl ad. 1464

Kaishr-Zriedrich-Ring 28 Helle große
Werks tatt od. Lagere , per sof. 74g

Kai?er -Sriedrich -Ring , n. d. Haupt¬
bahnhof, Eckladcn, ca. 50 Qmtr ..
w. noch get'rrochen wird , mit an-
schlreß. 8-Z. W. zn v. Näh . Kaiser-
F,ri edrich-Ning 88, Part , l , 1503

Varisträhe 39 Llrdertsräume, „Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer»

-kratz « 28, 3 lin ks._ _ 1449
Aiedrickerstr. 9,  Eckneubau , 2 "Laden
_mit ,Wohm, 3. vm. Näh, das. 1184
Lorclep-Rmg 5 Läden mit Wohnung

vcr sofort oder sväter zu verm.
'Näh. Loreleh- Rin g 10,  P ar t. I4 86

Loreley-Ring 10 zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller per sofort
oder sväter zu vermieten . 1187

Eck« Lothrinäerstr . u. Ring Laden m.
2-Zim.-Wöhn. ver 1. Juli zu vm.

, Br .,P60 M N. LothririgMr . 7, P . r,
Marktstrstz «’lls Werkstatt m. Lagerr .,

ev. mit .Wohn. Näh, C. Ho ffmann.
Maiirraäffe 21 Laden in. Ladenzim.

ver sofort oder sväter zu vermiest
__Stäh. im Metzgerladen.

Saalgaffe 10 Werkstätte od. Lagerr.
_per sof. ob. später zu Perm. 1201
Schönbergstratze a. d. Dotzheimerstr^

N. Babnhof , Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. gell,
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf, ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , saf. zu verm. Näh.
v. Hausverw . E. V„ oder Baubur.
Gobenstratze 18. 82009

Schulberg 21 qr. Lagerr . z. v. 1202
Schulberg 25 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Kartoffelkeller
zu vermieten . 1203

Schwalbacherstratze 30, Gartenseite,
gr. Laden , ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister . F 461

Schwalbacherstratze 30 sch. Souter .-
Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet , zu Perm. Näbcres
beim Hausmeister . 8 461

Sedanplatz 4 helle Werkst., 56 Qmtr .,
auch als Lagerraum zu vm. 1205

Scerobenstratze 13 gr . Werkstätten :n.
Wasserst u. gr. Keller, für jeden
groß. Betrieb paffend, auch geteilt,
zn vm. Näh. Vdh. Bart . r . 8 2732

Seerobenstr . 33 Werkst, o. Lag. 1206
Steingaffe 13 eine schöne helle Werk¬

stätte , ca. 60 Omtr . groß, mit
Glashalle , an ein ruh . Geschäft p.
sof. oder später zu verm. Näh. bei
H. Dörrhöfer , 1 rechts. 1207

TauuuSstratzo 55 schöne groß. Laden
ver sof. preisw . Räh . 3. Et . 1457

Webergaffe 26 ein nach dem Hof gel.
Parterre -Zimmer für Geschafts-
zwecke zu vermieten . 1459

Weberqaiso 50 Werkst., Wohn., 1. Apr.
Weilstraße 6 Werkstätte mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
ver sof. zu v. Näh. Part . 1209

Wellritzstraße 9 Werkstatt mit oder
ohne W. a. 15. April . N. P . 1395

Wellritzstraße 49 Laden mit Laden¬
zimmer , sowie 2-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Näheres daselbst. 1342

Westendstraße 3 sch. Laden bill., ca.
30 Qm . Näh. bei sfuhr. 8 2247

Wielandstraße 10 eine ca 60 Qm . gr.
Werkst., ev. mit Wohn., p. 1. Mai
zu vm. Näh. Bismarckring 4, P . I.

Wörthstratze 20 Läden m. Einr ., m.
u. o. W.. per sof. Näh. 1 St . 1210

Norkstraße 6 Heller Part .-R., 50 Qm ..
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Norkstratze 2, 1. 1211

Norkstratze8 sch. h. Werkstatt . 8 3943
Laden mit Wohnung zu vermieten.

Näh. Dotzheimerstratze 80, 1. 83734
Werkst, mit Bureau , za. 40 Omtr.

groß, billig zu verm . Näh. Dotz-
heimerstratze 109, Bdh. 1. 1213

Große Helle Werkstätte mit großem
Hofraunr und gedecktenr Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.
Näh. sdrankenstr. 7. Part . 8 2735

Maleratelier mit Neben raum zu ver¬
mieten . N. Kirchgasse 54, P . 1214.

Werkstatt ober Lagerraum , 65 om
gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.-
SP., a. ist Stall , f. 1—2 Pferde u.
tt .-N. v. N. Kleistftr. 15, P . r . 1343

Lagerraum oder Werkstatt zn verm.
Lanaaaffe 28/30. 1410

Laden mit Zimmer u. Nebenraurn
(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Rah . Niederwaldstr . 4, P . r . 1215

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureäü,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vernrieten . Räh . Niederwald-
straße 6, Part , rechts. 1216

Olroßer schöner Laden Schwalbacher-
strätze 3 (an der Luisenstraße und
Dotzhcimerstraße) billig zu verm.
Räh? 1 St . 1294

Laden, beste Lage, ev. m. W., sof. od.
spät . Wellritzstratze 2(1_ 83587

Lade« mit Z. billig zu vermieten.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Pe

Gutgeh . Bäckerei mit Laden, Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu, v r-
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonftraße 8, 1. 1219

MichelSüera 1, 1. sind die von der
Vers.-Ges. Viktoria ben. 4 Räume
per sof. od. spät, zu v„ ev. monat-
wcisc. Näheres bei Port , Rhein¬
straße 60 a, u . Schwank, Kaiser-
^riedrick -Rin g 73, S ont._ _ 681

Mrchelskierg 20 ein kleiner Laden
mit Ladenzim . p. sof. od. spät , zu
v. Näh , im Jnstallati onsges ch. 1318

Mickielsberg 21 sch. Laden m. Lade nz.
MiV.>'!S"ern’ 26 gr . La gerrau m z. vm.
Laden Möritzftrahe 13, ca. 70 Omtr .,

für jedes Geschäft passend, sofort
zu vermieten ._ 718

Morisßräße 1.7, im Laden , sind neb.
dein Gerichtsgebäude 3 Zimmer als
AnwaltSbureau , zn vermiet , , 1549

M’»ritzitrnsie 45’, Nahe des Hauptbahn¬
hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bnreauzwecke geeignet, periofort , edent. auch später , zu
verm,_ Näh^ das, 1. Eraae . 1190

Rorostraßc ^ 21 Werkstatt zu v. 1191
Ncstchtrests 21" Werkst.. . Stall ., mit

od. ohne Wohn., zu verm. ^ 1546Niedcrie>alVstras;e 6 Laden mit od.
ohne L-Zimmer -Wohn. zu verm.
NW. daselb st P art . r._1193

AikvlaSstreße 24, Souterrain , 4 große
Zimmer usw., für Wohn., Lager-
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., per sof. od. später zu ver¬
mieten . Räh . beim Hausbesitzer,
3 St . G. Adler . _ 1240

Rbeiunarrers!ratze 14 Werkstatte und
Lctgerr ., 'g anz od.  äete tlst'  lt 2731

3! v > ^ 0 !nb V. 1197
WUerstraße 22, Neubau , Werkstatte,

zirka 54 Omtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch kür
Auto-Garage geeignet , mitffoder
obne Wohnung per sof. ob. später
zu v. N. das. od. Weilür . 6. P . 1198

Villen und dimifm
Eine Villa, vollst. der Ncuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vrn. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofftr. 11. 1221

Billa mit Stall
(schönste.Lage), Garten u. Feld um¬
ständehalber zu jedem annehmb . Pr.
ff-, v.^Öfst u.̂ S ,̂ 2JJ_  a. d. Ta gbl.-Verl.
Berbültnrsse halber sehr billig zu ver¬

mieten od. zu verkaufen : Moderne
Billa in ebener ruhiger sonniger
Lage des westl. Stadrt . hier , oe-
aueme Verbindung , enth. 2 Et ., zus.
10 Zim., 6 Dachz.. prachtv. Küche u.
Bügelzrm., Gärtchen. Offerten u.
R. 243 an den Tagbl .-Berlag be¬
antworte ich

MoiMrrrrse » ohne Znrrmsv-
"Angabe.

KUdlirrto Zimmer , Mausardenctr.

Adelheidstratze 40, P „ eleg. möbl.
_ (©rierg .jnii Terr asse sof-, zu verm,
Adler sträße äffZT’sÄön möbl. Zimmer.
Adlerstratze 10 möbl. Zimmer an

jungen Mann sofort  zu Vermieten.
AdlertzraKe 35,erh ^ r . A. sch. Sch lssst
Mbrechtstratze 4, 2, möbl. Zim . zu^w
Äll-rechtstraße 5, S - 1, mnf. inobl. Z.
Albrechtstratze Q . 2, g. m.  Z . fr . 7178
Älbrechtstr. 12, Stb . 1, möbl. Ziinm,
Abrechtstr . 23, 1, hübsch mb’l. Wohn-

u. Schlafzim . an bess. Herrn zu v.
Alürechtstraffe 28, 1 st, mö bl. Z. zu v,
Albrechtstraßo 28, 2 r. , möbl. Zim.

Adlerstratze 41, Ecke Röderstr ., Fsp.-
W. tz, 1. Juli . Näh. 1 S t ._ 1559

Hxrosr e - ">3 k> - <h>i 3 vm.
Phi lippsüergerstratze 25, Bel-Etage

per sofort zu Vermieten. Anzuseh.
vorm. 11—-1,  nachm . 3—5 Uhr.
Näh. Mainzerstraße 24.  1234

Rödersträtze 16_ sckv fsrontsp.-Wohn.
Scharnhorststreitze 32 Frtsp .-W. cr. r . L,.
StKerstelnerstratze 4 herrschaftüche

Wohnung, 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per sofort oder später z. vm.

_MH . beim Hausverwalter ._ 572
Schulberg 21, Gthlffr . ges. SB-, Abschl.,

an kl. F . (850) p,, sof. N. B. P . 784
Schwaibachersträße 5, ’2, eine kleine

Dach wohn, per sof. 0.  1 . Apr . 1438
Neu hergerichtctc Mans .-Wohn. zu
, verm. Näh. Taunusstraße 26, Lad.

Mövlisecke Wohnnngen.
Adolfsallee möbl. Etage v. 5—7 Zim ..

Badezim ., Küche u . Zubeh. zu vm.
- -JKlJä- im Tagbl .-Verlag ._ _ Or
Dotzheimerstratze 32, 2 Iv 2 möbl.

Zimmer mit Küche billig.

AlbreHWraße 35, 1. ein Zimm er fr.
Älbrechtst ratze 37. 1, Mans .̂ Mbl. 0.  I.
Albrechtstratzc 37,_j £>
Älbrechtstr. 43. V. 3, e. e. A. S chläfst,
Älbrechtstraste 46. 3 r„ sch. Ms. A-,.,b.
Bertramstratze 2,  P - 'r ^ möbl. Zim.
Bertramstraße 6, 3 l., mbl. Z. m. P.
Rlslnarckrtna 25, 2 r -, sch, m.  Zini,
SslSmärckrina 25. 2 r ., sch.
Bismarckring 36, H. 1, rnbUWMO
Bism arckr in «11 . 2, schön mbl. ,Li :n,
Äleickistraße2. 3 r.. möb stZ .„sof, ẑ v,
Vleichstraße 15, 2 r ., g.
Ble ichstraße 33, 2 L, möbl.,MnWbrll.
Vleichstraße 33, 2 t , erh. 2 rl . Arb . L,
Bleichstratze 35. 2 ÜTm.  gxpt ĵu _ t)m;
Blücher straße 3, P . r ., mbl . Z. stHf60
Blücherstratze 5, 1 inöbl-̂ Zim.
Blückerstratze 8, 2 r ., ni . Z . a. a. Fr !.
Blücherstratze !>, 3 r ., mbl. Z-, 18 Mk.
Blücherstratze IN. V. 2 I., mo bstZivu
Bl ücherstratze 16, V.  P „ in. ?R.. 2 B.
Blüchers-raße,24^möbsierte Mans.̂
Blücherstratze 25, 2 l„ möbstZ . zu_.v-
Blücherstratze 35, 1 l., mb!HBalk .-.i,,.,

1. Et ., freie Aussicht, bei ernz.
Da me als  Alleinnneterffost „oGpau

Bülawstraße 13, S tb. P -, m. Z-, 3W ,
Gr . Burgstraße 13. 1, elegant mobl.

Zimer mit u . ohne Pension billig
^abzngeben . Sonnenseite. _
Clarenthalerstratze 8, 1 r., m. Zim.
Clarenthalers tr . 8, H-, 2 r ., m. Z. 5. v.
Dambachtal 4 eins, möbl. Znn . b.  z . v.
Dotzheimerstratze 21, 3 l ., schon rnob!.

Erkerzimmer  Mit od̂ ohnê Pensfom
Dobbeimerstr. 24, 1, 8 schffẐ 1̂ 2M.
Dotzbemnerstratze26, 812 . n. mbl . Z-
Dotcheirncrstratze 32, 3 l., schön möbl.

Zim -, sep. Sing ., an sol, H. od, D.
Dvpbervrerstr . 44,  H . 3 l-, sch. Schlf jst
Dot»deimeritr «ße 48. H. P ( r.̂ L uL .-
Dotzh einr er stratzc  49 , 2,  m . Mans . fr.
D upheimerstr . 114, Frtfp -, m. Hst.sof.
Ellen üaqengaffe 10, 1, gut mobl, Zim.
Ellenbogengasse 13 nwbl. Mans , an

einen ’fungen Ma nn zu vermie ten,
(fmlerHraftc  25 möblT Zimmer frei.
Emserstraße 35 möMZZ imnier z. vni,
Einserstraße 43, 1 l-, inöbk- Zim. z.  v.
Emserstratze 46, F rtspI7'2 Tr ., m.̂ Z.
Frankenstratze 1, 1, schon ntoSl. Bal-

kon zi mmer an e. o. zwei Herre n.
Kraiüenstratze 3 erh. 1 j.  M . K. u. L.
ssrankenstrnße 13, H. 1 r., mbl. Znn.
Wrankenstraße 14, 2 r„ m. Z. 34655
srrank enstra tze 21, H. P . r „ möbl. Z.,
ffra nk enstr. 24, 1 fTT  Lo gis m. Kost frei.
srra nkenstraße 24, 8 I.,_ möbl. Znn .
ffriedr ichstratze 8, Mtb. 2 r^ m. Z.
striedrich stratze 14, M. 1 L, nt fil. Zim.
-Friedrichstr. 21, 2, m. Z., 1 o. 2 Bet t^
Fr iedr ichjkr. 36, Gth . 2, gr . schffm. Z.
Kriedrichstr. 43, 2, m. Z. m. u. o. P.
Friedrichstratze 47  möbl . Mansarde

zu Perm. Näh, bei Müller . _
Gei8 l-ergstraße 16 mM . M anj ju _b.
Gerichtsstratze 1, 2, schön mM . Zim.
Gneisenaustrntze 7, 3, g. m. hzb. Ms.
Gneisenau st raße  IS , 1 l„ möbl.  Zim.
Gobenstratze 9, 1 l., sch. sonn. Zim .,

ev. auch sep., sofo rt M Vm. 3 4820
GSbenstratze i S. 1 l., m. Zim. 7114
(stäbenstratze 22, S . 1 l., mo bl. Zim.
Goetbestratze 22. 1, schön möbl. Zim .
Helenenstraße 12, 2, mbl Z. m. g. P.
Helrnenstratzc SS, 2, mbl. Z. m. gSP .
Hellmunb str. 12,  1 , m.  Z . m. u. o. ,P.
HellmuM tratze 40, 1 r ., g. mblffZ . b.
SeklmunSstratze 45. 1 r ., Möbl . Zim.
He llmirn dstratze 45’ mbl. Ms. Herzog.
Hellrmrndstratze 50, 1 t ., sch, mbl. Z,
Hellmundstratze 56, 1 l.»c. Arb, sch, L.
Hellurnirdstr^ 58, P . r .. frdl ^ inöbl. Z.
HerdTrstiatze 1 möbl. Mans . N. 1. Et.
Hrrderstr . 22,1 l„ m. Z. m.  K-, 15 Mk.
Hermannstratze  1 0, B-, g. Kost  u . L.
Hermannstra ße 26, B. 1, sch. Log. sr.
He rmann stratze 26» P . 2 r ., sch.^Log,
ioerinannstrl 68, 2 l„ möbl. Z.  3 4783

30, am Bism .-R ., sep.
H. o. D. billig . 84538
!, 2 l möbl . Z . zu v.
P ., möbl. Frontsp .-Z.
H. 2, erh. o. M sch. L.

3 I., (V möbl, Zim.
!, in. m. 1 o. 2 B.Kapelleustr. h,

Kape llenstraße  5 , 1, mvi. Manj . z. v.
KartstrasU2,sHön mo bl. Zim. z. vm,
Karlstraße 4, 2. sitz. W.- u. Sckloiz ! e.
Mrlssratze !38, 1. schon mbl. Balkon-

Zimmer mit guter Pension sofort
zu vermu am liebsten ffra nzösin.

Kirckyaffe 17, 2. gut möbl.  Zim . z. v.
Kirchaasse 34, 2 t, _fein möb'l. Lim.
Kirchgasse 36, Stb . 2, c. s. M. K.,ü .L.
Knausstraße 1, 2 L _schön möbl. Zi m.
Lrbrstratze 4, P .. möbl. Zim. zü  vm.
LufseoblatzL . U.. möbl. Maas . Zok. b.
Lttisenstratze 5, Gt h. ’3 l ., m. Z. 6992
Luisenftratze^iL , G. 1, mbl^ Z. 7173
Lürsenstr. 24, E>th., 3 r ., mffZ ., April.
Mainzerstr .stl4 el. mbl. Z. m. u.  ö . P.
Mainz erstratze 44 m. Z. m. u. o. P.
Marktstraße 14, 4 r -, schön m. Z. zu

verm ieten . Anz useh. v̂ 12,Uhr ab.
Mauergasse 12. 2 u  mbl . Zim . billig.

Jstauera afle 12, 2 r., möbl. Ms. bill.
Mauergasse 19, 2. St ., bei Mahr , ein

schön möbliertes Zimmer mit
Pension für anständige Dame per

^ sofort zu vermieten . _
Mauritiusplatz 3, 2, m. Zim. zu tun'.
Michelsberg _fi L_ 2, 2 m. Zim. zu Vm.
Moritzstraße 3, S . 1, m. Zrm. zu vm.
Moritzstraße 9, 2,  schön möbl. Zinn
Moritzstratze 10, 1, schön niobl. Zim ..

mit guter Pension per sofort zu
Vermieten. Mäß ige Pr eise.

Nsugaffe 17, 3 l., möbl. Zim . zu vm.
Nikvlasstratze 36, 1 r„ 1—2 trt. Zi m-
Öranienstratze 3, Part ., gut möbl.

Zimmer mit sep. Eingan g frei.
Oranieustraße 16 ist eine Ms., mbl.

od. uirmöol., auf 1. Apri l zu Vm.
Oranieustraße 29, 1, sch. mbl. Wohn^

u. Schlafzim. Mit Klavier z. Vm.
Oranienstrah e 31, V. P .," einf . m.  K
Oraii ienstratzc 35, 2 r„ mül. Zim . so si
Oranieustraße 38, 2,  in g. Hause,

eleg. Salon , 1—3 Schlafz ., a. einz.
a.  bess. H. od. D . zu V., a. wochenw.

Orailienstraßs 60, 1, mö bl. Zim . z. v.
Hhil ippsbrrgstr . 17/19, P ., Z-, Ps - 45.
Philippsbergstraße 26, P . l„ sch. m.

Zim ., ges. Lage, 5 Min . V. Zentr.
Philippsdergstraße 41 Mans ., mobil

od. unmöbl. , zu vermi eten._
Rheintzahnst ratze 2, 1, möbl. Mans,
Rheingauerstratze 11, Laden , m. Zim.
_mit Balkon, Bord erh . Part ., zu V.
Rbeingauerstr . 20, P . L,  mTZrtspffZl
Rheinstraße 26, Gth. 11 , s. m. Znn.
Rheinstratze 72, Part ., schön möbl.

Zimmer , event.  Pensio n.
Rheinstraße 82, 2 iAlleeseite), hübsch

möbl. Zimmer , a. Wunsch m. Pens^
sehr  pr eisw. z. v.. Halt est, d. Elektr.

Riehlstr atze 1, 1, g. m. W.- u. Schlzl
Rieh!st ratze 2, 3 r„  s ch.̂ mokilffMans.
Riehlstratze 26, 1, mob'lffMans . zu v.
Rö derstraße  32 , P ., möbl. Zim . z. v.
Römerberg 29, 2, mobl. Zim ., 3 M?I
Saalg affe 4/6,  Stb . 1, mblsiZimmer.
Saalgasse 22, Laden, möbl. Zimmer

mit voller Kost billig zu verm.
S charnh orst str. 7, S . 1, erh. rl . A. Lst
Scharnhorststraße 29, 2, sch. m. Zrm.

mit Pen ston an einen Herrn zu v.
Schierstcine rstraße 9, Gth . 1 l ., m. Z.
Schillerp latz 2, Stb . 2 l., möbl, Zim.
Schli chterstras?e 12, L, gr . m. Zi m.
Schul berg 6, 2, erh. r . A. Kost u . L.’
Sckulüerq 23, 3 r., in  öbl. Znn . zu vm.
Schulgasse 6, 8, ein schon mobl. Zim.
Gtzttvatbacherstratze5, 2. vuEffsi ntooi.

sep. Zimmer mit 1 od. 2 Betten m.
oder ohne Pension per sof. zu vm.

Schwalb acherstr . 7, 8 r. , m.'Z .. AprrL
Sibwalbacherstratze 10, 2, n. Rhein-

straste, g. m. W-- u. S chlafz. zu v.
Schwalbacherstraße 11, 1, möbl.  Zim.
Schwalbacherstr. 25, ß . 9,_nu8 . B4768
ScbwoIvncherstraffe 75 sch. mblSZim,
Sedan stra ffe 8, P ., ich, h. mbl. Z.  sof.
Se danst raße S» 8 r .. moK . Zim . billl
Sedanstratze 10, Hth. 2, frdl . m. Z. fl.
Secrobenstr . 2, 1,  Z . m. 1 o. 2 Bett.
Seeroben str 11, M. 1 l. , Z„ mbl. o. l.
Seerobenstr ’äßc 11, it. $7X7 m. Zim.
Steingaffe 4, 1 r ., m. Zim.  zn verm.
Steingaffc 6, 1 l., frdl. möÄL Zim.

auf gleich od. später zu verm.
Steinga ffc 21 möbl. Znn ., W. 3 Mk.
Steingaffe 38, 1, möbl. Z., sep. Eing.
Stiftstraßc 22, 2, mbl. Z., 1 od. 2 B.
Taunnsstraße 29, 3, schön. Zim . mitsep. Ging.» möbl. od. unmö bl., z. v.
We llritzst ra ße 8,  S tb. 1, e. r . A. sch. L.
Wellritzstratze 14, 2, erh.  j . Man n Log.
Wellrrtzstraße 39, 2 r ., e. m. Z. sTZs.
Wellritzstratze 43, 1, sch. möbllZim.
Westen dst raße 1, 3, g. :n . Balk(-Zim.
We stendstr. 1, 1 r ., sch, mbl. M.-Z.
Westendstraße 3, '2 I., f. r . ÄrbTLLog.
Westendstratze 13, Hth. H. r ., m. Z.

mit 2 Betten  zu vermieten . B3743
LLestendstr aße 15, V. P„  möbl TTUm.
Wörtiistratze 1 a gut rrtöH. Zimmer.

Z. e. Do tzheimerstr. 74, 2. Weimer.
Wörthsiraßr 7, 1, a. d. Rheinstr .. gut

mbl. Z., 1—2 B„ m. od. o. Pens.
Ziinm erm annstr. 9, 2, 2 m . Z. Pensf
Gut möbl. Zimmer an bess. Herrn

zu  vm . Göbenftr . 6. Part , r . 8 46 07
Gut möblZZi m. Hermanns tr . 13, 2’si
Schön mobl. Zimmer ari sol. Herrn,

Handw . od. bcrcjl.. monatl . 12 Mk.
Näheres im Tagbl .-Berlag.  8k

Bor Sonnenürrg , Vcrgstr. 6, 1, inbl .,
schön geleg. sonn. Zim.  bill . 7105

ixsvt  und We.« Harde« etr.
Adclbeibstratze 39, P ., sch, gr. Ms. z. v.
Adelbeidstr. 83 gr . trock. Räum , geei’g.

z. Möbeleinst , od. al . Lagerr . 1424
Adlerstratze 53, 1, 1 k. Znn . sosffz. v.
Albrechtstratze28, 1 r .. gr . h. Ms. z. Z,
Albrechtstratze . leere Mansarde.
Eästcllstraße 8 2 kl. Zim. zu verm.
Ellenbogengaffe 16,  1 , l. Zim. z. dm.
Emserstra ße 6 gr . Mi.  z . Möbeleinst.
He llmundst ratze 2 leer >Mans . .i. Vdh)
HeAmundstrnße 23 fr §I7"leere Mans.

an ruh . Pers . Näb. Part . , 8 3763
Hellmnndstratze 29, St b., 1 gr . P .-Z.
Hcllmn ndst ra tze 42, 1, Ms., 7 Mk. mt l.
Herderstratze 1 eine leere Mans . z. v.
Herd erstratze,2Zs l. Zim. Nah. Vdh. 2.
Herderstr . 25 2 sch, l. Zim. i. bess. HI
Znbt»streßc K , O., st-r tsp.-Zi :::. z. v.
Kaiser -KriedriÄ -Ri ng 2, Hth., l. Zim.
Käiscr -Z-riedrich-Ring 2 heizb. Mansi
Kavellenstratze 18, 2, 2 frdl . (FrtivZ

Zim . z. v.  A nzus. zw. 2 u. 4 Uhr.
Kranzplatz 1 sind 1—2 sch. « rontsv .»

Zin; . a. gl.  o d. sv.  z . v. Näh. 2. Et .
Luifenstraße 15, 1, trockene Räume fl

Möb el_einustellen  zu verm._
Lniscnstratze 17, 2 lffs Zim., auch als
^ Bureau sof. od. später zu verm.
Mrckelsbo ra 21 sch, sfrontsp. sof. z. v.
Nerostraße 36 gr . Part .-Zim ., st Bur.

geeignet, zu vermieten.



M

Nr. 159. Mkorgen-Ausgade, 8. Blatt. Wiesbadener TörgöLaLL«
Niederwaldstr . l tuv. hzb. Sf enst. Fsp.
Oranicnsträ ße I Ms, an ält . Frau.
Oranicilslr ."12, Bdh, 2, gr. h. Msd. s.
Oranlenstratz e 187  H, , l. Z. N. V. P.
PhilivvIberastr . 39 F rtspz., Kochof.
Nheingauerstraße 11, Lad., 2 sch. Z.
_mit ^Balkon, Vdh. Part ., zu denn.
Rbeinganerstr . 20, P . l,.,„ I.̂ ??rtsps7Z'.
Öirchlstraße 1 ^ Maus . R. Part.
Nietzlstratze, 15,. Mt b., kckZ. N. VMß.
Niehlstraß e 20. 1, leere heizb. M aus.
NSmerüerg 14, Hth., schon, leer . Zim.
Saalagffe 4/6 Mans . auf gl. su tun.
Schachtstraße 11 l. Zim . p. sof. 83776
S chwalbaKerstrirßs 6 lee re M sd. zu v.
Schma lliacherstr. 28. G. 1 r ., l. h. 'Ms.
Sedan plab 2, 8, sch, leer e Mans . z. v.
'Sedanstraße 10 leeres Znn . an cinz.

Person zu berm . Näh. 1 St . r.
Steinaa ffe 21 _ herzbare leer e Ma ns".
Walramstr . 11  klOMans . Näh. 1 St.
Wellritzstraße JOckck  MansckZ . 83774
Zimmermannstraße 9 2 schckli Zim . m.

B all ., Abschluß f. sich. Näh. B . Iks.
Schön, leer . Zim .. 1. St ., bei kleiner

Familie . Adr. im Tagbl .-Verl . Di

Deuiifen , KinUnngen etc.
Adclheidstr . 83 gu ter Wei nkeller. 1236
Avolfstraße 1 Keller p. sof. zu vcklbbF

2 Zirnmer ?.

Scharrrlrorststratze 27 schöne
2-Zim.-Woknungcn p. sof. od. ip.
z. vm. Näh. b. Hausm., Hth. P.

SedKKpLKtz 3,
Seitcnb ., Wohnung von 2 kl. Zimmern

und Küche per 1. Juli zu vermieten.
Näh. Vorderhaus I . Stock. 8 4802

I Zimmer.
Rahe Giitenbergschitle 3 Zim. mit

K., i. Souterr , auch als Bur ., zu verm.
Näh. Schcnkcndorfstr. 4, P . 1482

4 Zimmer.

Bismarck-Ring 29
schöne 4 - Zimmer - Wohmrrng mit

Zubehör , 3. Stock , per sof . oder
später zu vermieten . B 3480

Scheukendorfstr. 6
hochherrsch. 4-Äimmcr -Woh « . ,
1. u. 2. Et., mit rci ' L Zubehör,
ferner Bacuum-Reiuiger, auf sof.
zu vcrm. Näh. daselbst. 1481

5 Zimmer.

Gr. BmZstrüßc 13,
Sonnenseite) ist die 3. Etage,
besteh, aus 6 Zimmern, Küche re.
per sof. od. spät, zu vcrm. 1241

Näheres Wilhelmstr. 0, 2.

famöaöitni 25 mit
allem Komi, per 1. April zu vm. Näh.

daselbst bei Architekt lluö

Kl « Franksurterstr . 1,1 . Et «,
Herrschaft!. ü-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör per sof. oder später zu verm.
Näheres Wohnungsnachweis-Bnriau

L s Ariedrichstraße11.

Sirchgaffe5, »L L1L
Zubeh., alles d. Stenz, cntspr., a. gl.
zu vcrm. Näh. das. od. « ö e-,:-
sir oste 7. _ 1462

Kleiststraste 13 hochelegante5-Zimmcr-
Wohuu" gcn ni. scp. Garyerobez. !400

Lurem bürg platz 5,2 , herrsch.
5-Zimmer-Wohn. mit reicht. Zub.
wegzugsh. zu vermiet. Näh. das.

Nheingauerstr 19, Bel-Et .,
hochhcr-schaftl. LLohnung. ö Zim.
mit Balkon, Gas n. elektr. Licht,
Bad , Küche, 3 Mansarden,2 Keller
u. sonstiges Zubeh., per sof. o. sp.
zu vermieten. Näheres Parterre,
bei Slips »!« **, oder Albrecht-
straße 22, Bureau. 1243

BBüsamosBeamiEaKi'

Rhcmkti. 101 Ät 3Srs
!. Etage mit Erker u. reich!. Zubehör
sofort od. sp. zu vm. Näh. P . 1496

Bloichstraße 20 schöner Flaschenbier-
Steller zu vermieten . 1891
Bleichstratze 41 schon er gl.

od. so. bill. Nah. Bur . das._i. Hose.
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu
_verm . Näh. Part , rechts. 1230
Blüchcrstraßc 44 ist ein schöner gr.
_Bior keller zu vm. Näh. Hth . 1̂ .1377
Dötcheimerstr. 86 Lagerk.. 170' Qm .,
_m . Lager - u. Packe, i. Erdg . 82730
Dotzkeimerstr. 1VV" Flschb.-K7 b. 689
Eltvillerstr . 1, P ., Keller m. Torfahrt,
_s ehr geeign. f.  Flasche nb.-Gesch. so f.
Hällaarterstraße 8 Stallung für sechs

Pferde , Remise u . Futtcrraum , per
,_ 1. April zu vm._ Nak̂ P art . 12 33
Kcrberstraße^ 26̂ Stall ., Rem, p. sof.
Hcrdcrstraftc 33 2 schone Keller, auch

als Werkst, geeign., billig zu vcrm .,
Stand f. 1 Pferd . 780

Karlstratze 39 Stall f. 2—3 Pferde,
herrsch, nusgcst., nebst gr . Remise,
p. sof. ob. spät , zu verm. Näheres
Dojzheimcrstraße 28.  1495

Kirchg. 60 Kcllerr ., ca. 50 gm gr ., sof.
z.,v . Näh. Walkmühlstr . 4, P . 1231

Mor :l>st raste 9 schöner trock. Lagert .,
170 Om fr . gr ., per sos. zu v. 12 29

Moriü ftraße 32 Wein keller z. v.  1228
Nettelbeckstraße 12, 1 l., Flasch eubierk.
Roonstraße 8, P . r ., Rem., w. s. als

Lagerr . o. kl. Werkst, etgn., billig.

Roonstraße 11 Stallung mit 2»8hTt.=
Wohnung auf 1. Juli zu verm.

Scharnhorststraße 5a Weinkeller für
ca. 25 Stück, mit Bureau und
Schwenkraum usw., p. sof. od. spät.
R. Rheingauerstr . 8, Baubur . 441

Scharn horststr. 34 Stall , gl. o.  sp . z. v.
Schiersteinerstraste 22 Weinkeller, sow.

ein trocke ner Lagerraum z. v. 1393
Kl. Schwalb achc rstr . 4, Ichh. Lagcrkell '.
Nsrkstratze 7 Stall , für 1 Pferd , mit

oder ohne 2-Zim .-Wohn.  143987
Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Pack»

u. Füllraum , Aufzug, gr . Hofr ..
Karlstraße 39, per sos. oder spät.
Näh. Dotzhcimerstr. 28, 3 l. 1448

Geräumige Kcllerräumc , ca. 100 Qm.
groß, als Lagerraum bill. zu vcrm.
Näh. Dodheimcrstraße 109, 1. 1224

Ei » Stall für 4 Pferde , mit Futtci
boden u . gr . Wagenstandplatz zu
vermieten . Miete k. abgefahr . w.
Dotzh eimerstraße 115, P . l. 24756

Bierkeller mit oder ohne 2-Z.-W. sof.
od. spät,  z u v. Eltvillerstr . 7. 1227

Gr . Weinkeller Luxemburgstr . 7, mit
Aufzug , Bureaus u. Packr. 1225

Vierkeller mit Stall . Göbenstraße 20
Näh. Louis Blum,sofort zu verm. . .

Architekt, Göbenstraße 18. 82908

hochherrsch. S-Zimin.-Wohn., Part,
und 3. Etage, mit allem Zubehör,
auch A- ton obilraum, direkt an
der Straße , ferner Vacnumr inig.,
auf sofort zu vermielcn. Siäheres
daselbst. 1480

RüdeShLinlcrftr . 14, 3. Et .,
hochherrsllaftl. 6-Ztmmer-Wohn-
mit elektr. Auszug, L'cferantcn-
Treppe, der Neuzeit cntspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 1244

Mkti-rrastraße 33, ?i„®foa'schöne
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlicheni Zubcdör, per
sof. od. sp. zu verm. Slnzuschen von
10—12 und 3—5 Uhr. Näh. Lesfing-
strahe 10 od. Jahnstraße 17, P . 485

I Wcbergastc 27 Wohnung,
6—9 Zimmer, sof. od. spät. Näh.
im Laden. 786

W M  okr WljyW.
Die erste Etage mit 6 oder 8 großen

Zimmern n. reicht. Zubehör, Zentral¬
heizung, cltktr. Licht, ist für gleich
oder spüler zu vermieten. 10/8

Ä«>» r'LL«?. V 518P « BB S,
Ecke Marklstrabe und Sieugafse.

7 Zimmer.

Guterrbergplatz 1,
unmittelb . am Kais .-Friedrich -Ring,

Kochpart., sind 7 Z. m. reich!. Zub .,
hochhsch. Aussig z. 1. Okt. z. v. Näh,nebenan , Baubur , Schwank. 1510

7»Zimnier -Lt-otz»!rirg,
Schierstcinerstrasie , für 1600 Mk. zu

vermieten. Näh. Rhcinstraße 43, 1 r.

Biktoriastrüße A7
lEtagenvilla mit großem Garten ', 2. eleg.

Etage mit 7 Zimmern, große Veranda
und' reichlichen Zu ehörungen. per
Ende Juni zu vermieten. Besichtig.
II 1/» bis l ’/a Uhr. Näheres daselbst
beim Hausmeister. 785

8 Zimmer nv.d mehr.

Billa Bicrstadtcrslr. 7,
elegante Herrschaft!. 8-Zimmer-Wodn..

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,LTrepvrn,Zentralheizung, elektr.
Aufzug, elektr. Licht, Gas, Röhren für
Vacuüm-Reinchilug. für gleich od. sp.
zu verm. Näh. das. kl. Villa. 1354

|äcm » Ki « fsi5a » aaBffl

KirchMM 38
ist die von Kr «. 8S»' . LLi»t,l .<nr'
seitlren venntzte li-Zimmer-
Woünnilg axii  sofort ovcr
später zn vcrmieterr . Räl ».
daselbst . 1246

Billa Nerotal 53
8. 2 Zimmer, Badcz., Ballone,

schöner Garten , per
Juli oder später zu vermieten oder
zu verkauieu. Näh, Schlichter¬
straße 15. Part . 1504

SBKwaKiiiaeaiHS)

WMrche 26. 2,
herrschaftliche8-Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
elektr. Licht auf sofort od. spater
.u vermiet. N. Garkcnd. 1 r. 651

Pldnfttalt 82,
reich!. Zirbeh., auf sofort zu vcrm.
Näh. 2. Et. 1247

kr.32,2.

. .. 1. Etage, zusih vermiete».
Näh. ScheuleiworlstriPe 4, P . 1562

Uerrschaftlich « Wslmnng vo»
li Zimmer » mit Badezimnier
und reicht. Zubehör (Lift. Haupt-
u. Lieferantcntreppe), 2 Balkons
und gedeckter Veranda per sofort
oder später zu vermieten.

Näheres daselbst Parterre im
Bankburcau. 71""

veemieieu
11», 0- und 5»Zimmerwohmmgerr

Eckhaus Rüdesheiinerstraße24
vom 1. Mai 1908 ab. l! 3436

Hochhcrrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reich!. Zubehör
(Lift, Zentralheiz.) Taunusstr . 37
zu verm. Näh. das. 1. St . 1417

Lädrn und Ersch -iftsräumr.

Bleichste. 43 .
Loden mit 2-Zimmerwohn. für Friseure,

Uhrmacher» Pubgeschäftepassend, das.
^ niich ei ne Werl statt zu verm. 84 129
Dotzheimerstroß « 21 Soirterr -rrin»

Hel!, als Ardeiis- oder Lagerräume,
cvent. mit Pferdestall, per sofort oder
später zu vwmictcn. Näheres bei
Hoemnc . Avelheidstraße 11. 1249

Eckladerr
Emsexstraste 54 . Ecke Seerobenstraße,
mit 3 Schaufenstern, Lagerraum und
3 Zimmer-SLohnnng, in welchem seil
5 Jahrcn ein Kolonialwarengcschäftbe¬
trieben, zum 1. Okt. cv. auch früher zu
vermieten. (Laden eignet sich auf für
Drogerie.)

Ecklader» ^ xiednichstraste 5,
nächst der Wilhelmsiraßc, soiort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße1, P . lks. G . Voltz . 1250

003Friedrichstratze °!
MeüißgMch.jlUerlWN
mit oder ohne Wohnung per sofort
oder später zu vermieten.̂ Näh. bei

L g o, , Friedrichsir. 11.

Göbcnslratze 17
Parterreraum , 150 sZ-'" ' tr .» zwei

K-llerräiime , 270 stü-Mtr . , Korr-
torr « ! me , 45 sF-Mtr ., begnem
zugänglich, mit elektr. Au zog, elektr.
Licht, Wasserleitung :c.  versi hm, bestens
geeignet für Fabrikdetr ' ev, Wein«
st.-ridlung , Enkirosricichäsie , auf
1. Oktober 1901? zu verm. Näh.
Porkerh. Pa rt . ^  aitite -r . 1468

Hereüensträsie W mit
Wohnung u. Zubeh. aus

sos. od̂ spät. zu vm. Näh. 1 l. 1251
SiWgäfie5 L.1“"Ladenz. und

Lagerr., g eign, für jedes Gcsch., a.
gl. zu vcrm. Näheres daselbst oder
Gsvcusirasts 7. 1461

Werkstätte , ev. mit 2-Zimmerwohn.,
Seitenb.. Kleiststraße 8, Neubau, zu
verm. Näl>. das. Banbiircan P . 1253
^ Mickelövcrst 15, Erklären,

5 Schaufenster , mit oder ohne Entres .,
1 kleiner Laden , 1 do. Coulin-
straße 3, alle mit Wohn., p. sof, od.
später zu bnr. (üebrüder Habcrstock.
Albrechtstraße 7._ _ 1255

Werkstatt mitMonWliße 7 L-Zim.-Woh».
_aut sofort oder später zu  ve rm. 109!

Gr. schöner Laven,
eventuell mit Keller- Rämnllchkeitcn,

Momtzsir . 06 per 1. Okt. d. I . zu
vm Näh. Mor tzstr. 68, Kontor. 1469
Umbau NlMasstr. 17

2 Gtsck? ft lokale , je 60 Lim , 1 Ge.
scklütstata !, 35 Ci in z. vm . 1256

Gaal .ru - e 4 6, Lade » cvent. mit kl.
Werkstättc, per sofort  zu verm.  1325

L vHla chi>>a u östr a s;e 12, gegenüber
Kauptbalurkrof , schöne Bureau»
rärrme , Parterre , ferner Werkstätten
und Lagerraum , feuersicher erbaut,
zu verm. Dampikrast, clektr. Anschluß
vorhanden. Stüeckgutbahnh. u. Lade¬
gleise für Waggons in nächster Nähe.
6, Kttihbreimer . Friedrichstraße 12.

LadeN
Wehergaste 9,

beste Kurlage (seither Ocularium), zu
vermieten. Näheres bei 1271

SeJUaeler , Wcbcrgasje 11.
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Auswärtige Wohnungsu.
Saldstraße 90 3-Zimmer -Wohuung
monatlich 45 Mk. sofort od. später
zu verm . Ücäh. 1 St . oder Bleich-
straße 27,̂ P . Stilaer . 1222

Waldstr . SV, VdYi72äZ.-W. p. 1. Apr.
N. 1 St . o. Bleichstr. 2 <, P . l. 775

Dotzheim. Biebricherstr . 18, 2- u . 3-
_Zim .-Wohn, n. Zub . p. sof. billig.
Dopheim, Miesüadenerstraße 49, P ..

3 Z. u. K., mit Gart, , auf l̂ . April
zu vermieten . Näh. Wiesbaden,
Oranienstraße 60, Pesch. 1437

. •--mun-'d-. •. •i-SEtslSJÄMK
Einzelne Dame sucht

in gutem Haufe , mögl. Nähe Bahn-
bofstr., frd . W„ 1. Z. u. Küche. Off.
m. P r . u. II, 291 an den Tagbl .-Verl.
2-ZlM.-Wöhn. z. Preise v. 300 Mk.

(Südviertcl ) van füng . Ehepaar ohne
Kinder zum 1. Juli 1608 gef. Angeb.
unter _ß . 289 an den T agbl.-Verlag.
Solid . Frl . f. auf 1. Juni o. Juli

Wahn . v. 2 Zim .. Südviert . üevorz,
Off , u. R. O . hauptpostlagernd, _ _

Eifenbahnbeämter sucht mbl. Zim.
mit voller Pension . Offerten unter
F . R. 100 hauptpostlagernd.

zlVeitc Etage,

In unserem Neubau WilhAnr-
i-«as;s 88 sind per Frühjahr 1909
30 Zimmer rc. modernster Aus¬
stattung, als

Hotel,
sowie 270 qm Erdgeschoßlokali¬täten als
CG'RejlgU. O. foki?
im ganzen oder geteilt zu vermieten.
Näh. vormitt, in unserem Kontor,
Schkaehthansstr. 23. od. mittags v.
3—3 Uhr Wilhelmstr. 10a. 662

Großer Laven
mit Lagerräume », Werkstatt u. cvent.

Wohnung , für iedes größere Ge¬
schäft geeignet , sof. oder später zu
verm. Bismarckring 10, 1 r. 1257

Laden mit 2 Schaufenstern u. ,U
8-Z 'mmer-Wvhn. mit Zubeb.»Ecke §
Albrecbt- n. Oranicnk>r ., zu vm. W
Näh. Part , rechts oder beim Bes» 8

Rancb , Jdstcinerstr. 13. f

Großer Staben,
ganz oder geteilt, preiswert zu vermieten
Blciehfiraßs 20. 1392

Bure-aNs,
2 helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Totzheimer»r. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258

LaDeu
für Bntter - und Eiergesch « ?! mit

2-Zimmerwohnung und Zubehör auf
1. Juli zu vermieten. Näh. Hellmund'
straße 5, 1. >stock links. _ 1587

Zwei große Laden
mit Nebenräumen, auch vorzüglich zu

BurenuS geeignet, zu vermieten.Hcurn-
gcrrtenstraste 6 . Liäheres dortselbst
im 2. Stock. 639

Laderr
mit 2 Schaufcn rrn in meinem
Hause Ecke Rheinstraße u. Kirch-
gassc per 1. Juli 08, cv. früher,
zu verm. Näh. b. A.  Mk -i!!l«' r.
Kaiser-Friedrjch-Ntng 59. 1465

Das von der I 'irma Frank & Marx
eeit vielen Jahren als Mobelaiagazin
benutzte Ladenlokal mit Entresol u.
Souaol .za . 300 Q -Mtr„ im Mittelpunkt
der Stadt gele gen , 1t per Juli ds . Ja.
zu verm . Ausk . Kirchg . 51, P . 1363

Größe Lagcr-Mmne
rc. sofort zu vm. Mor itzstr. 12. 1250

LaveR
mit Ladenzinüner sofort zu vcr-

«rieten Orckuicustraße 12. 1458

I « Meinem Hanse Ecke dev
Rhein - u . Oranieirstr . ist ein
gr . Lade » mit -i Schaufenster»
u . s Nevenriinmen , worin seit
irns e. Brich - u . Schreidwaren-
handluu « vetricverr wird , per
1. Okt. , ev. früher , zn verm.
Oranienstraße i . !k. 1324

kl «-

P . Beamter
sucht 2—Z-Ziin .-Wohn., würde event.
auch Beaufsichtigung u . Verwaltung
eines SauseS übernehmen . Offerten
unter S . 28®. an dcn T agbl. -Berlag.

" Oktober wird eineZum 1. - - ,
der Neuzeit eutspr . 7-—ti-Zrm.-Wohu.,
wo Abvermicten gestattet , ist, von
eingcf. Pension gesucht. Offert . Mit.
B. 291 an den Tagbl .-Verlas.

Eins , inöbl. «ngrn . Zimmer . ,
ohne Friihstück, mögt. scp. Eing ., für
15. 4. gesucht. Off . mit Preis unter
R. S . 121 postlagernd Berlin er Hof.

Fräulein aus guter Familie
sucht Zimmer mit Pension , ungefähr
60 Mk.» u. Familienansclil . 2lm liebst,
bei älterem Ehepaar . Off . mit Preis»
ang . u. B. 892 a. d. Tagbl .-Verlag.
Ein Meister s. z. Erl . schriftl. Arb.

f. nachm. 2 Stunden , in der Woche
dreimal , ein Zimmer . Off . m. Pre -.s
unter P . 287 an den Tagbl .-Berlag.

M * p * ; W
„ «Ej f  RÄl ft !I 5feä im  f«a
«trEASlslktzsttzp'T reigX̂JWĉaaap; SID rfSiVtman
Saalgaffe 38,1 , am Kochbrunnen, gut
_inöbl . Zim . mit u . o. Pens , zu vm.

B »" ISführigen Realschüler
wird Pension gesucht. Off . m. Preis¬
angabe an Bach u. Reitzcl, Ems.

sehr geeignet für Nerzte»
Zahnärzte , .005 Ü

Herrschaft!, Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör :c., Hanpt-
und Lieferantentreppe, per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge-
richtet. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

MWWWSWWIMMMLWMSMWMW

>«!i Mit Einrichtung
sofort z» ver«

rniete » R «» e«rtl »aterstr . 14. 1425

Delle We?!i>!MsL„"xW
zu verm. Schwalbachernr. 57. P . 793

£ Größer heller

KN
für jede Branche aceignet, per sofort oder
später zu veruncteu. Näh. Wilhelm¬
strabe La, Schuhgeschäft. iao3;

'LägerraKM-
schöne Souterrainstube , m. direktera

Eingang von der Straße,
kl. helle Werkstatt,

i. Seitenbau , billig zu Vermietern
Zi etenr ing t -2, b. Dit tmar . _

Wateamstvatze 27, 1.  Stock, Kohlca-
hof zu vermieten.

Für Drsgerre
geeigneterC-ckladerr, ohne Konkurrenz,

per sofort zu vermieten. Zn. erfragen
im Tagbl .-Verlaa. 702 61

Fme ^ääetl
In guter Lage Laden für Bäckerei

und .Koirditorei, mit oder ohne
Wvhünng , sofort oder später zu
vermieten . Hausverkauf nicht aus-
geschl. Näh. Tagbl .-Verl . 1264 Pz

Backerei
zu verni. per soio rt Ndl crsir. 27. 1263

sickeret r« it Inventar sofort zu
vermieten Har ti ngstraße 5

DKekerel" m. sch. Wohn, im
Westend prcisw. zu

verm. Off. u. W. L Toobl.-Verl.
Sp eifewirisch aft.

schönes Lokal, wegen Krankheit sofort
zu verm. Hellmundstra ße 48. 6 3839

Mirtichafi,
verschieden? 2- u. 3-Zimmer-Wohnungen.

2 Lagcrkeller sofort an gute Mictzahlcr
preiswert zu vermieten Ecke Loth¬
ringer - und Weftetidstraße » bei8 2141

Große Halle
mit Lagerplatz, für Schreit!' ! . Bildhauer

sehr geeignet, nal>e der Schiersteinerstr.,
zu Venn N. AdolfSallec 81, P . 7084

Rillen « nd Ganssv.

Die Niiil! WiNitrift 14
ist sofort zu vermieten , evtl, zu
verkaufen . Besichtigung täglich
zwischen 12 und 1 Uhr. Nähere
Auskunft erteilt der Haus¬
verwalter.

1 piiß mmm  W. i
» mit allem Komfort der Neuzeit, ^
2 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in £,
0. herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- «

siege der Teimelbachstr., günstig #
♦ so-ort zu verm. oder zu verkaufen. ^£ Bencktiauna zu jederzeit.
H Loni « 881Architttt,  «
«> Göbenstraße 18» 1089 0■» 0

Bilta Schützenstr. 16,
^ | | | | 0 mit Attto -Gavage »Walkmühlstr. 55, je 8—10 Zim.

und Nebenräume, zu vermieten. Näh.
bei .k. Wilhelmstr. 26.
Telephon 2726._ 7144

Soiaiciilitipifltalit 64
ist die Hochherrschaft!. Villa , best, aus

12—14 sch. Räumen mit Winter¬
garten , Zentralheiz ., GaS u. elektr.
Licht, sow. Ausgang nach dem Kur¬
park» zum Mai , ev. später , zu ver¬
mieten oder zu verkanfen . Näheres
Taunusstraße 55. Roos. I486

~ “ Ea
zum Lllleinbewohneu nahe den Knranlagen

u. elektrischer Bahn , für 2,500 Mk. zn
vermieten. Bcs. A.  LL.
Doyheimcrstr. 21. 698

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Hausrvirtschastliche Rundschau.
_fcssaema . .. - .. . — . _ . m

Wasche^ eparaturanfLntt.
Mit leichtem Sinn und froher Erwartung «erläßt

fo mancher Sohn das Elternhaus und findet sich meist
schon in ganz kurzer Zeit in die neue Umgebung, die
ihm anfangs so fremd und unbehaglich erschien. Nach
einigen Wochen schon hat er sich vollständig eingewöhnt
und vermißt das Elternhaus nur noch ganz selten, denn
für sein Geld wird ihm jeder Wunsch erfüllt , voraus¬
gesetzt, daß seine Börse groß genug resp. genug Inhalt
aufweist. Beim Abschied konnte er wohl, wie es in dem
bekannten Liede heißt, sagen: Als ich Abschied nahm,
waren Ktst' und Kasten schwer . . . Aber schon oft nach
einem Jahr sieht er mit Schrecken, wie die von Mutkers
Hand fo sorgfältig vorgerichtete Wäsche Schäden zeigt,
die notwendig der fleißigen Hand bedürfen , die die¬
selben ausbcssert . Doch da ist oft guter Rat recht teuer.
Wohl übernimmt in vielen Fällen willig die Wirtin
auch das AnSbessern und JnstanöHalten seiner Wäsche
und Garderobe , doch der weitaus größere Teil aller
jungen Männer ist vollständig auf sich selbst gestellt und
muß sehen, wie und wo er eine weibliche Hand findet,
die sich seiner cnrminrnrt, und bei den meisten versagt dann
auch die größte Zahlungsbereitschaft völlig, da sic ganz
ratlos sind, wohin sie sich wenden sollen. Dieser Umstand
brachte denn auch eine alleinstehende Frau , die jahrelang
vermietet hatte , auf den klugen Einfall , eine Wäsche-
Reparaturanstalt  einz -urichien. Sie bestimmte
ein großes Zimmer dazu, mit großen Regalen , Auszieh¬
tisch, NäHmaschine und einigen Körben, alles Gegen¬
stände, die sie schon besaß, so daß sich keine Neuanschaffung
nötig machte, sie also außer Leinen , Zwirn und
Maschinengarn , sowie Stopfgarn und verschiedenen
Knöpfen nichts anznschaffen brauchte. Daun verschaffte
sie sich mit Hilfe einiger bei ihr wohnenden Herren eine
Anzahl Adressen junger Studenten und Kausleute und
ließ ihnen per Drucksache ein auf der Schreibmaschine
geschriebenes und durch Abzüge vervielfältigtes Preis¬
verzeichnis zugehen, welche Auslagen zusammen mit
Porto 3 Mark auSmachten, und nun wartete sie in Ruhe
die Wirkung ihres Angebotes ab. Schon nach einigen
Tagen ging ihr die erste Sendung Wäsche zu, Hemden,
an denen Ärmelpassen und .Halsbündchen erneuert werden
mußten . Beim Abholen der fertigen Arbeit , das sic sich
zur Bedingung gemacht, um keine unnütze Zeit zu ver¬
säumen, berechnete sie jedes Hemd irrkl. Arbeit und
Material mit 30 Pf ., für ihre Mühe also einen sehr
niedrigen Preis , da die Hülste desselben für Stofs und
Garn aufging . Doch lag ihr vor allem daran , sich erst
feste Kundschaft zn werben , was ihr denn auch schon in
ganz kurzer Zeit gelang . Heute nach kaum einem Jahr
beschäftigt sie regelmäßig zwei Maschinennäherinnen , eine
Handnäherin und eine Strumpfstrickerin , denn eine
Strickmaschine schasste sie sich vor einem halben Jahre
auch noch an . Sic selbst nimmt die Arbeit an, zeichnet
dieselbe eigenhändig , so daß ihre Näherinnen die Namen
der Besitzer nie erfahren , richtet die Arbeit zum Nützen
vor, schneidet zu nnd überweist die Ausführung . Zu der
Wäsche einzelner Herren fand sich sehr bald schon
Familienwäsche in großen Posten , nnd da sie die Preise
auch in der Folge nicht wesentlich erhöhte, so schafft sie
mancher vielgeplagten Hausfrau eine große Erleichte¬
rung . Aufträge auf Neuanfertigung nimmt sie nicht an,
so oft man auch schon mit diesem Wunsche an sie heran¬
trat , auch vergrößern will sie vorläufig ihr Geschäft nicht,
damit sie nicht zu sehr überbürdet wird , da cs um ihre
Gesundheit nicht besonders bestellt ist, aber Aufträge
gehen ihr mehr zu, wie sie bewältigen kann, und viele,
die sich nicht einige Wochen gedulden können, muß sic
abweisen. Den Maschinennäherinnen zahlt sie 6 und
8 M., der Handnäherin und Struurpfstrickerin je 7.50 Dt.
pro Woche Lohn. (Fragt sich nur , ob mau für eine
derartig geringe Bezahlung überall Arbeitskräfte findet.
D . Red.) Die letztere muß auch die schadhaften Strümpfe
stopfen. Merkwürdig berührt es sie, wie sie neulich sagte,
daß viele Damen lieber für wenige Groschen mühsame
Häkel- und Stickarbeiten heimlich ausführen , statt sich
öffentlich einem Erwerb zu widmen, der ja freilich kein
besonders vornehmer , aber doch auch kein beschämender,
herabsetzender ist, da sich doch fast jede Frau darin be¬
tätigen muß. Dabei bietet er ihr ganz ohne Risiko eine
sorgenlose Existenz. Daß solches Geschäft noch bedeutend
vergrößert werden könnte, auch ohne Empfehlung von
Familie zu Familie , muß jedem einleuchten, der die
erfolgreiche Wirkung einer ständigen Anzeige in den
Tagesblättern kennt, zumal doch bei Wiederholung große
Ermäßigung eintritt , Bon Zeit zu Zeit müßte natürlich
auch ein Preisverzeichnis veröffentlicht werden , damit
sich die Kundschaft schon vor Bestellung einen Überschlag
der Kosten machen kann, ein Umstand, der leider noch viel
zu wenig berücksichtigt wird.

Dorothea Hartenstein.

Die ErnteUrmg de» MNtschafLsgeLdes.*)
Jetzt wird so recht eigentlich erst der Hausfrau die

zunehmende Teuerung fühlbar , denn die Kohlartcn
werden schlecht und verlieren nach und nach den Ge¬
schmack, ebenso geht es mit den Kartoffeln . Das Fleisch
hält sich dagegen unverändert hoch im Preis , dazu kommt,
daß Butter bedeutend teurer geworden ist und es auch
noch bis Mitte April bleiben wird : erst wenn es draußen
ans Wiesen und Feldern tüchtig grünt , pflegen die Preise
wieder zu sinken. Kein Wunder , wenn dann so manche
Frau nicht mehr ans noch ein weiß urud zuletzt doch die
gefürchtete Bitte um Zulage znm Haushaltsgeld ans¬
sprechen muß : da aber nicht nur die Nahrungsmittel,
sondern fast alle GebrauHsgegenstände im Preise ge¬

stiegen sind, so wird in den meisten Füllen der Mann
solchen Wünschen seiner Frau nicht entsprechen können,
und ihr selbst bleibt es dann überlassen, das Wirtschafts¬
geld so einzuteilen , daß Einnahmen und Ausgaben sich
decken. In nachstehendem einige Winke, wie dabei in
der Hauptsache verfahren werden soll. Nehmen wir an,
znm Haushalt gehören die Eltern und zwei Kinder , zur
Verfügung stehen aber nur 15 M . Haushaltsgeld , von
dem Speisen , Getränke , Licht, Seife und kleine Näh-
utenfilien , wie Zwirn , Stopf - und Mafchinengarn ufw.
angeschafft werden sollen. — Bor allem darf nicht die große
Hälfte des Geldes schon am Samstag , wo es ja jede Frau
fast in die Hände bekommt, ausgegeben werden : wohl ist
es gut , Vorräte zn besitzen, aber ein sichereres Gefühl
bringt sicher das Bewußtsein , „es rnag kommen, wie
es will, du hast noch Geld in deinem Beutel ". Von
ständig wiederkehrenden Ausgaben wären pro Woche zu
nennen:

Kaffee nebst Zusatz . . . 0.50 M.
Milch pro Tag sh Liter . . 0.70
Brot. 1.80
Semmel . . 0.70
Tischbutter. 1.40
Schmalz, Speck zum Kochen 0.60
Essig, Gewürze, Salz , Mehl
Zucker, reichlich verwendet .
Seife , Petroleum, Putzzeug

0.50
für

0.60 --
Schuh und Messing , . 0.70 „

7.50 M.
Mit der übrigen Halste des Geldes richtet man sich

nun so ein, daß man an vier Tagen mit Einschluß des
Sonntags Fleisch kocht oder bratet , an einem Tage Fisch
bringt und an den anderen beiden fleischlose Kost reicht,
zn welchem Zweck Klöße von Kartoffeln mit gebratenen
Bröckchen und Backobst, sowie Scmmelklötzchen mit zer¬
lassener Butter und Obst oder Quarkkeulchen mit Obst
und ähnliche Speisen vorzüglich geeignet sind. Dann
kaufe man am Sonntag auch nie einen großen Braten
in der Absicht, ihn einzuteilen , es wird gewöhnlich doch
nichts daraus : weil er gut schmeckt und Sonntag ist,
wird mehr gegessen, und die Reste geben kein richtiges
Mittagessen mehr. Auch mache man es sich zum festen
Prinzip , nie Wurst oder Schinken in einem Stück auf
den Tisch zu bringen , sondern stets die Brote vorher zn
schneiden, zu streichen und zu belegen. Sie sollen und
dürfen nicht mager ausfallen , da sie nicht nur sättigen,
sondern auch nähren sollen, aber der Belag reicht sicher
viel weiter , wenn er auf dem Brote als zum
Brote gegessen wird . Ein hartgekochtes Ei in Scheibchen
anss Brot gelegt und mit etwas feingewiegtein Schnitt¬
lauch bestreut , reicht vollständig aus und wirkt appetit¬
anregender , als wenn es am Tische erst geschält und dann
verspeist werden soll, auch würden dann zum gleichen
Stück Brot mindestens zwei Eier notwendig sein. So¬
weit ftir honte, weiteres in nächster Zeit.
_ Hedwig Krüger.

*) Wir können diesen Ausführungen unserer verehrten
Mitarbeiterin, so dankenswert und gut gemeint sie auch sind,
leider doch nicht unbedingt zustimmen. Sie hat offenbar
die tatsächlichen Bedürfnisse einer vierköpfigen Familie viel
zu niedrig eingeschätzt. Knapp ist schon der Kaffeeverbrauch
angenommen, noch knapper der Brot- und Milchkonsum, am
knappsten aber der Verbrauch von Brötchen (Semmel) . Bei
4 Köpfen müssen, namentlich bei dieser geringen Aufwendung
für Brot, mindestens 7 Brötchen für den' Tag eingestellt
werden,,das, ergibt aber eine Ausgabe von 1,47 M. wöchent¬
lich, Die ständig wicderkchrenden Ausgaben kann unter den
gegenwärtigen Verhältnissen eine Hausfrau nach unserer
ebenfalls,äußerst sparsamen Aufstellung bei einer Familie von
vier Köpfen nicht mit weniger als 10 bis 11 M. wöchentlich
bestreiten: muß sie mit weniger auskommen, dann kann sie
bei der Zusammenstellung des Küchenzettels nicht mehr auf
die Forderungen einer rationellen, d. h, der Gesundheit dien¬
lichen, Ernährung genügend Rücksicht nehmen. Man wird
eben meistens finden, daß sich die Einteilung eines geringen
Haushaltsgeldes viel leichter auf dem Papier als in der
Praxis machen läßt. Wir wären übrigens dankbar, wenn
einmal eine oder die andere unserer Leserinnen ans der
Praxis heraus das Wort zu dieser Angelegenheit ergreifenwollte, D, Red.

Frühlings -Salute.
Mit frohem Aufatmen begrüßt die Hausfrau bas

Erscheinen des ersten jungen Frühlingsgrüns , von
dem es anfänglich allerdings nur wenige Sorten gibt.
B r u nn e n kr e ss e und Rapünzchen  erscheinen
zuerst auf dem Markte , bald folgt der erste Kopf¬
salat  aus dem Mistbeet. Zur selben Zeit aber wie
die beiden Erstgenannten stellt sich auch der junge,
würzige S chn i t t l a u ch ein, der im Verein mit
jungen , zarten Radieschen einen ebenso wohlschmeckenden
Salat wie auch einen Belag auf dick mit Butter be¬
strichene und mit Scheiben von hartgekochten Eiern
belegte Brote gibt. Diese „Frühlingsbemmchcn ", wie
man sie nennt , sind namentlich bei Herren sehr beliebt.
Rührei mit Schinken oder Bückling und Schnittlauch zu
Kartoffelsalat gereicht, sind ebenfalls pikante Gerichte.
Daß man die Rapünzchen hauptsächlich als Schmuck dem
Sellerie beifügt oder kurz vor dem Aufträgen dem
Kartofselsalak beimengt, ist ja bekannt. Aber auch als
Salat mit Ol , Essig, Salz und Pfeffer zubereitct,
schmecken sie vorzüglich, noch würziger mit etivos Schnitt¬
lauch vermengt.

Die Brunnenkresse mit ihrem herben Geschmack wird
nicht von jedermann mit gleicher Vorliebe gegessen, sic
schmeckt aber sehr gut zu Wcitzbrötchcn mit Schinken:
man wäscht sie zu diesem Zwecke sorgfältig, entfernt die
dicken Stiele , hackt sic grob und legt sie auf die Brötchen.
Vom Kopfsalat kann man jetzt noch sämtliche Blätter
benützen, da sic alle gleich zart sind, im Sommer ver¬
wendet man dagegen nur die gelben Herzblätter nnd
bereitet von den äußeren ein spinatähnliches Gericht.

Daß man von Blumenkohlröschen  mit Bei¬
gabe von Schnittlauch einen sehr guten Salat bereiten

kann, ist ja bekannt , weniger dagegen ein solcher von
Rhabarber und Radieschen . Von erüerem zieht man
die Haut ab, schneidet in Stücke, laß: diese einmal in
kochendem Wasser aufsieden, gießt dieses ab und mischt
sie sorgfältig , damit sie nicht mufig werden, mit Ol , Essig,
Salz , Pfeffer und etwas Zucker: feiner wird dieser
Salat mit Zitronensaft . Ter Radieschcnsalat wird ans
den ganz jungen Radieschen hergestellt, die man wäscht,
ungeschält in Scheibchen schneidet, einfalzt, ein Weilchen
stehen läßt , daß sie mürbe werden und dann mit Öl,
Essig, Pfeffer und Schnittlauch vermengt.

Die richtigen b l u t r e i n i g e n d e n Frühlings-
Salate  stellt man aus allen möglichen Kräutern her.
Spinat , Kresse, Sauerampfer , Basilikum, Schafgarbe,
Petersilie , Hvpfenkeimchen, Schnittlauch, Kerbel und
Boretsch kann man dazu verwenden , ebenso können einige
davon fehlen, man schneidet sie fein in Sireischen oder
wiegt sie grob nnd mengt sie mir süßer, dicker Sahne,
Öl , einigen Eigelb , wenig Pfesser, Zucker und Essig
oder Zitronensaft . Auch kann man diese Kräuter grob-
gewiegt einem nicht zu sauren Kartosselsalat beifügen,
der am -besten zu einem kräftig gebräunten Hammel¬
braten schmeckt. L u i s e S i e i n.

Nastanifcher Küchen? tt 'l.
». Für einen einfacheren Ha ns halt.

Sonntag.  Rindsleischsuppc mit Klößchen.*) — Rotkraut,
Kartoffelbrei, Schweinebraten vom Nierenstück.

M o n t a g.̂ Petersiliensuppe**) mit dem Rest Schweine-bratensauce. — Für das Familien-Oberhaupt das
Schweinelendchen vom Nicrenbraten, das man roh heraus¬
genommen, gedünstet, den Rest Kartoffelbrei gebacken,
— für die übrige Familie Milchreis mit Zucker und
Zimmet.

D i e n s t a g. Apfelweinsuppe. — Haschee vom Sonntags-Suppenfleisch mit verlorenen Eiern und warmem
Kartoffelsalat.

Mittwoch.  Geröstete Griessuppe. — Eingemachte weiße
Rüben mit Kartoffeln durch, gekochtes Pökelfleisch.

Donnerstag.  Die Pökelbrühe mit Haferslockcn. —
Pfefserfleiichmit gerosteten Kartoffeln.

Freitag.  Geröstete Mehlsuppe. ■— Schellfisch, L>alz.
kartosfeln, Senfsauce.

Samstag.  Fleischbrühe mit Einlauf. — Suppenfleisch mitsauren Brühkartoffeln.
*) Klößchen in die Suppe . Man streicht ein

Töpfchen mit Butter aus und verklapst ein Ei mit einer
Tasse Fleischbrühe oder Milch. Mit ganz wenig Wasser rührt
man einen knappen Teelöffel feinstes Speisemehl (am besten
ist vr . Oetkers Gustin ) an , mischt dies darunter , würzt mit
Salz , Muskatnuß u . läßt das Ganze im Wasserbade oder
Backofen fest werden, sticht Klößchen davon ab oder stürzt die
Masse und schneidet Würfel daraus.
„ Petersilien suppe.  Eigroß Fett , halb Butter,
halb Rrerenfett , laßt man mit etwas Zwiebel cmziehcn, setzt
3 Löffel Mehl zu, 2—3 Löffel feine Petersilie , löscht dies mit
1—2 Liter Fleischbrühe und läßt die Suppe etwa 1 Stunde
kochen. Ein Rest Braiensauce verbessert sic.

K. Für einen feineren Haushalt.
So  n n t a g. Französische Suppe . — Kleine Gehirnkuchen

mit Sardellensauce .*) — Kasseler Ripvenspeer, Sauer¬
kraut , Kartoffelpudding . — Zitronen -Reis.

Montag.  Suppe mit Perlengerfte . — Englische Beefsteaks
mit Setzeiern und Schmoriartösfelchen , Rapünzelchen-
Salat . — Omlette aus confitures.**)

Dienstag.  Kerbelsuppe . — Hopfenkennchen in weißer
Sauce , Hammelkotelette , Salzkcrrtoffeln . — Reis-
Pudding mit Schokoladensauce.

Mittwoch.  Rotweiusuppe mit Sago . — Gulasch mit Reis¬
rand .***) — Schweinslende mit pommes frites und
Kopfsalat.

Donnerstag.  Petersiliensuppe . — Löwenzahn-Gemüse
mit Salzkartoffeln , Kalbsfrikandeau.

Freitag.  Nierensuppe . — Heringspfennc . — Essigbraten
mit gebratenen Spätzlen und Ei.

Samstag.  Grüne Erbsensuppe mit Schwammklüßchen. —
Kalbsragout , feine Kartoffclklößchcn, gebacken. — Weck¬
pudding mit Chaudeau.

) Gehirnkuchen mit Sardellensauce.  Das
Gehirn von 2 Kalbsköpfen wird in Salzwaster blanchiert, ab¬
getropft und gehackt. 125 Gramm Butter verrührt man über
dem Feuer mit 8—4 Löffel Mehl und etwas Rahm zu einem
Brei. Erkaltet vermischt man ihn mit dem Gehirn, 2 fein¬
gehackten, in Butter geschwitzten Zwiebeln, Salz , Pfeffer und
2—3 Eiern. Daraus formt man kleine, runde Kuchen, dieman mit Butter auf beiden Seiten braun backt, mit Setzeiern
belegt und mit einer Sardellensauce nach der Suppe serviert.**) Omlette aux confitures.  10 Eidotter werden
mit 125 Gramm Zucker, der abgericbcncn Schale einer Zitrone
und einer Prise Salz zu Schaum gerührt,' mit dem steifen
Schnee des Eiwcises vermischt und zu 4 Omlettcn verbacken,
die man mit beliebiger Obstmarmelade füll., zusammenrollt,
mit Zucker bestreut und mit einer glühenden Schaufel glasiert.

***) Gulasch mit Reisrand.  Etwa 3 Pfund Rind¬
fleisch vom Bug schneidet man in daumendicke Würfel und
läßt diese in 250 Gramm ausgelassenem Nierenfett mit zwei
verschnittenen Zwiebeln, Pfeffer und Salz u. Paprika weichschmoren. Mit einem Eßlöffel Mehl übcrstäubt, wird der¬
selbe mit Fleischbrühe abgelöscht, mit Essig und Kümmel ge¬
würzt und die Sauce kurz eingekocht, das Fleisch ungerichtet
und mit einem Reisrand umgeben.

Briefkasten dev Hausfra «.
Alle Anfragen und Antworten sind an die „Hauswirtschirii-' H? Rundschau d«S

Wiesbadener Tagblatts " .v.i rchtor.

Abonnentin ,B., V. fragt au, ob sie Zwetschen, ivelche
sic durch ihren Bäcker dörren ließ, aber jedenfalls nicht
ganz durchgctrocknet waren und jetzt weißlich, manche sogar
geldlich augelausen sind, noch verwenden kann. Auch hat sie
Zwetschen und Reineclauden sowie Heidelbeeren in größeren
Töpfen eingedünstct; dieselben haben ebenfalls etwas
Schimmel gezogen. Ist auch dieses Obit verwendbar, wenn
es noch einmal ausgekocht wird?

Abonnentin in Sonnenberg. (Antwort.1 Kleiderstoffe,
Bettvorlagen und Teppiche unter Hinzugabe von Woll-
al füllen aller Art werden hübsch und preiswert geliefert von
der Firma Gustav Grevc, Wollwarenfabrik, Osterode a.  Harz,
die ausführlichen Prospekt und auch Mnsterauöwahl zusckückt.
Eine nette Bettvorlage, 100 Zentimeter lang. 00 sicuiimcier
breit, kostet unter Hinzugabc von 1 Pfd. Abfällen 1.70 M.
Lodenstoffe für Dämcnkleider, schon dekatiert 1 M. der
Meter. Frau v. S ., Kapellcnstraßc.

Luise E. Flecken aus Mattglas enffcrnt man durchBenzin. Frau H
Fra » Johanna . (Antwort.) Trockenes, gespaltenes Haar

wird am besten mit Greiders Auttsevton behandelt. Frau H.
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WNs » und -€f<mfet\

RetzMe Plc
zu »ermieten, alt angew. Gar¬
ten, Gemüsegarten, Hühnerhof.
Nur 8 Minuten vom Koch-
brnnucn. Mietpreis pro Jahr
2500 Mk. Off. unt. *\ 383
an den Tagbl --Berlag.

Gartenhaus
an d. Frankfurterstr.. mit großem Garten,

emgerrcktet für Wäscherei, mit Remise
u. Stallung , per sofort od. später zu
verm. Näh. Adolfsallee 31, P . 7082

MstzuRngr «.

KaPeKeuftr. 40
elegant möbl . SSiOo, 11 Zimmer,

Küche, Bad, Zubehör, elektr. Licht,
Garten zu vermieten._ YI2

KaPeAeustr. 40
- j «nt tnöM . Wodurrug mit Küche,
Zubehör, elektr. Licht, Bad, Garten
zu vermieten. IV 3

Für Äiirsrcmve.
Kleine gediegene, neu möbl. 3-Z.-W.

nrit prachtvoller freier Aussicht, an
1 od. 2 Vers, auf einige Wochen
od. Monate zu verm. Zu erfragen
Philippsbcrgstraße 61, Laden.

Wödlier -rr Dtmmrr , Manstrrde»et«.
fftretrnmfltafie  8 , 3 . Et . I. , zwei

gut MsSi . Zimmer in ruh . H.»
ei« , »xt  « eteiit,  z « vermiete « .

WveMr » 18^ 1 l., möbl. Zim.Z . vm.
Uöverstr « sre 32 (Billa Ottilie ), Part ..

eteg. W ohn » tu  Echlafz . zu verm,
WÄräm ftr.

möbl. Zim. bei kinderl. Leuten zu Perm.
ÄchKn uiStl » Zim . , evtl. m. Klavier-

ben., z. verin. Bismarckr. 41,2. 34753

Beff . möbl . Zimmer auf gleich zu
__ ver mieten O ranienstra ße 35, 2, S t. r.
Salon \u  Schlafzimmer,

eleg. möbl., mit sep. Ging., b. alleinsteh.
Dame zu Perm. Oranienstraße 52, 3 l.

Leere Dimmer und Mo « fanden etr.

ScharnhorWrntze 27 schönes
Parterrezim. mit Wasser u. Koch¬
gelegenheit sofort nn ruh. Mieter
äbzugebm. Näh. Hausm., Hth. P.

Zlemiftn,  Stallungen ete.
Weinkeller

Frievrichstrasie 40 , Ecke Kirch gaffe,
nebst Bureau und Fasiaufzug
(jetziger Mieter Wcinhandlung ä .irl
8iJai »l ) per sof. ob. spät, zu berat.
Näheres bei Wilhelm «Jasser
&_ i 'o ., Friedrichstr. 40, 1 l. 805

Möritzslrafc7 fggK
mit 2-Zimmcr-Wohmmg, per sof. od.

_später zu Berat, Näh. B. Kraft._550
Moritzstraffe !> WetnkcUcr mit oder

ohne Z ubehör zu vermieten._ 686
Pferdestall ~

für 6 Pferde, mit Futtcrraum u. tletncr
Wohnung, nahe der Schicrftcinerstr., zu
verm. Näb. Adolfsallee 61, P . 7083

Wciükcllcr 8,SüE
Au «W-ÄrKs » Wohnungen.

Plaiiersiraße Z32»
3-Zimmerwohnung ncbst Keller und
Mansarde per sof. od. spät, zu verm.
Nahe am Walde und Endstation der
St raßenbahn unter den Eichen. 1270

WöerchMse» !. T..
4-Z.-Wohn., Part ., am Walde, 10 Min.
v. Bahnhof, zu verm. (Wassert., elett-
risches Licht). L . llge « , Förster.

ZM idyA. Aartal
finden dauernde wie Sommergäste
sorgsame Verpflegung . Offert , unt.
A. 971 an den Taechl.-Berlag.

Die verehrlichen Hansbesttzer
werden ersncht, zum Auli und
Oktober frei werdendeWohmmgen
baldigst anzumclden.
Wohrrungsnachweis -Burcarr

&  Cie . .
Kriebeichstrasir 11.

Gesucht
eine gute Wohnung, 6—7 Zimmer, Part,
oder 1. Et . in einer Villa, möglichst mit
Gartenbenutzung und Zentralheizung,
pr. Oktbr. Offerten mit Preis unter
M . 89i  a n den Tagbl^Verl._

I).
Im SWviertel Wohnung von

mindestens 9 Zimmern «lebst Bad
und Zltbehör auf 1. Oktober d. J.
gesucht . Offerten mit Preisangabe
erbeten u . P . SS an ss . Preni,
Wiesbaden. 7225

2MM.  fwninc Jismtt
mit Schreibtisch, eöent. Klavier, in gutem
Hause bei kl. Familie oder einzelner
Dame per 1. Mai von geb. Herrn als
Alleinmieter für dauernd gesucht. Große
Sauberkeit Bedingung. Gef!. Offerten
unter w . 3 «>a» a. d. Tag bl.-Verlag.

Dsme

GesMl eilt gut lil . Itaer
nt. Pension v. alleinst. Herrn in Nähe
der Taunusstr . Bevorz. Zimmer ohne
Verbindungstür . Off . mrt Preisang.
unter I . 291 an den Tagbl .-Verlag,
ff-

PilStliWc
möglichst Mit

UH 0 vH 9 austotzendem
Zimmer , per bald od. später
zu mieten gesucht.

Offerten unter Angabe der
Größe und des Preises er¬
beten unter i«. ss4 an den
Tagbl . -Berlag.

mit 2 Kindern (4 «. 6 Jahre ) und
Kiuberfräulein sucht für ca. 14 Tage
in feiner Villa (am Kurgarten geleg.)
2 Zimmer . Offerten mit und ohne
Pension sind ausführlich u. umgebend
erwünscht unter E. I . 37629 an die
Annoncen-Exped. Bvnackcr & Ranch,
Düssel dorf. _ Z_192 j

Js , der Nähe des Kurparkes werde»
in vornehmem Hause

zwei Möblierte Zimmer
von Ehepaar für za. 2 Wochen im Mai
aes. Off, u. nif 7 a . d Tag bl.-Verl.
' Lode »» in bester Geschäftslage
für Spezialgeschäft (Handschuhe und
Krawatten ) sofort oder später ges.
Offert , u. A. 72 an Tagbl .-H.-Agent.

Pension Schenck,
Klein-: Wilhelmstraße 7, 1. Et.

Zimmer mit und ohne Pension, Dad.
Balkon, Garten . Schöne ruhige Lage.

blrikrlisb 8r>o-r«n. 7028

DMduAul 1 . 1 . MM.
schön  möbl. Zi mmer, a. m. Pens., zu v.
Villa « rahdpair,

15 n. 17 Emsersfcr. Telephon 3613.
Familten - PeBslen ä. Rsnse ».

Eletr. Zliinüerjgr . Garte ». SSiioer.
Vorzflgliclie _K fl ehe . Jede Piätform.
Heul Villa Eie « ,  Heu!

Hainerwest 12. — Telephon 980.
JfSgT“ Fren >4eii - Peiisien.
Elg. Zim. Bad. Elektr . Licht. Zentral!).

Ruhige Lage, inmitten Gärten.
Vorzügliche Küche. — Ziv il« Preise.
Herrngartenftr. 17,̂ 2,

find. Douernncter u. Paff, bei geb. Dame
schön. Leim mit u. offne Pension._ 7081

Kirch gaffe i  1, 3 I. Schüler crh.
gute Peu st na v. geb. Fam !lie._ _ _

Öl ' inLdlieites Ztmmer
i ' l mit u. o. Pension.

^sc?6v Bieter
S§ rerlange dieWohmm ^slisten des' Haus- ü.  GranäliesitzGr-Vereißs

JE. W.
Qesahäftsstelle: Luisenstrassa 19.

Telephon 43). F397

KSBigiithsr ttefspedttaup

Staa ^ t -Unraiüg ®.

®T eljersf e ^ elttafpe»
von . SL»»M jBnaeSs

Asrfb « w » fcta,Ba*»g « a
Zllr  Iotefbo  rrsscl Siing -etp« ®«»i*.

VerpatcluiMgeffl:
SpetSäti -os » V '. : 65 SStsitertass « ?*.
iittirfl »». «iSäteuaes ’M ete . erttc.

A *T» M i

243
i «er»-»»

$ ffii '<®ä.a <s3tJr» S!*e

Wilhelmstratze 6. ‘7143

Wohnu ngs -NachweiZ
Bureauim k Cie..

Friednlchstraße 11.
' Xtlivn »n '•Ou

Größte Nnsmahl von Niet- Mkh‘
Kaufobiekteu jeder Art.

iaaaiaBH

Geld-unt Zmmobilien-Markt tes Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigeu im „Geld- und Jnimobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

WWMMLLÄM

Kapitulien -Augebolo.

I. jhWMK 'IVMi,
tv jed «r Höhe per sofort und später W
zu  kaulaatem Bedingurisen absugeben.

D ^Aberle senior , Basl Vsrtreler
" MM8uferatraaee si Telephon 776.

Aykmf imö Verruf
von Hypotheken. Restkaufschillingrn.

Biebricherstr. 16.

sicherer Hypotheken durch 6878
Wteshadener

Villen-Verkaufs Gesellschaftm. b. H.,
Ellen !,o ^engasse 12. — Tel . 341.

P8T Mk . 10,000 «WH
auf 2. Hypothek auszuieihrn, sowie
Mk . ff.060 a. 3. Hypoth. od. Restkauf.
Näheres Rhriustroste 43 » 1 rechts»

MM- Mk. 24 —30,000 - WH
a. pr. 1. od. 2. Hyp. vom Selbstdarl . per
1. Juli oder früher abzug. Offerten
unter w.  aitB an den Lagbl.-Verlag.

M.900W . LSS -!
AWMtzMNsl. KWUih.
sind 180,000 Mk«, ganz oder geteilt.
Offerten erbeten unter M. 288 an
den T -rgbiatt -Lerl -rg.

Aupttglieu -Gestrche.

i Mk. 6000 . '- Tteiggeld , in
2 Jahr , fällig — avsol. sich. u.
weit. dopp. Bürgich. —m Nach!,
^ . vk. O. Engel. Adolsstr. 8. 7081 Ji"
mü  LL - 2OFM

suche ich an 2. Stelle ans m. Besitz,
an der Schirrsteinerstr . aufzunehm

u. L. W8 an den Tagbll -Verl.

336v Mk.
für Nachhhpothkk,n :ues Hau? in Dotzheim,
ges. Off. u. **. S9i a. d. Tagbh-Ber l.

Mk . 10,000 —18,000 2.Hyp. ^
zu B'!!o— 8 °/o ges. nach 80 °/o &
Beleih der Ortötaxe . Auf
Wunsch sog. Vorauszahlung d.
Zinsen. Kochst,tzere Airlage.

-S.»« « L»Adsl!ftr.3. 7m

MitzkWzMk.^ .Ä>
werden 20,060 Dlk. u. auf 8. Hypotheken
20,000. 30,000, 45,000 11. 70,000 Mk. für
gleich od. spät. gew. Alles pr. Objekte. Off.
^ unt. SB. SSL  cü_b. Tagbl .-Verlag.

7» Din ä

1 Ich fftche Mk. 30,000 zweites
A Hyp . -K«pital , Feldger. Taxe
' Alk. 250,000, erste Hypotheke

H Mk. 145,000, es werden 51/»"/.
Zins angeboten, auch werden
kursfühige Papiere genommen.

In weiterem suche Mk. 2'>,000,
25,000 n. Mk. 50,000 an 2. Stelle . E

Angebote nehme entgegen von p
11—3 it. 5—7 Uhr, auf Wunsch &
persönlicher Besuch. 7136 P

S> . Alserle ss *. , ß
Wallnserstrske 2,

Hypotheken-Dkakier und
Bank-Vertreter. H

Mk . 28,006 - HM
auf Haus am Ring als 2. Hyp. von
pünktl . Zinsz . z. April od. spät. ges.
Off . v. Selbstdarl . u. R. 288 an
den Tagbl .-Verlag.

M . Mk . 30 .000
auf 2 . Hyp . , prima Objekt » zirka
Mk . i>000 unter BraudLaxe , von
pünktl .» gut situiertem Zinszahier
-»«sucht . Mentzerst sichere Anlage.
Off. n . ff”, a * « an die Tagbl .«
Zweigst », ViSni arckri ng 20 . 1! 45 64

Mk . 30,060 .—
nach 50 Proz . Beleih . (Landesban !)
an 2. Stelle aus pr . Eckhaus gesucht.
Off , u. M. 288 an den Tagbl .-Berl.

30—35M6 Mk. auf 2. Hypothek^
auf sofort oder später ges. Offerten
unter E . 147 an die Tagbl . Zweigst.,
Bismarck-Ring ^A , L4153

30- 40,000 Mark
an 2. Stelle auf prima Objekt gejucht.
Offert, tu, J . 8 » a n. d. Tagbl .-Berl.

E.
au? gute 2. Hypotlx. von Geschästsm. n.
mehrfach. Hansbes. g-suckt. tffefl. Off.
urttrr O. » rr ? an den Tagbl.-Verlag.

5O- 8Ö‘»0ÖÖ Mark
auf neuerb . Hans in Berkehrsl . als
2. Hypothek gesucht. . Angebote unt.
O. 288 - n den ToM - lSeek««.

Mk. 45 - 50,000
a. pa. Eckbaus, im Bahnhofsviertcl. als
2. Hypothek zum Juli oder früher acsucht.
Näheres u. « . 3 8 » im  Tagb l.-Verla g.

" Mm OMMW . ^
Kapitalist mit einem disp. Kapital

von mindestens Mk. 50,600.— für ein
Finanznntcrnchmen gesucht, welches ihm
ohne Risiko nach Jahresfrist feine Ein- -
läge schon verdoppelt. Das Kapital
bleibt flüssig und ist Verlust gänzlich
ausgeschlossen, da keine Speknlations-
sache. Der Gewinn beginnt mit der
ersten Stunde der Eröffnung des Nnter-
nehmens. Offerten u. «®. * 4 « an den
Tagbl.-Vcrlag._ B 4762

GMtzeKMlllüillllge
Gesucht 1. Hypothek von 70,000 Mk.

auf Geschäftshalt« in bester Lage zu
OrtSgerichtl. Taxe il0 »60 <i Mk.

Vermittler derbe tut . Offerten sub D» «L
an Tagbl. - Haupt - Agentur, Wilhelm¬
strabe 6. 7117

Za. M,000 Mk.
auf l. Hypothek auf e:ncn Neubau in
guter Lage, per 1. Juli 1908 beziehbar,
von Sclvstdarleiher gesucht. Offerten
n. !y». V4S»an d. Tagbl.-Vcrlag. B4 1!

Zurmo biiirn -Rerir üufff.

Sonnerrbergerstraße 49
herrsch a ll . Befftznng m » Drau,rn g
n . Garte « zu verk. Anzufch. 2—» Uhr.

"BMen"
(neu), prim « gebaut , an der Biugert-
straste, 8 Min . von der elektr. Bahn,
drrekt bei den Kuranlagen , mit zehn
Räumen u. Zubeh., der Neuzeit ent¬
sprechend, eine mit gr . Garten , zirka
900 Om . gr ., für 60,000 Mk. sofort
Verkäv.fl . u. beziehb. Näh. Bauurrtern.
A. K. Dörner , Dy tzheimersträste 21.

Wege « eingetrelene »-
WÄW F «m- - BerchAtniffe

hochmBdcrlre 8-tlln i« vortrchMfte -.'
Lag « vo «r Nefitzer alsbald z« ver¬
kaufe « . Offerte « u «t«r «». s « «
a « de« Taavr .-B «v»ag

Zu verkaufen,
herrschaftliche Villa Roscnstr.,

mit grvffem Garten . Näh. durch
»8. 4H>r.

Wilhelmstraffe 50.
BelcgenveitSkanf.

Bornenme , solide Villa »enth.
ca. 10 Zimmer mit Zubehör, in
feinster Kurlage (Uarkstr . ) ist
mit geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen durih

« I,, -. «SliSclslicli,
Wilhelmstraße 50,

Zu verkaufen
prachtvolle , Herrschaft !. Billa,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet, enth. ca.18 Zimmer,
hocheleg.Ausstattung,freie, gesunde
Lage, ist weit unter dem .Her¬
stellungspreis sofort zu ver¬
kaufe » durch

Jl , f hr . Clilclilicli,
Wilhelmstraffe 50.

Bad Nauheim.
Borzügl . Mremveupeustou

in prima Lage ist mit sämtl.
Inventar sofort zu verkaufen
durch Jft  S! 5fr . (iliichlicllt

Wilhelmstraße 50.
Braubach a . Rh.

2 Bille » in reizender Lage,
mit allem .Komfort der Neuzeit
versch-n, sind zum Drüse von
Mk , 17,000 u. Mk. 25,000 sofort
zu verkaufen durch

Jf.  Chr . GlUcklicl »,
Wilhelmstraße 50.

Bornel -ures Kurhaus,
in bester Kurtage eines der.
TaunusbadcS , enthält 20 ver-
rnietb . Zimmer nebst Zubehör,
-leg. u. gediegen möbliert, in einem
alten Park v. 1 '/<Hektar Größe,
ist im ganzen oder mit 30 Meter
Straßenfront (ohne die Banplätzei
erbicilungshalber zu günstigen 74c-
dingungcn zu verkaufen. Kunst«
Weteaeuüeitfstr Sanatorium«
Näh. d. 3 . € >«r . « m «l*18ch,

Wilhelmstraße50.
Zu verkaufe « ,

kraukheltShalver g !igeh-nde
Hstel -Peufiou , in prtms Lage,
mit sämtl . Inventar , durch

J . dir . « liiriilieli.
Wilhelmstraße50.

Zu vermiet , od« zu verkauf ««
Frcmdenpension in prima Lage
durch J?. Clur . GlücklicSs,

Wilhelmstraffe 50,

Etagenbilla (HSHenl., Knrvrertrl ),
15 Zim . u. reicht. Zubeh ., zu der!, od.
zu vm. Off , u. A. Z. hauptpostl . e« ,

Billa
BierftÄdier Hshe 1,

geräumig, mit za. 2'/- Morg. grssicm
Zier- u. Obstgarten (letzt, s. eintragltch),
Stallung u. s. w. zu verkauf « ', oder
zu vermieten . Prachtv. Aussicht,
gesund.  Laae . NLdcres NcrotÄ 38.

Billa Mautterstratze 14,
gr. 01 arten , 5100 M. Mietsenrn ., lur
90,000 M. m. Umschreibungskosten zu
verkaufen . MH. Herderstraße 21, 2 r.

Lesffngstvnsie
Villa zum Allcinbewohnen, 9 Zimmer,
Fremdcnzimmer, Bureau und reicht.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P,

Billa
Ecke Magdeburg- (vcrl. Neudvrferstr.)
u. Fritz Kvllestraße, nächst dem Haupt¬
bahn!',os, herrschaftlich mit allen Be¬
quemlichkeiten auSgcstattet, zu verkansin
oder zu vermieten. Näheres , dchelvst
oder nebenan im Baubureau, Biebricher-
straffe 20, Sout . _

ßf Villen - tp*
zu verkaufen Schützensir. 1 und
Amselbcrastr. 9, mit j«8—10 Zim.
u reicht. Zubehör, Cncker und
Balkons, Gas , elektr. Licht.Zcntval-
heizima, vornehmer Aurstatturg,
gr.Garten, schön. Aussicht, aesimse
freie Lage, an der elektr. Bahn,
Waldesnähe u. nahe des Knr-
gartens. Näheres Besitzer M »x
H «rtu »»«n , Schützenstratze 1.
Teleph on 21>15._

PsrMliiiik AßhkMst.
Niwine ;tstrr«sie 8 , nur 5 Minuten

vom Kurhaus, 14 Zimmer, preiswert zu
verlaufen, event. auch zu vermieten. —
Elektrische Bahn genehmigt. - Täglich
zwischen 11 und i Uhr zü be sichti gen.

Villa Riederbergftratzr 1
(Emserstraße ), 8— 10 Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet, mit

! allem Komfort , billig zu verkaufen,
i Näh. Nr . 8, Pa rt. (__
I M »ll WMmWstl. 8
| mit Bauplatz günstig zu v r.'ansen. Näh.

Baub ureau Rh emstr ave 71._
- Meiste BMu Krefeuiusstr » Mi
s m  Wh . d»rtü'lLsi.
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Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable

MtlläHI Schützenstr . 16 u.
KklUll», Walkmülilstr «55,

jede 8—10 Z., viele Nebenräume,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer Jf. Sv. Führer,
Wilhelnistr. 26. Tel. 2726. 7145

Reizerrve Billa,
Amselberg 4, dicht am Kurpark , 7 gr.
eleg. Räume , bewohnb. Diele , Zentr .-
Heizung , Aufzug , 6ias u. elektr. Licht,
gr. Fernsicht, billig zu verk. Näh. das.
od, Biechricherstraßs 7. Teleph. 2439.

Z« verkaufen od. zu verm.:
1) Billa, 1. Kurtage, 1« H., modern und
neu vorgcrr, auch z. Pension gccig., iof. ;
2) kleine grmütl. Billa , Miete 160V Mk.;
3) Landhaus, gr. Obstg, a. get., geeig. %
Gärtuerei od. GeflÜSMcht, billig. Näh.
Srnmeuberg, Kaiser-Krrcdrichsiraße 3.

L»n »h«,« s »« vavLastssn,
gesvsde Hrdculagc . 7 Zun ., Küche,
Speicher, schone Keller nebst Znbeh.,
Garten u. Hühne^ vs um den bill.
Preis von 3LIM Mk. Offert . unter
E. 276 an derr Tagbl .-Brelen.

Berkanf»
2 masfi« erbaute Sandbäufer, za. 88 be¬

wohnbare Räume, xa. 9V Rr. Garten,
«a KW« , gr , für ©<m <t«svs » »u oder
Pviv «»t«,tzo rel zu verkaufen oder gegen
n -tm weislich eesE «ss>ue-A kleineres
Objekt zu vertauschen. OK. u. X.  SSL
an den Tagbl.-Verlag.
' Lantch. PhikivPSbernstr., 2X3 -Z.-W ,
bist. z. der!, od. g. kl. Objekt zu vert.
Off . u. T . 280 an den Ta ^bl.-Berlag.

WentzeM billig wegzugshalber

koMfortahle
MKa

in Kurtage sofort verkäuflich, cv.
auch zu vermieten. Off. u. SS. SS
mr Tagb!.-Ha«vt-Ag., Wilhelm¬
straße 6. ' 7183

BiM,
EberuSkerweg 12, AdsMlföhe» schön
gelegen, enthalt , sthöne Diele , Salon,
großes (üptßegxmmex,  neben Küche,
zwei SchlaMmMer , 2 Wohnzimmer,
Badezrrnnrer , 3 F-remdenzim ., Wasch¬
küche, 2 Keller, Zentralheizung vorh.,
ged,eg. innere u. äuHere Ausstattung,
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besichtigung jederzeit da-
selbsi. I . A. .Keller, Architekt.

Billa (Adolfshiihc),
Nassauerstraße 6, mit sehr großem
Zrer - und Nutzgarten , großer Obst¬
bestand, enthaltend : schöne große
Diele mit Erker und großer gedeckter
Veranda , nach Süden gelegen, großes
Speisezimmer , Salon , zwei großeSchlafzimmer , 1 Wohnzimmer , Bade¬
zimmer , 1 Fremdenzimmer , 2 Man¬
sarden , Küche, Wasch- u. Bügel¬
zimmer , 2 Keller und Luftheizung,
ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Wundervolle , bleibende
Aussicht ins Rheintal . Besichtigung
jederzeit . Näheres Cheruskerweg 12.
I . A.: Keller, Arch.__

Die beiden neuen
Herrschaft -Witten

llülnndftr . 4 u. Lcsstngstr . 3, erster«
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
verkaufen. Näheres Lesi-ngstraße 8.

Hochmoderne neue
Villa!

im Nerolall , ganz der Ren«
zeit entsprechend ansgestattet,
Wegen Wegzug spottbillig
bedeutend unterm Selbst¬
kostenpreis zu verkaufen.
Auch per sofort zu vermiete«
mit Vorkaufd -Recht.

Julius ÄUstadt,
Immobilien u. Hppotüeke« ,

Echiersteinerstratze 13.

. s Billa!
feinste Lage,

mit Zentral !;. , Diele , Elektr. , Gas,
Bad , Garten , zu verkaufen.

•ftuliras Allstadt,
Immobilie » — Hypotheken,

Schicrsteinerstr . 13.

Vor Sonueuberlj,
Wiesbadencr Chaussee,
herrschaftl . Villa mit gr . Obstgarten
zu perkaufen , auch ganz od. das Hoch¬
parterre allein , eb. mit Frontsvitzw .,
zu vermieten ._ Adr, im Tagbl .-V. 81

direkt ani Rhein gel„ hochherrfchaftl.
einger ., 2 Morg . gr. Gart ., gr. Stallg.
m. Kutscherwohn., j . 125,000 Mk. zu
vsrk. Günstige Steuerverh . Zlnfr.
unter F . 33 an den Ta gbl.-Verlag.

(Altstadt) Hinterhaus
®iiyt ;upu5 ) mit großer Werkstatt,

großer .Hofraum, Verhältnisse halber so-
fort billig zu verkaufen. Adresse von
Selbstkäufern bitte unter J . S8 « an
den Tagbl.-Verlag.

mr  Billa,
neu , hochmodern, herrschaftlich aus¬
gestattet , ideale Lage, 9 Zirn., Badez..
Mk. 36,000, 3 Veranden , Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Gebirg,
mild . Klima , deutsche Riviera , waldr.
Amtsstädtchen. Näh . u. H. F . Nr . 40
postlagernd Baden -Baden . 0112

In der Nähe des BaMfs
Hausgrundstück, hintere Moritzstr., mit
Torfghrt , 2 gr. Läden. 6- Zimwer-
Wohnungcn, Hinterhaus mit Werkstatt
und schönen Wohnungen, alles in bestem
Zustand, anderweitiger Unternehmungen
halber sehr vreiswerth zu verkaufen.
Off. u. 44. SS »» an den Tagbl.-Verl.

Gclegenheitskaus.
Ein Wohnhaus mit großem Garten,

za. 60 edle Obftbäume, mit herrlicher
Aussicht auf den Rhein, ist Familien-
vcrhältniffc halber billig zu verkauf, durch

Elise Hcnuinj ; er,
Hypotheken- u. Jmmobilicn-Burcau,

Biebricherstraße 16, Part.

GrOs GefltzäftstzMS. sK.
Stadt , hochrcntabel, sofort zu verk. Off.
unter 14. S8 « an den Tagbl .-Verlag.

Haus
mit Toreinfahrt , großem Hof, Neben-
bäude, preiswert zu verkaufen.
Offerten bitte unter L. 276 an den
Tag bl .-Verlag._

Hans Hcrderstr. 21 , gr. Werkstatt!
Torfahrt , 3- u. 4-Z.-Wolm., ist für
136,C00 (4000 Mk. unter Selbstk.) mit
6000 Mk. Anz. zu verk. Näh. 2 rechts.

mit Bäckerei u. Wirt-
schuft, mitten in der

Stadt , anderw. Unternehmen halber zu
verk. Off, u. sss  a . d. Tagbl.-Verl.

Haus Nikolasstraße.
vorzüglich gebaut , zu verkaufen . Näh.
Wo llweber, Herrng arten straß e 13.
Hotel zu Verkäufe«,

prima Lage. Zinshaus wird mit ingahlung genommen. Agenten zwecklos,ff. unt. il». 2 »»o an den Tagbh-Berl.mr  Südviertel. -M
Neues rent. 5-Zmnnerhaus, Vorgarten,

Sonnens ., bewohnt, f. 90,000 Mk. z. verk.
IM " Solied gcbanles

7-Zimmcrhaus, ruhige Lage, Vorgarten,
für nur 108,000 Mk. zu verkaufen.

BB “ Weinrestaurant
mit .Haus, reut., f. 125,000 Mk. zu mrk.
Anzahlung nach Ucbereinkunft. Näheres
W'rieckr » 1»raft . Erbacherstraße 7, 1.

Telephon 3292. 84843

Haus
mit Wirtschaft,
ältestes am Platze, mit großem
Garten , für Hotelzwecke geeignet,
auf Abbruch zu verkaufen. Kapital
kann stehen bleiben. Agenten ver¬
beten. Offerten unter ®. SUO
an den Tagbl .-Verlag.

Nachweisbar rentables Gefchäfts-
baus zu verkaufen. Billa wird m
Zahlung genommen. Agenten verbeten.
Off, nnt. « l . 2 » «» an den Tagbl .-Verl.

flüiisittkxSt 72Trio5 S
Werkst., Torfahrt , f. 136,000 Mk., mit
6000 Mk. Anz. zu verkaufen.

Wer tKuscht
solides Etagenhaus gegen eine
»leine yochnraderne Billa in bester
Lage der Stadt 1 Offerten unter
s». ss «» an den Tagbl .»Berlag.

Fremdl. HM.  itßgenijatis,
5-Zirnmer -Wohuuns .en» gut gebaut.
Nahe des Bahnhofs , bill. unt . guüst.
Bedingungen zu verkaufen . Offerten
unter W. 283 an den Taabll -Verlag.

ßgtzheiN. WieMdmerstr. 33,
verschied, neuherger Wohnungen von je
8, event. 6 Zimmern, Küche und Keller,
evtl. Haus , sofort oder später zu verkcnifen
oder zu vermieten. Näheres Wiesbaden,
Adclhridstraße 77, 3 t.

Dotzheim.
Für Fuhrunternehmer oder Ge¬

schäftsleute ist ein kleines Hans mit
Laden (Buttergeschäft ), Hinter¬
gebäude, Stallung und grcchem Hof¬
raum , krankheitshalber billig zu
verkaufen oder zu vermieten .. Näh.
im Tagbl .-Berlag.  84673 vk

C3<£ »«n ><OM_ _

2 «ü «Wge »
0 Gelegenheit , y
9 Etlba 40 BillenbanplSfle»

evtl, mit fertigen Bemprosektm,
1 an der Wiesbaden-Bievrrcher AK«
y (LandeSdenknml), Haltestelle, AuS-

fichtsturm u. Tennhäuferstratze,
mit direkten, Ausgang nach den
eben in AuMhrüng begMenen
neuen städt. Richard Wagner-
Anlagen, mit herrlicher Ausficht
auf Rhein u. Taunus , von 14 Mk.
an pro gm zu verkaufen. 7158

ArGiett Ed. födion,
Richtstr . 9 . Tel . 335.

Eltville a. Rh.
Wohnhaus , zweistöckig, in bester Lage,
wegzug-Chalber preiswert zu verkaufen;
2x3 Zimmer mit Mche, Mansarden,
Waff-rleit 'ina . elektr. Lichtanl. , separate
Waschküche, Brachtv. Obst- u. Ziergarten.
Näh. beim Eigentümer P . ■*. Jörg,
Eltville , Wörthstra ße._

Kehr Me MeMuMtze
können unentgeltl. nachgewiesen werden.
ProjekkskiMN u. Voranschl. b. Erteil,
d. Bauansführ . kostenlos. Architekt
Wilh .« eri »Mr<u , » irchgaff«54,2.

Mr Wirte — Oberkellner
sichere Existenz. Haus m. vorzstgl . Bier - u . Weinrestaurant,
das erste am Platze, in stark feeg . Stadt , erste Lage, für 72,000 Mk.
zu verkaufen. Anz . 20,000 Mk ., 2L0 Hekto Bier, 25 Hekto
Wein :c. Otto Singel , Adolistraße 3. 6167

Is

Men -Kauplötze
Simrockstraße (Wiesbad. Allee), schönste
Höhenlage, herrl . Ansicht aus Rhein u.
Taunus , Hchtestsüc der Staats - n, elektr.
Bahn , biSig zu v-rkansen. Näheres
Kaifer-Friedrich-Ring 66, 1._

Schönstes Barrterrain,
am Wartturm , 1" , Morg., Rute 180 M..
zu verk. Näh, im Taglfl.-Beeiag. Qy
Garten zu verkaufen
in gute Bauline fall., Rute 350 Mk.
Gest. Offerten unter SV. sssj . an
den Ta »bl.-Berlag._

Cm BmimgüS
Näheres im Tagbl.-Verlag.  Ikk

4«^,. 80 Ruten, am Wartturmweg
Rute 138 Mk, zu verkaufen,

Näheres im Tagbl^ Vcrlag. kia

Immoviiien -Kknlfgsfuche.

Villa
z. kaufen gesucht im Tausch geg.
Etagenhaus , jed. nur auf reeller
Basis , Detafl. Aug»b, u. S\ u. 3* .
hauptpostlagcrnd Wiesbaden.

laufe KM mx
wenn ein GefchastSbaus in Köln
mf reeller Basis in Tausch ge¬
nommen wird. Guthaben beträgt
65,000 Mark. Airgeb. erb. unter
»*. 395 an den Tagbl .-Berlag.

Gut mit Etagenhaus,
Südviertel , zu kaufen gesucht mit groß.
Anzahlung. Offerten uMer O. SS an
Tagbl.-Haupt-Agt., Wilhetmstr. 6, 7168

Frischmelkende Ziege
SU verk. So nnenbern . Buc aitraße 6.

Zu verlaufen
Tell , Pndelvointer , werß m. brannem
Kops, auffallend hübscher Hund,
15 Monate alt , sehr angenehm im
Hause, wachsam, noch nicht ganz
fnrtig dreffrert. Zn erfragen tm
Ta göl.-Verla g. Sh

M

Jrnrger Foxterrier , reine Raffe,
billig zu verk. Oranrenft r. 33, Stb . P.

Ein junger Rattenpinscher billig
»u verka uf en Hochstätte 14,

Kanarien . St . Seifert , billig
verk. Ernst , Hellm und str. 34. 2.

1 St . j. Hühner mit Hahn
m  ve rk. Oranienstraße 60, Mtv . 2 St.

Eleg. neues Koftürn, Gr . 42,
billig zu  bk . Lathrina erstrs fie 4, P . r.

Hellblaue Seidenbluse,
weißes Golf - u . blaues Luchiackett,
Gr . 44, getr . Herrerckleider, Mittelgr .,
bi llig  ab zugcben Hallgarterstr ^Z, P, r̂.
Getr . Herren -, Backs.- u. K.-Kleid,

bill.  au ^ crk̂ ,Näb. Tagb l.-Be rl ag. Qy
Konsirmanden -Anzug billig

KN verk. Walluferstrc chc 0, Hrn êrh.
«tzrrm gef. Herren -Schnürstiefel

für empf. Füße lMaßarbcrt ), B.ox-
calf-Leder u. Korksohle, noch nicht
getraa ., sehr billig abzug. Orcnnen-
straße 35. 2 links , von 10—12 Uhr.

Kaufnffttnt. Fortbildungsschule.
SLmtl . Bücher der Unter -, . Mrttel-
u. Oberstufe billig abzug., auch einz.
Frankenstraße 10, 2, bei R. Von
i —2 itni?  nach 7 Uhr._ P4723

1 'DamM -Klavierfchulr , fast neu»
für 1.50 Mk.  abz . Oranienstr . 12, P.

G«br„ noch gut erb. Piano
zum Preise von 450 Mk. zu verk.
Räh . Paulv , Nerostraß e 3.

Pianino , i
kaum gespielt, zu verkaufen . Nah.
im Ta gbl.-Verlag ._ Sk

Drei alte stonzertgeigeu
m  verkau fen Metzgergasse 29._
M Kornpl . Mttzb.-Schlafz.-Eiirricht.
f. 2 Pers . (Betten , Sprungr ., Roßh.°
Matr .) gu verk. Sonnendergerstr . 49.
' Möbel verschied. Art zri verk.
Hellt!it!Us..- -!6v 32, Hth. 1 St . L4851

6 eis. vollst. Betten billig zu »erk.^
Taunusstraße 12, 3, Ging. Sa algasse.

17 Betten , Kleiderschränke,
Küchen- u. Konsolschränke, Wasch- u,
and. Kommoden, Nachttische, Vertikos,
Sofas , Diwans , Garnituren , Chaise-
lona ., oval, Küchen- u. andere Tische,
Stuhle , Anrichte, Küchenbr., Bilder,
Spiegel , Galerien , Portieren , Deck¬
betten u. Kissen u . Versch. billig zu
verkaufen Rau enthalerstraße 6, Part.

Gut erh. vollst. pöl. ü. lack. Bett .,
sow. einz. Teile , 1- u. 2t . Kld.- u.
Küchenschr., Wasch- u. a, Kommoden,
Anrichte, Sofa , Sess., Stühle , Tische,
Spiegel , Bilder u . sonst noch Versch.
billig zu verkaufen Dloritzstraße 72,
Gartenhaus 1 St . rechts^

Gut erh. vollst. Bett für 35 Mk.
bill. zu verk. S marnborst str . 7, Sb . 3,

Wegzngsh. vollst. Bett für 20,
Wascht. 5, Küchenorett 3, Anrichte 2,
.Brett 5, Konsole f. 5 Mk. zu verk.
Walrainstr aße 81. Seitenb . 3 links.

Ein Gesinbebett
u. ein fast neuer Kleiderschrank zu
verk. Scharnhorststraße 12, 3. Rücker.

Äelt. Nnßü.-Vettstelle m. Spr .-R.
für 20 Mk. zu verk. Rö derstr. 39,  1 l.
Eine Bettstelle mit Sprungmatratze
sehr billia abzua . Luisenstrasie 2, 2 r,
Gut erh. Sofa 26, zküchenichr. Z'i,

Tische 3, Vertiko 32, Diwan 40, l»
u. Stör . Kleiderschr. 18 u . 28, vollst.
Bett 30, Sprungr . 20, Deckbett 12,
Matr . 15 Mk.  Frankenstraße 19, P.

Bequemes Sofa für 12 Mk.
zu verkaufen Schulberg 19,  V . P.

Sehr gutes Sofa 15 Mk.»
vollst. Bett , ü. Hvt„ 35, Ottomane 12,
2 Schreibt ., Waschkom. .m, Dtarm . 30,
Ausziehtisch. Nußb ., versch. Kom..
1- u. 2-tür . Kleiderschr., Küchenschr,
Bert . u. Salont ., schwarz, hell. Schlaf-
zim., Markise 2,80 l„ Eisschr. u. V.
mehr b. Scharnhors tstr . 46, H., Wkft.

Gut erh. grünes Plüsch-Sofa
(Form Causeuse) ist bill. zu verk.
Einzuseheu jeden Morgen bis 1 Uhr
Luxembnrgstraße 9, 1 r ._

Ottomane u. Decke 18,
Ehcrrselongue 10, Deckbetten 10, Kovf-
kisfen 3, n . Flurtoil . 28, Garn ., Sofa
u. 5 Sessel, 48, Kleiderschr., 24 ., p„
32 Mk.' zu verk. Herderstraße 21, 2 r.

Gut erhaltene Wöbet
aller Art billig zu verk. Steingasse 3-1»
2 Stiegen » bei Mehl.

Plüschsofa m. 2 Sessel» Bett,
Roßh'-Mat r . bill. R iehlftr . 22. P . lks.

Wegen Auflösung m. Haushalts
verkaufe : 1 Klubsessel (gr . Sarfia-
1 Tisch, 1 Herrsch.-Bett , 34 . Rotzh.»
D .-Oberbett , 2 Federkiff., 1 Wascht,
m. M ., 1 Kamelt .-Sofa , 1 Chaisel.,
1 Port , (rot ), 1 Nähtisch m. Toil .-Sp .,
1 Vorplatztoil ., 1 Spiegel , 1 ff. Sp . m.
Tr „ 1 Gaslüster m. Susp ., 1 fs, Lüst.
s. Gas u . elektr. Licht ia. f. Laven od.
Rest, geeig.), 1 Küchenschrank, 1 vollst.
Einricht, , Glas , Porzellam Geschirr,
1 Kaffeemasch., 1 Rem.-Uhr u. s. w.
Wolfsohn, Augustastraße 1» Parterre.

Neue Kücheneinricht, f. 125 Mk.
zu ve rk. Frankcnst r . 19„ P.  B4468

Bollständ. Küchen-Einrrcht .,
ffast neu , mod., f. 75 Mk,, vollst. saub.
Bett , Waschkom. mit Marm .-Platte,
Kleider- u. Küchenschrank, Stühle,
Mah .-Bücherschrank sehr billig zu
verk. Adlerstraße 49, 1 links

Ein noch aut erhalt . Eisschrank
zu verkamfen Moritz straße 17, i. Lad.

(Nr. mass. nusch.-pol. H.-Schrcibtisch
mit Aufsatz, für Bücher u . Akten,
sehr praktische Einteilung , wie neu,
eine Salon -Plüschgarnitur , Mahag .,
geschnitzt, Sofa , 2 Sessel, 4 Stühle
zu verkaufen . Anzuseh. Niederwald-
straße 6, Werkstatt u . 1 St , r.

Gr . Dipl .-Schreibtisch m. Aufsatz
u. engl. Zug . i. Schreibsessel, prachtv.
geschn., 130 M ., Paneelsofa m. Umb..
pr . geschn., 100 Mk., Bücherschr., mass.,
ebenf. geschn., 100 Mk., alles zus.
320 Mk., zu verk. Hcrderstr . 21, 2 r.

Ein Mahagoni -Zvlinderbureau
zu  verkaufe n Niko lasstraße 25, 1 lks.

Ein Kinderwaschtisch, 1 Hocker
zu verk. An der Ringkirche 6, 1.  _

Neues Wafferkiffen für Kranke
f. 12 Mk. z. vk. Moritzstr. 60. 2 rechts.

Eine Nähmafch.» Schwingschiff,
eine Nähmafch., Langschiff, beide vom
zügl. im Nähen , gut erh., bill. zu ver¬
kaufen .̂ aalgaffe ^ lÔ Kurzwarenlad,

Fast neue Singer -Nähmaschine
spottbi ll. zu verk. Ludwigstr . 2, 2 lk s.

Strickmnschine, fast neu,
Anschaffrmgspr. 400, billig zu ver-
kaufen Blücherstraße 85,^1._
2 Gasbügclcisen nt. Apv. f. Schneid.
bill. zu verk, Weber gasse 3,  Hth . P.

Erkergestel! mit Blatten
.zu berkaufen. Riesner , Eltvillerstr . 12.

2 große Laden-Gestelle,
3 Mir . lang , 1 Mir . breit , billig zu
verkaufen . Conrad Krell, Tmlnus-
straße 13.

2 moderne Schaltkasten
für Eckladen, 1 Schaukasten, flach,
billig zu verkaufen . Conrad 5krell,
Taunusstraße 13.
' 2 mod. schmiedeeis. Schaukasten
bill. abz, Gg, Auer , Taunusstraße 26.

Neues Einsvanner -Ehaifena -schfr
ganz mit Nickelschnallen, umstände¬
halber unter Preis zu Verl. Joseph
Bache, Sattler , Römcrberg 23.

Ein Möbelwagen
und mehrere leichtere u , schw. Rollen
preisw . zu verk. N. Elise Henninger,
Biebricherstraße 16, Parterre.

Zwei neue Federrolle «»
20 u. 70 Ztr . Traakr ., neuer Schnepp-
karren zu verk. Fcldstraße 16.

Ein Krankenwagen , fast ne»,
zu verk. Anzuschcu von 11—Z Uhr
Emserstraße 19, 1 links.

Kinderwagen
weg. Abreise billig zu verkaufen.
Näb. Hotel Aegir . 7218
~Ec lg. Sitz- 1t. Liegewagen, dkl bl.,

preisw . zu verk. Hallgarierstr . 2, P . r.
Hochs, ganz neuer weiß Kinderw .,

sowie eilt gut erhaltener blauer Sitz-
und Liegewagen umständeh . billig zu
verk. Eleonorenstraße 7, 2 r . 114840

Guter Kinderwagen z» verk.
Weißenburgstraße 10, Hth. 1 L 64838

Gut erh. Kinderwagen m. G--R.
billia zu verk. Anzusehen v. 12 Uhr
ab Steingasse 26, Hth. 3 St.

Gr . 2sitzig. Sportwagen billig
zu verk. Dotzheimerstraße 84, Hth. 3.
Gut erh. fast n. eleg. Sportwagen

u. ein fast neuer Kindcrspieltisch, zus.
für 22 Mk. zu verk. Nachm, airzus.
Bismarck-Ring 25, 2 links . B4721

Motorwagen,
4 Zylinder , zu verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Berlag . Pr

Ern vorzügliches Fahrrad zu verk.
Preis 70 Mk. Anznschcit von 3—43
Uhr nachm. Karlstraße 17, 3 link?.

Opel-Fahrrab , gut erhalte »,
mit Freilauf , gut erh. Kinderwagen
zu verk. Romerberg 7, 1 l.

billig zu verk. Riehlftr . 82, Part , lks.
Gebrauchte Herde zu verkaufen.

H. Hohlwent, Schwalbacherstratze 41.

Sch losierwerkzeng, gut erhalten,
zu verkaufen . Zu erfragen Taunus-
straße 33/35, im Lad., zw. 1 u. 2 Uh r.

Gelegenheitskauf.
Ein gut erhaltener GaNbadeofen
(Kupfer ) ist billig zu verk. Bertram-
straße 6, Parterr e._ 7232

Gut erh. Wellenüadschaukel,
Petr .-Herd billig zu verk. Oranien-
straß e 54, 3 St. , nackm. 2—4 Uhr.

Zinkeisernes Wasser-Reservoir
zu verkaufen Friedrrchstraße 14, 1.

Eiserne Treppe»
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmredetem Geländer , für Garteu-
Terraffe sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Romerberg 8.
Transportable Hütte , 6 Mtr . lang,

5 Mtr . br, , geeignet für Werkstätte,
zu vk. Näh. Scharn erstftr. 13» P . r.
Ca. 88 Mtr . Geländer in Eisendraht

mit Untermauerung bill. abzugeben.
Näh. Adolfsallee 31. Part . 7085

Partie Kisten billig abzugebeu.
Gebr . Wollw eber, Lanaaaffe 39.

Ein Schleifstein
zu verkaufen Moritzstratze 17.

Pianino zu kauten gesucht.
Norkstr aße 18, 1 links. 8 4798

Kaufe Möbel, Altertümer,
sowie Wertgegenstände jeder Art.
Karte gen. Heidenreich, F rankenstr. 9.
Doppel-Steüvrrlt zu kaufe» gesucht.

Näh. Niko lasstraß e 15,  2 ._ ,
Gut erh. Knstben-Leiterwägelchen

zu kauf, gcs. Feldstraß e 9, B seufser.
Absperrung. (Barriere)

f. Bureau u. 2 Stichle f. Stehpult zu
lf . ges. Off.  L . 8 pofil. Schüdenhofstr .
G. erh. lupf . Waschkesiel zu kauf. ges.
Dotzheim er straße 26, H.  2 t . B 4727

Ein Garte «schlauch
zu kaufen gesucht. Offerten rrnier
N. 289 cm  de n Tagbl .-Berlag.

Frau Markkvff. Wwe.»
Hochstätte 14, Telephon Nr . 2431,
zahlt die höchsten Preise für
Lumpen , Knochen, Eisen» MetmstL»
Papier und Bücher.



Nie. 159. Morgcn-AusgaLe, F. Matt. MesLadrrrer TaMM. MÄtatz, » SW» IM» . rf
s

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 542

Gutes , völlig einger . Privat -Hotel
zu pachten gesucht. Offerten unter
A. 896 an den Tag bl.-Ver lag._

Häuschen auf dem Lande
mit Garten ntit Vorkaufsrecht zu
Pacht, ges. Off . u. M . G. 28 postlag.

ficfjtCt
erteilt von Ostern ao Borbereitungs¬
unterricht f. Sexta an bess. Knaben.
Off , u. U. 288 an den Tagbl .-Verlag .
Engländerin ert . engl. Unt. u. Konv.
M in Harris , Moritzstraßc 7, 2 S t.

Engl . u. franz . Unterricht , Konv.
Miß Browne , Nerotal 6. _

Wer erteilt iß. Herrn
abends französ . Sprachunterricht?
Off , u . B. 291 an den T agbl.-Berlag.

Französisch! Beg. n. Kurse,
1. u. 2. Buch Berlitz. 8 Std . 3 Ml.
Off . u. W. 274 an den Tagbl .-Berl.

Grdl . Klavier - u. Biolin untrer.
wird erteilt Bertramstr lch l Es.

Biolin - und Klavier -Üntcrricht
von erf ahr . Lehrer . Bleichstr . 29, 1l.

, Biolin - und Klavier -Unterricht
wrrd grundl . ert ., mtl . 8 Mk., wöchtl.
2 Std . Karlstr aße 65,  3 r . Faber.
, . Mtber , Piano , Englischl. erfahr . Lehr erin . Ner ostraße 23, 3.

™ . Wer erteilt
lg. Mann Unterricht in Deklamation
usw. ? Ana. unter S . 291 an den
Tagb l.-Verla g.

Gründl . Frisier -Unterricht,
Kursus 20 Mk., Modell frei . Schiller-
Platz 2, Seite nb. 2 l._ _ B4410

Eintritt zu Biigclkursen.
Eleonar enstraße 8,  1.

Wo kann Fräulein
einige Wochen Kochuntcrricht nehm.?
Offert , u. E . 291 an den Tagbl .-Verl.

Ein Wagenpelz verloren
v. Adolfsallee 40 bis Rheinstr . Geg.
Bel ohn, abzug eb. Ad olfsal lee 40, P_

Schwarzer Dackel mit br. Pfoten
entlaufen . Buchholz, Oranienstraße 1.

Schneiderin e. sich in u. a. d. H.
Geisbergstraße 18, 2. Et . 1! 4774

Herrcnkleider , Ansbessern, Bügeln,
bull, Anzug 1H0, Hase 60 Pf ., Post¬
karte genügt. Anfertigung nach Maß.
I . Pekar , Häfnergasse 7, 2.

T. Schneidert « bl n. etl . Tage fr.
i. Umänd. u. Anfert . von Kleidern.
Riehlstraße 19, 4. Et . 11 4779

Kostüme, Blusen re.
werden schick und billig gearbeitet.
Schwalbacherstraß e 22, Gth . 1 links.
Näherin empf. s. im Auf . v. Wäsche/

Ausbess. v. Kleid. (Tag 1.30 Mk.f.
Herderstraße 1, Vdh. Mans . rechts.

Weiß- und Buntttiaereien
werden schön und billig ausgeführt
Bertrnmstraße 20, 3 links.

Rm Weiß- u. Buntsticke»
empfeh le mi ch. Ka rlstraße 35, 2 lks.

Erstklassige Modistin sucht
noch Kunden in u. außer dem Hause.
Offerten u . „Putz 80(w postl. erbeten.

Hüte werde» schick garniert,
sämtliche Zutaten auf Lager.

Kirchgasse 13, 1 St.
Perfekte Büglerin

sucht noch einige Privatkunden außer
dem Hau se. Kirchgasse 9, 2 rechts.
Kerf. Büglerin sucht Prrvatkundcn.

Platter straße 48, Hth. 2 St . rechts.
Büglerin sucht Kundschaft

außer d, Hause. Friedrichstr . 29, 3.
erfekte Büglerin sucht Kunden

mrßer dem Hause. Feldstra ße 27, 1 l.
Büglerin sucht Privatkunden.

Steingasse 6, 3 links.
Neuwäscherei, Eleonorenstr . 8, 1,

Spezialgeschäft ersten Ranges .. für
feine Herren - und Fremdenwaschc.
Erg. Bleiche, Gardinenspannerei.

Büglerin sucht Kunde«
dem Hause. Westend-str. 28, 3 !.

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei tt. Feinbüglerer . Itehme
' "fche jeder Art an.

Wäscherei Horn , Herde rstr. 27, 1,
nimmt noch Wäsche an u. empsreU!
ihre Gardinen -Spannerei . P4565
Wäsche w. schön gewaschen, gebügelt,
ausaebess. Wellritzstraße 43, 1. B8284

Wäsche zum Waschen und Bügeln,
sowie Gardinen werden angenommen.
Wellritzstraße 49, 2 r. _

Wäsche wird aufs Land angen .,
reell u . pünktl . besorgt. Eig. Bleiche.
Zu erfragen Bahnhofstraße 5, im
Handsch uh -Geschäft.__

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird ang. Moritzstraße 41, 4. B47K,

Wäsche zum Waschen «. Bügeln
wird angen . bei Sauerborn , Korner-
straße 2, Hth. 1 St. __
Herren - tt. Damenwäsche tt. Gard.

zum Waschen u. Bügeln , sow. Bügel¬
wäsche wird angen ., Ladest., billig u.
schnell besorgt. Rerostr . 18. H. 2 r.
Gardinen -Wäscherei «. Spannerei

Hellmundstraße 11, 1 rechts. B3529
Gardinen w. sch. gew. ». gesp.,

bist. Preis . Wellritzstraße 43, 1.
Geübte Friseuse

empfiehlt sich im Abonnement - und
Einz el frisieren . Adol fstr. 10, 2. H. 2.
Tücht. Friseuse sucht noch Kunden.

Oranienstraße 12, Laden.

Geschäftskundige Witwe
wünscht eine Filiale zu führe» . Ott-
unter K. 871 an den Tacchl.-Verlag-

Wer zediert ErbschE
gegen gute Zinsen ? Offerte«
F . 50 postlagernd Schü tzenbofstrastr-

380 Mk. . .
zu leihen gesucht. Abz. n. UebereW.
Off , u. G. 288 an den Tagbl .-Berlag

Begabter Ghmnasial -Uhsvlv.
einz. Sohn , sucht zur beff. DurchWhn
seines Studirmis eine Zuwendung »
1000 Mk. zu 5 % und Srcherheitslmst
der Eltern . Stete Dankbarkeit zu-
ges. Off . u. U. 290 a. d. Tagbl .-Berl.

2 U -Abonnement 6 , 1. Parkett,
4. Reihe, abzugeben Rhe instr . 76. 1.

Kochfrau Schlaffer wohnt jetzt
Schw alb acherstraße 25, Vdh. 3.  8477V

14 Mon . alter Knabe i, gute HflM
zu geben. Hellmundstraße 35, H. Ms.

Fräulein , Waise,
Anfang 30. kath., tadell . Ruf , mit
4000 Mk. bar . Berrnög., wünscht mtt
einem achtbar. Herrn in sich. Well,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Offerten unter A. 684 an den
Tagbl .-Verlag erbeten ._ _

Fräulein , mit heit. Wese«,
sucht pass. Bekanntschaft, am lieMen
mit ält . Herrn zwecks Heirat . Off . u.
A. G. postlagernd SchützenhoGtraße.

PUT * Banbranche.
Stzezial -Ausführungs -Geschäft nur
krankheitshalber für größeren Bezirk
zu verkaufen . Große , Aufträge bei
Staats - u. stützt. Behörd. u. Privaten
gesichert. Hoher Berdienst bei geringer
Kapitalanlage . Off . v. Selbstreflekt.
u . G.  261 an d. Tagbl .-Verl . erbeten.

tzfrr verkaufe« oder jtt verntteten
größere, tzochmoderr, u. d»Nenze.t
sirtgcrichtete

KkNtzkykAßgy.
Weste u . feinste Lage . Gest» Off,
« . » . » s -s an den Tag bl. -Verl.

Kolonia wnrenp es4»« ft»14,0lX)Mk.
Umsatz•— Lademinnwiung zur Miete—
Waren laut Faktura — ohne jede
weitere Vergütung, doch nur gegen bar,
wegen Kraulheit des Inhabers sofort
zu verkaufen. Offerten unter EB. 28 V
an den Tagd l-i-Lerlag.

außerordentlich billig zu verkaufen
Taurmsstraße 88, artenh aus._5 hriWue KAieil.
3 Umitik  ftöilifpraer

sehr billig zu verkaufen.
Lol ». Wei ^ aES«! & 4 Q.,

_ Wellritzsträße 20._
Polsiergarmtm ',

Sofa und 2 Segel , wenig gebraucht.
billig zu ver ?«
2^4 «., Wellri tzstraße 20._

RevstricrW,
fast neu, sehr billig, eventuell auch auf
Raten zu wrkausin. Offerten unter

«■* <■» an den Taichl-Verlag. 84761
' MeßapparaLe ^

für Salatöl u. Rüböl empfiehlt billigst,
i 1, F IS ss mj-1-, Westritzstrabe 6,

fast nett, zwei Zylinder , 4 P8., mit
Anhängewagen , preiswert zu verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Pam  Wltelles Mhrrsd
mit FveUaref zu verkaufen BiSinarck-
Ning 6, 3,

LkoMplettes Werkzeng
für SpeNKler rr« v Ins --, «»teure
sofort zu verlanftn. Näheres bei Rechts¬
anwalt Adelveld»

P240strssie :» .- -
Netzende Blumenkästen

für Baikone u. Fenster sind zu kaufen
im Atelier f. Kunstterrakotten , Bieb-
richerstraße 7.

« - Am Abbruch
des Güterschuppens Biebrich, Rhein¬
bahnhof, sind Schiefer , Sparrert,
Baikettholz, Dachkendel, Sand - und
BaD -eine, Bretter und Brennholz
bWg abzugeben ; desgleichen am
Taunusbahnhof Wiesbaden zirka
50 Kubikmeter Sandsteine billia ab¬

geben. Ebrist . Pilgenröther , Wies-
den, Mücherstraße 20. Tel . 8801.

Mit « fiÄ qstt. n» Sbrneugei»!
StMIBBUBlCP,

Kl 1»ebw{r:s»e 8, !, bei» Laden,
zahlt die allerhöchst «« Pretfe t». «lehr
wie ied. Arrdere f. guterĥ Herren- u.
Damenkleider, Schube Rtöbel, Gold.
Silber , g. Psstkatte qciurzt.

A«- Md DerdMf"A,
«Her Art Golsgaffe 21 . >s . L.« «<» «■.

Kesthlk sehr hghk« Preis
beim Ankauf gut crh. Herren- u. Dameii-
kleider. Kiitdergardcrobe, Schuhe, Uni¬
formen, Möbel, Viandscheine, alter
Gold- u. Silbersachen.

Frau Jlsnw , Grabensir. 6, 2.

Jräulein
Grabeustr « 24 , kein Laden, zaljlt mcbr
wie | eb. Andere für out crh. H.- n,Damen¬
kleider, Uniformen/ Möbel, Bett., Gold-
u. Silberiach., Brillanten . A. B. k. i. H.

Nu- und Berknufs-Geschäft,
befindet sich

nur Goldgasse 21. "MZ
i. Haused. Muckerköhle, Ecked. Langgasse.

Bestellungen bitte per Postkarte oder
mündlich. Herren-, Damen- u. Kinder-
Kleider, Gold, Silber und Brillanten
werden stets zu allerhöchsten Prisen an-
gekausi Gvldaassc 21, Ecke Lanq qasse.

A. ÄM Sir 'UL
Preisen elegante Kerre « »u . Damen»
gardevodeu » Brtiluntrtt , Antigni-
täten , Gold - nuv Silversachen.U. §Mer. WeUerglrsse 21.
zahlt den höchsten Preis f. getr. Herrcn-
u, Damcn-kklcider, Militärsack., Schuhe.
Möbel, Gold- und Silberiachcn. Be¬
stellungen werden vünktlich besorgt. .

Bitte sich gefl. zu überzeugen!
Nur Xu €rB *ossfa ®.al ;,
Bretzgergasse 27 , Telephon 2079,

ist der beste _ L_,,PT “ Zahler Wiesbadens
und zablt mehr als seder andere

für gut erhaltene Herren-, Damm- unk
Kinderkl.,Militärs ., Schuhe, Gold,Silber.
Möbel,  ga nzeNachl. rc. Post karte genüg !.

Krän
Hochstätte 15, Telephon 8490,

zahlt den höchsten Preis .
für gut erhaltene Hevrerr «N. Dumen-
Kleid r«, Sch rrhe. Gold»

W .&rl  EnÄel
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schuhwerk, Uniformen.
Möbel u. Pfandscheine. Hochstüttettl.

'1  fhfimi »t Ä'.nfe stets Lumpen,
^si ;I !itU>.I F -laschcn, Eisen, Metalle

und zahle beste Preise. V4 13
_Sei ». Ställ , Bliickerstr. 6, M. 1.

Eisen , Lnmp . . Flösch . , Pap . k. n.
holt ab M. Aarstr. 10. D4- 68
^BitLbUdchzreiDeis l
Lumpen. Papier , Naschen, Eisen rc. kauft
u. holt p- ab K. Kip, »« «. Oramcnstr. 54.

Mr- UÄ Elm!iM.5'AyA'ä
(Private .Höher« Mädchenschule)

von M.
8 Bierstadtersteatze 8.

Schule mit zehit Jahresklassen und
Fortbildungskursus.

Beginn des Sonimersenresters: Diens¬
tag, den 28.  April , vormittags 9 Uhr.

Näheres durch Prospekte und die
Vorsteherin

IW. Scltaras.

fUnterrichP n£ °V}>sa}nit *>_ __ Reliefschmti I
’und nordischem Flachschnitt  /
erteilt die Kunstgewerbliche
Werkstätte von Lina Hegmann,

l KL Burgstr, 1,’, Fernepr. 4061.

A’Sscush Privat - und iUassen-
MgllBCll . Unterricht. B4482Wie. O . lt # wne,|

Biaat*cok-King 25, X Ulckc ülaichatrj , -

Pmatsclnle,
ßealjtrögymnasiumn. Realsclmle.

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 30. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

C . Hofrat,
Adelheidstrasse 59.

Efifiisii hmm. (0zz.?d
M »S8 Äliarfie . Nikolasstrasse 9, I

Damen können das Selbst-
srisiere « in kurzer Zeit billig um»
gut erlern . Scharnhorststr » >7» P.

Hertel . B4743

Selchers | »

Aeltesle Privat-Handels-
Schuie atn Platze,

Handels-, Sprach- und
Solireib-Lehranstalt,

IN Wlkolasstf . IS.
Telophon 3766.

Beginn neuer Kurse
zur Ausbildung von Damen
und Herren für den kaufm.

Beruf am 7228

i lind 27.April.
Tag- und Abend- Kurse.

Einzelfäclier:
BBegräiui <5tsr! »c-I?.

ff.elur fliclsep ?
Bncbfübrmig , Korrespondenz,

Bürgerliches Rechnen,
Kaufmännisches Rechnen,

'Woehsellehre , Stenographie,
Maschinensehreiben,

Kontorkunde , Sprachen,
Schönschreiben etc.

Mnsterkontcr ( lTebung8kontor)
Kostenlose Stellenvermittlung.

Man verlange Prospekte.

XX5SXXXXXXXXXXX54X5J

«Neue KlssssiiM Mel|
0 beginnen diese Woche . w
w Einzelunterricht kann jederzeit 0
C; beginnen , y

Bei Belegung längerer Kurse in X
X Klassen die Stunde 65 P£. X

| Berlitz School, |
jj lmlsenstnn .se Cß
XXXXX xxxxx xxxxxxx

Schwarzes Doppel«
Täschchen mit Inhalt

Rbcinstraße 8 am Gartengeländer häng,
geblieben. Abz ugebcn Hotel Nonne nhsf.

Wagendecke verloren Firma
Hcimr . Hörne , Eiigenhabn. Abzug.
Kleine Schn-alüackerstraße 4, 1.

A BascSaretfeesi
in Maschinenachr . korr.. schnell , billig.

I>ehmann ’s Sclirrib . tnlbe,
ls . . ,»I' J, , i i  t 1 neben d, Rotel
ITldl lllMl . ILi3 I , „Grüner Wald “.

MMmü -wNMle
werden bestens ansgefiiyrt.

Mo »r»r . Slrlls , Ndlersiraße 4.

?mUn >mlkWU°L « "»?»'
Gärt -n empfiehlt sich

Tli . tSamann , Landschattsgärtner,
_ Frankfurter Landstraße 7._

Wäsche w . anfs Land äugen . »
reell und pünktl. besorgt. Eig. Bleiche.
Gardmensp. Zu erfr. b. Belwig , Ecke
Bismar ckr. u.  Blüchersir., Laden.  7182
PP “ Handschuh - Wascherei

Schwnlbacherstr. 1, Ecke Luiscnstr.

SchWeh.
Wiener Maniküre

v. junger Da  me. Bleichstr. 19,P . B 4823
Phrenologin

w, nicht mehr Schnlgasse 4,
_s . Fra nkenstraße 18, 1 l._

Wisscnsch. Beurteilung
von Charakter u, Fähigkeit
nach Form u. Linien der
H. u. d. Kopses, für Er¬
wachsene sowie Kinder von
5 Jahren an. (Unterricht.)

Frau BSlessimg ;,
MichelSver -g 21 , 2.

Pianofort !stimmer am König!. Theater,
wohnt fest Eniferstrasie 88 , Garten¬
haus 2. Nur zu Hause bis 9 Uhr
und 2 bis 8Vs Uhr. B4767

Geschäftsmann sucht 2000 Mk . gegen
Sicherheit und monatliche Rückzahlung
zu leihen. Offerten u. I . SS Tagbh-
Hauptagentnr , Wilhelmstraße 6. 7217

150 Mk (zu 5ä .) ' zu leihen
gesucht, gegen absolute Sicherheit. Rück-
zahlnng 1. Mai 1909. Offerten unter
'M. 3JM an den Tagbl.-V«rlag . _'

eines Konsnmartikels , ges. gesch., der
unbedingt v. jeder Hausfrau gelaust
wird , ist für den hiesigen Platz sofort
zu vergeben ; jeder Esfenhanoler,
Haus - ü. Küchengerätegeschäfte rc. w.
solchen unbedingt führen . Guter Ver¬
dienst ! Strebsame Herren , welche ub.
800 Mk. verfug , ob.  Geschäftsinhaber
bitte sich zu melden u. R. 467 uu-rch

Haasen sie in ^ Bo« ler A.-G^

Stille Beteiligung
gesucht an rcntableni Unternehmen von
Dame mit Haushalt und Barmittel.
Off. u. .8. 7St  Tagbl .-Hanpragentur,
Wilhelmstraße6. _ _ 7188

5000  Mark
sucht Baugeschäft in Mainz mit großen
städt. Bauten, welche schon in Angriff ge¬
nommen, gegen Prozente u. GewiAuauteil.
Beteiligung im Kaufmännischen evrl. er¬
wünscht. Großer Reinverdiensi wird
nachgewiesen. Offerten unt. A . K88
an den Tagbl .-Berlag.

Weinsiuhe,
fit-in Knrlage , unter günstigen 8.

nisten zu übertragen ; nur bess. .. ,.
kehr. Erforderlich 5—10,000 Mark,
Ueberfchuß 6000 Mk., auch f. Dninen
geeign. Off . u. L. 291 a. d. Lngbl .-B.
pi n

Kpkßell fnr ierim
Nach langjähr. Versuchen ist tS  der

Wissensdurstendlich gelungen, ein Bcr»
fahren zu entdecken gegen Haarschwund
und Bartlssigkeit.
Großurtiger Erfolg!

Kein Kosmetik!
Kein EchwinveL! ,

Von Fedem leicht an::>cndbeirn. garantiert
unschädlich. Broschüre gratis «. diskret.

Man adressiere: „ Brnnateijr *“
u, !M. AT8 an den Tagbst-Berl.

MMWle dilllM AM
sucht vuruehwen uenMögeuden
glelcheu Anschlusi . Offert « , unter
M. B» A an den Taadl .-Verla « .

AuZlkÄer
(hier wohnend) möchte eine junge St»
vitdete vomrteilSloseDame(za.20Zahr«)
kennen lernen, um die deutsche Spruche
gründlich zu lernen. Offerten unter

DSD bis zum 6. April an den
Tagbl.-Ve rlag  erbeten. _ _
Gicht, Rherrmatiswns

rrnd Ischias
behandelt mit sicherstem Erfolg in
kurzer Zeit durch Nkassagenn. Kuren
ecu, ferner durch HeilmagnetiKmas
beh. Nerven , Magen , Nieren rc.

Frau Franz , Rheinstr . 32, Kart.
Dankschreiben, ärztliche Gutachten

zur Einsicht.
Behandl . in u . außer oem Hanse.

I Eheleute
8 verlangen gratis ill. Preisliste. 8
' Bfv.rar. w «imsd »«« Ki-lenz 10.

Rat und Bclctzrims
i. all. wichtig. Frauenangeleacnh . ert.
a. best. Dam . drskr. u. zuverl . wissen»
scl-astl . gcbild. Person . Offerten irm.
d. 287 an den T ag bl.-Verla a._ _

Kinderloses Estepa nr wünscht ein
besseres Kind in Bstctze zu nehmen. Fra»
« . AmrawglniEtg in 83.

heimiL -ÄMyftL,
Ermittelnugen , WeovKchtmnge» re.
Etr -ngRe DiAkretsio« . Bilsioe Vttije.
Bnrean „ kuufia u ce" » Marktstr. 12,1.

Heiraten jeden Standes
vermittelt reell und diskret
WelMse-r, RöRierberg 39, .1«

vermittelt diskret Frau,
m ihke *,  Moritzstr.b2. ;>
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Kunstgewerbehaus Gebrüder Wollweber
Hoflieferanten Sr. König!. Hoheit des Grossherzogs von Baden. .

Ecke der Langgasse und Bärenstrasse . 1 Ecke der Langgasse und Bärenstrasse.■■■

ELEKTRISCHE BELEUCHTUNGSKÖRPER
Grösste Auswahl am Platze °» Künstlerische Ausführung

Billigste Preise.

Besichtigung erbeten ohne jeden Kaufzwang.
Extra -Anfertigung nach Angabe und Skizze. — Spezia !-Entwürfe kostenlos.

492

Große
Mobiliar-Versteigerung.
I&cttte Kreitag , den 3. April , vorm. 9'/- u. nachm. 2'/- Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale,

25 Zchwalbacherstratze 25,
oachverzeichneie gebrauchte Mobiliar -Gegenstände:

«eg . Büsstt , Sssa mit Umbau , «leg. L-tür . Spiestelschrank,
eiutür . Sp ««g»l ?<tzra»r» innen Eichen , Nutzb.-Achreibburcau,
6 VederMihic, gr. Pfetterfpicgrt , 12 tzochhänptige Nutzv. - und
lackierte Belte » , sehr gute Deckbetten und Kissen, Eichcn-Vorplatz-
toifcttc, zehn 1» und 2-tür . Kleibers, Pr inte » Waschkommoden und
Nachttische mit u. ohne Marmor , Schreibtisch, zwanzig runde , ovale u»
viereck'tge Ttsch«, Nipp- u. Bauerntische, Kommoden, Konsole, Di« an,
einz. Sofas , Chaiselongues, Handtuchhalter, Etnger-n, Stühle aller Art,
Auszugtifche, div. Spiegel, Eichen -Kpeissirhr , Paneelbrett. Wasch¬
ständer, eleg . Kinderwagen , eleg. Sportwagen » Vertikom. Spiegcl-
aussatz. Realez eleg. 8-flam. Gaslüster, Steh - u. Hängelampen, 3-teilige
Rotzbaarmatratze, geschnitzte Bank mit Stuhl , Teppiche, Vorlage-,. Läufer,
Linoleum , Kinder - Badewanne , Käfige, Wringmaschine , Herren - und

' ti - ' - - “ "
- - . _ . . ‘qffer, :)

decken, Kulten, div, Hotelstlber, als : 4 Dutzend LWel und « adeln,

Damen-Klcider, Ripp- und DekorationS-Geäeust inde, Vorhänge.
Roulsau, Portieren. Wettzzeug, Koffer. Rohrp-alten-Koffer, Tisch-

2 Dutzend Tischtücher , 2 Dutzend Serviep «« »
Nähmaschine, Sermertisch, Stellerters Bilder , Oelgcmäld , Bücher, Wage
mit Gewichten, Küchenschrank, Küchentische lind Stühle , Top 'brett,
Ftiegenschre-nk, Glas , Porzellan, Küchen- ». Kochgeschirr. Kupfergeschirr,
kleine Ladentheke:md viele hier nicht benannte Gegenstände

7231freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungam Tisiage der Auktion.

Jä ^ er,
Auktionator rr. Taxator,

<pcfywaWQC $ eTflxafie  25.

«—' rvV Ivr *1' -' V«v; -a 'S # ■ ■ »— • * , ' , ,F.DolMemAV'iesBaderbFnednchsh-.'ß

Mkigemg
m neuen Ions- mü  KWiZerM nfro.

Wegen Umzug läßt Herr Konrad Krell heute
Freitag , den 8 . April , und morgen Samstag , den 4 . April,
jeweils morgens V'/s und nachmittags Ähr Uhr beginnend,
irr Meinem Versteigerungssaale

7 Schivalbacherstratzs7
folgende neue K-aus- und Küchengeräte x. als:

rif . Blumentische . Blumenständer , Kübel , Vogelbauer mit und
ohne Ständer , gr - se Anzahl Petrol . .Hänge -, Wand » u . Steh,
Lampen » Schlafz .-Ampeln » Lampenschirme, gr. eis. Fahrradgestell
für Hotels n. Wirtschaften, gr. eis. Wäscherrockengestcll, 2gr . eis. Aschen¬
kasten, Gasherd mit Brutofen, Messerputz-, Kartoffel-, Gemüse- u. Brot-
schneid-Mchchinen. Butter - und Kaffeemaschinen, Traubcnpressen, div.
Emaille- und »lech- Küchen » und Kochgeschirr , Wildkocher, Dampf-
puddingformen, große « -bvauchdgegeuUände aller Art , als:
Menagen. Ger -Service, Cabarets, Cakesdosen, Tabletts , Weinkühler,
Feu rzeng- und Handtuchhalter, Leuchter. Schirmständer, Fußbäder und
noch vieles Andre mehr

g meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Sefichtigung an den Versteigerungstagen. 7210

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u. Taxator,

7  Schwalbacherstraßc 7.

freiwillig

Guter Baugrund
kann in der früher Neumann'scheu
Sandgrube zu Biebrich angefahren
und abgeladeu werden. Für jede
Fuhre erfolgt eine sofortige Bar¬
vergütung von IO Pfennig.

Biebrich , den1. Avril 1908.
Das Stadtbanamt . F297

für » ».mein (Marko ges.
geseb .). Anerkannt bestes

Fabrikat.
Besitzen die höchste Auf¬

saugungsfähigkeit , sind beim
'fragen von angenehmer We
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich.

Paket ä N Hbtzd » 58 . S.—,
„ ä . V« „ 6 « S° ».

Andere Fabrikate von 81* ä*f.
an per Dtzd.

Befe «tigung .«giirtel in
allen Preislag . Damenbedienung.

Ohr « Tsuiber 9
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

Prima Speisekartosselu
per Kumpf - - 8 Psd. 23 Pf.

Voützeriuge 3 Pf ., 10 St . 2» „
Schmier -rife per Pfund 16 „
Kernseife per Pfund 2« „
kr ist. Sr - a 3 Pfund 10 „
Putztücher ..on 10 Pf . an.
amerik . Petroleum 15 Pf . p.L.
Esfig -Gffenz per Flasche 36 Pf.

ZLarl
RHeingauersiraße 2, Eck- Rauenthalerstr,

Televvon 479. B -!8M
9.-11.April !90d SBH

1 EV̂ r-i enn feus -ger»

2Geld-LotterieI
8 8339 GeldgewirmeolmeAbzug Mark|

60000
{40000
30000

Loose äM.3.30
inkl.Porto «.Liste empfiehltu.vers.

L. Hapnann, SSÄ
Gegründet 1864,

Bon heften Haaren!
Anfertigung von Scheitel « , Perücke « ,

.öpfen , Locken» Unterlagen . 309
Inste Ausführung. Billigste Preise.

BI. Criirtl », Spiegclgasse1.
J«Fe

F̂lode -SaSofi

Berta Gerhard,
HKliiclierstr . 6 , Pad,

Große Auswahl in eleganten und
einfachen

Damen-n.Rinderlinten
stets am Lager . B4524

Bad  Brieltefiaü
Kjfl . Bayerisches JOueralöaß

ist Blasen - u. Mieren kranken
zum Besuch dringendst zu empfehlen ; ebenso zur Haus-Trinkkur dasemarzer '

aus dein Kgl. Mineralbrunnen
%\x Bad BräcRenau.

Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei
Harnsaurer Biatliese , (lieht -, Nieren -, Stein -, («ries-
u . Blasenleiden , sowie allen übrigen Erkrankungen
der Harnorgane . Nach neueren Erfahrungen ist

oaw« *»«““* es auch ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung « )
»leuritiseber Exsudate . — Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt . 3

jgrhiUtlicii in allen Apotheken und Miueiralwasserhandlimffeii.
Hauptniederlage in Wiesbaden bei Herrn ^ Würt 'li * Taunusstr . D 155

CeylonWedda KqK< 3 olCnrn ??
CtioKoladeP orna

F67

| Wjteliz für einzelne Dome! |
Feine WtirAeNpSNslSN , allererste Lage, nachweislich^. . . . . . —rentabel, wegen plätzl . Erkrankung der Besitzerin sofort zu verkaufen.

^ Zur Ucbernahme ca. 6010 Mark erforderlich. 7227- Ott «, Emgel , Adolfstraße 3.

Mil-MM Sartenlrks|
liefert billigst Waggon-, karren- u.
korbwcisc die Speditionsfirma

W . Bwpiicrt & C o .,
G. m. b. H., 654

Mauritiutzftr. 3. Telephon 32.

B KSs«

Handtaschen , Kettentaschen,
Handkoffer , Faltenkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A.  Uetochert,
_Faulbrunueustraste 10. 321

Tapeten-u.£mslenm-
Koste,

tun Platz zu gewinnen , verkaufe
zu ausserordentlich billigen

Preisen.

Sulfits Bernstein,
Hircli « B» »e 5 -1.

Carl J . Lang
Abteilung Rurs- u. Woltwaren

19 Sneifenauftrafee 19.

Eiserne Treppe , *
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Gartm-
Terrasse sehr geeigncr, billig zu ver-
kauün. Anzuseben in der Schlosserei
Uitlin <8i HSmpfer , Römeerbrg 3.

gtittikiki
wsmm

(auch Massage ) behandelt Schülerin des
Medizinalrats »r . . bers , Berlin.
Empfehlungen von den höchst.Herrschaften.
Damen, die einige Zeit in Zurnck-.
ge-ogenhcit leben wollen, finden jeder¬
zeit freundliche Aufnahme. 7229

Frau herte!,
Wiesbaden , Woethestr. 1,

1. Etage,
vis-a-vis dem neuen Bahnhof.

u. Hautleiden, alte Fäll ;, bch. mit bestem
Enolge. Kein Quenstiber. Diskr. Beh.

i-Zs ' kSS ^sr ' ,
Institut für Naturheilmechode,

Kaiser-Fr -edrich-Ring i,  10—12 n. 4—6.
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Von der Sinkaufsreise nach St Gallen znrfiek
empfehle in sehr grosser Auswahl:

Stickereien jeder Art,
speziell durchaus gestickte Stoffe

auf Hüll , Batist und leinen , prachtvolle Sachen ®u Binsen in jeder Preislage.
Seidene gestickte Binsen ( Tafetas und Japan ) , schwarz, weiss und farbig, sehr reichlich Material, schon von Mk . 16 .— an.
Abgepasste gestickte Kleider , gute wertvolle Stücke, schon von Mk . 26 .— an.
Auch sehr schöne Zwischensätze , Volants und Phantasiestücke zur Konfektion von Kleidern.
Stickereien eh Kinderkleidern von den billigsten bis feinsten.
Ein grosses Quantum Stickerei -Beste für feine Wäsche , Kinderkleider , Schürzen u. s. w. extra billig.

Schweizer Stickerei -Manufaktur,
W . Mussuiaul ans St . Gallen , Mhelustrass © 35 .

Für Fahrräder
Continental

Prima Centrum
Seit « ehr sls rin«« Jahr¬
zehnt dteführende Marke.
Alle «beste LmatttKt.
CLasste Laltbarkelt.

Trotz des billigen Preises
als wtrstich zuverlässiger
Reifen jede« Radfahrer
zu empfehlen.

ContmeEta]Caeiüohoiie-und
Gntta-Percha Co.

HaEEorer.

KlirhauS . Abends 8 Uhr : Großes
Konzert . Dirigent : Herr Ugo
Afferni , städt. Kurkapellmeister.
Solisten : Herr Goedeke (Kontra¬
baß). Herr Kapellmeister Jrmer
(Violine ). \ ' „

Kgl. Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:
Die Rabensteinerin.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Seine Hoheit. „

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla IRestaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Reichshalleu-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.

Kmephon- Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hof). Täglich : Vor¬
stellungen.

Aktnaryus ' Kunstsalon , TaunuSstr . 6.
BangerS Kunstsalon . Luisenstr . 4 u. 8.
Kunstsalon Biötor , Wilhelmstraße 84.
Verein für Sommerpflege armer

Kinder . Sprechstunde im Bureau,
Steingasse 9, 1. Et ., Mittwoch und
Samstag nachm, von 6—7 Uhr.

(Bwg . 680) F114

stets in allen Grössen, Breiten und Preis¬
lagen, sowie Mattgold vorrätig . Meine
Sgsesiiaatitüis L-' «i>krer>G»--e äisssjei-
fassen - ES-inge (ans einem Stück ge¬

gossen), Marke „ ObugoCSpatentamtl . gesell., berechne ohne B*reis*
eihöhnng . Gravieren umsonst, worauf gewartet werden kann.— i i J. . * . ui sbb’  49-dh hEii’fSio 'a .ss «» 41

Jim elier, .Term. Otto Bernsteiu. r r —Ecke Kl. Schwalbaciierstrasse.

Wlnd-
imd regensächera

Äner-Lampe„Degea“
Bestes hängendes Gasglühlicht

für Nie

BeteBdrtgigm  8wmw-Et«Mb8BMBts,
Gärten, Villen, Scbanfenstern etc.
Modell IS08 . ein - bis füntUsrnmi * .
Obortrtfft all « tilsborlg «« Sjf « t « m«

Verkaufssteller . durch Plakat « kenntlich

üaergesBllschäft Berlinßn.

Israelitische Kultusaemeindr.
Shnagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag , abends 6.30 Uhr. Sabbat,

morgens 9 Uhr. Sabbat , nachmittags
3 Uhr. Sabbat , abends 7.80 Uhr. —-
Gottesdienst im Gemeinde - Saal.
Wochentage, morgens 7 Uhr. Wochen¬
tage, nachmittags 8 Uhr. — Die Ge-
meindebibliother ist geöffnet : Sonn¬
tag von 10 bis 10.30 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstrabe 25.

Freitag , abends 6.30 Uhr. Sabbat,
morgens 7.45 Uhr. Jugcndgottes-
dienst 2.15 Uhr. Sabbat , nachmittags
3 Uhr. Sabbat , abends 7.50 Uhr. —
Wochentage, morg . 6.45 Uhr. Wochen¬
tage, abends 6.15 Uhr.

Termin z. Verdingung der Lieferung
von za. 21,000 kg Roggenricht- oder
Maschinen-Langstroh f. die hiesige
Garnison , im Geschäftszimmer
Rheinstraße 47, vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 141, S . 23.)

Frl . Santen.

Herr Tauber.

Herr Kober.

Wstrauologllrhe Keolrachtuusrn
der Ktatio» Wiesbaden.

1. April. 7 Uhr ! 2 Uhr
morg. nachm.

> Uhr
abds. Mitt

746.5
1.2
4.6

a
ess

92
SB. 2

0.3

747.9
8.4
4.8

89

5.2

751.8748.6
4.2
4.8

78.7

Barometer*)
Thermom. C
Dunüfp . mm
Rel. Feuchtig¬

keit0 >- -
Windri lltung
Niederfchlags-

höhe (mm) .-
Höchste Temperatur 8.8
Niedriaste Temperatur 0.2

*) Die Barometerangaben sind auf
0° C. reduziert . _

3.5
5.0

85
W. 1

2.3

Auf- und Untergang fiir §mtn*
(®) tut'« Mond (4).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischerZeit.)

Königliche^ ^ ychnnfpiele.
Freitag , den 3. April

91. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement TS.

Die Ilabensteinerm.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von

Wildenbruch.
In Szene gesetzt von Herrn Obcrregisseur

Köchy.
Personen'

Hilpold Jeronimus,
“ 8litier von Raben-

stkin . Herr Leffler.
Bersabe, seine Tochter Frl . Eichelsheim.
Dietburg, Wittirau

von Agawang, feine
Schwester. . . .

Bartolme Welser,
Grobkaufmann und
Patrizier von Augs¬
burg .

Anton, Welser, sein
Bruder, Großkauf¬
mann ti. Partrizier
von Augsburg . .

Felicitas , aus dem
Hause Grander,
Bartolmes Frau . * * *

Bartolme Welser (der
junge), Bartolmes

Felicitas Sohn Herr Malcher.
Ursula,aus demHause

Melber in Nürn¬
berg, des jungen
Bartolme Welser
Verlobte . . . Frau Doppelbauer.

Georg von Freiberg,
Stadtvogt v. Augs¬
burg .

Baumkircher,Patrizier
von Nürnberg. Be¬
gleiter der Ursula
Melber . . . .

Sebold Gelder, Patri¬
zier von Nürnberg,
Begleiter der Ursula „ ,
Melber . . . Herr Muller-Teske

Äfra .eincalteDienerin
im Hause Welser

Der Nunnenmachcrch
Der Westphalc*)
Der Schwarze*) . .
Der Frischha >s*t .
Der Henker von AugS-
—bürg.
EinWelserscher Kriegs

mann.
Ein Augsburgischer

Stadtknecht . . . Herr Berg.
*) Knechte des Ritters von Rabenstcin.

Welferfche Kriegsleute,
Männer u. Frauen von Augsburg.

Zeit: 16. Jahrhundert.
Ott : 1. u. 3. Akt: Burg Waldstein

zwischen Augsburg u. Nürnberg.
2. u. 4. Akt: Augsburg.

Ke stdenr -TY - ater.
Direktion: Dr. phil. Ä. R «« ch.

Freitag , den 3. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Seme Kohett.

Lustspiel in 3 Akten von Freiherr
v. Schlicht und Walter Turszrnsky.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Der regierende Fürst
von Totzau- Krem-
mingen . . . .

Seine Hoheit Erbprinz
Hans Albrecht . .

Oberst Graf v. Wett¬
born, Kommandeur
eines Jnf .-Regts. .

Matilde, seine Frau .
Dagmar, beid. Tochter
Baron von Scheideck.

Rittergutsbesitzer
a. D., Bkuder der
Gräfin . . . . -

Konstanze, s. Tochter
Hauptmann Fedor
' v. Stein , Adjutant

des Erbprinzen R. MUtner-Schönau
Leutnant von Dohlen.

Adjutant d. Grafen Albert Köhler.
Martin Dietrich, Re-

porter . Theo Tachauku.
Kri stian Tews en,Bursche

Georg Rücker.

Rudolf Bartak.

Reinhold Hager.
Theodora Porst.
Luise Dclosea.

Ernst Bertram.
Else Noorman,

beim Erbprinzen .
Müller, Hausdursche

im Hause d. Grafen
Nanny, Zofe im

Hause des Grafen.
Bürgermeister . . .
Ern Stadtverordneter

Europäischer 11  of.
SS/S4 . aSentralsie Etage der Stadt.

QrCätes Hotel-BierreetBtrrant nm Plate mit Garten und Terrassen.
Diners v. Mk. 1.50 n. hoher , Abonnement Mk . 1.30.

Große Tages- u. Abendkarte . Sämtliche Delikatessen der Saison.
BxeuldteMche . ( intgepaegle Siere.

ff , Weiac hiesiger Firmen.
Treffpunkt der Wiesbadener Familien und aller Fremden.

Heute Freitag: Lichtenhainer Bier.
SB. Nach Schluß der Theater u. Konzerte: » peiialpla ,,c, > zu VS  Pf.

© I c
lujgauglUnterg Attfg. IUtttetß.lütn

’ttit
Uhr SB|UI)i; g£ |lll)t S0t.lu.be Mujudr
12 30 | 6 0 |7 2 | 7 54SS. 11 4N.

eiqeruncjcn

Herr Schwab.

Herr Strial.

Frl . Koller.
Herr Striebcck.
Herr Zollin.
Herr Weinig.
Herr Andriano.

Herr Engelmann.

Herr Spieß.

Gerhard Sascha.

Arthur Rhode.

Margot Bischoff.
Fttedr . Dcgener.
Karl Feistmantel.

. 0 , i Willy Schäfer.
Zw« Ordonnanzen . j Ludwig Keppcr.
Ort der Handlung : Garnrsonsstadt.

Heit : Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akte f̂inden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende  nach 9 Uhr.

Samstag , den 4. April. Dutzend,
karten gültig. Fünfztgerkarten gültig.
Die rote Robe. , ,,

Sonntag , den 5. April, nachm. ' .04 Uhr.
Narrenglanz. Abends 7 Uhr: Dre
rote Robe.

Lnrttans zu Wiesbaden.
Freitag , den 3. April.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der Wasserträger “ . L. Cherubim,
2. Frühlingserwachen,

Romanze . . . . . B , Bach.
8. Duett und Finale ans

der Oper „Martha“ . F . y. Flotow,
4. Marienklänge, Walzer J . Strauß.
6. Ouvertüre zur Oper

„Die Zigeunerin “ . . W . Balfe.
6. Serenade . -4. Braga.
7 Erinnerunga .A.Lorteing Rosenkranz
8’ Mikado-Quadrille . A. Sullivan.

Versteigerung von Mobilien rc. im
Vcrsteiaerungslokale Schwalbacher-
straße 25, vorm. 9.30 Uhr. (S . Tgbl.
Nr . 159, S . 20.) _ , .

Versteigerung von neuen Haus - und
Küchengeräten im Verstergerungs-
lokale Schwalbacherstraße 7, vorm.
9B0 Uhr. (S . Tagbl . 159, S . 20.)

Wainversteigerung des Hrn . A. Riffel
tot Saale des Konzerthauses ^ zu
Mainz , Gr . Bleiche 56, vMmtt ags
11 Uhr. (S . Tagbl . 148. E . 9.)

* * * Felicitas : ■Frau Striebeck vom
Schauspielhaus in Leipzig a. G.

Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchy.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 2. und 3. Akt finden grotzere

Pausen statt.
Anfang Th  Uhr. — End- gegen 10'/-Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 4. April. 38. Bsrstellnug.
43. Vorstellung im Abonnement « .
Der Waffenschmied. ^

Sonntag , den 5. April, Abonnement A.
Die Zauberflöte.

Wallialla -Tbeater . ManritiuSstr - l».
Spezialitäten - Borstelluns - Anfang

8 Uhr abends.
MeichSyalleu-Theater. EtMstr̂ e IS.
Spezialitäten » Borstellung- Anfang

8 Uhr abends.
Kaiser- Banoraura. Rheinstraße 87.

Wöchentlich zwei Serien.

Walhalla^
Theater.

Vornehmstes Spezialitäten -Theater
Wiesbadens,

Stürmischer Beifall.

Das phänoienale EröffimntspgraM.
Das Vornehmste der Kunst.

L Olympier 5
Meisterwerke der Bildhauerknust.

Ausserdem 8 sensationelle
Attraktionen.

Anfang 8 Uhr.
An «m»6rN «e Tßeitter.

Mainrer Stadttcheater . Freitag-
Die lustige Witwe. — Samstag : Der
Hütteuvesttzer.

Frantttnr -ter Ktadttsteatrr . Opern¬
haus . Freitag : Die Puppe. — oams-
tag : Tannhäuser . — Schauspielhaus.
~ erlag: Erde. — Samstag : Emilia

Itztti.



Nr . 159.«Me W. Fvew -W, F . UpE im Meshrrdener Tagbkan. Morgrn -AirsgaSe, 3 . Blaft.

ZMZ -LWöM des Wiesbadener Tagblatts.
Erscheint wöchentlich einmal« Gesetz !, geschützt . D. R. G. M. 271 564. Neu- Aufnahmen jederzeit.

Agenten.
3P. G. Buck , Nikolasstr . 8.

Die Presse sind so niedrig gestellt , dass sich Jeder an einem Jahres -Abonnement beteiligen kann.

Alkoholfreie Getränke.
Kneipp - Haus , Rheinstr . 59.

American Bar.
Englisli Büffet , Taunus-

strasse 27, a. Kochbruanen.

Ansichtskarten en gros.
Rheinische Iinnst - Ver-

lngsanstalt , 31. Lenz,,
Walluferstr . 5. Tel . 3647.

Antiquariat
A . Defffner , Gr . Burgstr . 12.

ÄßethäkerT
3>P. Kürz , Langgasae 37,

L®wen -Apotheke . Tel . 682.
A . Seyberth , Adler -Apoth .,

Kirchgasse 28. Tel . 412.
Arabische Mtöfe«!.
Perser Teppiche.

Kalll MicW & Fils,
Wilhelm strasse 10a.

Artikel z. Krankenpflege.
Baenrachei ' & Co ., Langg.
Gebr . Kirsebköfer , Lang-

gasse 10. Tel . 159.
R . S<ry h , Rheinstrasse 82.
P . A . Strass , Taimnsstr . 2.

Bff. Singer , Ellenbogeng . 2.
■T, Stamm , Grosse Bnrgstr . 7.
Geschw .Stranss , We berg .l.

ÄuTörnÄtfeT
Ämternobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T . 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u . Vermiet , erstkl.
Motorwagen . (Reparatur .)

F . Becker , Moritzstrasse 2.
Mage Grün , Adnlfefcrasse 1.

Bade-Einrichtungan.
J . Fledert , F riedrichstr . 12.

Bandagisten . "
G.  ÜPetry , Manritiuaatrassa.
!P. A . St ©*s, Tauimssrfcr. 2.

Baumatarialbn.
Otto & Esehenferemner,

Rheinstrasse 78. Tel . 169.
Carl Reiehtrcin , Ecke Dotz-

heimer - u . Helhrrandstr.
liHdbwig Fälliger Nnekf .,

Dotzheimerstr . 7. Tel . 72.
Spez .: Wand - u . Fussb .-PL,
Steinholzfussb ., alt . Gesch,
d. Br . im. g. Bez . s , 1873.

Bäckentisn.
Ad . Mayer , Moritsstr . 22.
Pbil . Sclieffel Soltne,

Webergasse 13. Tel . 379.

Bettfsdern u.Batin., wipp
A . Mtüillcr , Nettelbeckslir . 11.

S « tt » t » ffe , SUHTSS.
A . Mülle r , Netteibeekstr.  11.
Bett ft dem und "Betten-.
M . Si3Wjg;er , Hllenisageng . 2.

Bsidter̂ EmrähmügiT"
Geschäfte«

M . Gffeziatadt M., Neug . la.
33C. Säreicluard , Tatmusstr . 18.

Cafe u. Konditoreien.
E . Göfeel , Luisenstrasse 43.
^Tal. Maul , Nicolasstr . 12.

Damen-Tucbe.
Gottfr . Hcrrmana , Grosse

Burgstrasse 15. Tel . 2121.
Damenschneider.
Möller , Webergasse 11.

Ed . Böhm , Adolfstrasse 7.
<C. Erorjt H ., Albrechtstr . 16.
C. Fuchs , Saalgasse 4/6.
Fr . Groll , Goethestrasse 13.

Dro§en-Hamllungen.
E . Aieaci , Michelsberg 9.

1$., Albrechtstr . 16.
A . Cr atz Langg . 29.
E . K ^ clts , Sedairplatz 1.

EC. Müller , Rism .-Ring 31.
j&. Seylh , Ilheinstrasse 82.
Efeerrwarenhandlunpn.

F . Flössaer , Wellritzstr . 6.
M . Frorath , Kirchgasse 19.
37, $>. Jung . Kirchgass

Englische Kostümstoffe.
Gottfr . Hemumn , Grosse

Burgstrasse 15. Tel . 2121.
Fahrräder.

F . Becher , Moritzstrasse 2.
Gottfried , Grabenstrasse 26.
Carl Kreidel , Weberg . 36.

Fwbwaren u. Lacke.
F . H . Müller , Bism .-Ring 31.
Carl Kelch wein , Ecke Dotz-

heimer - u. Hellraundstr.
August Eörijc & Cie .,

Marktstr . 6. Farben -, Lack-
u. Kitt -Fabrik , MalutensiL,
Künstterferben.

21- Seyh , Eliehästrasse 82.
Frack-Ver ieihanstaiten.

S.  Meiler , Marktstras .-c lft.

Gas-, Kech- u. Heiz-
Apparate.

Rardkmn-Wandlungen.
M . Säng er , Ellcnbogeng.  2.

Gfäswaren.
Bud . Waiff , Marktstr . 22.

Geftfwarem
Ciii -. D7ii.ll , Langgasse 16.

Graveure.
Götzen , Langgasse 43, 1.

C. H exnme r , Weberg . 3.
Summiwarea.

^aeram .el *©r «fe Co ., Langg.
P . A . S~to 3a, Taimu sstr . 2.

fend-eisschtflenT™”
I mtitg t Bern , Rheinstr . 183

Buchlmtdhmgsn.
H . Harms , Friedriohstr . 12.
Heb . SoüBJer , Lawggasse 48.
A . Scbmaedt , Adolfstr . 3.

Butter- u. Eierhandluny.
P . Krämer , Goethestr . 20.
M . Rathgehor , Moritzstr . 1.
A . Seltöler , Gr . Burgstr . 12.
3.  Pb . Victor , Häfnerg . 3.

Bürstenwarsn.
K . O. GraU , Friedrichstr . 39.
EL. Witticb , Sulßerstrasse 2.
A . Zim -Hei -ntRzoi , Kirehg . 4.
Bfifoüdb&l ii. -Utensilien.
Horm . Beim , Rheinslr . 193.

Haus- u. Kliclieageräta
F . Flössracr , Wellritzstr . 6.
I - V . I^irchgjtsse 47.

Krell , Taunusstr . 13.
Siid - Kaufltairis , Moritz-

ßtrasae 15 (Eigenwaren ) .

Herren - Schneider.
Albert Gross , Kirehg . 4, 1.

Tel . 3934. Atelier für feine
Herrenkleidnng.

Jean Martin , Langgasse 47.
Telephon 117.

■ Herda und Oefan.
A . Cbristmann (G. W.

Heuss ffachf .) , Bertram-
stra .sse 17. Grösstes Spezial-
Gesehaft dieser Branche
am Platze.

J . Fi -ädsrt , Friedrichstr . 12.
Niederlage der Masehinen-
Fabrik Wiesbaden . Spec . in
Herrsjoäaftsherden feinster
Ansführung . Telephon 380.

Ford . Hoasoa , Moritzsfcr .41.
Sperialfah -ik in Kochherden
f. Herrschaftsküchen , Hotels
und Anstalten.

H . Holilweia , Hoflieferant,
Schwalbacherstrasse 41.

Herren- und Knaben-
Bekleidung.

MC. Davids , Ivirchgasse 60.
Hcli . Wels , Marktstr . 34,

Grösstes Spezial - Geschäft
am Platze.
Herren- Konfektion.

Jean Martin ., Langgasse 47.
Telephon 117.

Hutmacher.
E . & A . Bing , Marktstr . 26.
C. HedPfricliter , Kircbg . 13.

Hut- u. üützen -ftäagazin.
.Tacol ) Müller , Langgasse 6.
Hypotheken- u. Immobil-
E . A . Hermau , Rhein¬

strasse 43. Telephon 939.
Gcn .-Vertr . erstkl . Hyp .-B.

Installateure.
G . Kiilin , Kirchgasse 9, Hof-

spenglermeistcr . Tel . 2434.
Kaffee-Sesebäfte.

Emmericlier Waaren-
Expedition , Marktstr . 26.

Kakao u. Schokolade.
Kolonirt 11s.an .s, Häfnerg . 11.

Kammerjäger.
B . Beier , Elisabethenstr . 10,

Bas . Reinig .-Inst ., gegrJiS94,
vertilgt Wanzen , Käfer etc.
rad . u. Gar ., geruchl ., ohne
Beschädigung der Möbel.

Kammfabrikantsn.
Carl Giintb .er , Weberg . 24.

Kassenschränka.
J . Frä ileri , Friedrichstr . 12.

Keil9rei-&riik»l.
P » A . Stoss , Tauxmsstr . 2.

Kneipp-Artikel.
Hneipp - Hans , Rheinstr . 59.

Kochschulen.
C. Koll , Adelheidstrasse 69.

Kslonialw.-Handlungen.
F . Alexi , Michelsberg 9.
J . ILcclt , Moritzstr . 3. T .1929.
J O. Keiper . Kirehg . 52.

Korb- u. Holz waren.
K . Wittieli , Emserstrasse 2.

Korsettgeschäfts.
M . Gassmaan , Kirehg . 11.

Hess , Weoergasse 18.
Kristall u. Porzellan.

M . Stilljgor , Häinergasse 16.
Kunst-Schreiner.

W . ScbnT ’g, Albrechtstr . 12.

KunstgSasschleifsraien.
Biesner , Eitvillerstr . 12.

Kunstgewerbl .lMemebt
t . Hcgmaan , KL Burgstr . 1.

Küchenekirichtunsjsn.
L . B . Jung , Kirchgasse 47.
Conr . Krell , Taunusstr . 13.
Erich Stephan , Ecke Kl.

Burgstrasse u. Ifäfncrgasse.
Kürschner.

Jacob Müller , Lauggasse 6.
Ledsrwaren.

K . Melchior , Wellritzstr . 3.
Off.eu .lj a oüer Le de i'w aresi-

Iijvsis (Spezial - Geschäft ) ,
W .Ileichelt , Gr . Bargstr . 6.

Lohnkutscha rei.
Fritz Sender , Dotzheimer-

strasse 86. Telephon 404.

Luxus-Fuhrgeschäfte.
Gg . Kelscbenbacb , Adolf¬

strasse 6. Telephon 303.

| Polzwaren - Handlungen. I Stempelfabriken.

A »Müller , Nettelbeckstr . 11.
Milchkur-Anstalten.

J « B . 'Wild , Dietenmühle.
Mosaik- u. Wandplatten.
W . Hartmaaii , Adelheid¬

strasse 76a. Tel . 3355.
Otto & Escben -brezmer,

Rheinstrasse 78. Tel . 169.

Möbel und
Innen-Uekoration.

Willi . Baer , Friedrichstr . 48.
Woknungs - Einrichtungen.
100 Mnsterzimmer . Eigene
Werkstätten . Tel . 2321.

J . Meimeebe , Sehwalbacher-
str . 34/36, Ecke Wellritzstr.
(Brant -Ausstatt .) Tel . 2721.

B . Schmitt , Friedrich¬
strasse 34. Telephon 3197.
(14 Schaufenster .)

Weyersbäuser & Küb-
s amen , Luisenstrasse 17.
Telephon 1993.
Möbelatrösewafirung.

J . & G . Adrian , Bahnhofstr.
h.  Kettenmayer , König¬

licher Hofspeait ., Nicolas¬
strasse 3. Tel .-Nr . 12 u. 2376.

Spedidoas - Gesellschaft
Wiesbaden , Adolfstr . 1.
Telephon  872 . _

Möbsl - Handtaofen.
Jac . Fnbr , Bleichstrasse 18.
Alb . Henmaim , Helenen-

str . 2, Bingang Bleichstr.
F . Marx Naehf ., Kirehg . 8.
Pb . Seibel , Bleichstr . 7.
J .Weigand & Co ., Wellritz¬

strasse 20. Telephon 3271.

Mö‘aeltr ansperte tfre.
_ . Sa  Cr. Aslriau , Bahnhofstr.
Ja.  Rettcxanay «r , König¬

licher Hofspeait ., Nicolas-
strasse 3. Tel .-Nr . 12n . 2376.

Speditioas -- GeseXIsdiaft
WiesbaBfön , Adolfstr . 1.
Telephon 872.

Musikalt«n- und Psatio-
Barrdküigen,

A . Abler , Tannasstrasse 29.
Ernst Scbeilenberg , Gr.

Burgstr . 9. (Miet -Pianos .)
Frz . ScbeHenberg , Kirch¬

gasse 33 (Aliet -Pianos ).
Ad . Stö ^ i»ler , Adolf -fr . 7.
Heb . Wolffi , Wilhclmstr . 12.

Hoflief . (Miet -Pianos .)
iäfemaschmen.

F » Becher , Moritzstrasse 2.
E . dn Fais , Kirchgasse 24.
Carl Kreidel , Weberg . 36.
M . Itesentbal , Kirehg . 7.

Optiker»
L . Pb . Börner , Marktstr . 14.
C. Höhn , Langgasse 8.
E . If ii ."ins & Cie ., Lang¬

gasse 16. Fecaspr . 3579.
Carl Müller , nur Lang¬

gasse 48, Ecke Webergasse.
R . Petitpierre , Häfnerg . 5.
H . Tbiedge , Langgasse 61.
F . Willbers , Webergasse 9

und Kirchgasse 13.
Orden u. Ordensbänder.

G . Victor , Kl . Burgstr . 7.

Papier - u. Schreibwaren
H . Hach , llheinstrasse 37,

Ecke Luisenplatz . Tel . 2100.
C. Hoch , ältestes Papier-

Geschäft , Langgasse 33.
Carl Hoch .fr ., Ecke Kirch¬

gasse u . Michelsberg , Vertr.
v . ,7. G. König & Ebhardt.

v . KSnig :slew , Gr . Burgstr.
Wilb . Snlzer , Marlctstr . 10.

j Phofogr . Ateliers,
J . B . Schäfer , Nicolasstr .22.

Tel . 3727. (Atelier : Part .)
Walter , Wellritzstrasse 6.

Porzellan.
Hn4 . Wolff , Marktstr . 22.

Porzetlanöfen.
W . Hartmaim , Adelheid¬

strasse 76a. Tel . 3355.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirehg . 25,

Spezialhaus für Possemen-
terie . Telephon 784.

G. Victor , KL Burgstr . 7.
Putz- u. Modewaren.

Gerstel & Jsrael , Lang¬
gasse 21/23 (Burghof ) .

Adolph Koerwer , Lang¬
gasse 13, Spezialgeschäft für
Damenhüte und Artikel für
Putz und Konfektion.

Rosshaare , engros.
A . Müller , Nettelbeckstr . 11.

Sattler.
1GC. Btsmp , Moritzstrasse 7.

Sattler -, Polster - und
Tapezierer -Artikel.

Gebr . Erkel , Michelshg . 12.
Schaufenster - Qestelie

und -Kasten.
E . Becker , Alferechrtstr - 46.

VemickeL etc . Gegr . 1883.
Hch .Kranse , Helenenstr . 29.

Schildermaler.
Müller & Klein , Friedrich-

Strasse 44. Tel , 2984.

Schirmfaferifcant«n.
P . KiaidsLofera ., Goldg . 23»

SchraümiaschTnen. !
Herrn . Bcisi , Rheinstr . 163.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Schreiner.
A. Heise , Herrngartenstr . 9.

Schuiimaclier.
E . Dornarf , Saalgasse 12.

Scimhwaren.
P . Herzog , Langgasse 50.
San er wein & KApscIi,

Marktstr . 32. Schuh -Haus.
J . Tlaonm , Kirehprasse 9.

Schürzen - Fahriken.
M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Seilerwaren.
Gebr . Erhol , Michelsbg . 12.

Spazierstacke.
P . Kindshofen , Goldg . 23.

Spediteure.
-I. & G . Adrian , Bahnhofstr.
E . Retten mayer , König¬

licher Hofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr . 12 u . 2376.

Spedition .« ~ Gesellschaft
Wiesbaden , Adolf str . 1.
Telephon 872.

Spengler.
G . Kühn , Kirchgasse 9, Hof-

Spenglermeister . Tel . 346.

Spielwaren.
XL Scl3.-weitffier , Hoflieferant,

Kllenbogengasse 13.

Tapezierer
und Dekorateure.

A « ILeiclaer , Oranienstr . 6.
Mob .- u . Bett .-Lag . Tel . 3319.

Trikatagen und Strumpf¬
waren.

Imdw . Hess , Webergasse 18.
M . Sin .—er , Ellenbogeng . 2.

Tuchhandiun ên.
Gottfr . Eerrmaaa , rosse

Burgstrasse 15, Tel . 2121.
Hei . Lugenbnhl , Bären¬

strasse 4. Reich h, Lager in-
und ausländ . Fabrikate.

Uiinaaclier.
Otto ianmbaeh , Kirch¬

gasse 62, 1. Etage . Kein
Laden , Früh . Taunusstr . 18.

dir . Höll , Langgasse 16.
Rommershausen 2f achf.

(R . Brauckmann ), Kirch¬
gasse 25. Vertreter der
Union Hatlosere.

G . Seib , Kl . Burgstrasse 5.
H . Tbeis , Moritzstrasse 4.

Vergolder.

Wach- und Scbliess-
Gesellachaft.

Witsb . Wach - n.« Schliess*
Gcsellsclt ., Schwalbachcr-
strasse 2. Tel . 3154.

Waschmaschinen.
M . Rosentbal , Kirehg . 7.

Wäsche-Fabriken
u. -Handlungen.

M . Singer , Ellenbogeng . 2.

Stallenvormittlor.
Frau L . Wallrabeastein,

Langgasse 24. Tel . 2555.

Weinhandiungen.
Ed . Böhm , Adolfstrasse 7.
Fr . Groll , Goethestrasse 13.
J . C, Keilt er , Kirehg . 52.
H . Bill , Älbrechtstrasse 22.
C. Moos , Friedrichstrasse 39.

8 » n «re « a EMM El

Tapstan, Linoleum,
Wachstuchs.

Grecrg 3>iez , Adolfstrasse 5.
Wilhelm Gerhardt , Mau¬

ritiusstrasse 3. Tel . 2106.
Carl Griinig , Friedrich¬

strasse 37. Tel. 244.
R . Haase , Kl . Burgstr . 9.
3. & F . Suth , Museivmstr . 4.

Tss - Handlungen.
Böhrinager , Spezialgeschäft,

Webergasse 3. Tel . 1949.
Enixnerich er Waaren-

Expedition , Marktstr . 26.
Kneipp - Hans , Rheinstr . 59.

Teppiche.
Rückersberg & Hax *f,
J . & F . Snth , Museumstr . 4.

Treibriemen.
T*. Meinecke , Grabenstr . 9.
P . A . Stoss , Taunusstr . 2.

Zitjarren- Spezialoesch.
Eelimnnn Strauss , Hof¬

lieferant , . Webergasse 5,
Aeltestes Spezialgeschäft am
Platze . Telephon 2269.

J . Rosenau , Wilbelmstr . 22.

Zoologische Handlung.
G . Eichmann , Mauerg . 3/5.

In Privjttfcämsern»
Penaten Albion , ASeggstrassc 3:

Schcnsmanu , Fr ., Bochum . — Sautex,
Bochum,

Villa Albreeht , Leberberg 5:
Maller , Frau Geh . Medkrinal -Rat,

Schwerin.
Älbrechtstrasse 35, 1:

Sohl , Amtsrichter Dr . zur-, Rheydt.
Pension Anglaise , Sonnenbergerstr . 37:

'Bender , FrL Rent .. London . —
Cmmp , Kfm ., m . Fr ., Ijondon . —
Aumreimey , Rent ., London.

Villa B«ns "her , Nerotcl , 24:
Bischoff , FrL , V -mkfr-ct.

Villa Bristol , Fianlfjyterstr ? c 16:
Ammon , FrL Rent ., Insterburg . —

Hanls , Hamburg . — S( 'rai ! , Frau,
Hamburg . — Neum -am , PrimlroJÄ.

Gr . iLirrsrrr -r - 'e 9:
Hansen , Ing ., Mainz . — San , Haupte-

mann , lir 'tr - — V. Tadln, ' -an-. GAr-
kalt » i r»» - - - - >

Kleine Burgstrasse 11:
Dümka , cand . med ., Freiburg.

Gr . Burgstrasse 14:
v . Tzschoppe , Leut ., Frankfurt a . O.

Privat Hotel Ootenia , Geisbergstr . 26:
Schulze , Aintsgericbterat , Magde¬

burg . — Alterhoff , Kfm ., Brüssel.
Dambaohtal 14:

Boemer , tu . Fr ., Wüstow -ltersdorf.
Villa LUisa, Rfderstrasse 24:

Lüblink , Kfm ., Heerenveen . —
L-ubKuk , FrL , u. Pftege-rin , Heerenveen.

Elbabethenstrasse 23:
Meysr -de Biek , Frau Reut ., Haag.

Villa Frack , Letcrberg 8:
v. ScbSnfeld , Fr . Oberst , Prag.

Friedrichstrasse IS:
Htfffimajt , Frau Rentner , m . Tocht .,

Gbuclc-LtcBburg.
Geisbsrgstrasse 14:

Mackirnon , Aberdeen . — Elmslie,
Kfnv» Lcipsig.

Christi . Hospiz I , Rosenstra . e 4:
Neubrand , FrL , Frankfurt a. d . O.

— Volk , Ing ., mit Frau , Köln . —
von Schilling , Frl . Baronesse , Reval.
— den Appel , Frl ., Arnheim . — Vrolik,
FrL , Arnheim.
Pension Internationale , Leberberg 11:

Dodd , Frl ., Boumemoutb . — Angus,
Prof ., mit Frau , Clevelanü.

_ Langgasse 48:
Naehamlüri , Kim .., Kowel.

Pens . v. Lengerke , Sonnenbergerstr . 23:
Hohmann , Fr !., Arolsen . — Luhn,

Frau , mit 3 Kin -de 'tn, Barmen.
Pension Margareta , Thelemannstr . 3:

Bergliaus , Kfm -, m. Fr ., Obcrbrüggc.
— v. Helidorf , Frau Baronin , Weite tr.

Marktstrasse 6, 1:
Libyer v. Botenheim , Offiz ., Berlin.

Villa Moder, ta^ Abeggstrasse 4t
Düikopp , Frau , LiddÄL

Neroatrasse 14:
Gradncsky , Frl ., Zämärawitz.
Villa Oranienburg , Leberberg 7:

Klingspor , Frau , Offenbach . — Kauf¬
mann , Frl ., Berlin.
Pension Primavera Frankfurterstr . 8:’

Flohr , Fr ., Rheinbreitbach.
Mack , Frl ., Amsterdam . — Nachrodt,
Frau , Witten . — v. Bernard , Frau,
Buenas -Aires.

Röderstrasse 39:
Luft , Frau Pfarrer , Diez.

Villa Rupprecht , Sonnenbergerstr . 17:
Gaebel , Geh . Rat , m. Frau , Gera . —.

Maass , Frau Fabrikbes ., Berlin.
Saalgasse 38, 2:

Meyer , Kfm ., Berlin.
Siäftstrasse 28:

Bygh , Frau , ChnKtunia.
Taunusstrasse 43:

Red:ec» Kfm» Elberfeld.

Taunusstrasse 49:
Faust , Fr ., Johannisberg . — Darilrel-

mann , Referendar . Cleve.
Villa Teresina , Frankfurterstrasse 9:

O’Noeuill , Frl -, London.
Pension Viktoria Luise,

Wilhelmstrasse 52:
Soloweizik , Fabrikbes ., mit Frsn,

Russland.
Vitia Violette ., Gartenstrasse 3:

Reiner , Frau Hauptm ., Metz . —
Rudolf , Fabrikdirektor . mit Frau,
Unterweinsbach . — Riegel . 2 Früul
Reut ., Berlin.

Pension Wild , Taunusstrasw » 13, 2:
Jacob , Frau , rait Sohn , Valparaiso.

Augenheilanstalt , Elisabcthenstr . 9:
Ettingshausen , Frl ., Huttenheim.
Krähler , Ivöngerahehn . — Meder,

Heinrich , Winkel.
Krmg , Liickershausen . — Wengraa

roth , Gemünd en . — Herrmann , Josef,
Winkel.
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u ĝ - S -gs
3, h es -£

:®

jSt § -l ® ig ! «n «3 n  a OJt ^
« » 5  ES ' ' “ .K ? ,

n>>c P P .P,

^3ZK"
:<2 8 § 3

w tu “ s
ja o e ♦ tt» o P tt e— •
o/eCT -S -^ jS .SS *»
a s« s .r a sss

r4> , .e{? s-*w-CTuOaO tt»^
^ -g -ZssLg -Ej » « x. ^• 3 s  - 3X?-- ^34 Se 5! mS- r-* Q .Pier w t5 d o y d , -̂ . ---» ja " tt»

ts " f ® g £ '5 'e2 fi Eu 5 sossSgS
:o £ ua .8 h £ . b  8 0̂3 » £ S SccstE -gaig.«4 . S gfc .S M’P g 3 e £ w ^feCicT* 3

5  5 © "

M.Qijio .h 3 '3 - S p:
■0 “ o . .a ^ ^ ' " ' "
uu ' sio"

« > 3 04 «> 3 »P ca ' P tt ru» Fcm o na
40 3 ^ £ UH3^

2 -u HiS 5 »^ -«
-44 ua tj -343 ju

3 =04 ZZ ^ ZSZLL
>3 oSs a » » :§-

« « •EO -EaBEtB g ? S04 40-E£*s8 ’" — g 04
ü 4-4.3  jo “ y4 1 », tt » o.>t yy na ŷv
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s SS  04 g g .3 ^ LL ZLZ  e ' » ® ? S 04 WI „ gS 5 7 - ' §

S£?tt .
£ Q '

s » sr*
g 2 ® L s .n s 3 -0 igijj :3
ö -hVS  3 — ® fe» « - - ff?

^ p, ® 7„ <g 52 8̂ “ b

P: yQ H L

tt;
yQ

, P P -*-

yC> F ’F y^

-p 2
g 3
<=! ,g

. O tu' o

’S 04
2  g S ' S

3

in 'S  o£2 « £r 3E s *4, | i ß 5 © 4P
__ m >2 -‘« >2 « ■ cp § «

R U| &i « äsS 8 '3 8  S .3 ? Lff ? ff^ >g ; 3

.2 - 2 8 uu '*“ •»
sg o ? - 2 3

3» §

ü ’fO w w 2 C -J» fi ^ o 4

» 2 ® 3 “Ad .EL 2 .

^ 2  2 -u ,l ’ " C
54 “

3 -5 ^ © - ^ _ _ _ _ o

’' 8 «Iu s
tü - 04 . o —

M " - g ^ «ft
- s&9 « 8  ? 3 'SS a g ®

- ^ 45 5 Eä 04 04 3  K .7 .. “ 3
«.43 -So .3 3 :2 3 8  tu £ >® “ 04

- - ■ „ .„ ; * •£ | g 3  g c g
Ifi ^ gßS ZS » I B « s

04 4g - 04
«S-L - g04 3
3 8 'S
L ® '£ 3 . 3
ö © © r@

«ft „
.*-» o ?4 *2 p
^ B ° 54 .P

fil » i
" uu “ 2 »J>
04 £

0  sg -' g «
5a " A
> P lSQSQ'

•© P

:df?

SS

4- ■»

® ’
%£ 3  •
tt *j=- '

P . P ‘54
B « c » © - £ p ,P - » « Ps

tt ^ tt tt tt 54 Q aff-, , -»- £
3 2  3 34  sr sy fea - os 04 3
£t>

- 04 El SS
Oft “ ^ «W* oO W

Pptt
- Q . P P V§,0 «P ^vF ' ^q  d

M.

UU

S La
©r'

- 3Ii

Z -S'
tt tt  ^

e ? e i

tt .«4
>

'M-

8®
4g 3 Ä 3J R 3 § 2 :3 4g 3. - w 3 1* tt »Co t4 _-. ST tt
4^ ^ SF * lTQO*  F m OtO

— Ci & ä w . tt d 0 F ttttna ^ P ^ ^ - tt ' « ,ttP ^ ^ P)
'" 8 2 SZ ^ 2 .U4„
eSfc£ B ?iKSe Sgf®

aJ tel !̂ ;g ;i; ©i ^ I « | lg
3 .2 ou' iSg 1® ® 8 'g .? _ o3

yQ Pt vQ “if
! ä.
!©

OU' IIS®yQ Pl iq Q *- * »— tt  yQ na .
®R ® d 3  S •£ ,- «3 «ft— 1

• • ST CS 04 04 Sffl « ft ) M u,
■-C a “ “ Ss :§ »i ) » s|
g «Q ;3 3 ® 4S ’ g CP « TE ’Ö4

, - 3 ^ KZ >K ^ 0ftL - U2

K 22 .83 Z. 2 HLL. 8 Ztz
■ F F AA -p V- »

54
' PJ

tt pp - tt
F ^ Pvs

P tH Q £Pt co Sf)

Lj§ 5

«



§ ;-© © < 3 ' * '
*—j^ >.
p p  cf
f2 S -»co o
D 2 o ?

TO

3 ^2 v 2 = « - ZZZ.
^ " § r 10, w §,f ö '9 © j?
V « " p o . o ^ j-* rt fj ' W*

ca to

-öt^  pa -> _ <—
» © Ttes 2 A

O »TS© -""* -. 2 — ro O
-=3 Sig (SsCft- 3 £ ? © © ©'
SS S wo2 2
R * %  p o 32 « a rt
O «S © « 2 : 2 •" re
3 TO if t± ° © '

H  rt 2 ? (TSP .*“* TV ca— r»‘P
p

‘JBÜPH

Ht3 o ; u - n f, «0  Fti3 '-2»
Z « * l ' ö ~ - « fd €* g .<g er 3 3  P Ö
pSg -S ' oSCiga - - « -"

Z < « g ro :S

2
ob

(Ä
^ lh -"i cp
.P TO*p <2 . 2̂ L

ALS L -̂ K^
i 55

Lre S - ^ 3.
©R 5 « « rs,

c/

Ä

oC!“

ey
o

3‘

ca
2

t- —**
> £> ♦—<ri*
J 3 - cs:

<* - r ?T

to -T^

o «4 Pp
'C ' a o
p
4-^ cp er

3 |
pd ''" ' o 2  3^

fllspg
<̂ © 2 & E

to  r«

?iS
o

cy —ff
to  er - * Ti!
*C P P Ht 1 t

P *0 ^ ^
© © © . g,
f3' ro  g. a «-

£Elfc §■sc 3 3 •= » ■

© 6 )

3 -t' 3

K « *© ’
d o " —. 'S'
3  S » 3 T 5

§Z « Z
w arg«
© £ s , E
" k-i C.Q »—?P«  P ' to  cy
O s ? 3
.« ©

3 — 23
« s o
"o * © ro

3:
Cr

h 3ro 3
3

er
re H«o 3

2T .-S §

p
p . -̂ g.
a 3 *3"2  to
o a*
<-4 F

<g <3 ^ S.
s s»
Z ^ §
a : p
r4 t/cy
3 3 3

EMlssUM 'M
* " » Ä TZr re - Ls -KG - ,CP /7CŜ ’-' p *->«-ö f~f p >c
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Nr . 16« .

Kbenö -Ausgabe.
1. Matt.

Die Auswanderung rm Jahre 1907.
Dieser Tage ist ini Reichstag der Bericht über die

Tätigkeit der Reichskommission sür das Auswande-
rungswesen während des Jahres 1907 zngegangen . Aus
demselben ist folgendes su entnehmen : Über Bremen
wanderten im Jahre 1907 234 018 Personen aus , unter
denen sich 17 130 deutsche Reichsangehörige befanden.
Die Auswanderung über Bremen hatte gegen das Vor¬
jahr eine Zunahme von 25 670 Personen zu ver¬
zeichnen. Der größte Teil der Auswanderer gehört den
slawischen Nationalitäten an . Als Herkunftsländer
stehen Ungarn , Österreich und Rußland an der Spitze.
So entfielen auf Ungarn 79 152, auf Österreich 61 389
und auf Rußland im Berichtsjahre 60 928, während auf
die anderen nichtdeutschen Länder insgesamt 16 414
Auswanderer entfielen .. Die '17130 deutschen Aus¬
wanderer verteilen sich auf die einzelnen Provinzen
resp. Staaten wie folgt : Ostpreußen 296, Westprenßen

842, Brandenburg inkl . Berlin 1622, Pommern 243,
Posen 1994, Schlesien 433 Sachsen 331, Schleswig-
Holstein 125, Hannover 1942, Westfalen 984, Hessen-
Nassau 521, Rheinland 1046, Hohenzollern 9, Bayern
2072, Sachsen 1228, Württemberg 859, Baden 550,
Hessen 253, Sachsen-Weimar 40, Mecklenbnrg-Strelitz
12, Bremen 678, die übrigen deutschen Länder 1186
Auswanderer . Von den 17130 Reichsangehörigen
reisten 16 563 nach den Vereinigten Staaten von
Amerika, die übrigerr verteilen sich ans andere Länder.
Unter den über Bremen , Freihafen und Bremerhaven
beförderten Reichsangehörigen waren : 9611 männ¬
lichen Geschlechts, 7519 weiblichen Geschlechts. Hiervon
waren : 14 637 Erwachsene, 2057 Kinder von 1 bis 10
Jahren , 436 Kinder unter 1 Jabr . Von diesen Ans-
wanderern reisten einzeln : 6604 Männer , 3919 Frauen,
ferner 6607 Personen in 1380 Familien . Nach Nord¬
amerika war die Auswanderung im Berichtsjahre weit
größer als im Jahre 1906. Die guten wirtschaftlichen
Verhältnisse in den Vereinigten Staaten hielten noch
bis zum Jahre 1907 an und Arbeitskräfte in der In¬
dustrie waren ständig zu hohen Löhnen gesucht,
bis plötzlich im Oktober eine Gcldkrisis einsetzte,
die in fast allen Branchen das Geschäft zum Stocken
brachte und naturgemäß größere Arbeiterentlassungen
zur Folge hatte . — Die überseeische Auswanderung
über Hamburg hat im Jahre 1907 ebenfalls eine Zu¬
nahme erfahren . Im Jahre 1906 bezifferte sich die
Zahl der Auswanderer auf 143 121, im Jahre 1907 da¬
gegen auf 155 982 Personen . Dies ist die höchste Aus-
wandererzahl , welche bisher für Hamburg zu verzeich¬
nen gewesen ist. Unter den Auswanderern befanden
sich 9260 Reichsangehörige , und zwar 5551 männlichen
und 3699 weiblichen Geschlechts. Auf Österreich ent¬

Wiesbaden,  Freitag , 3 . April L» «8. 56 . Jahrgang.

fielen 49 055, auf Ungarn 33 636, auf Rußland 58 424
Auswanderer . Die übrigen verteilen sich auf andere
Staaten . Nach den Vereinigten Staaten von Amerika
wandten sich von den 156 982 Auswanderern allein
147 235. — Von der Beförderung nach Amerika wur¬
den in Bremen und Bremerhaven wegen diverser Krank¬
heiten 3055 Personen ausgeschlossen. In Hamburg
wurden aus gleichen Ursachen 2750 ausgeschlossen. —-
Die Rückwände  r u n g war infolge der im vorigen
Herbst in den Vereinigten Staaten eingetretenen un-
günstigen wirtschaftlichen Verhältnisse sehr st a r k. Die
im November und Anfang Dezember von New Aork
abgehenden Schiffe waren in der Regel voll besetzt.
Durch diese plötzlich und stark auftretende Rückwande¬
rung kam von September 1906 ab die Auswanderung
erheblich in Rückgang. Interessant ist auch die Beob¬
achtung. daß die Rückwanderer fast ausnahmslos mit
Geld versehen waren und daß sie in der Hauptsache nickt
um Arbeit zu suchen, sondern mehr besuchsweise in die
Heimat zurückkehrten, um sich dort auszuruhen , billiger
zu leben und die Wiederkehr besserer Verhältnisse in
den Vereinigten Staaten abzuwarten . Reichsdeutsche
kamen bei der Rückwanderung fast gar nicht in Frage.

Das DeremsZejeh.
A‘ Berlin , 2. April.

Der Reichstag zeigte heute bei der zweiten Lesung
des VereinLgesetzes eine Besetzung, wie man sie kaum
jemals erlebt . Bei der namentlichen Abstimmung er¬
gab sich die Anwesenheit von sage und schreibe 358
Mitgliedern . Ohne Entschuldigung fehlte wohl nicht
einer. Es komnst eben der dem ganzen Gesetz unter
Umständen aus ein paar  S t i m m e n an. . Aller¬
dings erzielte § 1 des Gesetzes nach dem Kommissions¬
beschluß eine Mehrheit von 30 Stimmen . Aber b ei
§ 7 wird sie sicher viel geringer sein. Das Haus sah
von einer Generaldebatte ab und ging gleich ins
Detail . Die Detaildebatte begann aber so gründlich,
daß sie im ganzen sehr viel Zeit beanspruchen wird . Zn
fast allen Paragraphen sind zahlreiche Abündernngs-
anträge eingegangen , die wenigstens von der Opposition
sehr eingehend begründet werden. Die Blockparteien
wollen anscheinend ihre Reden ziemlich eins  chr ä n -
kc n. Für die Freisinnigen sagte dies Dr . Müller-
Meiningen ausdrücklich zu. Auch aus Abänderungs-
anträge läßt sich der Block kaum ein. Er fürchtet, da¬
durch Uneinigkeit  im Block zu erregen und das
Gesetz zu gefährden . — Bei § 1 entspann sich haupt¬
sächlich eine Debatte darüber , ob Ausländer  das
Recht erhalten sollten, Vereine gu bilden, oder solchen
beizutreten . Die Abgeordneten Trimborn und Heine
traten entschieden dafür ein. Der Staatssekretär des
Innern aber wollte nichts davon wissen. Er bewilligte
nur statt eines Rechtes Toleranz . Wie bisher , fügte er
hinzu. Ein gewisses Aufsehen erregte der diesmalige

Radikalismus des Antisemiten  Bmdewald , der
als freier Hesse gegen  das ganze Gesetz stimmen WM,
wie übrigens noch verschiedene andere hessische Abge¬
ordnete , weil es für Hessen bedeutende Verschlechterun¬
gen enthält . Mit den Händen fuchtelnd erklärte er:
Man kann sehr Wohl wirtschaftlich rechts stehen und
politisch links ! Vom Polen Brejski verstand man nrcht
viel. Nur hörte man , daß er verschiedene Paragraphen
aus der kleinen preußischen Zucht h a u s Vorlage
(lex Necke) vorlas und behauptete , daß diese mit der
jetzigen Vorlage voll übereinstimmten . _ _

Mehrere Herren stürzten sich daraus auf die lex Recke,
die Brejski aus deii Tisch des Hauses niederlegte . Vom
Regierungstische wird noch erklärt , daß Präventivver¬
bote von Versammlungen ausgehoben seien _ und daß
eine „generelle" Auskunft über die Mitglieder eines
Vereins von der Polizei nicht verlangt werden dürfe.
Dann gab cs iioch eilte kleine Polemik zwischen dem
Antisemiten Z i nt m c r m a it n und dem hessischen
Bundesratsbevollmächtigen v. Neid Hardt  über die
Ausschreitunaen der antisemitischen Bewegung rn
Hessen. Dann kam es zu den verschiedenen Abstimmun¬
gen über 8 1 und 1a . DaS Kompromiß wurde indes
unverändert angenommen . Bei 8 2 vertrat die Oppo¬
sition eine größere Freiheit für die Gewerkschaften.
Sie verlangte die ausdrückliche Fixierung , daß die Ge¬
werkschaften nicht als politische Vereine angesehen wer¬
den können. Natürlich wurden die Freisinnigen daran
erinnert , daß auch die H i r s ch- D u n cke r s che n Ge¬
werkvereine zur Opposition gehörten , gerade in diesem
Punkte . Die Mehrheit ließ bei diesem Paragraphen
nicht viel reden, sondern drängte zur Abstimmung . Zwei
Freisinnige aber , Dr . P o t t h o f und Naumann-
Hofer, schlugen sich dabei auf die Seite der Gegner und
zogen dadurch rratürlich die teils staunenden , teils un¬
willigen Blicke der Mehrheit auf sich. Bevor es zur
Debatte über 8 3 kam, beantragte Herr Trimborn vom
Zentruin die Vertagung , die auch angenommen wurde.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des telcgr. Berichts in der Morcien-Ausgabe.)

4h Berlin , 2. April.
In der zweiten Lesung über das

Vercinsgcsetz
führt Abg. vr . Müller -Meiningen tfreist Volksp .) weiter
aus : Mit dem Abg. Heine will ich mich nicht über
nationale  E h re anseinandersetzen . Ich beschränke
mich ans die kurze Erklärung , daß wir keinerlei neue
Anträge zu diesem Gesetz stellen werden ; wir werden
uns nur ans die absolut notwendige Abwehr von An¬
griffen gegen uns beschränken. Wir halten uns durch¬
wegs an die Komprvmitzfassung des Gesetzes und lehnen
daher alle Abändcrnngsanträgc . so sympathisch sie uns
auch im einzelnen sind, ab. Wir müssen so Vorgehen,
da im anderen Falle die große Gefahr besteht, daß sonst

Feuilleton.
Das Schlachlmmusemn nm  Port Arthur.

Wie Port Arthur und Dalnij sich heute in japani-
schein Besitz gestaltet haben, erzählt LeutnantMackowsky
in einem fesselnden Artikel , der im Aprilheft der
„Deutschen Rundschau" veröffentlicht wird . Während
Dalnij unter den neuen Herren auf Schritt und Tritt
Neues bietet und alles russische Wesen gründlich
binausgefegt ist, läßt Port Arthur und feine Umgebung
noch allenthalben die Erinnerung an die gewaltigen
Kämpfe, deren Schauplatz es vor wenigen Jahren war,
wachwerden. In der Stadt selbst bezeugen an vielen
Stellen rauchgeschwärzte Mauern , zerschossene Dächer
und Fenster und leere, ausgebrannte Trümmer die
Wirkung der japanischer: Artillerie ; halb zerfallen liegt
jetzt das krcisründe Gebäude des berühmten Zirkus
Barowski da, in dem Offiziere und Soldaten der
Garnison sich so sorglos dem Vergnügen Hingaben,
gerade als am 8. Februar der nächtliche Torpedo¬
angriff auf die russische Flotte erfolgte . Das ehe¬
malige Restaurant Saratow , irr dem die elegante Welt
des russischen Port Arthur manche fröhliche Nacht bei
Musik und Champagner durchjubelte, sitzen jetzt die
japanischen Verwaltungsbtzamten und ordnen den
Nachlaß der Besiegten. Die Japaner unterhalten in
Port Arthur nur eine geringe Garnison , wie über¬
haupt die Festung für sie nicht denselben Wert besitzt
wie für die Russen, da der Schauplatz eines zukünftigen
russisch-japanischen Krieges , mit dessen Möglichkeit der
Verfasser sehr stark rechnet, weiter nördlich in der
Sunaari -Ebene liegt . Grausige Bilder von den mörde¬
rischen Kämpfen beschwört der Anblick des 203 Meter-
Hügels , mit dessen Eroberung das Ŝchicksal der Festung
besieLelt war . und tzesSun -schu-Schan herauf . Trotz des

harteir Gesteins , aus dem der erstere ganz besteht,
haben die Brisanzgeschosse schwere Verwüstungen an¬
gerichtet. Meterhoch sind die Kuppeln des Doppelhügels
von Schutt und Gesteintrümmern bedeckt, Gcschoß-
splitter . Ladestreifen , zerbrochene Räder , Sandsäcke,
Flaschen und leere Konservenbüchsen sind zwischen den
Trümmern verstreut . Das Grausigste aber sind die
verwitterten Menschenknochen, die überall umherliegen.
Konnte doch die Beerdigung der Gefallenen in dem
barten Gestein mit nicht genügender Gründlichkeit ge¬
schehen, so daß Regen und Wind nur zu bald die dünne
Decke hinwegfegten , unter der der graue Märtyrer den
letzten Schlaf schlief. „WaS russische und japanische
Krieger hier geleistet, davon zeugen die Trümmer
dieser beiden Forts . Der russische Soldat kann mit
Stolz ans jene Schreckenstage zurückblicken, selbst wenn
der Name des Kommandanten in der Geschichte keinen
Ehrenplatz behaupten darf ; in Japans Kriegsgeschichte
aber wird diese zweite Belagerung von Port Arthur
und mit ihr der Name Nogi stets an erster Stelle
stehen."

Die Erinnerung an diese ruhmvollen Tage haben
die Japaner nun durch ein Museum festzuhalten sich be¬
müht , das der Belagerung von Port Arthur gewidmet
ist ' Dieses Museum erloeckt in seinem Äußeren den
Eindruck einer Verschanznng; Drahthindernisse um¬
geben das viereckige Grundstück und ein trockener Gra¬
ben ist darum gezogen. Man überschreitet den Graben
auf einer Brücke, die ans den Böden russischer Bagage-
karren besteht und deren Geländer aus halben Rädern
erbeuteter Mnnitionswagen gebildet wird . In dem
Garten , in den man gelangt , ist ein großer Teil des
Artilleriematerials des Verteidigers anfpcjtcllt ; alle
Kaliber und Konstruktionen , vom Helzmorier bis zum
schweren Schisfsgeschütz, sind vertreten und fast alle
haben während der Belagerung Beschädigungen er¬

litten . Daneben sieht nian oft eigenartig verzerrte
oder geborstene Geschosse. Barrikaden aus Sandsäcken
weisen den Weg zu dem einfachen schmucklosen Muse-
umsgebäude , in dessen vier Räumen die Sammlungen
übersichtlich geordnet sind. Der erste Raum enthält
Dinge , die sich auf die Verpflegung und Ausrüstung
der beiden Parteien beziehen. Bei den Japanern sieht
man vornehmlich Konserven in verschiedener Forrn und
Packung und Kochgeräte, während bei den Russen die
Kleidungsstücke überwiegen . Hier sind Wafsenröcke,
Mäntel, ' Halbpelze. Stoff - rind Fellmützen ausgestellt;
daß aber die galante russische Intendantur auch die
Damen nicht vergessen hat , zeigt ein kleiner Glas¬
schrank, der wie ein seltsamer Fremdling in einer Ecke
des Zimmer steht. — er enthält Toiletteartikct . und
Parfüms , weißseidene Ballschuhe und Korsetts , die an
das lustige Leben erinnern , das hinter den Kulissen ge¬
herrscht haben mag, selbst als das Drama auf der
Szene seinen Höhepunkt erreichte. Einer wahren
Folterkammer gleicht der mittlere und zugleich größte
Raum des Museums , in bem die nicht artilleristischen
Angriffs - nnd Verteidigungsmittel ausgestellt sind. Ab¬
genutztes Schanzzeug, ischeinwerser. Modelle von
Drahtnetzen sowie Miiren verschiedenster Anlagen und
Zündung , Bambusleitern und eine besonders reich¬
haltige Sammluiig von Handgranaten , die oft aus ein-
fachstem Material hergestellt sind — die letzte ist nur
noch eine einfache Konservenbüchse, mit irgend einem
Explosionsstoff inid mit Eisenabfällen gefüllt und mit
einem im Petroleum getränkten Strick als Zünder ver¬
sehen — das alles erinnert an die einzelnen Phasen
des blutigen Belagerungskrieges . Im dritten und
vierten Zimmer aber sind naturgetreue Nachbildungen
der Forts Kikwan-Schan , Erlnng -Schan und Snnschnn-
Schan in je zwei Exemplaren , die dasselbe Werk vor
und nach der Belagerung darstellen, nntekgebracht. Tie
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der Annahme des Gesetzes unüberwindliche Schwierig-
leiten entgegengesetztwerden (Zustimmung bei den Frei¬
sinnigen. Lachen bei den Sozialdemokraten ), einerseits
durch Hineinzerrung von Gegenständen, die nichts mit
dem Vereins - und Versannnlungsrecht zu tun haben,
und andererseits durch Anträge , non denen die Verbün¬
deten Regierungen erklärt haben, daß sie für sie unan¬
nehmbar find. Wir meinen , daß trotz des 8 7 und des
8 10a, des Spr -achenparagraphs und des Verbots für
Jugendliche

das Gesetz einen großen Fortschritt bedeutet.
(Lebhafte Zustimmung bei den Freisinnigen . Lauter
Widerspruch im Zentrum und bei den Sozialdemokraten .)
Das Zentrum sowohl wie die Sozialdemokraten haben
zugestanöeu, daß sogar der erste Entwurf Fortschritte ent¬
hielt . Die Kommission hat noch 28 Verbesserungen hiuzu-
gefügt. Ich ermähne nur das Befreien der Wählerver-
sammlungen nach dem bayerischen Beispiel von der poli¬
zeilichen Anmeldung , die Schaffung von Rcchtsgarantien
gegen die Auflösung von Versammlungen , den Aus¬
schluß dcö Mißbrauchs des polizeilichen Lanöesrcchts,
den Ausschluß des Präventivvcrbots , wie der Staats¬
sekretär cS eben gesagt Hali ich bestätige, daß er in der
Kommission wiederholt dasselbe erklärt hat. (Abg.
Heine : Warum steht cs nicht im Gericht ?) Weitere Fort¬
schritte sind Versammlungen unter freicnr Himmel , die
Beschränkung der Bestimmungen über die Auflösung von
Vereinen , die Herabsetzung der Strafen , die Beschrän¬
kung des Gesetzes ans politische Vereine und Versamm¬
lungen . Auch den 8 7 kann ich in diesem Zusammenhang
nennen . (Lärmender Widerspruch bei den Sozialdemo¬
kraten und im Zentrum .) Trotz des § 7 haben die
Sozialdemokraten sogar noch die Regierungsvorlage als
Fortschritt bezeichnet. (Lebhafte Zustimmung bei den
^Freisinnigen .) Jetzt ist sic noch wesentlich verbessert, und
trotzdem werden wir wegen dieses Gesetzes leidenschaft¬
lich und scharf bekämpft. (Sehr richtig! bei den Sozial¬
demokraten. Zustimmung bei den Freisinnigen . An¬
dauernde Unterbrechungen. bei den Sozialdemokraten
und im Zentrum .)

Vizepräsident Dr . Paascho bittet wiederholt um
N u h e.

Abg. Dr. Müller -Meiningen (sortfahrcnd ) : Nichts ist
leichter, als sich hinter dem Schilde der vollen und gan¬
zen Unentwegt heit  aufzustellen , wie es die Sozial¬
demokratie tut , nichts ist dankbarer nach außen , vor allem,
wenn man einen Mißbrauch der Unkenntnis der großen
Masse mit dem Inhalt des Gesetzes treibt , als die An¬
dersdenkenden als Volksverräter und Volksfeinde zu
stempeln. (Lebhafte Zustimmung bei den Freisinnigen .)
Das ist ja aber Ihre Praxis . Ich berufe mich auf das
Zeugnis eines Ihrer eigenen Genossen, den ich zu meine -
Freude hier vor mir sehe, der zu Ihnen gesagt hat : Das
Prinzip Hochhalten kann jeder, der nichts gelernt hat, da¬
zu gehört nichts. Wir nehmen unsere Stellung ein , in¬
dem wir die volle Verantwortlichkeit  für das
Scheitern des Gesetzes zu tragen haben. Es ist nicht rich¬
tig , was Herr Heine gesagt hat , daß wir bedingungslos
über das Erreichte jubeln . Auch wir bedauern , daß
manches, was schon in der ersten Lesung erreicht war , im
Hinblick ans die Kräfte dieses Hauses hat ausgcgcben
werden müssen. Auch uns befriedigt die jetzige Fassung
nicht in jeder Hinsicht.

Wir halten die ganze polizeiliche Überwachung für
überflüssig,

wir bedauern die Überschätzung  der polizeilichen
Maßnahmen . Aber darüber sind wir uns klar und inner¬
lich auch Sic , daß dieses Gesetz einen wesentlichen
Fortschritt De  d e u t c t in der Betätigung politi¬
scher Rechte und Freiheiten , so daß sein Scheitern eine
unverantwortliche Torheit wäre . Weil wir dieser Über¬
zeugung sind, müssen wir wünschen und verlangen , daß
daS Gesetz möglichst rasch zur Annahme kommt. (Leb¬
hafter Beifall bei den Freisinnigen . Lärm und Wider¬
spruch bei den Sozialdemokraten und im Zentrum .)

(Reichskanzler Fürst Bülow  betritt den Saal .)
Abg. Graes (Wirtsch. Vor.) : Auch wir stehen auf dem

Boden der Kommissivnsbcschlüsse und sehen in dem Ent-

Gesteiusarten , Bodenbewachsung, die Form der Trüm¬
mer, ja selbst das verschiedene Material der Sandsäcke
ist mit unendlicher Sorgfalt und bewunderungswür¬
diger Geschicklichkeit nachgeahmt. An den Wänden der
beiden Zimmer aber hängt eine Reihe geschmackloser
Öldrucke, wie sie in den russischen Kasernen zu sehen
sind. Es sind vornehmlich Verherrlichungen von be¬
sonderen Heldenstücken russischer Soldaten , die zur
Nacheiferung anfeuern sollen. Die Motive stammen
zumeist aus dem russisch-türkischen Kriege und den
Kämpfen im Kaukasus und in Zeutral -Asien. Diese
Tafeln entstammen jedenfalls den russischen Kasernen
in Port -Arthur : aber es erscheint Leutnant Mackowsky
befremdlich, daß sie gerade dein BelagerungSmuseunr
iüberwicsen sind, da für die Japaner gerade hier die
Gefahr vorläge , durch diese Betonung des Gegensatzes
zwischen einst und jetzt die Tapferkeit des, russischen
Soldaten unverdient herabzusetzen und eine für sie
selbst bedenkliche Nichtachtung des Gegners bervorzu-
rufcn , * C. K.

Reslüen;-Theaier.
Donnerstag,  den 2. April : Zweites Gastspiel

Irene Driesch: „Nora oder: Ein Plippenheim ".
Schauspiel in drei Aufzügen von Henrik Ibsen.
Deutsch von Wilhelm Lange.  Spielleitung : Georg
Rücker.

Mit einer sorgsam und . fein unter der Leitung des
Herrn Rücker vorbereiteten Aufführung des die ver¬
kehrte Stellung der Frau in der Ehe kennzeichnenden
Dramas deS großen Norwegers fand das zweitägige
Gastspiel von Irene Driesch— nur zu früh — sein Ende.
Die Titelrolle der Nora bot dem Gast die Gelegenheit
zur Entfaltung ihres ganzen vollendeten großen
Könnens . Gewaltig packend im ganzen, in ihrem Lieb¬
reiz rührend , in ihrem Schmerz tief ergreifend, verstand
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wurf einen Fortschritt . Ein freiheitliches Bcrcinsgesetz
ist nicht nur eine Forderung der Linken.  Auch wir
verlangen cs, obwohl wir zur Rechten gehören . Der
Widerstand der Bayern und Württemberger gegen das
Gesetz ist mir nicht recht klar, denn -auch für diese Staaten
bietet das Gesetz einen Fortschritt . (Beifall rechts.)

Abg. Brejöki (Pole ) führt aus , die Regierung habe
unter dem Vorwand , ein freiheitliches Gesetz zu schaffen,
die Umsturzvorlage,  die 1897 dem Abgeordneten-
hause vvrlag , in gemilderter Form durchgeschmuggelt.
Seine Partei meine, daß das Gesetz sage, daß Vereine
und Versammlungen auch öcu Vorschriften dieses Ge¬
setzes unterstellt werden sollen und auch die ganze
Materie öes Vereins - und Versammlnngsrechts durch
dieses Recht geregelt werden müsse. Das Recht der Aus¬
länder müsse geregelt werden, vor allem müsse

das Recht der Inländer
gewahrt werden , daß Versammlungen , an denen Auslän¬
der teiluehmeu , nicht aufgelöst werden können. Präven-
tivverbotc seien von den preußischen Behörden in großer
Zahl erlassen worden. Redner führt mehrere Fälle an.

Abg. Bindewald (Deutsche Reformp .) meint , der
Regierungsentwurf habe vor den Kommissionsbeschlüssen
den Vorzug der Einfachheit  und Klarheit . Das
Vereins - und Versannnlungsrecht müßte auf demselben
freiheitlichen Boden stehe» wie das allgemeine,
gleiche Wahlrecht.  Er halte cs nicht für berechtigt,
Laß man den Staaten , die bisher größere Freiheit ge-
nosscn» diese durch neue Gesetze verkümmere . Für
Hessen  werde das Gesetz große Nachteile  bringen.
Der 8 7 werde eine große Menge Härten im Gefolge
haben für diejenigen Volksteile , die ihrer Gesinnung
nach entschieden loyale Staatsbürger sind und ihren
Pflichten gegenüber dem Deutschen Reiche in treuester
Weise Nachkommen. Das Gesetz bedeute für Hessen einen
Rückschritt. Er müsse der preußischen Regierung das
Zeugnis ausstellcn , daß sie auf die Stimmung des Lan¬
des weitgehende Rücksicht genommen habe. Im allgemei¬
nen könne man, von Ausnahmen abgesehen, mit der
Handhabung des Vereins - und Versammlnngsrechts in
Hessen zufrieden sein.

Hessischer Bundesbcvollmächtigter Do. Neidhardt
führt aus , Hessen fühle kein Bedürfnis , das Bcreins-
und Bersammlnngsrecht zu ändern.  Da aber der
Wunsch nach einem einheitlichen  Vereins - und
Versammlungsgesetz im Reich und im Reichstag seit An¬
fang der 70er Jahre bis auf die neueste Zeit geäußert
wurde, habe Hessen im Bundesrat dafür gestimmt. An
dieser Stellung müsse die Regierung festhalten, solange
nicht aus diesem Hause Beschlüsse hervorgehcn , die sie
nötige, anders zu handeln.

Abg. Trimborn (Zentr .) : Der Staatssekretär meinte,
die Ausländer hätten nirgends das Recht, an politischen
Vereinen und Versammlungen teilzunehmen . Das ist
nicht wahr . In S ch wa .r zsbu r g - S o nd e r s -
Hausen (Stürmische Heiterkeit ) hat nicht nur jeder
Sondershäuser , sondern jedermann das Recht, an politi¬
schen Versammlungen teilzunehmen . (Große Heiterkeit.)
Ich richte nochmals den Appell an alle die Herren , die so
schön um mich herumstehcn (Heiterkeit ), nehmen Sic un¬
sere Anträge an. (Beifall im Zentrum .)

Abg. Legien (Svz .) meint , neuerdings sei die Judi¬
katur ist Preußen dahin gegangen, auch

die gewerkschaftlichen Dinge
unter die politischen  Angelegenheiten zu subsumie¬
ren . Um hier reinen Tisch zu schaffen, sei die Annahme
des sozialdemokratischen Antrags notwendig , gegen den
auch die Blockparteien an sich gar nichts haben könnten.

Staatssekretär v. Bethmann -Hollwcg: Der Vorred¬
ner fragte au , ob die Vereinsvorstände verpflichtet
wären , der Polizei Auskunft über die Mitglieder zu
geben. Ich habe hierüber schon in der Kommission Aus¬
kunft gegeben.
Die LandeSgesetzgcbnng ist durch dies Gesetz ansge¬

schaltet,
soweit sie nicht ausdrücklich  aufrecht erhalten wird.
Da nun aber eine allgemeine AuskunftSerteilungs-

es die Künstlerin , uns das Los dieses anscheinend glück¬
lichen und doch so namenlos unglücklichen Weibes vor-
znführen , uns in seiner ganzen erschütternden Tragik
alle Phasen des Scclcnkampfes dieser edlen, in ihrer
Größe unverstandenen Fraucnseele auszumalen . Mit
feinster psychologischer Ausarbeitung und Vertiefung im
einzelnen schuf sic dem Dichter seinen meisterhaft gezeich¬
neten Frauencharaktcr als ein Ganzes nach, so eine
Kunstleistung bietend, die hoch über dem Alltag, auf den
Höhen der Kunst stehend, den Zuschauer mitreitzcn musste
über das Alltägliche hinaus zu innerem Miterleben.
Das Publikum lieh es denn an den Beweisen seiner
Anteilnahme und höchsten Anerkennung nicht fehlen.
Das war einmal wieder einer der seltenen Abende, bei
denen man einen bleibenden  Gewinn zu Buche
trägt . — Nicht soll noch unerwähnt bleiben , daß auch
unserem trefflichen Resiöenz-Theater -Ensenrble sein
guter Anteil der Anerkennung für diese verdienstvolle
Aufführung gebührt . Wir nennen Sophie Schenk
(Fraic Linden), die Herren R Ücker (Günther ), Sascha
(Doktor Rank ) und last vc,t least Herrn Heteb  r ü g g e,
die sich dem hervorragenden Gast mit tüchtigen künst¬
lerischen Leistungen an die Seite stellten. IIZt.

Otts Crnst̂Abend im Kurhaus.
(Vierter Abend im Zyklus „Dichtervorträge ".)

Das war wieder einmal einer der so seltenen
Abende vom „heiligen Lachen", den wir mit Otto Ernst
gestern erleben durften . In allen Ecken, auf allen
Plätzen, aus der Galerie , überall im dichtgcfülltcn Saale
rächte und lächelte man, überall herrschte dies heilige
Lachen, das befreiend wirkt und wohltuend zugleich, das
Lachen, das nur wahre Künstlerschaft uns lehrt und das
noch die bekannte Träne im Auge hat.

Der Dichter gab zu Beginn seines reichen und sorg¬
fältig aus -gewählten Programms einen Abschnitt ans

Mend -Ausg abe, 1 . Matt . Nr . 160.

Pflicht in dem Gesetz nicht vorhanden ist, kann ein Vor¬
stand dazu auch nicht gezwungen werden.

Abg. Zimmerurann (Antis.) bestreitet gegenüber dem
h esst  s che n .Vundesratsbevollmächtigten,
daß durch die frühere antisemitische Bewegung in Hessen

Ausschreitungen veranlaßt worden seien.
Wenn Ausschreitungen vorgekommen sind, so sind sie ver¬
anlaßt worden von dem übermütigen , das Volk aus-
w u che r n d e n I u ö c n t u m. (Große Heiterkeit .) Die
sogenannte hessische Freiheit bestand früher in der rein¬
sten Willkür . Es brauchte nur das Wort „Jude " zu fallen,
so wurde die Vers a m m lang  a u i ge l ö st. (Heiter¬
keit.) Bauerufeste wurden verboten , sozialdemokratische
Umzüge wurden gestattet. Ich bedauere, daß mein
Freund Binbewald sich durch die heutigen Ausführun¬
gen des hessischen Bundesratsvertreters nicht hat über¬
zeugen lassen, welch rückständigeAnschauungen dort noch
herrschen. (Große Heiterkeit .) Seine Ausführungen
waren jedenfalls rein persönlich, meine anderen politi¬
schen Freunde stehen auf dem Boden des Bereinsgesetzes.
(Bravo ! rechts.)

Hessischer Geheimrat v. Neidhardt protestiert gegen
diese Darstellung des Abg. Ztmmcrmann und die An¬
griffe gegen die hessische Regierung.

Hiermit schließt die Diskussion.
Der Antrag der Sozialdemokraten wird a b g e -

l c h n t. Nur Polen rcnö Sozialdemokraten stimmen
dafür.

Der erste Absatz des % 1 wird mit großer Mehrheit,
fast einstimmig, angenommen,  ebenso der Absatz 2.
Die Zusatzanträge der Polen und des Zentrums werden
abgclehn  t , da nur die Antragsteller mrd die Sozial¬
demokraten dafür stimmen. Auch der Eventualantrag
des Zentrums wird abgelehnt.  Tic Gesamtäbstim-
mung über den 8 1 ist eine namentliche. In dieser wird
8 1 mit 194 gegen 164 Stimmen angenommen.

Es folgt 8 la , der nach den Kommrssionsbeschlüssen
lautet : Ein Verein , dessen Zweck den Strafgesetzen zu-
wtderlüust , kann aufgelöst werden. Die Auflösungsver-
fügung kann im Wege des Verwaltungs -streitverfahrens,
und wo ein solches nicht besteht, im Wege des Rekurses
nach Maßgabe der Vorschriften der Gewerbeordnung
angefochten werden. Die endgültige Auflösung eineI
Vereins ist öffentlich bekannt zu geben.

Abg- Dt . Müller -Meiningen (freis. Volksp .) bean¬
tragt , die Beratung des 8 1a mit der des 8 9a zu verbin-
deu.

Abg. Singer (Soz .) wünscht die Gründe für diesen
Antrag zu wissen.

Abg. Dr. Müller -Meiningen : Wenn Herr Singer
das Gesetz gelesen hätte , würde er den Zusammenhang
wissen. (Heiterkeit.) 8 1a enthält die Rcchtsgaraniien
für die Auflösung von Vereinen , 8 9a die von Versamm¬
lungen.

Abg. Singer : Dann bin ich befriedigt.
Tie Beratung der beiden Paragraphen wird ver¬

bunden.
Abg. Heine (Soz .) begründet einen Abänderungsan-

trag seiner Partei , der für de» Rechtsweg bessere Garan¬
tien verlangt und alle Beschwerden aus gerichtlichem
Wege entschieden sehen will durch unabhängige richter¬
liche Beamte unter Ausschluß vvu Verwaltuugsbcamten.

Abg. Trimborn (Zentr .) führt aus , daß seine Partei
diesem Antrag nicht zustimmen würde.

Die Polen  beantragen , den 8 1a ganz zu streichen.
8 1a wird unter Ablehnung aller Anträge unverän¬

dert a n g e n o m m e u, ebenso 8 9a.
8 2 bestimmt, daß jeder politische Verein einen Vor¬

stand und Satzungen haben mutz, sowie daß der Vorstand
innerhalb zweier Wochen Satzungen und Mitglicderver-
zeichnls des Vorstandes einreichen muß.

Abg. Schiffer (Zentr .) begründet einen Antrag , nach
welchem Vereine , die nur Berufs - und S t a a t s i n -
te ressen  bestimmter Pcrsoncnkreise bezwecken, nicht
als pvlitischc Vereine gelten sollen. Bei den Zweigver¬
einen Habe die Anmeldung der Orte durch die Hauptver¬
waltung zu erfolgen.

Unter Ablehnung eines Abändcrungsantrags von

seinem neuen Roman „Semper der Jüngling ", und mau
ergötzte sich au dem stillen, behaglichen, dabei doch über¬
aus wirksamen Humor , mit dem der Verfasser schilderte,
wie der junge Lehrer seiner Schüchternheit Herr wird
und um die Liebste wirbt . Von der so unerschöpflichen
Poesie der Kinderstube weiß der Dichter mit tiefer Emp-
findung einer liebevollen Menschenseele und mit rosigem
Humor immer neue und immer köstlichere-Schönheiten
vvrzuplaudern . All die Mysterien der Kinderseele kennt
ex genau , die vielen tausend kindlichen Einfälle sind ihm
vertraut und mit dem Auge und der Seele des väter¬
lichen Freundes steht er beim Spiel der Mädchen und
Buben und spinnt hinterdrein am Schreibtisch mit Dich-
tersinn und Dichtcrlieüe für die ferne große Gemeinde
der Erwachsenen die Fäden zum güldenen Schleier , hin¬
ter dem sie die Kinderwelt der Illusion dann noch einmal
schauen können. Man mutz den Dichter diese Szenen,
seinen „Pudding " und die köstlichen Gcschichtchen von
„Appelschnut" selbst haben vortragcn hören, und man
wird nie wieder den Genuß vergessen.

Seine Verse, die er in trefflicher Auslese vortrug,
sind kraftvoll und von klangreicher Schönheit, sie geben
tiefen Gedanken und einer innigen Liebe zur Natur leb¬
haften Ausdruck. Mit seinem Gedicht „Friedhof in
Hannover ", das wohl eine der köstlichsten Gaben des
Abends war , mutz er ja den Weg zu den Herzen finden.
Seine Ratschläge, gut gemeint, aber schwer aus -gcführt,
für ein „geruhsames Leben" in der Hast und Hatz unserer
Tage fanden ehrlichen Beifall.

Otto Ernst ist cs glücklicherweise gegeben, seine
Werke und prächtigen Stimmungsbilder mit dem besten
plastischen Ausdruck zum wirkungsvollen Vortrag zu
bringen , und es ist daher doppelt selbstverständlich, daß
seine Zuhörer mit Anteilnahme und Wohlbehagen der
amüsanten Vorlesung folgten . W. M.-W.
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seiten des Abg. Brandys (Pole ) wird hierauf 8 2 nach
den Kommissivnsbeschlüssena n g c n o m m c n, § 2a, wel¬
cher besagt, Satz Wahlvercine  nicht als politische
Vereine gelten sollen, wird debattelos a n g cito  m m e n.
Darauf wird ein Antrag auf Vertagung angenommen.

Nächste Sitzung -Freitag 1 Uhr : Fortsetzung.
Schluß 6% Uhr.
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UsLMfche Udersicht.
Die erste wichtige Frucht des Blocks.

L. Berlin,  2 . April.
Mit 194 gegen 164 Stimmen nahm der Reichstag

heute den 8 i der Vereinsgesetzvorlage in der Fassung
der Kommissionsbeschlüsse an . Damit ist es ent¬
schieden,  daß das Gesetz in seiner Gesanitheit , also
auch einschließlich des vielumstrittenen Sprachen-
p a r a g r a p h e u , eine Mehrheit sinden wird.
Allerdings ist zu erwarten , daß die Mehrheit für den
§ 7 etwas geringer als die heute beim 8 1 festgestellte
sein wird . Denn , wie bekannt, können sich mehrere
Mitglieder der freisinnigen Vereinigung nicht ent¬
schließen, jenen Paragraphen anzunchmen , und git
diesen Freisinnigen wird auch eine kleine Gruppe von
Wilden auf der Rechten treten , um obgleich aus etwas
anderen Motiven ebenfalls mit Nein zu stimmen. Aber
auch wenn zehn Mitglieder der heutigen Mehrheit ab-
Lröckeln sollten, wäre die Bewilligung des 8 7 ,wie
.ferner des ganzen Gesetzentwurfs gesichert. Das Reichs-
wereinsgesctz wird als erste, wirklich wichtige
Blockfrucht  perfekt werden, und es braucht nicht
wiederholt zu werden, daß dies Ereignis seine. Be¬
deutung weit über den sachlichen  Inhalt dieser
Vorlage hinaus haben mutz. Mit dein Vereinsgesetz ist
auch der Block selbst nunmehr in einer bis dahin nicht
vorhandenen Weise gesichert. Der heutigen Debatte
wohnte wohl deshalb auch Fürst Bülow  bei ; er
hatte aber keinen Anlaß , in die Beratung einzugrcifen.
Er wird sich, wenn er überhaupt die Nötigung zur
Teilnahme an der Verhandlung empfinden sollte, Wohl
erst beim § 7 vernehmen lassen.

Man kann in der Tat nicht leugnen , daß das Ge¬
setz außerordentliche Vorzüge gegenüber dem heutigen
Rechtszustande bringt ! Hier sollen die von dem frei¬
sinnigen Redner aufgeführten Verbesserungen (23
Änderungen zum Guten rechnete der Abgeordnete
Müller -Meiningen heraus , dergl . Parlamentsbericht)
nicht nochmals aufgezählt werden, zumal ja die Gegner-
ganz genau wissen, daß an den behaupteten Tatsachen
nicht zu rütteln ist. Aber weil sie das wissen, sind sie
im stillen dankbar  genug dafür , daß dies Gesetz zu-
standekommcn soll. Die Sozialdemokraten werden das
natürlich niemals sagen, aber sie denken cs, und das
kann genügen.
Die Erhaltung des Friedens im deutschen Baugewerbe
hat eine interessante , vom „Grundstein " mitgeteilte
Vorgeschichte. Die Verhandlungen nämlich,_ die am
25. und 26. März in Berlin unter der Leitung des
Magistratsrats v. Schulz (dem Gerichtsrat Dr.
Prenner -München und Beigeordneter Dr . Wiedfeldt-
Essen zur Seite standen) zwischen Vertretern des Deut¬
schen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe einer¬
seits, der Zentralverbände der Maurer , Zrmmerer und
Bauhilfsarbeiter , sowie der christlichen Bauarbeiter
andererseits stattgefunden und zu einer Einigung ge¬
führt haben, sind von dem Herausgeber der „Sozialen
Praxis ", Professor Dr . E. Stande , angeregt worden.
Francke hatte am 9. März ein Schreiben an die ge¬
nannten Zentralverbände gerichtet, worin er unterHm-
weis auf die verhängnisvollen Wirkungen und Folgen
eines Riesenkampfes im Baugewerbe , zumal bet. der
herrschenden wirtschaftlichen Depression, der Erwägung
anheimgab , ob sich nicht doch noch eine Besprechung der
Parteien unter Leitung neutraler und sachverständiger
.Persönlichkeiteil ermöglichen lasse. Diese Bitte fiel auf

Aus Kunst und Leben.
* Bürgerliche Baukunst im weitesten Umfange,

unter Vorführung aller sich auf Material , Konstruktion
und Technik beziehenden Fortschritte des Baugewerbes
unter Einbeziehung aller künstlerischen Momente , die
bei der Außen - und Innenausstattung in Frage
kommen, ist das Programm der Bauausstcllung
Stuttgart  1908 , verbunden mit einer Ausstellung
von künstlerischen Wohnräumcn . Dem umfangreichen,
für den Fachmann wie für das große Publikum gleich
interessanten Programm wird die äußere Durchführung
entsprechen. Unter Benutzung der städtischen Gcwerbc-
halle, unter Einbeziehung des malerischen Stadtgartens
ist in nächster Nähe des Hauptbahnhofes ein großes
Ausstellungsterrain geschaffen, auf dem außer kleinen
Pavillons 13 große Sonderbauten , darunter das Haus
der Stuttgarter Möbelfabrikanten , mehrere bürgerliche
Wohnhäuser , Arbeiterhäuscr , ein Gemeindehaus und
eine Handelsschule, selbstverständlich völlig eingerichtet,
entstehen werden. Die Ausstellung dauert von Juni
bis Oktober.

* Eine Erinnerung an Bismarcks letzte Diensttage.
Bei dem Ableben der Schwester Bismarck  s,
Malvine v. Arnim , mag die Erinnerung au eine Episode
wachgeruscu werden , die der „Inf ." jüngst von einer Per¬
sönlichkeit erzählt wurde , die dem Hause Bismarck uahe-
steht. Durch diese Geschichte wird das herzliche Verhältnis
zwischen Bruder und Schwester wuudcrsam beleuchtet:
Es ivar in den letzten Dagetr des Sommers 1889, wenige
Monate , bevor er die Bürde seines Amtes nicöerlegtc.
Nichts deutete noch darauf hin , daß in verhältnismäßig
so kurzer Zeit eine unüberbrückbare Kluft zwischen dem
Kanzler und seinem Kaiser sich auftun sollte. Wenn auch
Fürst -Bismarck nie im eigentlichen Sinne machthungrig
war , so brauchte er doch eine bedeutsame Stelle für seine
Wirksamkeit, wo er seine Titanenkräste .entfalten koiiiite.
Darum bestand sein Glück einzig und allein in der Mög-
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guten Boden. Auf Wunsch der Parteien legte Francke
eine 9 Namen enthaltende Liste von sachverständigeii
Unparteiischen vor, die auch die Namen v. Schulz,
Prenner und Wiedfeldt enthielt . . Rasch kam eine
Einigung auf diese Herren als Leiter der Aussprache
zusammen, als dcreir Termin daiin Francke den 25. utid
26. März empfahl. Am 23. März war auch dieser Vor¬
schlag allseitig angenommen , und Fraiicke legte zur
selben Stunde die ganze Angelegenheit in die bewähr¬
ten Hände des Herrn v. Schulz, der nun sofort die Ein-
ladungen an sämtliche Beteiligte ergehen ließ . Das
Ergebnis der Verhandlungen bestand bekanntlich darin,
daß durch beiderseitiges Entgegenkomnien ein einheit¬
liches Muster für deil Abschluß der Tarifverträge ange¬
nommen und damit die Gefahr einer umfangreichen
Aussperrung beseitigt wurde . Die^ „Soziale Praxis"
begrüßt diese Einigung als einen sieg des Verband-
lungs - und Einigungsprinzips , wie er größer kaum
gedacht werden könne, und fügt n. a. hinzu : „Das Ziel
wäre niemals erreicht worden , ivenn nicht auf beiden
Seiten starke, leistungsfähige , wohldisziplinierte itnd
verständig geleitete Organisationen vorhanden gewesen
wären . Den Führern dieser Zentralverbände gebührt
für ihre versöhnliche Haltung daher in erster Linie der
öffentliche Dank ." Dr . B.

Me MttelMerMtt des Wjermres.
hd. Rom, 3. April . Beim Besuch des griechischen

Theaters  in Syrakus durch die Kaisers  a m i l i e
spielte sich ein h u m oristischcs Inter  m c z z o ab.
Die Kaiserin brach im Bornbergchen einige Mandel¬
zweige ab, worauf der Besitzer und ein Knecht schimpfend
hcvbeieiltcn . Als sie aber erfuhren , mit wem sic es zu
tun hatten , faßten sic die Hände der Kaiserin , küßten sie
UUÄ baten um Verzeihung . Dann schleppten sic ganze
Arme voll blühender Zweige herbei und schenkten sie der
Kaiserin.

hd. Korfu , 2. April . Eine weitere V c r z ö g c r u » g
der Ankunft des Kaiserpaares bis zum 10. April rvird
hier für möglich gehalten . Die g riecht s che K ö n i g i n
tritt ihre russische Reise an , ohne Heu Kaiser zu sehen.
Mit dem König von Griechenland wird Professor
Doernfeld  hier eintreffen . Gestern wurde im
Theater die italienische „Stagivne " eröffnet.

hd. Korfu , 8. April . Auch für türkis  che Kriegs¬
schiffe sind hier Ankerplätze bestellt, so daß die Schiffe
von fünf Nationen : Deutschland, Italien , Griechenland,
England und Türkei beim Eintreffen der „Hohenzollcrn"
den Kaiscrsalnt abgcben werden.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Sohn des

Herzogs Ernst von Meiningen,  Freiherr v. Saalfeld,
der in München Musik studiert , wurde gestern _vormittag
von einem Straßenbahnwagen überfahren , wobei ihm ein
Unterschenkel starr gequetscht und ein Fuß abgefahren wurde.

Der Nürnberger Rechtsanwalt Hermann B e ckh , früher
freisinniges Mitglied des deutschen Reichstages  und des
bayerischen Landtages , Expräsident des deutschen Sänger¬
bundes , ist gestorben.

* Zn Bülows Nvmrcisc. Die seit einigen Tagen
durch die Presse gehenden Gerüchte, Fürst Bülow werde
bei einem etwaigen Osteraufenthalt in Rom dem Papst
eilten Besuch machen, sind zutreffend . Indessen handelt
cs sich dabei um einen reinen H ö f li chke i ts a kt,
keineswegs aber um die polnischen Angelegenheiten.

Nachklänge zur Hill-Affäre . Die „Sun " meint,
der schnelle Abschluß der Hill-Affäre zeige, daß gewissen
jemandes Gefühle zu schonen wären . Die „Times"
zieht ans der Affäre die Lehre, daß ein luxuriöses
Leben  nicht die Wertschätzung des Botschafters von
seiten der amerikanischen Regierung erhöhe. Die Kom¬
mission des Repräsentantenhauses für auswärtige An-
gelegenheitcn begünstigt die Erwerbung verschiedener
Botschaftsgebäude. Die Öffentlichkeit bleibt überzeugt
und empfindet es als Beleidigung des Kaisers , der den
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amerikanischen Dollar  der amerikanischen Persön¬
lichkeit  Vorzug. Es ist zu befürchten, daß die Volks-
stimmung gegenüber Deutschland auf lauge ge¬
trübt  ist.

* Baden gegen die SchiffahrtSabgaben . Aus Anlaß
der Reichstags -Debatte vom letzten Dienstag über die
Einführung der von Preußen geplanten Schiff¬
fahrtsabgaben  auf den deutschen Wasserstraßen
wurde gestern die badische Regierung von demokrati¬
scher Seite abermals megen ihrer Stellung in jener
Frage interpelliert.  Minister v. Bodmann er¬
klärte, daß die badische Regicrung nach wie vor auf
einem entschieden ablehnenden  Standpunkt stehe.

* Ans der bayerischen Kammer. Nach dreitägiger
lebhafter Debatte wurde in der Abgeordnetenkammer der
Pfalzbahnetat für  1609 erledigt und gleichzeitig
die Grundsätze für die tlberuahme des Pfalzbahn-
Personals in detr Staatsdienst vom 1. Januar 1908 ge¬
nehmigt . Danach soll eine möglichste Gleichstellung des
rechts- und linksrheinischen EisenbahnpersonalS öurch-
geführt werden. Auch der Gesetzentwurf über die Ber-
ivcndnng der infolge Erwerbung der Pfalzbahnen in
das Staaisärar übergehenden Fonds wurde erledigt.

* Ein deutscher Kuricnkardinak . Die „Augsb . Post-
ztg." ist in der Lage, die Nachricht, daß für das Amt
eines deutschen  K u r i c n ka r ü i n a ls  die drei
Kandidaten : Prälat Dr . Franz -München, Dr . Heincr-
Freiburg und der Dominikaner Pater Thomas außer
einem Cöluer Priester in Betracht kämen, zu bestätigen.
Dr . Heiner scheine in erster Linie auf den -Posten Aus¬
sicht zu haben.

* Ein selbstverständliches Dementi . Wie die
„Kreuzztg." bestimmt versichern kann, ist die von der
„Neuen Gesellschaftlichen Korrespondenz" verbreitete
Nachricht, wonach dem Abgeordnetenhause eine Vorlage
betreffs Erhöhung der Zivilliste des Königs von Preußen
zugeheu werde, absolut falsch.  Das war ja auch von
vornherein anzunehmcn.

* Tie Erneuerung nuferer Schulschiffe. Der große
Kreuzer „Viktoria Luise"! ist an Stelle des nunmehr aus-
zurangierenden „Stein " ! in Wilhelmshaven als Sce-
kadctten-Schulschiff in Dienst gestellt worden.

* Vergütung für Postagcntnren . Dem Reichstag ist
eine Ergänzung zum Etat der Reichs-Postverwaltnng
für 1908 zugegangen, nach der dem Etat 510 000 M. hin-
zutreten sollen, um den Mcistbetrag der Vergütung bei
Postagcnturcn ohne Telegraphenbetrieb von 750 auf
900 M. und bei Postagenturcn mit Tclegraphenbctricb
von 1000 ans 1200 M., sowie den Durchschnittssatz der
Vergütungen — bisher 600 M. — auf 630 M . festsctzeu
zu können.

* Die Organisation der deutschen Privatbeamten
hat in der jüngsten Zeit , wo wichtige Fragen für die
-Existenz und Zukunftssicherung dieser Berufsklasse zu
eingehenden Erörterungen in der Presse, auf Kongressen
und in Parlamenten geführt haben, eilten ungeahnten
Aufschwung genommen. In der „Sozialen Kultur " (1908,
Märzheft ) bringt A. Ennasch eine Zusammenstellung,
die die Zahl der organisierten Privatbeamten auf
683 436 feststellt. Es entfallen Hiervon auf 17 kauf¬
männische Verbände 478 539, auf 11 technische Verbände
108 476, auf 9 Verbände der Bureaubeamten 13 450, auf
4 landwirtschaftliche Verbände 14 416 und auf 7 ver¬
mischte Verbände 43 555. Unter letzteren befindet sich
auch der Deutsche Privatbeamtcuverein (Magdeburg)
mit 23 002 Mitgliedern.

* Um die Bevorzugung des Adels in Preußen zu
rechtfertigen, haben in der letzten Zeit wiederholt in
den Parlamenten adlige Redner und auch einige bür¬
gerliche Abgeordnete, die die Interessen des Junker¬
tums gewerbsmäßig vertreten , die Verdienste adliger
Offiziere auf dem Schlachtfelde hcrvvrgehoben — mit
welcher Berechtigung , das wird am besten illustriert
durch eine Zusammenstellung der Offiziere beider Kate¬
gorien , die 1870 in den ersten Hauptschlachten fielen.
Nach dem Generalstabswerke starben, wie in einer Zu¬
schrift au die „Voss. Ztg ." hcrvorgehobcu wird , bei
Wcißcuburg 18 bürgerliche und 11 adlige Offiziere , bei

lichkeit, zu arbeiten . An jenem Somm er nachmittag saß
er nun mit seiner Schwester Malvine im Garten des
Reichskanzlerpalais -auf einer Bank unter -dem Schatten
eines Baumes . Sie riefen einander Jugetideriiiitcrun-
gen ins Gedächtnis und sprachen von dem glücklichen
Lebensabend, der ihnen beschieöen schien. Auch die Welt
ringsum schien erfüllt vvu der Heiterkeit und Lichtfülle
des Sommers , und selbst der Mückeutanz, der vor ihnen
auf - und nicderschwcbte, atmete einen rcittcu , sonnigen
Frieden . Es war , wie Bismarck bemerkte, „als ob die
Welt in verhaltendem , stummem Dankgebet träumte ."
Seine Schwester jagte zti ihm daraufhin im Hinblick ans
das lustige Mückenvolk: „Wie glücklich doch auch die ge-
riit -gfte Kreatur tut Leben sein Saint!" Darauf erwiderte
der Fürst : „Ja , aber bei den Großen wie bei den Kleinen
ist alles nur Eintagsglück , das vergehen kann, bevor der
Abend heraufdämmcrt . Es ist vorbei , ehe man es ahnt ."
Dabei sprach er mit bewegter und gerührter Stimme fol¬
gende Verse aus dem „Ungewittcr " (vvu Chamisso) :

Was Lieb' und Lust rurd Minne?
Laß ab, du süße Gestalt!
Das llngewitter ziehet
Herauf mit Sturmesgewalt.

Ich bin auf Burgcszinucn
Nicht König mit Schwert ' und Krön ',
Ich bin der empörten Zeiten
Ilmnächtiger , bangender Sohn.

Was Lieb' und Lust und Minne?
Laß ab, du süße Gestalt!
Das Ungewittcr ziehet
Herauf mit Sturmcsgcivalt.

* Ein russisches Denkmal für Professor Bergmann.
Aus Riga schreibt mau der „Inf .": Professor Ernst vott
Bergmann , der berühmte Chirurg der Berliner Universi¬
tät , der int vorigen Jahre gestorben ist, soll iit Jurjew
(Dorpat ) eilt Denkmal erhalten , da der Gelehrte vor
seiner Berufung nach Berliik an der Univ-ersität zu Dor¬
pat tätig war . Die Kommission zur Errichtung dieses
Bergmann -Denkmals beschloß, nun eine Sammlung in

ganz Rußland zu veranstalten , um die Mittel dazu aus
diese Weise zu erlangen . Soeben hat der Zar zu die¬
sem Plan feine Zustimmung erteilt und seine Befriedi¬
gung darüber ausgesprochen, dem berühmten Gelehrten
in Rußland ein Monument zu errichten.

Theater nnb Literatur.
Der bekannte Direktor Antoine  hat in der

Leitung des Odeontheaters zu Paris  seine Mittel er¬
schöpft und stand vor dem Zusammenbruch; er hat jetzt
jedoch Gönner gefunden, die ihm ein neues Betriebs¬
kapital von 300 000 Frank anvertrauen und ihm einen
geschäftlichen Berater an die Seite stellen.

Die Uraufführung des Fulda scheu  Einakters
„Der Traum des Glücklichen"  hatte im Deut¬
schen Schauspielhaus zu Hamburg  einen freundlichen
Erfolg . Eilt hartttückig glücklicher Ehemann wird durch
Hypnose und zweites Gesicht von der Untreue seiner
Frau überzeugt , eine Gegenhypnosc löscht aber die Er-
innerung daran wieder aus.

Bildende Kunst und Musik
Gcraldine  F a r r a r wurde vom Kaiser zur

Königl. Prcuß . Kammersängerin ernannt.
Die deutsche Uraufführung von Saint - Saöns

„L ’Ancetrc " fand in Prag  lediglich einen Achtungs¬
erfolg. Einzelne musikalische Schönheiten können über
viele Trostlosigkeiten nicht hinweghclfcn.

Eine kostbare Neuerwerbung hat die plastische
Sammlung der württembcrgischen Staatsgalerie in
Stuttgart zil verzeichnen in Gestalt eines Origiual-
werks von Dann  eck er  tu Marmor , die ruhende
Sappho  darstellend . ES ist dieselbe Statue , die
Goethe  auf seiner Schweizer Reise (1797) im Ent¬
stehen begriffen gesehen hat.

Wisienschaft » rid Technik-
Dcr Nestor der deutschen Pharmakologen , Geheim¬

rat Binz  in Bonn , trat am 1. April in den Ruhestand.
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Spichern 27 und 22, bei Wörth 67 und 30, bei Colombey
44 und 26, bei Bionville 133 und 112, und selbst in der
Schlacht bei Gravelottc , in der zum ersten Male das
Gardekorps , und zwar 4600 Mann , zirka 85 Offiziere,
stärker als jedes andere Korps (8 Bataillone tziardc-
Füsilier -RegimentS und Garde -Schützcn-Bataillon ) ,
ins Feuer kam, sind die Verluste an gefallenen Offi¬
zieren : 166 bürgerliche, 162 adlige. In diesen sechs
ersten Schlachten sind also 440 bürgerliche Offiziere ge¬
fallen und 372 adlige (genauer 444 und 371). Trotzdem
bereits seit den Befreiungskriegen ein gleiches Ver¬
hältnis waltet , werben fortwährend die Verdienste des
Bürgertums verkleinert und die des Adels zu seinem
Nutzen übertrieben.

* Das Bureau der Interparlamentarischen Ver¬
einigung tritt am 21. und 22. April in Brüssel zu¬
sammen, um das Programm der im September in
Berlin  stattfindenöen Konferenz festzustellen. Die
Tagung wird sich u. a. mit den Arbeiten der Haager
Friedenskonferenz befassen und mit dem Vorschlag der
amerikanischen Regierung , betreffend Reorganisation der
Interparlamentarischen Vereinigung.

* Sozialdemokraten als Arbeitgeber . Eine im
„Reichs-Arbeitsblatt ", dem Organ des Kaiserl . Statisti-
schen Amtes , erschienene Veröffentlichung über die Löhne
und ArbeitSverhältnisse in den sozialdemokratischen Kon¬
sumvereinen und Genossenschaften zeigt, wie traurig
vielfach die Lage der Angestellten in diesen Unternehmun¬
gen ist. Es werden die Löhne, und Arbeitszeiten auf 774
Vereinen mit 8611 Angestellten bekannt gegeben. Der,
größte Teil der Angestellten setzt sich aus Lagerhaltern,
Lagerhalterinnen und Verkäuferinnen zusammen. Ver¬
käuferinnen allein wurden gezählt 8135, Lagerhalter
1551. Über die Arbeitszeit der Lagerhalter liegen ans
693 Vereinen Nachweise vor, davon hatten 134 Vereine
eine Arbeitszeit von 72 bis 96 Stunden wöchentlich. Für
die Lagerhalter geht der Monatslohn in einem Verein
unter 60 M. herab und in 171 Vereinen schwankt der
Monatslohn der Lagerhalter zwischen 50 und 09 Di. Bei
den Lagerhalterinnen geht der Monatslohn in 34 Ver¬
einen unter 50 M . herab , in 79 Vereinen betrügt der
Monatslohn 50 bis 74 M. Noch schlechter sind die Ver¬
käuferinnen gestellt. Bet ihnen kommen in 7 Vereinen
noch Monatslöhne unter 25 M. vor , in 207 Vereinen
schwankt der Lohn zwischen 25 und 40 M. Und in 118 Ver¬
einen schwankt der Lohn zwischen 50 und 74 M. Auch bei
den Kontoristen sind noch Monatslöhnc unter 5g M. an-
zntreffen und 27 Vereine bezahlen den Kontoristen
Monatslöhne zwischen 50 und 90 Bi. Weiter betrügt in
52 Vereinen der Anfangslohn für die leitende Person
noch nicht einmal 100 M.

MarisMrnraEches.
Die Teuerungszulagen der Beamten . Die Budget-

k o m m i ss i o n des Abgeordnetenhauses hat gestern den
Nachtragsetat , der die Teuerungszulagen für die Be¬
amten enthält , erledigt.  Unter Abänderung
der Regierungsvorlage ergab sich als Endresultat
folgende Gestaltung der Vorlage:

A s g c f rf) I o f i e n von der Zulage bleiben alle
diejenigen Nnterbeamtcn und mittleren Beamten , die
bereits durch die im Etat für 1907 vorgesehenen Dicnst-
einkvmmensvcrbesserungcn eine -Erhöhung ihrer Dienst-

' einkünste erfahren haben. Bon den mittleren Beamten
werden ferner diejenigen ausgeschlossen, die den Woh-
n u n g s g c l d z u schuß höherer  B e a in t e n be¬
ziehen. Alle übrigen Unterbcamten und mittleren Be¬
amten erhalten 150 bezw. 100 Bi.

Bei den Lehrern und Lehrerinnen  ist die
: Beschränkung auf diejenigen in Verbünden mit 25 oder
-weniger Schnlstellen endgültig oder einstweilig ange-
•stellte» in Wegfall gebracht. Die Zulage für die Lehre¬
rinnen ist von 100 ans 125 M . erhöht und ferner eine
Bestimmung dahin getroffen, daß alle Lehrer und Lehre-

- rinnen , deren Grundgehalt weniger als  1 3 5 0,
.lbezw. 1028 . M. beträgt , die ganze, bezw. 'eine Teil - •'
zulage erhalten . Das ganze Gesetz wurde schließlich mit
16 Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen angenom¬
men.  Es wurde ferner mit allen gegen 8 Stimmen
ein Antrag der nationalliberalen Partei angenommen,
der die Vorlegung des Gesetzes über die Erhöhung der
Bezüge der Geistlichen noch in dieser  Session
verlangt , und zwar trotzdem die Regierung diesen An-

. trag als nicht mehr realisierbar bezeichnete.
Die Börsettgesetzkommission- cs Reichstags erledigte

gestern in einer nur zweistündigen Sitzung das ganze
Börsengesetz. Fast unverändert wurde da» national-
liberale Kompromiß  angenommen , und zwar mit
15 gegen 12 Stimmen . Vom Block trennte sich die wirt¬
schaftliche Vereinigung . Der Vertreter der Polen fehlte.
Nur bei den wichtigeren Bestimmungen des Gesetzes
fand überhaupt eine Diskussion statt, und sie war durch¬
weg kurz. Zu den Strafbestimmungen verlas der Wort¬
führer der Freisinnigen eine Erklärung , die die S t r a f-

' b e st i m m u n g e n als hart und u n gerc  cht be¬
zeichnen, aber die Zustimmung ausspricht , weil sonst das
ganze Gesetz scheitern würde . Zentrum und Sozial¬
demokraten bezeichncten cs als unerhört , daß ehren¬
gerichtliche  Vorstrafen als Grundlage für ein
späteres k r iurinelles  Vorgehen dienen sollen. Der
Handelsminister Delbrück wies demgegenüber darauf

.hin , daß der Richter doch immer die gewohnheitsmäßige
Übertragung feststellen müsse.

Die Kolonialbahncn bewilligt . Die Budgetkvmmis-
sion des Reichstags bewilligte 15 Millionen zum Ankauf
-von Anteilscheinen der vstafrikanischen Eiscnbahngcsell-
schaft, ferner 8 Millionen erster Rate als Darlehen an
die ostafrikanische Eisenbahngesellschaft zur Fortführung
der Eisenbahn Daressalam -Mrogorv bis Tabora , so¬
nne 7 800 000 M . dritte Rate zur Fortführung der Eisen¬
bahn LüderitzbnHt-Knbub nach Kectmanshoop.

Die Besteuerung der Warenhäuser . Die Hanöels-
und Gerverbekommission des Abgeordnetenhauses nahm
in ihrer letzten Sitzung folgenden Antrag des Abg.
Hammer (kvns .) an : die Staatsregicrung zu ersuchen,
baldtunlichst einen Gesetzentwurf . zwecks Abänderung
des Gesetzes über die Be ste u c r u n g der W a r e n -
Häuser  dahingehend vorzulegen, 1. daß die Steuer¬

sätze für Betriebe mit einem Anlage - und Betriebskapital
von mehr als 1 Million Mark allmählich ansteigend der¬
gestalt erhöht werden , daß sie bei Betrieben mit etwa
einem Anlage- und Betriebskapital von mehr als
5 Millionen Mark und einem Jahresumsätze von mehr
als 20 Millionen Mark 4 vom Hundert des letzteren
erreicht, und 2. daß der Prozentsatz der Steuer , der bis¬
her bis zu 20 Prozent des Reingewinns betragen durfte,
auf 80 Prozent erhöht wird.

Zur Revokation des Herrn Paasche. Im Anschluß
an die Mitteilung über den inzwischen bereits bei-
gelcgten Konflikt zwischen dem Ersten Vizepräsidenten
des Reichstags Abg. Paasche und dem Kriegs-
ministcrinm  wird in den „Münchener Neuesten
Nachrichten" behauptet , der Kommandierende General
des Garüekorps General v. K e s s e l habe dem Abg.
Paasche wegen seiner Rede zum Fall Lynar -Hvhenan
eine Forderung  zustellen lassen. Demgegenüber
wird von einer Seile , die von einem solchen Vorgang
unterrichtet sein müßte, versichert, daß von einer For¬
derung des Generals v. Kessel au den Abg. Paasche nichts
bekannt geworden sei.

Die Osterferien im Reichstag. Der R eichstag
wird vermutlich erst zu Ende der nächsten Woche in die
Ferien geheir. Es besteht der Wunsch, außer dein Ver-
einsgesctz auch noch die B ö r s c n 'g e s c tzn o v c l l c
vor Beginn der Osterferien zu erledigen . Die Nachricht
einzelner Blätter , daß auch die Rcichstägstagung vor dem
Fest werde geschlossen werden , ist unzutreffend.

Heer' tttt &r Flotts.
Zn der bekanuieu LauzenÄovtangclcgcnhcit des

Spediteurs Adolf R e y aus Bischheim bei Straßburg
wird mitgeteilt , daß ein Übereinkommen getroffen wurde,
demzufolge Herr R «q für seine zur Erfindung der Lanzcn-
beote gemachten Aufwendungen eine Entschädigung
von 100 000 M. erhalten soll. Zu dieser Abmachung hat
sich Herr Ney schon vor einigen Wochen schriftlich bereit
erklärt , nachdem ihm von den zuständigen Vertretern der
elsaß - lothringischen Regierung wiederholt dringend
nahcgelegt worden war , einstweilen die obengenannte
Summe zu akzeptieren und auf weitere Zahlungen aus
dem Dispositionsfonds des Statthalters und aus
anderen Fonds zu vertrauen . Durch die Erkrankung
des Kricgsininisters scheint sich aber die Angelegenheit
wiederum verzögert zu haben, denn die Zahlung der
versprochenen Summe ist noch nicht erfolgt.

Die Verlegung eines Regiments . Vor kurzer Zeit
wurde gemeldet, daß in Metz ein Leutnant des dort
garnisonierenden 4. bayerischen Infanterie -Regiments
wegen Betrugs  verhaftet worden sei. Fast gleichzeitig
verlautete mit Bestimmtheit , daß das dortige Dragoner-
Regiment Nr . 0 (weiße Dragoner ) verlegt  werden
soll, und zwar wegen unliebsamer Wcchselange-
lcgenhcitcn  zweier Leutnants . Die Verlegung des
Regiments dürfte unmittelbar bevorstehen, zumal mit
aller Bestimmtheit auftretcndcn und bisher unwider¬
sprochen gebliebenen Angaben zufolge ein weiterer
höchst peinlichster Fall das gleiche Regiment betroffen
hat. Danach soll in diesen Tagen ein Leutnant des
Regiments wegen Wcchsclsälschnng, deren Entdeckung
am 1 April als dem Fälligkeitstage unmittelbar bevor-
stand, ins Ausland gegangen und wegen Fahnenflucht
und Wcchselfälschnng nunmehr steckbrieflich verfolgt
werden.

Die Ereignissem Wnrokko.
Las marokkanische Blutbad.

Der „Rhein .-Westf. Zeitung " berichtet man auZ
Tanger:

Das am 12. März in Dar -Ould -Fatima durch die
Franzosen ungerichtete Blutbad war weit schtim-
nt e r , als man sich allgemein vorstellt. Zuerst fing die
Artillerie , dann die Infanterie mit (einem förmlichen
Geschotzhagel eine furchtbare Metzelei an ; Hunderte und
Aberhunderte schutzloser Preise , Frauen und Kinder
fielen . General d'Amade, der seit Beginn der Ope¬
ration eine gewisse G r a u s a m k e i t hat hcrvor-
treten lassen, leitete die Metzelei  persönlich und ließ
die Soldaten ohne Gnade Vorgehen. Die arme Be¬
völkerung der Gegend ist vollkommen verstört ; die
Leute wissen, daß sie ihre Heimat verlassen müssen,
denn unterwerfen ivollcn sie sich Nicht. Das Schauspiel,
welches die „Zivilisation " in Marokko gibt , könnte
wahrhaftig nicht schmählicher aussehen . Im Namen
der Zivilisation tötet m n n F raue  n u n d
K i n d e r , zerstört die Dörfer und bringt ein Volk zur
Verzweiflung , und keine einzige der zivilisierten Natio¬
nen wagt , gegen alle die Verbrechen Protest zu er¬
heben. Das ist kein Kriegs, das ist ein methodisches,
unversöhnliches, unedles Schlachten,  wodurch nicht
nur Frankreich , sondern auch Europa bloßgestellt wird.
— Im übrigen haben die Lieferirngsfragen die P a r -
t e i l i chk e i t des Oberst M ii I l e r in krasser Weise
gezeigt ; er hat wie ein Werkzeug der sranzö fi¬
schen Gesandtschaft  gehandelt und alle Pflich¬
ten verletzt, ivclche ihm seine Stellung anslcgt . Die
europäischen Kolonien verlangen einstimmig seine Ab¬
berufung.

Das liest sich freilich anders als die offiziösen fran¬
zösischen Berichte. Und selbst wenn der vorliegende Be¬
richt nach der Gegenseite färben und übertreiben sollte,
so wird noch genug Tatsächliches zur Beurteilung des
Vorgehens der Franzosen , wie es wirklich ist, nach¬
bleiben.

AlrsZmLd»
Italien.

Polizei und Kamorra.
Ter Abgeordnete Nvni mies in der Kammersitzung

darauf hin , daß die Mitschuld gewisser Polizciagcntcn
in dem Prozesse Cueolo nachgcwiescn worden sei. Der
Prozeß habe dargetan , daß viele Polizisten ge¬
mein  s cha f t l i chc Sa  che mit den ' Mitgliedern der

Kamorra  machen und Leichen schänden, um denselben
die Juwelen , mit denen sic beevüigt wurden , zu ent¬
wenden, und ähnliche Schandtaten verüben . Der Redner
tadelte dann die Feindschaft zwischen den Karabinieri
und den Polizisten . Die Polizei tue alles mögliche, da¬
mit die Verbrechen der Kamorra ungestraft bleiben , und
gäbe sogar die auszustthrenden Verbrechen an . Giolitti
erwiderte , die Regierung habe alles getan , um die
Kamorra zu vernichte  n . Er fügte Hinz», daß die
sozialistischeKamorra sich mit der alten Kamorra ver¬
bunden habe. Der Minister schloß mit der Erklärung,
öaß^ die aufrichtigen Sozialisten in Neapel nicht zahl¬
reich seien und für viele die Bezeichnung Sozialisten
ungerechtfertigt ist.

Znsemlun 'g.
Die Großherzogin von Luxemburg, die kürzlich zur

Statthalterin ernannt worden ist, hat gestern in Santa
Margherita Ligure vor den zu diesem Zweck offiziell
dort erschienenen Abgeordneten der luxemburgischen
Kammer — an ihrer Spitze der Präsident Laval — den
E i d ans die Verfass  u n g geleistet.

Fsanlrrerch.
Nach einer Meldung des „Temps " hat das

n,cnt Homecvurt neue Apparate  konstruiert , die es
gestatten, auch bei schwankenden Schn-en während des
Schießens die Geschütze auf das Ziel gerichtet zu halten.
Dies ermöglicht eine Feuergeschwindigkeit für die
19-Zentimctcr -Kanoncn von 4 Schuß pro Minute Diese
Neuerung wird beim Panzerkreuzer „Waldeck-Ronsseau"
und allen nach demselben Typ zu bauenden Kreuzern
eingefnhrt . Auch die neuen großen Linienschiffe sollen
Türme nach dem System Homecvurt erhalten , so daß bei
gleichzeitiger Aktion aller Türme eines Panzerschiffes
Geschosse im Gesamtgewicht von 11500 Kilogramm in
der Minute geschlendert werden können. Die Apparate
sollen von erstaunlicher Einfachheit sein.

Mirtziand.
In die Petersburger Wohnung des Arztes Frenkcl

drang nachts die Polizei ein, verhaftete den Arzt und
führte ihn, sowie mehrere in der Wohnung Anwesende
nach der Peter -Pauls -Festung ab. Frenkcl , behauptet
Sic Polizei , sei der langgcsuchte mysteriöse Führer der
revolutionären Armee - Organisation.
Weitere Haussuchungen wurden vorgenommcn, wobei
ein Plan entdeckt wurde , den Großfürsten Nikolaus
während der Fahrt zum Concours hippignc zu ermorden.

H-iitr.
Eine Anzahl von der Regierung der Verschwörung

beschuldigte Personen flüchteten in die französische
Legation,  die nachts Vorbereitungen zu einer
eventuellen Verteidigung traf . In Salines dauern die
H i n r i cht n n g e n ununterbrochen fort. Das deutsche
Konsulat sammelt Beweise für die Entschädignngsklage
des Deutschen Rcinbold . Tie Nachricht, daß der
haitianische Dichter Chcvri mit anderen Personen zu¬
sammen hinge richtet worden sei, bedarf noch der Be¬
stätigung.

Ays Stadt nnh  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  3 . April.
Personal-Nachrichten. Dem dirig. Arzt der chirurgisch-

orthopädischen Abteilung am Auauftc-Biktorra-Bad Dr. med.
Albert Stein  und dem prakt. Arzte Dr. med. Hugo
Strecker  wurde das «schwarzburgifche Ehrcnkrcuz2. Klaffe
verliehen.

, — Angckommcnc Gäste. Es sind hier eingetroffen:
Hofdame Fräulein v. Weede  aus dem Haag im „HotelHohenzollcrn", Generalmajor und Bevollmächtigter des
Bundcsrats Freiherr v. Gebsattcl  aus Berlin im „Hotel
Kaiscrbad", General und Obcr-Gewand-Kämmrrcr des
Kaisers und Königs Exzellenz Graf v. Pcrponcher  aus
Berlin im „Hotel Rose".

— Todesfall . Am Mittwochabend starb zu Frank¬
furt a. M. der langjährige Direktor der Leonhardskirche
daselbst, Pfarrer Johann Georg H i l p i sch. Er war am
10. Juni 1838 rn Seck im Westerwald geboren und feierte
1880 sein Löjähriges Priesterjnbiläum . Direktor Hilpisch
irar in den 70er Jahren als Kaplan und Religivnslehrer
in der hiesigen katholischen Gemeinde läng.

— Die Besichtigungen der Kanalaulagcn in der
Ka i s e r - und W i l h e l in ft r a ß c, die im vorigen
Jahre eine rege Beteiligung seitens Einheimischer und
Fremder gefunden haben, während der Wintermonate
aber eingestellt waren , sollen nunmehr wieder ausgenom¬
men werden und am Dienstag , den 7. April  be-
ginncnö , von jetzt ab — geeignete Witterung vorausge¬
setzt— an jedem Dienstagnachmittag 5 Uhr wieder regel¬
mäßig stattfinden. Zutrittskartcn sind zum Preise von
50 Pf . an den Tageskassen des Kurhauses , in den größe¬
ren Hotels und Restaurants , bet dem Brunncnmcister
des Kvchbrunncns , bei dem Bvtenmeister im Rathaus
rrnd am Kanaleiugaisg zu haben. Ter Eingang befindet
sich am Kaiser-Wilhelm -Ring . östlich vom Empsaugsge-
bändc des Hanptbahnhofs . Die zur Besichtigung frei-
gegebene Kanalstrecke ist bequem und gefahrlos zu be¬
gehen, mit wirksamen Entlüftungseinrichtungcn ver¬
sehen und durch elektrisches Licht hell beleuchtet. Der
Besuch dieser sehr interessanten und in technischer Hin¬
sicht mustergültig durchgebildeten Anlagen kann bestens
empfohlen werden.

— Eisenbahnladcfristen . Ter Minister der öffent¬
lichen Arbeiten hat der Handelskammer zu Wiesbaden
auf eine Eingabe vvm Februar , die in der Hauptsache
auf eine Verlängerung der Ladcfristen für Wagen von
15 Tonnen und 20 Tvnnen Ladefähigkeit, sowie auf eine
Ermäßigung der Abfertigungsgebühren jür diese Wagen
gerichtet war , folgende Antwort zugehen lassen: „Dem
Antrag auf Verlängerung der Entladefrist für Wagen
mit einem Ladegewicht von 15 und 20 Tonnen vermag
ich nicht zu entsprechen. Tie jetzigen Ladcfristen von im
allgemeinen 12 Stunden müssen auch für größere Wagen
als ausreichend erachtet werden . Eine Verlängerung der
Fristen würde den Umlauf dieser Wagen ungünstig be¬
einflussen und damit die Interessen der Gesamtheit der
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Verkchrstveibenöcnschädigen, auch die Kontrolle über die
JnneHaltung der Fristen und ebenso den Betrieb er¬
schweren. Die Festsetzung verschiedener, nach der Größe
der Wagen bemessener Ladefristen ist ebensowenig an¬
gängig, wie etwa die Festsetzung besonderer Ladefristen
[für die einzelnen Arten von Gütern, deren Auf- und
Ab laden ebenfalls sehr verschiedene Zeit erfordert.
Wegen des Antrags ans Ermäßigung der Abfertigungs¬
gebühren bei Verwendung von Wagen mit großer Trag¬
fähigkeit verweise ich auf meine Erklärungen in der 27.
Sitzung des Hauses der Abgeordneten vom 6. März v. I.
und in der 45. Sitzung am 5. Mürz d. I . (In diesen
'Erklärungen kündigte der Minister an, daß die Verwal¬
tung zurzeit ans eine Ermäßigung der Abfertigungsge¬
bühren verzichten müßte, daß dieser Verzicht aber nicht
als endgültiger anzusehen sei.) Der Wagenpark der
preußisch-hessischen Staatseisenbahnen ist bereits in den
,letzten Jahren stark vermehrt worden. Eine weitere
[umfangreiche Vermehrung ist für das kommende Rech¬
nungsjahr in Aussicht genommen. Die (von der Han¬
delskammer beantragte) NichtcrHcbnng von Wagenstand¬
geld an Sonn - und Feiertagen für solche Wagen, die erst
am Morgen des vorhergehenden Wochentags laderccht
gestellt sind, würde den Wagenumlauf und den Verkehr
auf den Ladegleisen ungünstig beeinflussen."

— Nassanische Landesbant und Sparkasse. Nach dem
jNcchnungsabschlutz für das Kalenderjahr 1907 ergab der
Weschaftsbetrieb der Massanischen Landesbank einen zur
Verfügung des Kommunallandtags stehenden lt be r¬
sch uß von 098 979 M. 64 Pf ., und zwar nach Verrech¬
nung von 85120 M. 80 Pf . für Kursverluste.  Die
letzteren sind bei der Nassauischen Sparkasse so groß
(464 810 M. 80 Pf .) , daß zu deren Deckung der ganze Ge¬
winn aus dem.Geschäftsbetrieb von 454 284 M. 42 Pf. ver¬
wendet und noch ein Betrag von 10 546 M . 38 Pf . dem
Spezialreservesvnds entnommen werden mußte.

— Wiesbadener Lehrervercin. Der „Wiesbadener
Lehrerverein" hält seine Monatsversammlnng Samstag,
den 4. d. M ., abends 8)4. Uhr, im Hotel „Zum grünen
Wald". Die Versammlung beschäftigt sich mit der Be¬
sprechung der zur Hauptversammlung in Katzenelnbogen
gestellten Anträge und der Wahl der Vertreter zu der¬
selben. Auch steht die Wahl einer Statistischen Kom¬
mission ans der Tagesordnung.

— Nassairrscher Bauern verein. Herr Baron Bern¬
hard v. Graberg  sendet uns eine längere Erklärung,
in weicherer „eine Klarstellung aller Verhältnisse" gibt.
Im wesentlichen deckt sich der Inhalt des Schriftstückes
mit den mündlichen Erklärungen, welche Herr
v. Graberg in der Limburger Versammlung gegeben hat.
Aus diesem Grunde und weil die Zuschrift auch bereits
itit einer auswärtigen Zeitung abgedruckt und dort nicht
unwidersprochen gelassen worden ist, müssen wir auf
ihre Veröffentlichung verzichten. Wir haben auch nicht
hie Absicht, unsere Spalten den Zänkereien zu öffnen,
die zwischen dem Vorstand des Nassauischen Bauern¬
vereins nnd dem ehemaligen Vorsitzenden desselben
^usgebrvchen und leider ganz ohne Grund in die breite
Öffentlichkeit getragen worden sind. Wer von den
Parteien Recht hat, werden die Gerichte entscheiden
müssen,' vorderhand stehen sich die Behauptungen der
Gegner — soweit wir das nach den uns zu Gesicht ge¬
kommenen Preßfehden beurteilen können — zwar
sehr diametral, aber ziemlich gleichwertig gegenüber.
Mn der Ehrlichkeit des Herrn v. Graberg zu zweifeln,
liegt für uns gar kein Grund vor.

— Paramcnten-Ausstcllnng. Der „Katholische
2f ltarvcrc  i n" veranstaltet am Sonntag , den 5., und
Montag , den 6. April, von morgens 9 bis abends 6 Uhr,
im Vereinssaale Luisenstraße27b eine Ausstellung,
'welche die von der Diözese Limburg gestifteten Gaben
für das Jubiläum des Papstes, sowie Arbeiten für hiesige
aus auswärtige Kirchen umfaßt. Der Eintritt ist frei.

— Lebensmüde. Heute vormittag gegen 9 Uhr
sprang in der Nähe der Krippen in Biebr  ich hinter der
Steinkaulerschen Fabrik ein etwa lOjährigcs Mädchen,
M. L. aus Wiesbaden, irr selbstmörderischer Absicht in den
.Rhein. In der Nähe befindliche Personen eilten hin¬
zu und rettete» die Unglückliche vor dem Tode des Er¬
trinkens und brachten sie in ein Hans, wo man ihr
trockene Kleider aulegte und sie dann in das Biebricher
Krankenhaus beförderte. Das Motiv zu der Tat ist nn- -
bet'annt.

— Eine Schlägerei veranlatzte gestern abend 6 Uhr
am Manritiusplatz einen großen Menscheuauflauf. Zwei
der dort stets herumstehenden Arbeitsscheuenwaren an¬
einander geraten und bearbeiteten sich gegenseitig mit
Händen uild Füßen, wobei sie natürlich des öfteren mit
dem Straßenpflaster in Berührung kamen. Als sich ein
Schutzmann näherte, zogen beide es vor, zu verschwinden.

— Einige Aufregung verursachte gestern abend gegen
8 Uhr in der Lauggasse das jämmerliche Geheul eines
Hundes. Als mau näher zusah, gewahrte man, daß ein
kleiner Teckel unter einen Wagen der „Elektrischen" ge¬
raten war, der jedoch, da der Wagenführer den Vorfall
bemerkt Hatte und plötzlich zu bremsen vermochte, nur
eine Strecke mitgeschleift wurde. Nachdem der Wagen
stand, kroch der Hund unversehrt darunter hervor und
lief davon. Dadurch löste sich der anfänglich etwas auf¬
regende Vorfall in Heiterkeit auf.

— Die Holzverstcigernngen in den städtischen
Waldungen sind beendet. Es wurden im ganzen 18,
einige mehr als in den Vorjahren, abgehalten und im
einzelnen bessere Resultate als sonst erzielt. Der Gc-
samterlös beläuft sich auf 45 400 Mark.

— Freidenker-Verein. Als voraussichtlich Ictzie Vortrags-
Veranstaltung findet am Montagabend im Probesaal der
„Wartburg " ein Vortrag von Herrn Will, . Gerling  statt
über das Thema „Der Wert ^des Lebens ". Eintritt frei.
Damen littö Herren srno als Gaste herzlich willkommen.

— StenographischerVerbandstag. Der Stenotachv-
grapl , en - B er bau d „9t I, c rn - Main - Ga  u ", dessen
korporatives Mitglied der hiesige Stenotachygraphcn -Bercin
„Eng-Schnell" tu,, halt , am kommenden Sonntag , den
5. April , seine dccsiahrige o-ruhjahrs -Wanderversainnilung
in Bäd -Soden ab . Es wird dort zunächst ein Wettschreiben
in den Abteilungen 60 ms 340 Silben stattfinden . Nach
Beendigung desselben, werden , die Verhandlungen beginnen.
Daran schließt sich em gemciniames Mittagsmahl an und

von 4 llhr ab findet gemütliches Zusammensein statt . , -vcr
Wiesbadener Stcnotachygraphcn -Vcrcin „Eng-Schnell", ,owie
der cstcnotachygraphcn-Vcrcin Sonnenberg fahren gemein-
sain mit dem Zuge 0 Uhr 48 Min . hier ab.

■— Arbeits -Nachweis. Bei den Vermittelniigsstellen des
Vereins für Arbeits -Nachweis im Rathaus standen im
März d. I . in der Abteilung für männliche Personen 633
Arbeitsaesuche 500 Angeboten van Stellen gegenüber , von
denen 274 besetzt wurden . In den Abteilungen für weib¬
liche Personen lagen 722 Arbeitsgesuche vor ; 1141 Stellen
waren angemel-det und 407 wurden besetzt. Insgesamt
waren im März ü. I . 1355 (im März 1907 1175) Avbeits-
gesuchc und 1641 (1653) Angebote angemclidet, besetzt lvur-
den 681 ,658) Stellen.

— Tic städtische Bandcputatinn vergab ; 1. das Ans-
gießcn von Fahrbahnpflastersugen für die Rechnungsjahre
l908 und 1909 ân die Firma Rossel n. Ko. hier ; 2. die
Herstellung der Straßcnkanäle ans dem Exerzierplatz an der
Schiersteinerstraße , und zwar in der Geisenheimer , Dictzcr
und Westerwaldstraße an Maurermeister W. Dcmbach hier,
in der Hochheimer und Usingcr Straße an Maurermeister
Will, . Ph . Schivalbach hier ; 3. die Lieferung des Jahres-
bodarss von etwa 60 Stück blauen Avbcitcrjackcn an , die
Firma Karl Claes hier , von 50 Hosen an Schneidermeister
Äug. Wolf hier und von 36 Dienstmützen an Th . Dasbach hier.

— Die Lieferung des Heizungsmatcrials für die Justiz-
bchörden für 1908/00, und zwar für Gerichtsgebäudc, Ge¬
fängnis und die Räume im Hause Orcmicnstraße 17 wurde
dem Kohlcnkonsum „Glück auf ", Am Römcrtor 2, über¬
tragen.

— Bauplatz-Versteigerung. Bei der heute mittag im
Rathaus erfolgten Versteigerung eines städtischen Bauplatzes
von ca. 50 Ruten , belegen an der Schlachthausstraße , gegen¬
über dem Schlachthaus , blieb die Firma Stein - erg u.
Vorsänger  hier mit 93 500 M . (einschließlich Steaßcn-
Frcilognngs - nnd Ausbaükosten) LetztbictcnLc.

— Konkursverfahren . Über den Nachlaß des Kaufmanns
Pcicr O e chs n e r , Inhaber der Firma Rudolf Wolfs
hier , Marktstraße 22, wurde am 30. März 1908, nachmittags
I ltfjr, . das Konkursverfahren eröffnet und Rechtsanwalt
Dr . Stahl  zum Konkursverwalter ernannt . Konturs¬
forderungen sind bis zum 23. Mai 1808 bei dem Gerichte an-
zumeldcn. Zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters , sowie
übex die Bestellung eines Gläubigcrausschusscs und cintrctcn-
den Falls über die im 8 132 der Konkursordnung bczeichncten
Gegenstände wurde auf den 25. April 1908, vormittags
II Ilhr , nnd zur Prüfung der angemeldetcn Forderungen
auf den 6. Juni 1908, vormittags 10 , Uhr, Termin an-
bcraumt . — Über das Vermögen des Kaufmanns Paul P clz
(Firma I . M. Roth Nachf.) , Große Burgstraße 4, wurde
ani 28. März . 1908, nachmittags 4W  Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet . Der Kaufmann C. B r o d t hier , wird
zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind
bis zum 10. Mai 1808 bei dem Gerichte anzumelden . 1. Ter¬
min zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten
oder Wähl eines anderen Vcrivalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigcrausschusscs ist auf den 25. April 1908,
vormittags 10Vs Uhr, und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf den 30. Mai 1908, vormittags 10 Uhr,
anberaumt.

— GüterrechtSregister . Die Eheleute Jakob Gott¬
hardt,  Privatier zu Wiesbaden , und Katharina , gcb. Klein,
haben durch Vertrag vom 16. März 1908 die Verwaltung
und Nutznießung des Mannes ausgeschlossen.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Fuhrmann Karl
Schaust von hier , geb. 1874. wegen Diebstahls , der Tanz¬
lehrer Max Kaplan  von hier , geb 1872, der 6 Monate
Gefängnis zu verbüßen hat , der Schlosser Otto Poths
von hier , geh. 1885, wogen Diebstahls.

— Kleine Notizen. Die Tanzschülcr des Herrn Herr¬
in a n n veranstalten kommenden Sonntag im Saale „Zur
Waldlust ", Platter Straße , ein Tanzkränzchen  bei
freiem Eintritt . __ _ _ ___ _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts , über den Erfolg

und die Ausführung des Schauspieles „Vergeltung"  you
Strahl (Psd . für Hauptmann n. D. Schräder in Wiesbaden ),
das , wie schon berichtet, am 30. März am Magdeburger Stadt»
thcatcr init vielem Beifall ausgenommen wurde , lesen lvir
aus den Kritiken der dortigen Blätter n . „Magdeb. Ztg ." :
„Das Stück enthält viel theatralisch Wirksames im besseren
Sinne . Besonders nach dem dritten Akt hatte man lebhaften
Beifall für das Ganze , und der Verfasser konnte von seiner
Loge aus für den Applaus danken." — „Amtl . Auz." : „Die
Tendenz der Arbeit ist lobenswert , die Tragik gut erfunden
und durchgeführt .", .— „Magdeb. G.-A." : „Man sieht wahre
Prachtgestaltcn , stille, schöne Lebensbilder , die mit reinen
Stimmungen erfüllen ." — „Magdeb. Zcntral -Anz." : „Es
steckt viel gilt Empfundenes nnd Beobachtetes in dem Schau¬
spiel. Strahl versteht ein gewisses Milien zil zeichnen nnd
Persönlichkeiten zu charakterisieren . Das Publikum spendete
nach den Aktschlüssen vielen Beifall für Autor und Haupt¬
darsteller ."

* Kurhaus . Der morgen Samstag, , abends 8 Uhr, im
kleinen Saale des Kurhauses stattsindendc Welte-
Ali  g n o.n - A b c n b ist wohl der interessanteste Klavier¬
abend, der bis jetzt im Kurhause geboten wurde , da nicht
weniger als 9 berühmte internationale Vertreter nnd Ver¬
treterinnen der pianistifchcn Kunst auf dem Reprodnktions-
klavier zu Wort komiuen werden. Eugen d'Ällbcrt wird eine
Polonäse von Chopin, Paul de Coune ein Scherzo von
Schubert , Alfred Grünseld , der Liebling der Wiener,
Isoldes Licbcstod von Wagner -Liszt, Camille Saint -Saens
eine eigene Rhapsodie, Busoni einen Lisztschen Walzer,
Padercwski ein Nocturne von Chopin, v. Pachmann einen
Walzer desselben Komponisten, Pugno die 11. Rhapsodie von
Liszt und Jolanda Merö , die gefeierte Ungarin , eine
Staccato -Kaprizc von Vogrich spielen. Da alle diese Künstler
selbst bestätigt haben, daß das Klavier ihre Kunst genau so
wiedergibt , wie sie selbst spielen, so sollte kein Kunstfreund
den Besuch des Abends versäumen und die Gelegenheit , für
nur 1 M. Eintrittsgeld 9 solcher Klaviergrößen zu hören,
ungenützt vorübergehcn lassen. — Der Tag , an welchem
Franz Lehär,  dessen Name seit einigen Jahren im Munde
aller Freundinnen nnd Freunds der heiteren musikalischen
Muse ist, auf dem Podium des Kurhauses erscheinen wird,
ist bereits in, nächste Nähe gerückt. Allen Anzeichen nach
werden am Sonntag die Weisen, die sein Zauberstab dem
gewaltigen Musikkörper von 80 Wiener Tonkünstlcrn ent¬
locken wird , das ganze ernste nnd heitere musikalische Wies¬
baden in den Bann des Konzertes ziehen. Herr Lchör hat
noch einige Änderungen in seinem Programm cintrcten
lassen und ans vielseitigen Wunsch auch den Walzer „Rote
Rosen", das Intermezzo „Liebchen komm" und „Kenne gar
viele Damen " aus . feiner neuesten Oper „Der Mann mit
den drei Frauen " in dasselbe ausgenommen . Selbstverständ¬
lich wird auch die „Lustige Witwe " und vieles andere aus
Löhürschen Werken in dem Programme vertreten sein.

* Konzert . Am Donnerstag , den 9. April , tritt im
Kasinosaal eine junge Sängerin zum erstenmal aus , die
damit gewissermaßen den ersten Schritt in die größere
Öffentlichkeit wagt : Fräulein Fanni Borntracger  von
hier , eine Schülerin des berühmten Geiangspädagogcn Engen
Hildach. Fräulein Borntracger wird eine glockenhelle
Stimme (Sopran ) und anmutiger sicherer Vortrag nach¬
gerühmt . Ihr , zur Seite steht ein ebenfalls junger ' Pianist
Otto Weinrich  aus Leipzig, ein Künstler , dem zweifellos
eine große Zukunft bevorsteht, denn die, aus Dresden und
Leipzig vorliegenden Kritiken sprechen sich geradezu enthu¬
siastisch aus und loben die große monumentale Auffassung
im Orgelkonzert von Bach nnd in Variationen von Nicodö,
zwei schweren und bedeutenden Klavierwerkep , die der
Künstler auch hier zum Lortraa bringt.

Nassauische Nachrichten.
l ?j Dotzheim, 2. April . Jii der gestrigen Ge m-ein d>e»

n o r sta n d s s i tz irn g lag bas Baugesuch für das neue
Pfarrhaus  der evangelischen Kirchengemeinde vor.
Bekanntlich schwebt das Projekt schon länger- die hiesige
Gemeinde hat einen Bauplatz an der Schwalbachcr
Straße hierzu erworben, auch übernimmt sic nach Fer¬
tigstellung des Neubaues das alle Pfarrhaus . Nach
vielcv-Mtthe, insbesondere unseres Pfarrers Herrn Ge-
heimrat 1) . Eibach, hat die Regierung nunmehr die Aus¬
führung des Baues übernommen, welcher auch einen-
Konsirmündensaal erhalten soll. Die Bauleitung liegt
iir der Hand des Herrn König!. Bauinspektors Horcher.
— Die S chö n b c r g str atze soll möglichst in diesem
Jahre ausgebaut und mit Pflaster versehen werden. Herr
ArchitektL. Blum -Wiesbaden hat sich bereit erklärt, 600
Mark zu dem Ausbau zu gewähren, was dankend ange¬
nommen wird ; den übrigen Anliegern sei das zur Nach¬
ahmung empfohlen! — Das Gaswerk Wiesbaden fragt
an, inwieweit die Verlegung des noch fehlenden Rohr¬
netzes mit ca. 2818 Meter in diesem Jahr zur AusML-
rung kommen soll. Es wird beschlossen, etwa die Hälfte
sofort zu legen, damit die Arbeiten bis ausgangs Juni
beendet sind. Es kommen hier in Betracht insbesondere
die -Obergasse, Mühlgasse und Hohlstraße. — Zur Anfuhr
des G c m e i n ö e h o l z c s ans dem Hiesigen Wald
liegen nur zwei -Offerten vor. Minöestfordcrnöer ist
L. Krieger mit 4 M. pro 100 Wellen, welcher den Zuschlag
erhält. — Der Steinbrnchbesitzer Karl Wilhelm kaufte
einen „links dem eisernen Türpfad" belegencn Acker von
6,22 Ar von dem Landwirt Karl Wintcrrncycr zum Preise
von 2000 Mark.

y. Sonnenbcrg , 2. April. Ein G es u chd c r K u r -
Verwaltung Wies  b a >d c n um Genehmigung zur
Legung der Gasleitung nach der Burgruine und den
Wirtschaftsgebäudenwurde in der gestrigen Gcmcinde-
vorstandssttziing unter den üblichen Bedingungen ge¬
nehmigt. Dieser Entschluß der Kurverwaltung wird
wohl von sämtlichen Besuchern der Ruine freudig be¬
grüßt werden, da die Versehung der Wirtschaftsräume
mit Gaslicht ein dringendes Bedürfnis war. — Um bei
der am 6. d. M . stattfindenden Versteigerung von Bau¬
plätzen des H o f ga r t e n g c l ü n d c s eine bessere
Übersicht zu erzielen, werden die einzelnen Bauplätze,
bezw. Parzellen abgesteckt, auch soll die durch den Hos-
gartcn projektierte Rathausstraße hierbei ersichtlich ge¬
macht werden, damit die Interessenten sehen können,
daß die für die geschlossene Bauweise vorgesehenen Bau¬
plätze noch ganz ebenes Terrain und daher nur wenig
Grnndarbeiten in Betracht kommen. — Die nlteftc
E i n w ohnerin  unseres Ortes und wohl auch der
näheren Umgebung, Frau Katharine D c r n , Witwe,
feiert heute in seltener geistiger und körperlicher Rüstig¬
keit ihren 91. Geburtstag.  Zlus diesem Anlaß hat
die Gemeinde ihr ein Geschenk bewilligt.

a. Delkenheim, 2. April . Der vierzehnjährige Sohn
eines hiesigen Schreinermcisters erhielt vor einigen
Tagen vom Pfarrer, der ihn beim Tabakrauchcn ange-
troffcn liattc, einen ernsten Verweis . Der Pfarrer soll
dabei dem Jungen auch mit Entziehung der Konfir¬
mation gedroht haben. Das scheint sich der Kleine derart
zu Herzen genommen zu haben, daß er den Entschluß
faßte, sich das Loben zu nehmen. Am Montag dieser
Woche führte der Junge seinen Entschluß ans ; er er¬
hängte  sich. Bemerkt darf werden, daß die Mutter
des bedauernswerten Kindes vor einigen Jahren ge¬
storben ist.

Im . Weiliiurg , 2. April . Unsere Stadtverordneten
erhöhten das Grundgehalt der 'Ivissenschaftlichen Lehre¬
rinnen  der Töchterschule von 1100 M. ans 1200 M. Dem
Antrag des Herrn Dekans Grünschlaa , analog dem Grund¬
gehalt ; in anderen Städten von 1160 auf 1300 M. hinauf
zu gehen, konnten unsere Stadtbäter doch nicht znstimmen,
obwohl eigentlich alles für diesen Antrag sprach. — In der
letzten Sitzung des Kreistages für den Oberlahnkreis wurde
auch über den Bau der Staatsbahnlinie W c i I m n n st e r -
Usingen  verhandelt . Die volle Höhe der Grundwerts-
kostcn läßt sich noch nickt bestimmt angeben , sic dürfte sich
aber aus etwa 80 000 M. stellen. — Das Projekt eines
Brückenlbbaucs über die Lahn  bei Grävcnack fand
die Billigung des Kreistages . Es liegt ein Vorprojekt vor.
das die Kosten mit 110 000 M. angibt , zu dem die Gemeinde
Grävcnack, 40 000 M-, der Bczirksvcrband 20 000 M.. der
Wasserbaufiskus 10 000 M . und der Forstfiskus 10 000 M.
in Aussicht gestellt haben . Der Kreistag beschloß, sich mit
20 000 M . zu beteiligen . — Die Krcisstcncr  wurde von
9 auf 15 Prozent erhöht.

Ans der Nmqcbung.
* Mainz , 3. April . R h e i n p eg e I :

cm am gestrigen Vormittag.
99 cm gegen

* Hockcp. Am Samstagnachmittag 8 Uhr findet ein
Hockeh-Wettspicl zwischen den ersten Mannschaften des
„R1) eintschen H o ckc y - B erb « nd e s D u 1 s e Id o r t
unb des „B e n f i e l d - H o cke y - K lub s Wies  o a d cn
statt . ' Da beide Mannschaften sich in crstklassischer Ver¬
fassung befinden , so ist ein äußerst interessantes Spiel zu
erwarten . Das Spiel findet aus dem Platze des „Bcnsicld-
Klubs " am Bahnholz statt.

Wiesbadener Strafkammer.
Auf verbotenem Wege.

Die Ehefrau Karl B ., Luise geb. Sch. ans . Winden,
steht unter sittenpolizeilicher Kontrolle. An einem
Abend im Monat Dezember v. I . trieb sie sich in Aus¬
übung ihres Gewerbes dahier in dem Feldweg in der
Verlängerung der Blücherstraße herum und soll dort
einem Arbeiter, als er sein Geld zählte, das Porte¬
monnaie. mit 10 At. 53 Pf . aus der Hand gerissen haben,
nur sich dann, so rasch sie ihre Füße trugen, aus dem
Staube zu machen. Der Bestohlene erstattete alsbald
Anzeige bei der Polizei und anderen Abends wurde die
Diebin an der Tatstelle in Hast genommen. — Vom
Schöffengerichterhielt sie wegen Diebstahls 2 Monate
Gefängnis, wegen Übertretung der Kvntrollvorschriftcn
vier Wochen Haft. Sie hat aber wider das Urteil die
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Berufung angcmcldct , weil sie behauptet , wenn auch
irrtümlich , das angeblich gestohlene Geld von dem Manne
als Douceur erhalten zu haben . — Durch daS heutige
Urteil wird das Rechtsmittel als unbegründet zuriick-
gcwicscn . _ _

v . Erfurt , 8. April . Das Erfurter Schöffengericht
verurteilte die Lehrersfrau Weimar aus Marlishausen
wegen Beleidigung des Pfarrers Werner durch anonyme
Briefe zu drei Monaten Gefängnis , ihren Ehemann zu
800 Mark Geldstrafe.
.. . . .—,- rr— *• *

Kleine Chronik.
Verspekuliert hat sich in Berlin der 37 Jahre alte

Bankier Johannes Stendel , der fein Geschäft feit 6>/2
Jahren betrieb . Die Geschäfte wuchsen ihm über den
Kopf und schließlich griff er Depots an . Vor vier Wochen
entfernte er sich unter dein Vorwände , daß er auf sein
Gut fahren und in drei Tageil zurückkehrcn wolle . Er
kam aber nicht wieder und ist auch auf dcni Gute nicht
gewesen . Jetzt wird er vvm Untersuchungsrichter heim
Landgericht I steckbrieflich verfolgt . Seine Veruntreu¬
ungen sollen 30 000 M . betragen . Das Bankgeschäft
wurde geschlossen. .

Evekine Thaw , von der das Gerücht ging , daß sie
bereits einen Ersatz für ihren Mann gefunden habe , mit
dem sie nach erfolgter Scheidung sich verehelichen wolle,
kündigte gestern plötzlich ihren festen Entschluß an , flch
schon heute nach Europa cinznschiffcn . Dieser Ent¬
schluß scheint mit folgendem Vorkommnis zusammen
zu hängen . Evelinc wurde am 1. d. M . aus encem der
vornehmsten New Porter Cafes ausgewicsen . Der Ge¬
schäftsführer sprach dabei die Ansicht ans , daß ihr Ruf
und ihr Betragen das Ansehen des Etablissements
empfindlich schädigte. Diese neue Demütigung wird in
Verbindung mit einer ganzen Anzahl , drc sie bisher zu
überstehen hatte , wohl in ihr den Entschluß zur Reife
gebracht haben , sich eine Zeitlang ailf Rciseir zu begeben.

Schülerselbstmord . In Dresden ertränkte fich ein
l 'chähriger Seminarvorschüler aus Furcht vor Strafe in
der Elbe . Sein Lehrer hatte seinem Vater von dem
unregelmäßigen Schulbesuch des Knaben Mitteilung ge¬
wacht . , ■ . , . . ..

(Sine böse Affäre . In die Llrcler Skandalasfare , in
der mehrere Frauen und junge Mädchen wegen Bcr-
fohlnng gegen 8 318 des Rcichs -Strasgcsctzbuchcs (Ab¬
treibung ) verhaftet wurden , sind auch mehrere Marine¬
offiziere verwickelt . Gegen sie ist vom Kriegsgericht deo
zweiten Geschwaders das Verfahren eingelcitet worden.

Ein Felssturz . Von dem berühmten Kapuziner-
Serge bei Salzburg erfolgte gestern nacht ein großer
Felssturz . Der Felsen durchschlug das Prcchtlsche Haus
tu der Vorstadt Schalmoos . Die Bewohner koniiien sich
noch rechtzeitig retten . .

Gegen die Gistmischerin Grlbert , die , wie gemeldet,
in Boürges unter dem Verdacht verhaftet wurde , ihre
Kousinc ans der Welt geschafft zu haben , werden weitere
Anschuldigungen erhoben . Bei ihrer Überführung ms
Gefängnis von Bonrges wäre Frau Jcannc Gilbert
fast gelyncht worden . Man hat schwerwiegende Beweise
erlangt , daß sie auch ihre Eltern und Schwiegereltern
vergiftet hat , bevor sic den Mord an ihrer Kousinc be¬
ging . Die fünf Todesfälle ereigneten sich in auffallend
kurzen Zwischenräumen.

Sturmschäden . Bei Toulon mußten infolge -des
Sturmes bie Schießübungen des Mitteln,eergcschwadcrs
unterbrochen werden . Das Geschwader suchte Znslutyi
in Saint d'Hyores . — Der englische Dampfer „New
England " ivnrde während des Sturmes von seinen
Ankern losgerissen und auf eine Felsenbank geschleudert.
Seine Lage ist kritisch.

Letzte Nachrichten.
Die Refornraktion in Mazedonien.

vi-b . Budapest, 3. April . Der „P e st e r Lloyd"
bespricht die Meldungen über die Stellungnahine
Österreich-Ungarns gu den russischen Vorschlägen bete,
die mazedonische Reformaktion . Das Blatt ist damit
einverstanden , daß der Minister Frhr . v. Aehrenthal den
auf eine weitere I n t e r n a t i on a I i s i e r u n g der
R es o r m a kt i o n hinzieleridcii Anträgen Rußlands
zu stimmte.  Die österreichisch-ungarische Regierung
habe für ihre bisherigen , absolut selbstlosen Bemü¬
hungen wenig Dank geerntet ; sie brauchte daher nicht zu
bedauern , daß die Verantwortung für die Aktion die
Monarchie künftighin nicht stärker belasten werde als
andere Mitglieder des europäischen Konzerts . Be¬
fremdlich findet das Blatt die Zustimmung des Wiener
Kabinetts zu der etwaigen Übernahme  sämtlicher
fremden Funktionäre  der Reform -Organisation
in den türkischen Dienst. Als die Pforte diesen Plan
lanzierte , seien dagegen streng sachliche Einwen¬
dungen erhoben worden, die ihre Geltung noch nicht
verloren hätten . Schließlich sagt das Blatt , es könne
nicht enträtseln , weshalb die in Konstantinopel nach
langen Verhandlungen erhielten Erfolge geopfert
werden sollten. Man hege in Wien vermutlich Beden¬
ken gegen eine direkte Ablehnung , doch dürfte man
kaum geneigt sein, für mögliche nachteilige Folgen bei
der Durchführung des russische» Vorschlags irgend
welche Verantwortung sich aufzubnrden.

Die Tumulte in Rom.
Rom, 3. April . Bei den gestrigen Unruhen

wurden 3 Personen getötet und 20 verletzt, davon fünf
lebensgefährlich. Die sozialistische- parlamentarische
Gruppe beschloß, heute in der Kammer eine Debatte
über die Angelegenheit herbeizufiihrcn . Vom sozia¬
listischen  Verbände wurden gestern in der Arbeiter-
börse zwei Versammlungen veranstaltet , welche be¬
schlossen. den Generalausstand für heute zu verfügen.
Dieser Beschluß wurde mit lebhafter Kundgebung auf*
genommen. Die Arbeiter verließen die Arbeitsbörse
mit Hochrufen aut den Generalstreik . Mehrere Demon¬

stranten wurden verhaftet , bald aber wieder in Frei¬
heit gesetzt. Der allgemeine Arbeiter -Verband ließ
während der Nacht Maueranschläge anbringen , worin
die Arbeiter aufgefordert werden, sich heute dem
Generalausstand anzuschließcn. Das Blatt „Avanti"
veröffentlicht einen Artikel gegen das gestrige Blut¬
vergießen  und bezeichnet die Soldaten , welche auf
das Volk schossen, als Mörder . Die Aufregung in der
Bevölkerung ist groß.

Rom, 8. April . Die Blätter , mit Ausnahme der
sozialistischen, billigen das V o r gehen  des Mili¬
tärs und der Polizei bei den gestrigen Tumulten , da
die Anarchisten offenbar die Unruhen planmäßig vor¬
bereitet haben. Unter dcii Verwundeten befindet sich
auch eine, an den Demonstrationen gänzlich unbeteiligte
Dante , welche auf den, Balkon eines Hauses stand und
ziemlich schwere Verletzungen erhielt . Der Sekretär
des Maurer -Verbandes , welcher schwer verletzt urs
Krankenhaus gebracht wurde, ist seinen Wunden be¬
reits erlegen. -

Kontinental - TelexiraobeN - Kompagnie.
Antwerpen , 2. April . Die hiesigen Diamant¬

schleifer  haben mit 1855 gegen 313 Stimmen be¬
schlossen, am Montag für die Dauer von vier Wochen in
den Aus st and zu treten . Sie wollen dann eine Er¬
höhung des Minimallohnes um 20 Proz . verlangen.

Paris , 3. April . Die hiesige Bischofs-
k o il f e r c n z, die nach zweitägigen Verhandlungen
gestern ihre Arbeiten beendet Hai, beschäftigte sich ans
Veranlassung des Vatikans insbesondere auch mit der
Frage der geistlichen G cg c n s c i t i g k c i ts nn t c r-
st ü tz u n g s v e r e i n e. Es verlautet , daß sich die über¬
wiegende Mehrheit der Bischöfe für die Gründung
solcher Vereine ausgesprochen habe.

Paris , 3. April . Der „Figaro " berichtet , daß A nt i-
Militaristen  nun auch unter den eingeborenen iLol-
daien in Indo - China  durch die Verbreitung von
Zerrbildern und Hchschristcn in a n a mit,  s che r
Sprache eine bedenkliche Propaganda entfalten . Wahr¬
scheinlich seien auch in anderen Kolonien ähnliche
Treibereien versucht worden.

Paris , 3. April . Aus Veauuais wird gemeldet , daß
ans einem Übungsmarsch zwei Soldaten mit dem Rufe
„Nieder mit der Armee " ihren Hauptmann , der sie zur
Ruhe ermahnte , mit dem Bajonett an griffen.
Die beiden Meuterer wurden von den übrigen Sol¬
daten gebändigt und sodann der Gendarmerie übergeben.

London , 3. April . Churchill sprach in Liverpool über
die Vorteile , die sich für England ans den, Frei¬
handelsystem  ergeben , welches den englischen
Finanzen Ansdehunngsfähigkeit verleihe und für den
Fall eines Krieges große Reserven schaffe. Ehirrchill
gab zu , daß die Tarifreformbewegung im Lande Fort¬
schritte mache ; aber cs sei eine wesentlich undemo¬
kratische, kapitalistische Bewegung , die ans einen Angriff
der Reichen gegen die Armen hinauslanfe.

London , 3. April . Der Kreuzer „Berwick " übcr-
ranntc  bei den Nachtmanövern im Kanal den Tor¬
pedo  b v o t s z c r st v r e r „Tiger ". Verluste an
Menschenleben werden befürchtet.

Lissabon , 2. April . In der Nähe von M a f r a fand
trotz Verbotes der Behörden eine republikanische
Versammlung  statt . Die Bevölkerung mißhandelte
die Redner , welche leicht verletzt wurden.

Depeschenbureau Herold.
Wien , 3. April . Die Tschechen erliten bei dem

Versuch , alle deutschen Gerichtsbezirkc Böhmens zu er¬
obern , eine Niederlage,  indem der oberste Gerichts¬
hof entschied, daß bei dem Kretsgericht Eger die tschechische
Sprache nicht landesüblich und nicht berechtigt sei.

Paris , 8. April . Der Prinz Bozidar Karageorgie-
witsch, ein Vetter  des Königs von -Serbien , ist gestern
hier g c st o r b e n.

Paris , 3. April . DaS „Echo de Paris " meldet , daß
E l c m c n c e a n , unterstützt von den meisten Ministern,
entschlossen sei, den Gcneralarbeitervcrband
aufzulöscn , da alle Versöhnungsversuche in dem Konflikt
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in der Ban¬
branche an ihrem Widerstande gescheitert sind . Ange¬
sichts der Tatsache , daß der Verband ungesetzlich ist, da
er sich entgegen der Bestimmung von 1884 mit Politik
beschäftigt , hat der Kabinettschcf beschlossen, gegen den
Verband vorzugehen . Diese Angelegenheit soll bereits
den Ministcrrat beschäftigt haben , in welchem alle
Minister mit Ausnahme des Arbeitsministers Viviani
ihre Einwilligung zu einer solchen Maßregel erklärten.

Petersburg , 3. April . In der Affäre des ehe¬
maligen russischen Gesandten in Korea,
des StaatSrates Pawlow , ist auch die rnffisch-chincstschc
Bank kompromittiert . Wie durch die Untersuchung fest-
gestellt ist, erhielt Pawlow sämtliche Geldsendungen der
russischen Rcgicrirng durch diese Bank , welche sie umsy2 Proz. über den Kurs berechnete und dadurch 500 000
Rubel im Verlauf eines Jahres profitierte . Die Bank
soll ebenfalls zur Rechenschaft gezogen werden.

Petersburg , 3. April . Der demnächst hier ein-
treffcndc Fürst von Montenegro  wird nicht
allein wegen der Ball a n - V ahn,  sondern auch wegen
interner Angelegenheiten Montenegros den Rat und
die Unterstützung Rußlands einholen.

Petersburg , 3. April . Aufsehen erregt cS hier , daß
die in der russischen Armee dienenden montenegrinischen
Offiziere Befehl erhielten , sofort die Heimreise anzu-
trcten.

Petersburg , 3. April . Das K r i c g s g e r i cht ver¬
urteilte 23 Offiziere , die während der großen Inden-
Hetze  in Kiew im Oktober 1605 gegen die Untätigkeit
der Truppen Einspruch erhoben und die Einleitung einer
gerichtlichen Untersuchung gefordert hatten , zu ver¬
schiedenen Freiheitsstrafen , teilweise unter Verlust ihrer
Rechte . Der finnische Gencralgviivernenr ist hierher ge¬
kommen , um dem Zaren Vortrüge über die Lage in! Finnland  zu halten. Man glaubt in unterrichtetenKreisen , daß der Zar das Rücktrittsgesuch des Senats
abkebncn und den Landtag auflöscn werde.

Mbend -Ausgave , 1 . Blatt. Nr . 160.

Nom , 8. April . Die Kammer befaßte sich gestern
mit dem Gesuch der Gerichte , gegen Deputierte Vor¬
gehen und eventuell Urteile vollstrecken zu können . Die
Kammer verweigerte  hierzu ihre prinzipielle Zu¬
stimmung . _ _

wb. Berlin , 3. April . Dem „B. L.-.A." .zufolge verletzte
sich in Tctschen der 13jährige G h m na , lay Franz Richter
ans Herrnslretschcn in sclbstmördernchcr Abv.cht durch emcn
Pistolenschuß lebensgefährlich . Das Motiv der ^.at ist
schlechter Sindienfortschritt.

hd . Paris , 3. April . Der Amerikaner Lee de Forest,
der Erfinder der bei der Geschwaderfahrt des Admirals
Evans erprobten . drahtlosen Telegraphie  hat
seine zwischen dem Eiffelturm und dem Mont Valerien
gemachten Versuche abgeschlossen ilnd bcgicöt sich mit
seiner ihm 'assistierenden , das Ingenieur -Diplom be¬
sitzenden Frau am nächsten Montag nach Deutschland.
Dort sollen zunächst in Kiel  Versuche gemacht werden.
Hier werden von den Offizieren , die das Verfahren
kennen lernten , vorwiegend günstige Urteile über die
Erfindung ausgesprochen.

wb. Warschau, 3. April . Der Besitzer des bekannten
Weinrestaurants im Thoatergebäude , Müller ., bcgmg einen
Selbstmordversuch, dessen Anlaß unbekannt ist. « ein stu-
stand ist hoffnungslos.

wb. Petersburg , 3. April . Aus den süd!vestrns,r,chen
Bahnen ist seit einiger Zeit eine Räuberbande  tätig,
welche die Reisenden vergiftet,  um sic zu bcrauocn . Bis
jetzt find 15 Vergiftungsfälle festgestellt worden.

hd . Petersburg , 3. April . Das Hoffränlcin Sto I Yp in,
die älteste Tochter des russischen Premierministers , bat sich
mit 8cm nett ernannten russischen Mar,ne -Attache in Berlin,
v. Back, verlobt . Die Trauung des Paares fall bald nacy
Ostern erfolgen.

Dolksmirstchaftliches.
Telegraphischer Kursbericht.

fMiigeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse. 3. April , mittags 12'.r Uhr. Kredit-

Aktien 205.10, Diskonto -Kom. 176.20, Dresdener Bank 139.80,
Deutsche Bank 234.90, Handelsgesellschaft ISS, Staats-
bahn 146.30, Lombarden 25.30, Baltimore und Olsto 82.30,
Gelsenkirchcn 189.80, Bochumer 208.25, Harpener 197.75,
Nordd. Lloyd 99.00, Hamb.-Ämcrika -Pakct 113.80, 4proz.
RusseNj ^ o Oster. Kredit -Aktien 650.50,
,Staat Sbahn-Akticn 684, Lombarden 143.50, Marknoten 117.68.

SspSin ®?®Bob®s ©0
Letzte Kotierungen Tom 3. ApriL

(Telegramm des „Yfiesbadencr TagbUtt“.)
Vorletzte letzte

Notierung.
3 Berliner Handelsgesellschaft . 163.80 154.50
6>/s Commerz- u, Discontobank . 109.50 109.75
8 Darmstädter Bank . 127.10 127.7b

12 Beutsohe Bank . - 233.30 233.90
1 Deutsch-Asiatische Bank . 136 136.90
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 1(0.20 100.10
9 Dizconto-Commandit . 177.80 175.25
S'/s Dresdner Bank . . 138.70 189
7Vs Nationalhank für Deutschland . . . . 114 .30 114.90
9V* Oesterr. Kreditanstalt . — —
8.22 Reiohab&nk . 153.50 153.40
8'/» Schaaffliausener Bankverein . 138.75 134.30
7Vs Wiener Bankverein . ' —
4 Hamburger Ilyp.-Bank . 98 98
S Berliner grosse Strassenbahn . . . . . 173 .25 172.75
51/* Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . . 115.30 115.25

10 Hamburg-Amei’Slc. Packetfahrt . . . . 112 .80 113.60
87» Norddeutsche LIoyd-Actien . 99.50 99.80
6’/» Oestorr.-Ung. Staatsbalm . — 146
— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 25 .40 25.50
7.4 Gotthanl . — —
5 Oriental. E.-Betriebs . 116.75 116.10
67» Baltimore u. Ohio . 82.10 82.20
67» Pennsylvania . — —-
67« Lux Prinz Henri . 119.75 119.20
8'/» Neue Bodengesellschalt Berlin . . . . 118 119
5 Südd. Immobilien . 93.10 91.50
ti  Schöäerhof Bürgerbräu . 126 125

8 Cementw. Lothringen . 118.25 119.5&
80 Farbwerke Höchst . . . 453 457
227* Obern. Albert . . . . . . 413 416
9'/- Deutsch Uebersoe Elektr . Act- . . . . 133 138

10 Felten <& Guilleaume Lahm. 148.10 148.10
7 Lahmeyer . 118.50 119.75
5 Schuckert . 104.30 104.50

10 Rhein.- Westf. Kalkw. 117.50 119.80
25 Adler Kleyer . 281 285
25 Zellstoff Waldhot . . 325 322
15 Bochumer Guss . 203.80 208.25
8 Buderus . 112 112.25

10 Deutsch-Luxemburg . 147.80 150.50
14 Eschweilor Bergw. 208 207.90
10 Friedrichshütte . 140.25 143.50
11 Gelsenkirchner Berg . 188.25 191.40
5 de. Guss . 79.25 80

11 Harpener . 195.50 198
15 Phönix . . 179.10 181.75
12 LaurahQtto . 211 212.50

Al lg. Eloktr.-Ges. 200 200

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurt a. M.

(Meteorologische Abteilung des Physikalischen Vereins .)
Wettervoraussage,  ansgegeben am 3. April:
Morgen veränderlich , mehrfach Regeiisälle.
Genaueres  durch die Frankfurter Wetterkarten

(monatlich 50 Pf .) , welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt " - Hanfes , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße 6,
täglich angeschlagen werden.

Die Atz end-Airs gäbe umfaßt 12  Seiten.
Leitung: W. Schulte vom SbriiM.

!5erantwörtlicher Redakteur für Politik: St. Heqerhorsy für da» skeuillelon:
I . B-: W. Müller ; für Wiesbadener Nachrichten, Sport und KoNSwirtlchatt-Ilches: I . B.: C LoSaiker: für Naffauifche Skachrichten, Aus der Umgebung,
iLermifchieS und Gerichtslaal: H. Diefenbach; für die Anzeigen und Rellamen:

H.Dornauf; ländlich in Wiesbaden.
Druck und Stale» in il.  EcheUenberglchen üot»Luchdrulkeieim Wiesbaden.



Sonntag , den 5» üpg»il , abends 2§ Uhr , im grossen Saal®

(m
üiSglie £ler |!

unter Leitung von

Franz Lehar

sind eingetroffen.

Hervorragende Auswahl
■wirklich schöner

empfehlen
in grogsartiger Ausführung zu billigsten Preisen,

Webergasse6. Wiesbaden. Kl. Burgs
Bedeutend vergrösserto Geschäftsräume.

. _ _ _ _ _
1 SteBiildermstlerel |;M:

MULLERKLEEST
HP« !

j jetzt Dotzheimerstrasse 20 j

WWAM

Nr. 160. MdeNd-Musgabe, 1. Blatt. Wiesbadener GagdLatt« Freitag , 3 . April 1S08.

SJtehaus m  Wiesbaden
Samstag 1, den U. jüpiril , abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

9.1W eile «Mlggnon - Afoeitd 46,
ausgoführt durch das Reproduktionsklavier 91 Welte Mignon *S vorgeführt

1 Vertreter für Wiesbaden : Herrn Hofmusikalienhändler BSeiiariclioLM» Klavier-Yorträge von Egsgen d ’Jklbert , Ferruccio Busoni,
de Conne , Alfred » rUnfeld , Klärt », Wladimir

vosa. Faclimaau , L . ,T. F*aderewslii » Usoul Ä“iig 'ito und
Camille ®aiaat -Satiiis.

®\a’0 §’1’ÄBME,i#  1 - Polonaise in As-dur, Chopin (gespielt von Eugen
d Aibert ). J . Scherzo, Schubert (gespielt von Paul de Conne). 3. Isolde’s
Liebestod, Wagner -Liszt (gespielt von Alfred Grünfeld). 4. Rhapsodie d’auvergne,
bamt -Saens (gespielt von Camille Saint-Saens). 5. Caprice Valse (Lucia),
Li3zt (gespielt von Ferruccio Busoni). 6. a) Nocturne in G-dur, Chopin (gespielt
von J. J.  Paderewski )» b ) Yalse in Des-dur, Chopin (gespielt von Wladimir
von Fachmann ). ?. Elfte Rhapsodie, Liszt (gespielt von Raoul Pugno).
o. Staccato-Caprice, Yogrich (gespie't von Jblande Mero).

AJntirittpreis : L Mk . Hie Hamen werden ergebenst ersucht, ohne
Hüte erscheinen zu wollen. F246

Städtiselae Kur Verwaltung.

Eiein- nnd Tanns-Klub Wiesbaden. (E.V.)
Momaiag , d em 5 . April lOOSi

4 :®Maapttonr«
Abfahrt 5'27 vom Hauptbahnhof nach Idstein . — Ton hier nach
jäkseExL(Rast); Nieder-, Wüst- uni Ober-Ems, Zacken, Rotes Kreuz
(Käst), Rossert, Ao €d4eBaIia *BSfl*aa ( Qlaupiraitt im ÜTassauer

Teilnehmerkarten zu 2.50 Mk. bis Stamstngr atoend
r2 H lir erhältlich bei den Herren : Mvsd.cB.vv. Becker , Gr. Burar-
strasso 11, Mari LÜLLoI«. Rheinstrasse 37, Adolf XVayliacli»

Hellmundstrasse 43.
Frühstück und Liederbuch mitnehmen. Klub-Abzeichen anlogen.

Führer die Herren Mcla . Kfiack und li . Fleinert.

Her für heilte Abend im Kaisersaal an gesagte Yortrag des Herrn

ffirMStav Victor über die „ ElO .f ' Z 'WOilü .ClGf UIHQ ^
muss eingetretener Hindernisse wegen verschoben werden. ff 418

®cir Vorstand.

r

Sasusta » , «len 4 . April 1908,
um 8V2 Uhr abends beginnend:

Liedertafel mit darauffolgendem
im Festsaal der Wartburg . l?g5g

Verlegung
FsrisetzW ds RÄULWK-ZLllsksZ!

Hab- mein Geschäft von Kirchgasse 8 nach

MichelZhergP
Hochächkcndverlegt und empfehle mich.

MGLMPLVZD OttO,
Buch-, Papier- und Schreibwareu-Haudlung.

^efsltshailen-Tiseater.
Tag], grosse Spezialitäton-Yorstellung.

Ab 1. April
vollständig neues Programm.

Nach, der Vorstellung:
Schi ’amm ’ä- Konzed

im« Restaurant.
Heute (E’reitag ) abend:

Wellfleisch und Schweinepfeffer.
Morgen (Samstag):

Grosses Schlachtfest.

Za. M Aellner-
Mrack- tu  Gehrack -Anzüge , einzelne
Hosen u. Westen werden billig verkauft
Echwalbach erstr . 8V, 1 St . (SUIeeb).

TäseL - Käse.
Brie , franz. Pfund
Edelweist Camembert Stück
Camembert , franz. . . ganze

.. . . halb-
Chcster , echt Viktoria . Pfund
Edamer (Holl, Kugclkäse) Pfund
Emmenttzaler , echte . Pfund
Gervais , gesalzen . . Stück
Gorgouzola , ital. . . Pfund
Gouda (frischer Holländer) Pfund

„ kleineGeheimratskäse Stück
Roquefort . Pfund
Ltratzb . Münsterkäs « . Pfund
Kräuterküse , cchteSchweiz., Stück
Rouratour . Pfund —.80
Deffert -NlpenradmkSse Stück —.25
Tilsiter , vollfette Ware . Pfund 1.10
Deutsche Camembert
Harzer Käse , reif .
Limburger , fst. Qual.
Frühstüüskäse . .

in vorzüglichen Qualitäten empfiehlt
Curt I,osskarn,

Delikatessen. Konserven. Kolonialwaren
und Weinhandlung.

Ecke Moritz - u . Adelheidstratze.
WU^ Fernruf 3479.

1.20
—.50
- .90
—.50
1.80
1.10
1.10

—.30
1.80
1.10
1.10
2.—
1 —
.10

Pfund
Stück
Stück
Pfund —.45
Stiick —.15

—.35
.05

Saßtt MMWisg!
Prima Rindfleisch , ohne Unterschied

der Stücke . . . . Pfd . 50 Pf.
Prima Schweinefleisch

zum Braten . . . „ 68 „
Prima Kotelett « . . „ so „

.. Kalvsteisch 68 u . 70 ,.
„ rein ausgel. Schmalz 68 „

Helenenstrafte 24.

tmd  Dürr,
Aaörikation feiner Ileisch - u.

Wurst roaren.
Durch eigene Fabrikation bin ich in der Lage, meine Dauerwaren unter

Garantie für feinste Qualität zu nachstehenden Preisen abzugcben.
Bei Abnahme von ganzen Schinken und Würsten

pro Pfd
Kuochenschinken zum Kochen Mk. 1.—
Knocheuschinken z. Rohschn. „ 1 .20
Rollschiuten zum Kochen . „ 1.20
Rollschiuken zum Rohschn. . „ 1.25
Kleine Nußschinken . . . „ 1.10
Schinkeuspeck . . . . . . .  1 .—
Kleins Lachsfch . . . . . „ 1.60
Rauchfleisch tu Stücken von

2—8 Pfd. 1.40
Ges , Ochsenbrust

ohne Knochen. . . . . . 1.—

pro Pfd.
Zervelatwurst (Nindsdarm) Wk. 1.40
Zervelatwurst (Fcttdarm) . „ 1-40
Salami (Blasen) . * IAO
Salami (Rindsdarm) . . . 1-40
Plockwurst . „ 1-20
Brauuschw . Mettwurst . „ 1.10
Westfälische Mettwurst . „ 1.10
Pommersche Gänsebrust . „ 1.80
Caffeler Rippenspeer . . „ 1.—

stets vorrätig.
Caffeler Kammstück . . .

Ferner empfehle täglich frisch meine anerkannten vorzüglichen!

0.90
328

Wraterr und Auffchnittwaren.
8Z, Ecke ftelffrale.

Telephon SSS2. Telephon 2832.

Bahuliofstraße 3.

Billigste Preise.
GMO

clephau 2228.

Der SchllhVarell-TotslMßoerkMs
bietet wegen Aufgabe des Ladens eilte nie wicdeekehrende
Gelegeuheit , seinen Bedarf für längere Zeit billig zu

decken. Bekuurrt für nur erstLlafsige Fabrikate.

Fr. Uentrup»Schuhgeschäst, Mchelrberg
NB . Große Answahl Konftrmanden -Stiefel.
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8ebreil »mül>p0ll,

Jg pÄtemoniiaiesu.Visitkartentaschen, Schildpatt nnd Imitation, , ..,..̂ 13
Asclienselialen , Toilette - und Eeisespiegeln , . .... ftes
Zigarren - nnd Zigarettentaschen , JUsierspiogelumit Vergrosserungsglas r»

in grosser Auswahl, gediegener Ausführung, zu reellen Preisen. ’*&
Iietzte Wewlieiten im Anfsteckkämmem , blond nnd dmskel , Schildpatt nnd Imitation,

Neuheiten in den feinsten französischen und deutschen Parfüms und Seifen.

J gHjth. -cn- m pnn Wiesbaden,Langgasse 51,Hole!schwarzer Bock. Telephon„  fe ® ®Jli ^ 3'c(5’CilSs ilffcSfe ea Spezialgeschäft .für feine Parfümerien , KOK
a  ep Leder - und Luxnswaren . — OÖO.

|

r Neuheit ! ^
larets feste Terpentin

eine garantiert reine Schmierseife in
Stückenform, ohne den geringsten Zu¬
satz von Soda, nach einem besonderen

Verfahren hergestelit.
Alleiniger Fabrikant:

kJ . M. iäFCt,SeifenfabrikA
Mm >. Coblcna . > ^1%)

r «»ML « »mm mmtmm mmmm mmmm smmmmm®

I Tischmeffer, Löffel rmd Gabeln. ^
Beste Onalität . Schleife» nnd Reparatur. L

Z Lelepbo » 207 !). L » ZL. D
Reparaturen an allen Tafelgerüten in Silber und lliickel. 6848 g.

« « NHW'd 'W'v ^ m 'ww 'm  wvb « j

Cokrpr1. 1!. L C.
Wiesbaden.

Worgeu Samstag ' :

Kneipe
bei ff’otlis , Langgasse. F377

Stock'u.Schlrmfabrikwüb.Henker,
jetzt Marktstrasse»>2. im lotet Einhorn, IjHaus von der

Kircbgasso aus.

Niederlagen : J . C . Heipe : * % ., Ivirehgasse 52, C. hofier
Hp ., Burgstr. 16, Jran Üpriüg . Bismarckring 23, Aus-  tieaimer,

Rüdesheimerstr. 14, J . A. KäeMCänert, Biebrich.
Vertreter:

Otto Wests ®©!., Seorobenstrasse 4.
'(Telephon S8S9 . '“’fPJ

1904. Bordeaux-Weine,
nainrrein und imicrsclniitten.

Chat. Lamour . . . p. s/*-Ltrfl. o. Glas Mk. —.85
Medoc . .
8t . Einilion.
Chat . C'itran
St . Julien .
Puligny (Burgunder) „ „ „ „ 1.40

lieber höhere Preislagen Spezialotferte.
Bei Abnahme von mehr als 12 Fl. 5 % KSabatt.

Wilhelm Hirsch,
meieHstr . 13 * WeinbauH . , g. SSieicIistr . 13.

Telephon 868. Gegründet 18«8. 145

Ausnahme-Offerte?
Weißlackierte «. hellpolierte Schlaf-

zimmcr - Ninrichttrnge » f. Pensionen,
sowie Küchen -Ginrichluugc « , Natur-
Pitichholz und Tonmrbe, konkurrenzlos
bill-g. B 3890

Anton Maurer,
Schreiner,neister,

Möbelaeschäft Sed at -plai ; 7.

klm Immi
Meeüe <öt;5a3it £iUei».

Keine Kätmscb - n. keine
Öeföngnisware.

Dosen- Packung, soweit Vorrat.
la Brechspargel mit Köpfen.

1-Pfd.-Dcse 45, 55, 65, 75 Pf.
2- „ „ 65, 75, 85, 110, 130 Pf.

ia Stangenspargei.
1-Pfd.-Dose 60, 75, 85, 100, 110 Pf.
2- ( „ SO , 100, 130, 150, 180, 200.

Erbsen , Elsässer od. Braunschw.
1-Pfd.-Dose 30, 35, 40, 55, 70, 85 Pf.
2- „ „ 40, 50, 60, 70, 95, 130 Pf.
$2>ez . « SS'erte , soweit Vorrat.

Erbsen , extra fein.
2-Pfd.-Doso . Mk. 1.20.

Schnittbohnen ohne Fasson.
t-Pfd.-Dose . . . 25, 30 u. 35 Pf.
2- „ „ . . . 30. 35, 40 u. 50 Pf.

Vtfachsbohnen ohne Fasern.
1-Pfd.-I)ose . 30, 35 Pf.
2- „ „ . 45, 50 Pf.

Brechbohnen , gleichpreisig.
Erbsen , Spargel und Karotten

(exquisit).
1-Pfd.-Dosa . . . 55 Pf.
2- „ „ . 100 Pf.

Gemischte Gemüse , extrafein.
2-Pfd.-Dose . 100 Pf

Dicke Bohnen , extra zart.
1-Pfd.-Dose . 60 Pf.
2- „ . . . 80, 90 u. 100 Pf.

Prinzessbohnen oiine Fasern.
1-Pfd.-Dose . . . . . 45 u. 50 Pf,
2- „ „ . 75 u. 120 Pf.

Kohlrabi.
1- u. 2-Pfd.-Dose . . ä 25 u. 50 Pf.

Mirabellen , extra prima.
1-Pfd.-Doso . . . . 50 u. 55 Pf.
2- „ „ . . . . 70, 80 u. 90 Pf.

Heidelbeeren ohne Stiele.
2-Pfd.-Dose . 65 PC

Kaiser -Pflaumen ohne St.
2-Pfd.-Dose . 65 Pf.

!a Ananas -Erdbeeren.
2-Pfd.-Dose . Mk. 1.40.

Reineclauden.
2-Pfd.-T)oso . . . . 85,90 u. 100 Pf.

Prima Apfelmus , tadellos.
2-Pfd.-Doso . . . 70, 75 >,. 80 Pf.

10- „ . Mk. 3.50.
Preiselbeeren , belesen.

I-Pfd.-Dose . 50 Pf.
8-’ ! *•

Marmeladen:
Erdbeeren , Aprikosen od.Oranqen.
’/i-Pfd.-Töpfe . . . . 75 u. 85 Pf.

Erdbeeren - Marmelade,
gemischte,.

lose . 52 Ko. 40 Pf.
Ananas , Prachtware.

1-Pfd.-Dose . 85 Pf.
2- „ „ . . . . Mk.  1.20 u, 1.50.

Willi . S-Semr«BSrckg
Ecke Adelheid- und Oranienstrasse

Bezirks-Fernppr. Nr. - 1.6. K63

Tuch -H MLÄLMWZx»
Frühjahrs - und Sommer - Stoffe

für Herren- und Knabcn-Bckleidung
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt 3o2

Hüll. Lugenblihl, 4 Bärenstrasse 4.

Einer
sagt cs dem anderen, sollten Sie es noch
nicht gehört haben, io ists in eigenstcM

Interesse, zu beachten, dap die

Herren-
Stiefel , die wir Ihnen für

@. 50  und 8 ? »
bieten, ganz unvergleichlich preiswert sind.

Es gibt kein Geschäft, das Ihnen für
den gleichen Preis einen besseren Stiefel
gibt wie die Wiesbadener Schuhwaren»

KVNsRM -Gesellsch. in. b. H.,
19 Ltircbqcksse 19,

nahe der Luisensfratze._

Kuaben-
Sweater,

neusste Muster,
haltbarste Qualitäten,

Spielanzüge
für Knaben und Mädchen,

piralifisclae Nfeufieit,

empfiehlt
in größter Aus realst

L. Schwenck,
lühlgasse !I~I3.

K57

Empfehle liigllch frtjrtj:
Frankfurter Würstchen p. Paar ZG Pf.
Wiener Würstchen „ „ 15 „
Knackwnrstchen . . per Stück LG „

Conrad Melier , 330
Rheinslratze 56. Telephon 2832»

- -- -- - - - \r - J'“ JJ >

Vor dem Umzug sollen sämtliche noch vorhandenen

Beleuchtungskörper
im

geräumt werden.,
Ausverkauf
Günstige Gelegenheit zu sehr vorteilhaftem

Einkauf von schönen aparten Stücken!

Xj.  D . Ben Soliman,
Wiesbaden.

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Telephon 903 . WHheimstrasse 28
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Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Preußischer Kuudtag.
Abgeordnetenhaus.

(Zum Teil wiederholt , da nur in einem Teil der Morgen-
Ausgabe der telegraphische Bericht enthalten .)

— Berlin , 2. April.
Am Ministertisch : Minister Frhr . v. Rheinbaben.
Der Gesetzentwurf , betreffend Ergänzung und

Abänderung der Generalkonzession  für
die von der Gemeinschaft der evangelischen Landeskirche
sich getrennt haltenden Lutheraner  vom 23. Juli
1845, wird debattelos in dritter Lesung angenommen.

Bei der folgenden ersten Lesung des Gesetzentwurfs,
betreffend Koppelfischerei im Regierungs¬
bezirk Cassel,  empfiehlt

Abg . Schröder -Cassel (natl .) den Entwurf zur An¬
nahme ohne Kommissionsberatung.

Abg . Savigny (Zentr .) beantragt Kommissionsbc-
ratung.

Die Abgg . Dittfurth skons.) und Woyna skous.)
sprechen sich gegen die Kommissionsberatung aus , worauf
der Entwurf ohne Kommissionsberatung in erster Lesung
angenommen wird.

Debattelos wird sodann in erster und zweiter Lesung
der Gesetzentwurf , betr . die W e g e o r d n u n g für
West Preußen,  erledigt, ' desgleichen die Rech -
nungsprüfuria des Staatshaushalts
für 1904.

Es folgt die
zweite Beratung des Polizcikostengesetzes.

Die Kommission hat den Beitrag , den die Städte
zu den Kosten der staatlichen Polizei zu leisten haben,
>von % auf % herabgesetzt . Bor der Anmeldung von
Mehrforderungen zum Staatshaushaltsetat sollcu die
Gemeinden gehört  werden . Gegen die Beschlüsse
über die Untern erteilung der Kosten soll den Gemeinden

Freitag,
3. April 1908>

56 . Jahrgang.

das Recht der Klage im Berwaltungsstreitverfahrrn
beim Bezirksausschuß zustehen . Das Gesetz soll nach dem
Kommissionsbcschluß am 1. April 1909 in Kraft treten . _

Abg . Schulze -Pelkum (kons.) erklärt , daß seine poli¬
tischen Freunde im wesentlichen für die Kommissions-
fassung stimmen werden.

Abg . Br . Schröder -Cassel (nat .-lib .) gibt auch für
seine Freunde die Erklärung ab , daß sie den Beschlüssen
der Kommission zustimmcn , aber solche Anträge ablehncn
würden , die die Vorlage verschlechtern würden.

Abg . Br . Savigny (Zentr .) erklärt die Zustimmung
der Mehrheit seiner Freunde zu dem Gesetz.

Abg . Eckert (freikons .) : Wir betrachten die Kom-
miffionsbeschlüsse als ein Kompromiß , dem wir zustim¬
men werden.

Minister des Innern » . Moltkc : Die Staatsrcgie-
ruug ist bereit , den Kommissionsbeschlüssen zuzustimmcn,
damit das Gesetz noch in dieser Session verabschiedet
wird.

Abg . Cassel (frcis . Volksp .) : Meine . Freunde sind
nicht in der Lage , dem Gesetzentwurf zuzustimmen,
wenn wir auch anerkennen , daß verschiedene Härten in
der Kommission abgemildert worden sind . Wenn es jetzt
als selbstverständlich gilt , daß die staatliche Polizei für
die Gemeinden ein Borteil  sei , wofür ihnen Opfer
zugemutet werden müßten , so war man früher auf der
Rechten und auch in der Regierung anderer Meinung.
Gerade von der Regierung wurde früher anerkannt , daß
die Bereinigung der Kommunalverwaltung mit der
polizeilichen Verwaltung zur Blüte der Städte beige¬
tragen habe.

Die ZK1 bis 4 werden in der Fassung -der Kommission
angenommen.

Zu 8 5 beantragt
Abg . Cassel (sreis . Volksp .), daß die Kostenantcile

spätestens 3 Monate nach crfoligtenr Rechnungsabschluß
festgesetzt sein sollen.

Abg . Br . Müller -Berlin (sreis . Volksp .) begründet
diesen Antrag , der bezwecke, daß die Festsetzung nicht zum
Nachteil der Kommunen verschleppt werde.

Der Antrag wird abgelehnt . Der Rest des Gesetzes
in der Fassung der Kommission angenommen.

Damit ist die Tagesordnung erledigt.
Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr : Polizcikostengesetz

und kleine Vorlagen . — Schluß 4 Uhr.
❖

Herrenhaus.
Am Ministertisch : Delbrück , v . Velsen.
Eine Petition des Reichsverbandes Deutscher Gag-

wirtsverbände um Abänderung des Kommunal-
abgab engesetzcs  zwecks Aufhebung der kommu¬
nalen Bierstcuer beantragt die Kommission durch Tages¬
ordnung zu erledigen . ^

Oberbürgermeister Ehlers -Danzig : a,ic Bier-
st cu  e r ist als Konsumstcner gedacht , man sollte daher
den Gemeinden im Gegensatz zu den Wünschen der
Petenten ermöglichen , das Bier mehr als bisher zur
Steuer heranzuziehen.

Das Haus beschließt Übergang zur Tagesordnung.
Berichterstatter Ehlers äußert unter großem Beifall

des Hauses de » Wunsch , daß dem Landtag künftig
weniger Denkschriften  vorgelegt werden
möchten.

Das Haus erledigt dann Petitionen.
Eine Petition des Landesverbandes der Haus - und

Grundbesitzervereine um Abänderung des preußischen
Stempel st euergesetzes .wird  als Material über¬
wiesen.

Damit ist die Tagesordnung erschöpft.
Nächste Sitzung Montag 1 Ühr . Tagesordnung.

Masurischer Kanal , Polizeikostcngesetz , Petitionen.
Schluß 3% Uhr . _ _

ietctitiö- ii. liisliiiiifiinMii„Union'
ephon 3539. MW 9tdttt € ? i0 ? 3 . Bmem'J
Ermittlungen, BeMchtMMil, AnMnste

Werkauf zu Fabrikpreisen.
Petcrscn , Dotzheimerstr . 29 , P . r.

grösstes üagvr am Platze,

Wasch © mit ÄugslIG-ottfr .Broel, Fste. neue engl.
Orangen-Marmelnde,

nach engl. Muster hcrgestcllt, in Töpfen
und ausgewogen, sowie alle Sorten fste.
Marmeladei » und Gelees empfiehlt

W . Mayer . Delaspeesir. 8.

Der Erfolg Ist überraschend.
Vollständig selbstthätig ; grösste Schonung der Wäsche,
Ohne Rasenbleiche u . ohne Reiben blüthenweisse Wäsche

durch einmaliges Kochen . Ueberall erhältlich.
. ;er Fabrikant : Joseph Möller. Soifenfabr .. Limburc) a, L

5 Ellenbogengasse 5,
Z Telephon DLDG . ‘

Alleinig!

^Morgen
verkauf © iek zirka KOOG Meter

Futterstoffe,
I ü̂afeF &tofFe,
Münder lind $ pitsen 9
lesitee etc . .

Kleiderstoff e <>
Seidenstoffe «,
W asclistolfe,
^eliikr ^ esa Stoffe.

Weisswaren
Kettkattime.
Handtücher«
Gardinen.

welche sich in den letzten Wochen angesammelt

Ausser Meter-Ware gelangen auch fertige Artikel, in Serien

Schürzen,
Konfekt . Modewaren,
Triibgeword . Wäschestücke,

ult, znm versaut:

Damen -Blusen,
Kindermützen,
Angefangene Handarbeiten

Kragen,
Krawatten,
Handschuhe — Strümpfe,
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Neue4°/o Anleihen des Reichs und Preosseos,
unkündbar fern LML ^ß.

Zeichrmngspreis VK »Z>B °/°,
öei Eintragung in das Keichs- bezw. Staatsschuldbucli

Anmeldungen vermittelt kostenfrei und erbittet baldmöglichst, spätestens aher bis 1©. .April a . c. nachmittags,

Marti » Wiener , Bankgeschäft, Taunusstrasse 3.
Anmeldungen auf alle zur öffentlichen Zeichnung ausgeschriebenen Werte vermittle ich

vollständig kostenfrei. 600

Vorschuß Ueretn pt  Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichftraßc KO.

Actiwa.
Geschästsstanö Ende März PS8.

Mark. Pf. Mark. Pf.
1) Vorschüsse: 1) Sparkasse des'Vereins. . 4,464,952 87

a. Lombard-Vorschüsse. . 4,231,196— ! 2) Konto-Korrcnt-Kreditoren. . 7,123,110 63
h. Andere Vorschüsse> . . 6,041,176 01 3) Kautions-Akzepte. . . . 1,004,521 16

2) Wechsel: 4) Darlehen auf Kündigung. . 7,060,564 44
a. Vorschuß-Wechsel. . . 1,806,992 56 5) Zinsen und Provision. . . 205,133 37
b. Diskonto-Wechsel. . . 809,226 17 6) Verwahrungs-Provision:3) Kredite in laufender Rechnung 7,760,556 961 a. Depots. . 4,976 10

4) Akzept-Kredite. 1,004,521 16 b. Schrankfächer. . . . 946—
5) Verkehr mit Bankinstituten: 7) Geschäftsguthaben der Mitgl. 4,099,368 90

a. Konto-Korrent-Verkehr 8) Ordentl. Reservesond. . . 1,510,284—
Reichsbank-Giro-Konto. 73,704 88 9) Reservefond 11. 70,000—
Andere Bankinstitute 346,407;88 10) Ruhegchalts-Reservefond. . 154,099 43

b. Bankwechfcl. . . . 1,411,250— 11) Mittelrheinischer Verband. . 6,933i73
c. Effekten. . 199,003;02 12) Dividenden. 234,819 32

6) Kommission und Inkasso:a. Effektm-Konto. . . . 13,263 52 /
h. Kupons-Konto. . . . 144,621 55 /
c. Inkasso-Konto. . . . 143,588— /

7) Verwaltungskvsten. . . . 49,724 21 /
8) Hausverwaltungs-Konto. . 405 77 /
9) Effekten des Reservefonds. . 1,237,117 96 /

10) Mobilien. . . . . . . 170 85 /
11) Jmmobilien-Konto: /

Geschäftsgebäude. . . . 150,000— /12) Kassenbestand. 516,782 55 /
25,939,709 95 25,939,709!95

Zahl der VereinSmitglieder Ende Dezember 1907—8827.
Zugang1. Vierteljahr 1908. . ----- 123.
Stand Ende März 1908. . . . —8950.

Wovschrrß-Wevern Zn Wi§,sbclöen.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

ZTirsch . Helmer . Saueressig . Frey . Schleucher. E 372

Nassanisclier Knnstverein.
im Festssaalä Eies Blaiiaaiises

vom 22 . Mar ® bis 24». April 1908.
Geöffnet täglich von 10 bis 11/s und 3 bis 5'/s Uhr,

HWP- Eintritt 50 Ff . --MI
Für Mitglieder dea Nass. Kunstvereins frei. E 441
Uiflififtc Gelegenheit zu Konfirmations - Geschenken:

Herren- ii. Damkn-Uhren in Gold, Silber , Metall ; Ja Qual.
Uhr- und Fächerketten in Gold. Silber u. Doubls.

Aufziehen von Uhren im Abonnement, Aushängen von Uhren bei
Umzug; bekannt billigste Uhr-Reparaturwerkstätte hier.

Kauf und Tausch von altem Gold, Silber, Piatina, alten
Zahngebissen, bei Bestellung sofortige Erledigung.

G . $ pie $, WmAr . FMrWrG 21, U.

Peforrders billig:
Prima Niridsleisch p. Pfd.66Pf .,

„ Kalbfleisch„ 7<>„
. .Kalbskeule„ „ 80 ..

stets frisch, empfiehlt

NiL Jakob Emm,,
Pa . Limburger Käse 31—85 Pf.
Sardinen Pfd. 88 - 40 Pf.
Heringe St . 4—6, 10 St . 25 Pf.
Rosine« rr»Korinthen Pfd. 40 Pf.
Buttercrsah Pfd. 75 Pf.

offcrirt

AMadt -KoryriM)
Metzgergaffe 31, n . Goidgaffe.

Zur NmzuaszeiL
empfehlen wir sämtl. B4348

KlelnelseMüren."

5ßeiclaBawm «-e *i auf dio iieaae,
Isis L2KL8 ta .iak «indE >are

4 %
4 % Preissisolifi Ions.

A. Baer & Co., Eisenhdl., Wellritzstr. 43.

Reisekoffer,
Rohrbl.-, Kaiser-, Kupee-, Schiffs¬
und Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Webergaffe3, H. P.

kröisMU SlUilMg. M 4. April, ttsrntilifigS 10 lßr.

Iltoer 8mfl « -8eM,
KieÄricherstr. 4 , Filiale der Schwalbacherstr. 23.

Berkams vosr mrr la Qualitätsware stets srisch
rwd hiZLigst.

Zie Preise Wh Dlefdbai me im HlNlp!gesWste Schmalbcherslr. 23.
MsmerstüM VediMMg ? Lieserrmg frei Wm?

Echtes Hausencr Brot»
halbe 25, ganze 48, empfiehlt U4108

Willi . äSiesSericIiseu,
Westendstrabe 12.

zum Emissionskurse von Si © . ®® 0/o
(bei Eintragung in das Staatssckuld-
bueb und Sperre bis 20. Oktober
©St . ®® °/o) -werden bis spätestens
10. April 1903 provisionsfrei ent¬
gegengenommen von

Gebrüder liier,
Bank *Geschaft,

Wiesbaden , Rhcinstrasse 11 ».
Prima Speisekartoffeln

per Kumpf — 8 Pfd. 23 Pf,
Vollheringe S Pf., 10 St. 28 „
Schmierseife per Pfund 16 „
Kernseife per Pfund 28 „
krist. Soda 3 Pfund 10 „
Putzt«cher von 19 Pf. an.
amerik. Petroleum 15 Pf. p.V.
Essig-Effen; per Flasche 35 Pf.

8»arl Hirrhner,
Rheingauerstraße2, Ecke Rauenthalcrstr,

Telephon 479. U4801

»»oo
f»n

$$$-- 1
Reichsbauk-Giro-Kouto. Telephon{so °’®S § (Direktion ).

Ailgemeiner Vorsclinss-mSparkassen-Verein
zu 'Wiesbaden.

Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude laurätiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nicht¬
mitgliedern:

Uarlelien , mindestens Mk. 300.—, gegen */a-
und ganzjährige Kündigung zu 4 °/o verzinslich;

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 3000.— zu 3\2 °/o Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge
leisteten Einzahlungen, sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

kaufende K ec Im mag ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisions¬
frei, mit 4 °/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

"Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Kredit in laufen¬
der Rechnung - gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - u . Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Cou¬
pons, letztere frühestens 3 Woche i vor Verfall.
Auszahlungen im In-,auchAuslande,Annahme
von offenen und geschlossenen Depots.
Vermietung von Safes unter Selbstversehluss
der Mieter in unserer absolut feuer- und diebes¬
sicheren von K. J . Arnheim , Berlin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr

fteschsiftsberichte , Prospekt © etc . stehen
gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit. F370

Krieger- andA Militär-Verein.
Gegr. 1879.

(Mitglied des Preußischen Landcs-Kricgerverbandes.)
Samstag , den 4. April , abends9 Uhr, im Vereintlokal Wefiendtzbfr

Jahrcs -Hauptvcrsammlmig.
Tagesordnung:

U. a.: 1. Geschäfts- und Kassenberichte.
2. EorstKndSwnyU Es sind zu wählen:

a) der l . Vors., n . Schriftf., II . Staffen?., welche satzungsgemäß aus»
scheiden, auf 3 Jahre;

b) der I . Kassenf., welcher freiwillig ausscbcidet, auf 2 Jahre;
o) Ersah für die durch vorstehende Wahlen etwa cinlrctmden Vcr-

ändcrnngen. ' U405
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Der Vorstand.

499

Zu haben bei JTrarnz I ?li §s «nei %Wellritzstrasse 6.
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Freibank . Samstag , morg. 7 Uhr:
minderw . Fleisch 1 Ochsen (SO), zweier
Rind . (50), 3t Kühe (25), 1 Schweines
(SO), gel Schweinefl . (40), aek. Rind¬
fleisch (25). Wiedcrvk. (Flschh-, Mebg,
Wurstbcr ., Wirten u. Kostgcb.) ist der
Erwerb von Freibanksleisch verboten.

Städt . Scklachtl,»s-Verwaltun ».

Bliuden-Allstalt.
Zu der am Freitag , IO. April 1908,

naüimittaas 4 Uhr , in der Blinden¬
anstalt stattfindcndcil Prüfung unserer
Zöglinge undGe!lM!-U§rsl!Ml!W
der Mitglieder des „ Verein zur Er¬
richtung und Ilntrrhaltuug einer
'Blindenschule zu Wiesbaden " wirs
hiermit ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht pro 1907.
2. Vorlage der Rechnung pro 1907.
3. Voranschlag pro 1908.
4. Ergänzungswnhl des Vorstandes.
5. Wahl der Rechnung?-Prüfunw-

Kommission. F205
Der Vorsitzende des Vorstandes.

Eine Unterlassungssünde begehen
diejenigen, die cs besonders im Früh¬
jahr versäumen, viele Krankheiten
durch eine gründliche Knr mit dem
seit vielen Jahren rühmlichst bewährten
Biforma - oder Kneipp - Blut¬
reinigungstee vorznbeugeii. 400

Zu beziehen in Packcten zu SO Vs.
u. 1.00 Mk.

UM K !MM ' v . PchrWN
8B Rheiuslraße TN.

Telephon 8240.

Ein Waqqoa süsser span . Orangen
ist eingelraffen. 100 Stück von 3 Mk.
.an. .Hotels und Wiederverkäuferentsvr.
billiger. L.'I>. Wellritzstr. 16.
,Jahnstraße 42.  Telephon 8129. B4670

Saat - b  487i
A. Speise --Kartoffeln
sind fortwährend zu haben Wellritzstr. 16
u. Jahnstr . 42. Mmuipp.

JGLaftzr-GlKnzfarbe.
i 5 ’“^: ?usgczerchncte Fußbaden-
faxbc vereinigt in sich hie Vorzüge,
hie man an eine ganz vorzügliche, in
jeder Beziehung chadellose Fußboden-
färbe stellt, nämlich : Größte Haltbar¬
keit, schnelles Trocknen, spiegelblankes
Aussehen und leichte Streichbarkeit.
See hat c,ne stärkere Deckkraft als
Oelfarbe u . trocknet in 8—4 Stunden
glashart unter höchstem Glanz , ohne
nachzukleben. 1 Kilo reichend für
16 o-Mcter . Ebensogut verwendbar
auch zum Anstrich für Haus -, Küchcn-
und Gartenmöbcl re. Wegwirft ieder
Verbraucher von Farben sein Geld,
der wegen Ersparnis von wenigen
Pfennigen billigere und dabei ge¬
ringwertige Farben kauft.

Vorrätig in Patentdosen von 1 Kilo
Inhalt a Mk. 1.70, bei 10 Dosen
fl. Mk. 1.60, in 6 Nüanccn nur in der
Drogerie von
WISSe.  IfeSgii ». llSrek,

Bezirks -Fernsprecher Nr. 216.
Ecke Oranien - und Adelheidstraße.

Vorzügl . Parkett - Wadis.

für Parkett - Böden und Linoleum
Vr-Kilo-Dvsc Mk. —.90.

Wegen seiner ansgezeichn. Qualität
zeichnet cs sich durch hohen und an¬
dauernde » Glanz , Haltbarkeit und
Einfachheit im Gebrauch aus.

Priipar.Fussliodenöl LtrJlk.l.- i
rasch trocknend, ohne nachzukleben,
speziell präpariert für abgelaufene

Fußböden, Treppen , Parkett re.
liarttrockeiiöl Liter Mk. 1.

binnen drei Stunden mit höchstem
Glanz wie, lackiert, knocheiihart
trocknend, viel besser als das im

Gebrauch beraltete Leinöl.

|Gross.Lager aller FossMcÜ4riiii"
sranzös . Terpentinöl , Sikkatiw Leinil
u . Leinölfirnis ?, sowie a. Sort.  Piuse

| laStalilspänoäPaket2011.23 Pf.
| öelfarben ia allen Maiicen.

Porz.-EinaillPiarbe Ko.-Dose It.U
besser als weiße Oelfarbe , in allen
Nuancen , meist in weis? verwandt,
verleiht jedem , damit gestrichenen
Gegenstand ein porzellanartiges

Aussehen.
Möbel -Poliinr , Bronze » «. Beizen.

Tapezierstärke . K 63

i GeschSsts-Uebernahme. j
Einem verehrst Publikum von Wiesbaden und Umgegend hierdurch die ergebene Mitteilung , daß ich die , ,,

seither von mir verpachtete

M

Medizinal-Drogerie„Zanitas"
Drogen- md LhemilMenhaMp

MtruVltiusstrKße 3 , uebcn Walhall -r,
wieder selbst übernommen habe.

Indem ick>Höst, bitte, mir das früher geschenkte Vertrauen auch ferner wieder zuwcnven zu wallen,
Halle ich mich bestens empfohlen und zeichne 7236

Mit vorzüglicher Hochachtung

Adolf Hassencamp, Axotlpk« .

Me Gartengemte,
als : Spaten . Recken, Hacken, Schaufeln,
Drnrggabelrr , Krappen ec., sowie.

verzinkte Avcrbigefl 'ecble
empfiehlt billigst 882

Wellriststrastc 6.

EUtstKNbNttgs - ANlKgeK
in alten und neuen Häusern bequem einzurichten. Geringe Betriebs-
kosten1 In Wirkung unerreicht ! Fste. Referenzen in ganz Deutschland.

BKeKUM -Reinrgsr -, Arrlrigen und Apparate
AlfW «**IPlaeh » Rheiustratze 26 . 501

Telephon 747 (alte Nummer). Koste » - Anschläge ?,* M.

Alex «, Michelsberg 9.

ptldltts ßotzMWffe,
von tadelloser Oualität , Eirine und alle
anderen Parkettoutzmiitel. 161

Luxemburg -Drogerie,
Kais pr-Fr .-Nivg 62. — Teleph on 786.Mmstbrii!Rctikff"
jetzt Marktstraste Hotel Einhorn.

Telephon 2201.
Ueber,ziehe,, , Ncpu raturert . _

dlv Wpfsps Reise-, Sckiffs-
vlo MUjk ! u. Kaiserkoffer

billig zu verkaufen. Ncngaste 22,  1.

gewissenhaft . Dev Preis wird stets
vorher gesagt.

Uhrmacher Otto EJe-rstsicin.
Kirclig . 40, Ecke Kl . Bclvwalbacherstr .

Das beste

Hotel Erbprimz
MaurittuSplatz 1.

Morsten Samstag abend:

WktzklstM.
wozu frcundlichst einladet

ssp. Zenlier.

pctlnaiTittouraon̂ Gi)Cii?oü£rtu
Wellritzstratze 15.

s-N««"«« Samstag , 4. April:
iäaJr  Metzelsnppe.

Es ladet ergebenst ein
M o sbrsn -il M orn . _

Bröiege« BamStagr"

Metzelsappe.
. rikdaiiraitt ® oki,
ÄSSHfe Fricdrichstraße 23.

Zml SltzKlMLü, Meherg. 50.
Morsten Samstaa:

SE '" Schlachtfest,
__ w wozu frcundlichst einladct

| ftli & XT.Niv:r> ,;r« Si'.>!s 'sVrfcrr.

ist und bleibt

KDers Chlmu-ßiMrsgllie
nach,® r . ISammcr.

weil sie nachweislich deu Ausfall der
Haare vertnnvert n. an Stelle der be¬
reits ausgefallenen das Wachstum
von neuen kräftige » Haare » be¬
fördert , bewirkt bei dünnen »Lichtern
Kaar vollen Uppiaen Haarwrrchs.
Wo vei Kahlheit die geringste Krinr-
sähigkcit Vorhände »», belebt sie die
.Haarwurzel,r und fuhrt denselben neue
Nährstoffe zu, sodaß sich aus . den
Wurzel »» neues gcsUiidcs Haar

entwickelt.
Befördert bei Herren ^ arfmUshl;

kräftigen starken PlUlitllichN.
Rur echt zu haben bei : Drogerie

Di'. Oatz , Langgasse 29, Drogerie
,,SanitaS " , Inh . Apoth. A. Massen¬
kamp , MauritiuSstr . 8, Apoth. 6. Miiic,
Drog..Moritzstr. 12, Apoth. C. l ’orlzehl,
Dro 'g.. Rheinstr. 55, Drog. Moebns,
Inh .Apoth. E. Nase,hold. Taunusstr . 25.

I PIS.NiÄsteW

AltztMg!Sitte Ottstljt»!
’S» In den besten Qualitäten u zu den
.H folgenden Preisen bleibe allen voran.
_§ Prima ja. Rindfleisch alle Stücke Pfd.
D 5« Pf ., das beste Kalbst. 70 u. 75 Pf .,
,Ü pr . mag. Schweinebraten Pfd. 7V Pf .,
§ ganz mag. Bauchläppch. Pfd . 62 Pf.,
P sowie die reichste Auswahl in sämt-

licken Wurstsorten zu den bekannt
ff üilligstill Preisen empfiehlt

Ü Metzgerei Kirsch.
gs Ziele«ring. Telephon LI75«
GroßerFleiM-APWiali!
pn. Rindfleischp. Pfd . 60 Ps., Kalbstcisch
p.Pfd.63u. 70 Pf .. Schweinebraten 70 Pf.

Heleneustrasts»Sk.

durchwachsen
48 Pf .,

BrateustüSe 56 Pf . ,
Hüfte »nid Noastbratsn ffy Pf .,
ZtalbflLisch, Ragorrt , 66 Pf .«
«dKlbshrKteK 7G Wf »p
Schweirrcbrater » 75 Pf ., 84881
Bauch ». «« Pf ., SpeS 60 Pf.
Walrau 'str . 18 , obcrh. d. Wellritzstr.

Achr NM-MAs
IHMi.WldlIcillhM.58Ps.
I. „ Kliibjicislh 70-75
1. ., Bmflbeel.. 70  M.

Ludwig Marxsohn,
Ecke  Adler - lttta Rödcrst raste.

Junges

/UVpitvftpt
nur allerbeste Qualität , empfiehlt

N . Vr « 8to,
Inhaber

HeNin« ndstratze 17.
Snlzbohtkcu per Pfd. 2ö Pf.

-sbüs,  Vliicherstraffe 4.  8 8828bei S _ ______ ^_
Selten günstige Gel egen heit!

Gut ciogesührteS Geschäft iuit f. Ein¬
richtung. 8—10,000 UM. Warenvorräte,
umständehalber für 8000 Mk. gegen bar
sofort zu , verkaufen. Offerten' unter
Jt.  SkKA an _bcii Taabl .-Bcrlag.

GuHhalt . Küchensch». , Töpfef
HundnSH «»., Haartroekeuappgr » u.
Tikch« b. zu vrrst Kellerstraffe7, 3 l.

Pr . Baut - u . -Speisckartoffel »»per
Ftr . v. 3 Mk. an. Datzheimerstr. 24,1.

iiCüovation, Pieinigung und Pücüo  älterer
(srafadeffikmäleB"

(aucli im Abonnement ), sachverständ . schonend . Behandlung,Frans ©-r Hut Sisal er 293
rernspr . 2290. -Wiesbaden . ristterstr . 136.

In',,.: SiicoJans «TJriJsathalcr , Bildhauer.

F . schwarzer TuchroÄ mit
Weste (Mittclfisturl u. eleganter sch.
Ueberrock auf Atlas , wenig getragen,
billig, sowie Dr . Müllers Auts°
gr'.rnuair (ncul unter Preis zu ver¬
kaufen Bcrtramstr . 1, 2 l.

rasss Feines hbbbKslimMam-8.
Zellkiießes-EtsW

miitleren Umfanges
ist günstig zu kaufen. Offerten unter
Chiffre M . isrss an Leu Tagbl .-Berl.

1-tr. Kleiderschr.. vol.. Tische,Kommode,
Stelleitcrz .vcrk. A^c!^cidstr. 11. MH. Lr.

Aruerik «Koutroll -Kaffe , noch neu,
mit Addition u. Nullstellung-c., Kosten-
Preis 1000 Mk., für 500 Mk. bar sofort
zu verkaufen: daselbst eine schmiede¬
eiserne Kopierpreffc m.T . 17 Mk. Off.
unter «4 . Ltd » an den Tagbl .-Verlaa.

Gebrauchter Aimmerfahrsinhl,
aber gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Näh , ssimmermannstr . 6, 2 r . 8 4879

AMilelljen Msl. sWch.
sind 150,000 Mk.» ganz oder geteilt.
Offerten erbeten unter 50. 28s an
den Tagb la tt -Berlag. _'ÄMmWe.ZL.W
werden 20,000 Mk. u. aus 2. Hyvothcken
20.000, 30,660, 45,000u. 70.000 Mk. für
gleich od. spät. gew. Alles Pr. Objekte. Off.
erb. mit. J ®. S » » o. d. T agbl -Verla g.
Tapezieren , Ciardincn - Aufmachen,

sowie alle Polster -Arbeiten führt
sauber und billig aus 31. David,
Wellritzstraffe 32._

Ms . DUM!
empf. sich fiir
Gesellschaft und

Konfirmation. Hcllmundstr. 26, 2 r.
Gardinenspannci 'ei Emsrrstr . 6)

Stb . 2. Sorgfalt . Behdl., schnell, bill.

Für Spezial - Arzt oder
Zghu -Artt.

Taunusstr . 12, 2.  Et .. Eingang
Saalgasse. 3 Züumer, Küche. Bad
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst 10—12 Uhr und
8—4 Uhr oder iiiora & C5e.

Dotcheirnerstrastc 15, 3 r , möbl. Zim.
ZieLenriug 1, Hth. 1 As ., schön rnöbll

Zinrmer auf gleich zu vermieten.

Große Räumlichksiten
zum Einstcllen von

ANtowshiLeR
sofort zu mieten gesucht.

k2s>c.7«> Wril « , Adolfstr. 1.

Sank . Alleinmädchen in kl. Haush.
gesucht. Lohn 85 Mk. Eintritt gleich.
Herrn ga rtenstr asie 4, 1._

E . strb. D .-Ühr verl. vom Friedhof
u. retur i. d. Stadt . Gegen Belohnung
abzugcben Norkswaste 11, 1» Etage»

Arme6 Mädchen verlor v. Adelheid"
straffe bis Bismarckring 20 Alk. Abzug.
Fuud -Burcau , Friedrichstraffe.

Siiltanc Bwlüie, aS .“*
Gc ge il Belohnung abzna. Lesfinostr. 3.

p *jp- Wageudeeke verloren Firma
HL-' - rsr . LLsrnce:, Engcnhabn. Abzug.
Kleine Schwal backerstra ße 4, 1._.

Gef . | . graue Katze.
liiene , Tatttrusstr » 55 » 2*

Trauerhiite,
Trauerschleier,

stets grosse AusvaU.

l b w © ss,
vorm. B . Stein,

"Webergasse 3. 310

Für alle uns erwiesene herz¬
liche Teilnahme bei dem Hin-
schcidcn unserer guten Schwester
und Tante,

Fräulein AyM JJOttlt,
sagen herzlichsten Dank.

Are tmauovAdon
HirrLeiti -LishrUsrr.

Uetz u. Wiesbudeu,
2. April 1603.

m
SVÄLS -Arr ?srg §.

Gott dem Allmächtigen hat
cs gefallen, nach lange»»,
schweren Leiden unser innig-
aeliebtes Töchterchen und
Schwesterchen,

Ssrche«,
in ein besseres Jenseits abzu¬
rufen.

Im tiefsten Schmerz
Familie Ulristeiuer.

Die Beerdigung findet
Samstag , Voran 11 Uhr, von
der Leichenhalle aus statt.

Wirsbudsu . 2. April 1908.

Statt jeder dessrrderen Anzeige
hierdurch die tieftraurige Nachricht, daß meine liebe Frau , unsere
liebe, gute Mutter,

Frau Gertmde MMm,
geb.

infolge Herzschlags gestern sanft verschieden ist.
Die tieftrauerndcn Hinterbliebenen:

CorrstKAtr » gabiutt  und Kirrdvr ' .
Wivsbadru , den 8. April 1908.

Die Beerdigung findet am Sonntag in aller Stille statt.

WWW

Verwandten, Freunden und Bekannten dis traurige Nachricht,
daß unsere liebe Mutter, Großmutter. Schwiegermutter, Schwägerin
und Tante,

wilhslmine Vlum,
geh. Schiickr.

nach kurzem, schwerem Leiden entschlafen ist.
Dir LpKOorndirr HmLsxvlrrdrnorr.

Micsbadcn (Bleichstr. 11), den 3. April 1908.
Die Beerdigung findet am Sonntag , deu 5. April, vormittags

10 Uhr, vom Leichenhausc aus statt. ' B48öO
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Verein der Künstler und Kunstfreunde,
Wiesbaden . E . V.

Sonnabend , den 4. April 1908 , im Saale des Zivil-Kasinos:

neustes hm  Konzert.
Mitwirkende:

Herr Professor IsSIll I IlfScirtöcHJ !, Direktor andcrKönigl.
Iloclischule für Musik in Berlin (Violine)

und

Herr Professor lax Reger aus Leipzig (Klavier ).

1.  Sonate G-dur , op. 96, für Violine u. Klavier , . Beethoven.
2 . Sonate G-dur, op. 78, für Violine u. Klavier . . Brahms.
3. Sonate D-dur, op. 91, No. 2, für Violine allein . Reger.
A. Suite im alten Styl, F-dur, op. 93, für Violine

und Klavier . . Reger.

.Beginn 7 Uhr.
Die Türen werden nur in den Pausen geöffnet.
Die Damen werden gebeten ohne Hüte im Saal zu erscheinen.
Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung der Karte gestattet.
Der Konzertflügel von Ibach ist aus der Niederlage von Herrn

Adolf Stoppler , Adolfstrasse 7, hier. E 368
Eine beschränkte Zahl numerierter Plätze in den ersten Reihen

zu 5 Mark ist zu haben in der Buchhandlung von Moritz lind
Munzel CWilhelmstrasse 52) und hei Herrn Hofmusikalienhändler
H. WölfF (Wilhelmstrasse 12). Kein Verkauf abends an der Kasse.

Der Vorstand.

Tadelloses

Getrocknetes Tafelst
(» rosse säisse Pflaumen (Sultan .)

’U Ko. 25, 30 u. 35 Pf.
( »rosse Pflaumen ohne Steine

lh  Ko , 45 , 50 u . 60 Pf.
(»rosse Bordeaux - Pflaumen

V* Ko. 40, 50 u. 60 Pf.
Californ . Biesesajaflanmen

V» Ko. 80 Pf.
Extra prima King -äpfel

*/> Ko. 50, 60 u. 70 Pf.
Extra prima Bolträpi 'el

1- Ko . 75 Pf.
Sa Eialientsclic Brünetten

Ko. 80 u. 90 Pf.
Sa Eranz . Brünetten

*/« Ko. 120 Pf.
Sa grosse Aprikosen

V» Ko. 120 u. 130 Pf.
Sa Cali Corn . Birnen

V* Ko. 80 Pf.
Californ . 5fectarinen

Ko. 100 Pf.
Californ . Pfirsielie

'/ - Ko. 80 n. 90 Pf.
Sa Bier - ( •!emüzenadela aus

afrikan. Hartweizen
'h  Ko . 50 , 60 u . 70 Pf.

Sa Itlakkaroiii aus russ . Hart¬
weizen l/a Ko . 50, 60 u. 70 Pf.

Allerbeste Fabrikate!

Wälh . üeisip . IBisrcsIk,
Koke Adelheid- u. Oranienstr. K63

Auzüge-AttsbügeLn
nur 1.40 ©Jf. , Uclierjiclici ' 1.2(»SJlf. ,
»ose 60 Pf. Ansvcss., Umänd. n«S
Neuanf . v. H.-Kl. Laugg . 24 , H. 1.

ussiug nach Schierstem
(Tivoli) Sonntag, 5. April. (Oei Bier) 34794

Tasnz . Theater lebender Photographien.
Tränen werden jre’acht. Hoch- ßfvsl m
intpressaiit ! "Es ladet höfliebst ein &s»® <£& tSöS*

= Kffidepne =

Luxusm ibel
in Eiche, Mahagoni oder
geschmackvoll entworfen

gearbeitet

Kleiderleisten,
Tiicherleisten,
Paneelbretter,

zirka 100 verschiedene neue ge¬
schmackvolle Muster von 60 Pi.

das Stück an.

Kaufte Führer,11

Nussbaumholz,
und sauber

K67

Spezialität
moderne

m riesiger
Auswahl

von 3.— Mk.
bis 16.— Mk.

Kireligasse
4 ^.

Fremden -Verzeichnis»
BoteI Adler Badhxm

Langgasse 42, 44 und 46.
Larrass , Frl ., Schwester , Erfurt.

Astoris - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Sigbert , Rittmeister a . D ., m . Frau,
kKaWcl

Sc !ir .msr Bocll.
Kranzplatz 12.

Sdrabart , Kfm ., Bamberg . — Braun,
Kreisarzt X)r ., Wetzlar . — Haas , Dr.
imed., Kandel.

Hotel Burgliof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.

Blumenihal , Kfm ., Berlin .— Münker,
Bochum . — Kaiser , Dir ., Koblenz.

Cezrtval - Hotel.
Nikolasstrasse 33.

Mörrabat , Petersburg . — Brain,
Stad ., Valparaiso . — Reineck , Kfm .,
Berlin . — Schmitz , Fr ., Köln . —
Fürth , Kaufm ., Frankfurt . — Lutz,
Kfm ., München . — Finkbeiner , Kfm .,
m . Fr ., Köln . — Kerling , Solar.

Darmstädtcr Hof.
Adelheidstrasse 30.

Boos, Karlsruhe . — Eifert , Frank¬
furt . — Schäfer , Siegen.

Kuranstalt l>ieteimxüiä .le.
Parkstrasse 44.

Koch , Kfm ., E !b°rfeld . — Knops,
Frl ., Aachen . — Ziegler , Kfm ., in . Fr .,
Duisburg.

Hotel Binlnomu
Marktstrasse 32.

Friek , Kfm ., Berlin . —• Reifenberger,
Kfm . , Apolda . — Valsheim , Kaufm .,
Frankfurt . — Türpe , Leipzig .— Flatau,
Kfm ., Berlin . — Wahl , Kfm ., Ant¬
werpen.

Eiseafoalui - Hotel«
Rheinstrasse 17.

Gattmann , Kim ., Frankfurt . —
Knebel , Frl . Renk , Berlin . — Renting,
Kiin ., Hanau.

Huglisclicr Hof.
Kranzplatz 11.

Lange , Berlin . — Friede , m . Farn.
n. Bed ., New York . — Unterberger,
Prof . Dr . med ., m . Fr ., Königsberg . —
Bosco-witz , Kfm ., Nürnberg . — Wezel,
Kfm ., Schneeberg . — Volz , Fr . Dr ., m.
Sohn , Heidelberg.

Hotel Erbprlna.
Mauritiuspiatz 1.

Marinello , Fahr -, Italien . — Jung,
Km ., Mannheim . — Kuntze , Lehrer,
Solingen . — Rettinger , Frl ., Aschaffen-
buxg. — Dicke , Lehrer , Altenkirchen.
r— Linz, ICfm., Mannheim.

Etti -opäiscbar Hof.
Langgasse 32.

Bertin , Kfm ., Gavis . — Reger , Bonn,
i— Lamond -Triesch , Fr . Dramatische
Künstlerin , Berlin . — Schwabenland,
Kfm ., Berlin . — Feldhahn , Fabrikant,
Heidelberg . — Mosebach , Fabr ., Köln.
— Geist , Dir ., München . — Riesenberg,
Fahr ., Zwickau . — Apel , Fr . Reut .,
Zwickau . — Lohmar , Kfm ., Siegburg.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

Wknderey , Kfm ., Frankfurt.
Hotel Fürstenliof.

Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.
Schepers , Frl . Reut ., Münstereifel.

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Bondy , Kfm ., Stuttgart . — Jahn,
Kfm ., Plauen . — Fourage , Kaufmann,
Lüttich . — Wich , Kfm ., Brüssel . —
Dassel , Kfm ., Barmen . — Remy , Kfm .,
Zwickau . ■— Fabrice , Renk , Berlin . —
Bucheloh , Kfm ., Mannheim . — Unkel¬
bach , Kfm ., Limburg . — Hopf , Kfm .,
Rabenau . — Bergmann , Kfm ., Frank¬
furt . — Block , Kfm ., Paris . — Strünz,
Kfm ., Berlin . — Schirmer , Kaufmann,
Berlin . — Becker , Kfm ., Plauen . —
Weinert , Kfm ., Erfurt . — Hohenstein,
Kfm , Konstanz . — Seiender , Kfm .,
Berlin . — Traum , Dr ., Berlin . — Gais-
buseh , Km ., Honnef . — Lemmas,
Kfm , Koblenz . — Pfeiffer , Kaufm .,
Frankfurk

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Graf , Kfm ., Gera.
Hotel Happet

Schillerplatz 4.
Seiler , Kfm ., Leipzig . — Schütz,

Kfm ., Posen . — Bretsehneider , Km .,
m. Fr ., Leipzig.

Hotel Holicjizollern.
Paulinenstrasse 10.

Stembergh , m. Farn ., Reading . —
Zilske , Fr ., Königsberg . — Zilske,
Königsberg.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Friedrieh -Platz 1.

Holz , Kommerz .-Rat Dr ., m . Fr . u.
Pflegerin , Chai-lottenburg.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Abel , Fabrikdir ., m. Fr ., Berlin.
Xaiserbad.

Wilhelmstrasse 42.
Rübsam , Km ., Fulda.

Weisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Haertel , Betriebsleiter . Schkeuditz.
— Haussen , Renk , m. Fr ., Gera . —
Schube , Reut ., m. Fr ., Gera.

Bietropole ;i . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Grafenberg , Kfm ., Berlin . — von
den Berg , m. Fr ., Amsterdam . —
Sternau , Kfm ., Köln . — Düll , Km .,
München . — Bender , Fahr . Dr ., m.
Fr ., Kupferdreh . — Ivorff , Fabrikant,
Hanau . — Geiser , Frl ., Berghausen . —
Honig , Frankfurt.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Bolongaro , Fr ., Frankfurt.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.

Kaiser -Friedrieh -Platz 3
und Wilhelmstrasse.

Hayes , m . Fr . u . Bed ., London . —
Hastedt , Fr ., Harburg . —■ Singeisen,
m. Fr ., Shanghai . — Fallois , m . Frau,
Paris . — Bergmann , Fabrikbes ., mit
Fr ., Wien . — Bergmann , Fr ., Wien.

Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Knoebel , Stud ., Karlsruhe . — Frisch,
Stud ., Karlsruhe . — Lautenschläger,
Stud ., Ludwigshafen . — Braun , Stud .,
Karlsruhe . — Sterenberg , Kaufmann,
Odessa.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Gähn , Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Warminska , Fr . Renk , m . Sohn und
Bed ., Charlottenburg . — Straus , Kfm .,
Barmen . — Melchior , Fr ., m . Bedien .,
St . Kundsvej . — Melchior , 2 Fräul .,
St . Kundsvej.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Noack , Fr ., Döbern . — Goluehowski,
Fabrikbes ., m . Fr ., Peterskain . —
Gässner , Frl .. Liegnitz.

Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Soding , Kfm ., Hagen i.W . Renom,
Aachen . — Degering , Frl ., Höchst . —
Schubert , Kfm ., Hadamar . — Faas,
Kfm ., Krefeld . — König , Kfm ., Kreuz¬
nach . — Nachtigall , Ivfm ., Berlin . —
Hartmann , Kfm .. Aachen.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

v. Dziekowska , Fr ., Dresden . —
Geyer , Lodz . — Katz , Fr ., Berlin . —
Adlon , Fr ., Berlin . — Heinemann , Fr .,
Berlin . — Berger , Fr ., Haus zur
Schanze . — Jüngst , Bergwerksdirekt .,
Zalenze.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Kieckebusch , Fr ., m . T ., Ravenstein.
— Massner , Forstrat Dr ., Eisenach . —
Rieckmann , Fr ., Sörup . — Nissen , Fr.
Gutsbes ., Hoffnungsthal.

Hotel Petersburg«
Museumstrasse 3.

Barchmann-Wuyliers, Fr . Baronin,
Haag.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Haibacher, Kim., Zürich.

Hotel Quisisama.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Engelmann , Frl . Reut ., Kreuznach.

— Engelmann , Frl . Renk , Bonn . —
Graf von Waldersee , Kammerherr , m.
Fr ., Moggerkuhl . — Spier , Fr . Renk,
Wickrath . — v. Beroldingen , Leutn .,
Ulm . — Meyer , Leut ., Lyck . — Dresel,
Leut ., Lyck . — Dierke , Oberleut . a . D .,
Charlottenburg.

Hotel Iteiehshof.
Bahnhofstrasse 10.

Buyok , Berlin . — Walter , Kaufm .,
Dresden.

Hotel Reiehspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Weinranek , Ing ., Wien . — Kaiser,
Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe . — Thümmel,
Oberstleut ., in . Farn . u . Bed ., Gotha.
— Strauss , Kfm ., Mannheim . —
Menzel , Kfm ., Mannheim . — Volle,
m . Fr ., Dortmund . — Goll , Frl ., Pforz¬
heim.

Hhein -Hotel,
Rheinstrasse 16.

Borne , Fabr ., Düsseldorf . — Dresel,.
Leut ., Lyck.

Kitters Hotel n . Pension«
Taunusstrasse 45.

Weisner , Augenarzt Dr . med ., m.
Fr ., Kiel.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Neame , Fr ., Bromley . — Neame , Fr .,
Faversham.

Hömerlbaä.
Kochbrunnenplatz 3.

Zimand , Ivfin ., Lemberg.
Hotel Bose-

Kranzplatz 7, 8 und 9.
Se. Durch 1. Prinz u . Prinzessin Hein¬

rich Sehönburg -Waldenburg , m. Bed .,
Dröyssig . — Baron Cournelius van
Voorst , Oberleut ., m . Fr ., Holland . —
v . Grunelius , m . Fr . u . Bed ., Frank¬
furt . — van de Weyer -Goyarts,
Utrecht . — König , Geh . Rat , Dr ., m.
Fr ., Köln . -— Heim , Offizier , m . Frau,
Frankfurt . — Meyer -Wachs, , Fräulein,
Mailand . — Ivulenkampff , Bremen . —
Sjöberg , in . Fr ., Stockholm . — Har-
raens , m . Fr ., Holland . —- TTelfft. Frl .,
Berlin . — Grossmann , Fr . Oberstleut .,
Saarburg.

Hotel Royal-
Sonnenbergerstrasse 28.

Leydenhcimer , Frl . Opemsängerin,
Halle.

Hotel Sächsischer Hof.
Hochstätte 1, 3, 5.

Alberti , Madrid . — Bender , Kfm .,
Kirberg . — Reinek , Kfm ., Berlin.

Savoy -Hotel.
Bärenstrasse 3.

Lüpkm , Stud ., Hannover.
Kuranstalt Dr . Scliloss.

Sonnenbergerstrasse 30.
Frank , Ivfm ., Berlin . — Koch , Frl .,

Berlin . — Wassermann , Frl ., Magde¬
burg.

Sanatorium Dr . Schütz.
Parkstrasse.

Kochen thaler , Fräul ., Berlin . —
Koehenthaler , Fr ., m . Bed ., Berlin . —
Gohrs , Frl ., m . Bed ., Harburg

Scbiitzenhof.
Schützenhofstrasse 4.

Linnenbrink , Referendar , Münster
i. W . — Linnenbrink . Kgl . Forstmstr .,
m . Fr ., Münster i . W.

Klein 1, Renk , Steyr,
Schweinsbergs

Hotel Holländischer Hof.
Rheinbahnstrasse 5.

Frangenheim , Fr ., m . Sohn u. Bed .,
St . Moritz.

Senclig - Eden - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 8.

Feist , Prof ., m . Fr ., Kiel.
Zum goldenen Stern.

Grabenstrasse 28.
Eppenniseh , Fr ., Düsseldorf . —

Hesper, Fr .« Köln.

Tannliänser.
Bahnhofstrasse 8

Bruere , m . Farn ., Metz . — Kahleyk,
Kfm ., Halle . — Conrads , Kaufmann,
Aachen . — Franke , Kfm ., Köln.
Heisermann , Fr ., Friedberg . — Heiser¬
mann , Fr ., Nauheim . — Reisch , Kfm .,
m . Toclit ., Leipzig . — Böttcher , Ivfm .,
Limburg . — Mohn , Kfm ., Limburg . ■
Gilbert , Ivfm ., Heidelberg . — Krkhaus,
Ivfm ., Nürnberg . —- Günther , Kfm ., m.
Farn ., Kiel . — Seel, Kfm ., m . Frau,
Zweibrücken.

Taunus - Hotr .l.
Rheinstrasse 19.

Kothen , Fabrikbes ., m . Fr ., Scboss-
dorf . — Schaufuss , Direktor , Köln . —
Selvi , Altena . — Ewald , Historiker Dr .,
Köln . — v . Kutzleben , Frl ., Zabem.
— Riessei , Oberleut ., Metz . --- Vogel,
Frl ., St . Johann . — Johnston , Ober¬
leut ., Potsdam . — Seubert , Oberforst¬
meister a. D -, Cronberg . — v. Nasar-
jew , Frau , mit Begl ., Petersburg . —
Kranzbühler , Frau , Worms . Tnm-
born , Freiburg . — Cremer , Reg .-Bau-
meister , mit Frau , Barmen . — Lemke,
Dr ., m. Fr ., Koblenz.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Ross , Kfm ., Nürnberg . — Schmoll,
Kfm ., Rüdesheim . — Weber , Ivfm .,
Kreuznach . — Etienne , Sehr ., Lore.

Rie », Kfm ., Koblenz . — Steinbrück,
stud . med ., Frankfurt . — Junghändel,
Kfm ., Nürnberg . — Leue , Frau , Mann-
heim.

Hotel Vater Ulieisi*
Bleichstrasse 6.

Oster , Luxemburg . — Bruchteller,
Strassburg.

Victoria - Hotel n . B &dLaus*
Wilhelmstrasse 1.

Cahn , Kfm ., m . Frau , Berlin . —
Huyssen , Heidelberg . — Pfeilstooker,
Geh . Kommerzienrat , Freiburg . —
Faust , mit Frau u . Bed ., Frankfurt.

Pullar , Perth (England ) . — Neu¬
schäfer , Frl ., Steinbrücken . — Koenig,
Frl .. Freiburg . — Kahver , Moskau . —
Stadler , Brüssel.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Iser , Kfm ., rn. Fr ., Heidelberg . —
Werner , Frl ., Frankfurt.

Erlewein , Weingutsbes ., Deidesheim.
— ITarder . Oberpostpraktikant , Frank¬
furt . — Semper , Rentner , mit Frau,
Berlin.

Hotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7.

Elfen , Kfm ., Niederlahnstein . —
Reinhold , Hotelbes ., mit Frau , St.
Johann . — Hüther , Frau , mit Sohn,
Eisenach . — Sperling , Fr .. Eisenach.

Scholz . Dresden . — Paul , Frankfurt.
— Greuling , Kfm ., Diez.

Westfälischer Hof.
Schützenhof strasse 3:

Nebel , Frau Oberstabsapotheker,
Wilhelmshafen.

Hotel Willielma.
Sonnenbergerstrasse 1:

Wum , Fabrikant , mit Sohn , Edin¬
burgh . — Elkirch , Renk , mit Frau,
Berlin . — Mosen , Frau Rentner , mit
Tochter . Berlin . — Hesse , Frl . Renk,
Amsterdam.

In Privathäixsern:
Pension Anglaise , Sonnenbergerstr . 37:

Krantz , Renk » Holland.
Dambachtal 2, 1:

Deilmann , Bergassessor , mit Familie,
Oberhausen.

Elisabethenstrasse 19:
Lavy , Renk , Hamburg.

Brüsseler Hof , Geisbergstrasse 8:
Braenig , Stud ., Mannheim . —

Ungerer , Eberburg.
Gr . Burgstrasse 14:

Schultz , Oberleut ., Halle.
Privathotel Cordan . Nikolasstr . 15a:

Obersohn, Kfm., Wien.

Elisabethenstrasse 13:
Winterkamp , Dr . med ., mit trau,

Langendreer.
Elisabethenstrasse 27, 1:

Gourarie , Kfm ., mit Sohn , Kremen-
tschug.

Villa Frank , Leberberg 8:
Schüls , Frl . Lehrerin , Landsberg.

Brebm , Direktor , Zwickau . — von
dem Borne , Frau Oberst , Neumünster.
Pension Harald , Geisbergstrasse 12:
Krause , Br . phil ., mit Trau , Kiel . “

Elliot , Oberst , London . — Wasser¬
zieher , Direktor , mit Sohn , Liberleid.
Pension Grandpair . Einserstr . 15/17:
Kaufhold , Fr . Oberstabsarzt , Strass¬

burg . — von Haikett , Baronesse , Lon¬
don . — v. Marquardsen , Baronesse , m.
Bed ., Kissingen . — Spiess , Iran Rent .,
Traben . — v. Marquardsen , Baron,
Kissingen.

Heimat , Lehrstrasse 11:
von Rakietoff , Frau Kollegienrat,

Petershof.
Villa Helene , Sonnenbergerstrasse 9:
Huisinga , Frl ., Amsterdam.

Pension Hella , Rheinstrasse 26:
Freudenberg , Pfarrer , Kettenbach . —

Piscator , V ikar , Ruppertshofen.
Villa v . d. Hey de, Sonnenbergerstr . 26:

von Schumacher , Frau , Petersburg.
— Berdugin , Frau Hof rat , Petersburg.
— Schweitzer , Frau Prof ., Kiel.
Villa Humboldt , Frankfurterstr ., 22:

Graeber , Frau Pastor , Elberfeld.
Pension Koepp , Frankfurterstrasse 12:

Wollner , Gutsbes ., mit Fr ., Frei¬
burg.

Kapellenstrasse 3. 1:
Ney , Chemiker Dr ., Völklingen.

Luisenstrasse 22:
v . Mayenburg , Freifr ., Magdeburg.

Pension Marga , Kl . Wilhelmstrasse 7:
Schell , Frl . Lehrerin , Rheidt.

Pension Margareta , Thelemannstr . 3:
Müller , Ratsherr , m . Fr .. Greifs¬

wald . — Müller , cand . ing ., Hannover.
— Seebohm , Frau Rent ., Düsseldorf.

Villa .Maria , Schützenstrasse lh:
Koyen , Frl ., m . ZSeffe, Dortmund.

Villa Modesta , Abeggstrasse 4:
Schulz , Frl . Lehrerin , Landsberg.

Nerostrasse 18, 1:
Link , Zahnarzt , mit Fr ., Siegen.

Nerostrasse 36, 1:
Jenenina , Frl ., Wilna.

Nerotal 31:
Blach . Frau , Nordhausen . — von

Rappard , Hann .-Münden . .
Villa Gianda . Gertenstrasse 18:

Poserheim , Frl ., Emden . — Barche¬
witz von Josephi , Baron , mit Farn .,
Ober -Lössnitz . — Eden , Frau Gen .-
Major . Berlin . — von Bentheim . Frl .,
Stiftsdame , Essen . — Levy , Fr . Rent .,
Hamburg . — Lagermark , Direktor , m.
Frau , Bön . — von Trojen , Frau Rent .,
Eist . — Scholtens , Frl . Rent ., Eist.

Pension Sedina , Langgasse 30:
Dallwig , Chemiker Dr ., m. Schwest .,

Freiburg.
Villa Stefanie , Paulinenstrasse 1a:
Schäfer , m . Fr ., Paris.

Stiftstrasse 6:
Glamann . Fr . Rent .. Hamburg.

Stiftstrasse 12, 2:
Hülsemann , Apotheker , mit Frau,

Langendreer.
Taunusstrasp .e 33/35, 2:

Wischniak, - Kfm ., mit Begl ., Moskau*
Taunusstrasse 49:

Lietz , Franz , Steffanshausen.
Taunusstrasse 57:

Tal an . Fr . Rent ., Mentone.
Pens . Viktoria Luise , Wilhelmstr . 52:

Soloweitschin , Dr . med ., mit Frau,
Kownc . — Donnersberg , Rent ., Osna¬
brück.
Augenheilanstalt , Elisabeth enstr . 9:
Bausch , Frau , Nentershausen . —

Voarino , Frau , London . — Renneisen,
Käte , Erbenheim . — Scheu , Willy,
Biebrich . — Pulver , Mutter m . Kind,
Berkersheim.

Christ, Frau . Erbenheim*
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